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UolMsche Uversuhr.
Mach der Etatsdebatte im Abgeordnete« ha«s.

Tie nun hinter uns liegende preußische Etats¬
beratung hat die politische Situation sehr hell beleuchtet.
Ter Herr Ministerpräsident in absentia , Herr von
Rheinbaben  als „Macher des Ganzen " und als ver¬
hätschelter Liebling der konservativen Partei , als
eventueller „Stellvertreter " des „zu viel beschäftigten"
Reichskanzlers ; Breitenbach  als unentwegter
Vorfechter der Schlffahrtsabgaben ; die Konservativen
keck und siegesbewußt in Angriffspose , kalt ablehnend
gegenüber der Wahlreform : das Zentrum im Stadium
der Kulturkampf -Erneuerung ! Herr v. Z e d l i tz — wer
weiß , warum ? — diesmal als des Zentrums Antipode
und als Verfechter der Rechte der Schule gegenüber der
Kirche ; die Nationalliberalen  in scharfem
Kampfe gegen das Zentrum und seine hyperkonfessio¬
nellen Aspirationen und im übrigen mit einer erfreu¬
lichen, Neigung nach links : und die Freisinnigen schließ¬
lich sich klar der veränderten Lage , des neuen Ruckes
nach rechts bewußt und fest entschlossen , das Ministe¬
rium Bethmann -Hollweg nach Kräften zu bekämpfen,
wenn und soweit es sich den reaktionär  eit Ten¬
denzen dienstbar macht — im übrigen mit klarer Ent¬
schiedenheit auf dem Programm eines ausreichenden
Wahlrechts  mit geheimer Stimmabgabe stehen
bleibend und eine tatenfrohe Initiative bezeugend durch
die Herausgabe einer : Reihe von sehr zeitgemäßen . An¬
trägen.

Die preußischen Verhältnisse können den Liberalis¬
mus nicht befriedigen . Nach Bülows Sturz erhebt der
feudale Konservativismus  im Landtag wie¬
der ganz frei sein Haupt . Die bestehenden Machtver¬
hältnisse geben ihm dazu auch ein gewisses Recht . Und
er darf hoffen , daß ihm die Wahlreform nicht allzu nahe
treten wird . Er wird sie voraussichtlich ablehnen . Aber
vielleicht könnte er sie auch ruhig annehmen , ohne sich
allzuviel zu schaden . Der konservative Krug wird so
lange zu Wasser gehen , bis er schließlich bricht!

Wünsche eines deutschen Kaufmanns nach
Verjüngung unseres Ansmartigen Amts.

•  Tis vielfach vorgebrachten Klagen über das Aus¬
wärtige Amt kommen auch im „Deutschen Boten " -in
den Ausführungen eines deutschen Kaufmanns zum
Ausdruck . Er schreibt : „Wenn die deutsche Presse
in den letzten Wochen wieder voll war von Klagen über
das mangelhafte Verständnis  unseres Aus¬
wärtigen Amtes für den Schutz und die Förderung
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Der ausführliche eigene Bericht Pearys über seine
epochemachende Tat und über die Wochen, Jahre und Jahr¬
zehnte des Ringens und Kümpfens, die dem Triumph der
Willenskraft vorausgingen, wird jetzt .zu gleicher Zeit in
einer amerikanischen und in einer englischen Zeitschrift, sowie
tm „Corriere della Sera " veröffentlicht.

Der Atem einer Persönlichkeit, die restlos ihre ganze
Lebenskraft, ihr Sein und Wollen der Eroberung eines
höchsten Zieles opfert, durchdringt diese erste authentische
Darstellung der Erreichung des Nordpols. Mit einem
patriotischen Bekenntnis beginnt er seine Aufzeichnungen.
„Stets war der Nationalstolz in mir lebendig, aber nie >var
er stärker als in jenem Augenblick, da ich vor mir am nörd¬
lichsten Punkt der Erdkugel das Banner mit den Sternen
und Streifep flattern sah."

Vor seinem Geiste ziehen die 23 Lebensjahre vorüber,
die allein der Erreichung dieses Augenblickes gewidmet
warm , um den alle großen Nationen der Welt fast vier
Jahrhunderte lang gekämpft hatten. Er erinnert sich der
trübm Augenblicke des Zweifelns und Zagens, die ihn so
oft heimgesucht hatten, und seine Gedanken eilen fort zu den
Freunden und Gelreum, deren Hilfe, deren Vertrauen,
deren unerschütterliche Treue es ihm ermöglicht haben, end¬
lich doch noch diese große Stunde zu erleben. Aber die
Freude und der Triumph äußerte sich nicht in einem Über¬
schäumen der Lust. Wochm und Monde beispielloser körper¬
licher Anstrengung warm voraufgegangcn; nun, da das
Ziel erreicht ist, überwindet ein physiologischesRuhcbe-
dürfms Phantasie und Willenskraft, die so lange nur auf
diesen Punkt gerichtet warm . „Mein stärkstes Verlangen,
ffs.  ich den Pol erreicht hatte , war der Wunsch nach Ruhe ."

Ermattet sinkt Peary nieder, und der Schlummer über¬
mannt ihn an der Stelle, der von Jugend aus die ganze
Sehnsucht seiuss Lebens gegolten hatte. Aber kurz ist dis

deutsch-überseeischer Wirtschastsinteressen und Wirt¬
schaftsbeziehungen , so konnte auch bei Benutzung recht
scharfer Ausdrücke der Kritik nur jedem aus der Seele
gesprochen werden , der jemals Gelegenheit gehabt hat.
aus diesem Gebiete mit dem alten Hause Wilhelm-
straße 76 in Verbindung treten zu müssen . Denn jeder,
der in diese unglückliche Lage gekommen ist, weiß , daß
hier der steifleinene Bureaukratismus
und Schematismus  zu Hause ist und daß man
mit seinen Anliegen viele Wochen und Monate
hingezogen wird , bis man auch nur die einfachste Ant¬
wort und Auskunft erhalten kann . _Auch das persön¬
liche Einziehen von Auskunft ist eine Tortur . Man
wird stundenlang von Pontius zu Pilatus geschickt.
Man erwäge nur , welche Persönlichkeiten von deutscher
Seite mit der Verwaltung der Konsulatsgeschäfts be¬
traut werden . Um nur ein klassisches Beispiel zu
wählen : In Tripolis , wo eine ganze Anzahl kon¬
kurrierender Staaten , selbst das kleine Belgien , schon
lange Generalkonsulate unterhalten , begnügte
Deutschland sich bis vor kurzen ! mit einem Vizekonsul.
Und zwar war dieser Vizekonsul — der italie¬
nische Hauptkonkurrynt  der deutschen Schiff¬
fahrtslinien ! Man hat in dem vielerörterten Fall Haß
regierungsseitig den „Querulantenwahn " des PP. Haß
vorgeschoben ; und es soll nicht bestritten werden , daß
die Regierung in diesem Falle sich möglichertoeise mit
Recht — so, wie die Tinge heute liegen — daraus zurück¬
ziehen kann . Aber wer zur Wahrung seiner berechtigten
Interessen im Auslande und damit doch zugleich zur
Wahrung eines Stückes allgemeiner volkswirtschaft¬
licher Interessen Deutschlands viel mit der Wilhelm¬
straße 76 zu tun hat , der kann freilich durch den
schläfrigen Schematismus  und Bureau¬
kratismus dieser hohen Behörde im Laufe der Jahre
durch alle Stadien der ohnmächtigen Wut und der leisen
Verzweiflung bis an jene Grenze geführt werden , von
der ausschließlich der Verstand nicht ganz mittut . Dem
Auslanddeutschen erscheint das Haus Wilhelmstraße 76
schon äußerlich typisch  für den Geist , der darin wal¬
tet : die uralte , häßliche ausgeflicktc Fassade , die für
moderne Bedürfnisse unmöglichen Bureauräume , die
verschlissenen Portieren aus Urväterzeiten , das wirre
Durcheinander der verschiedenen Abteilungen , das zwi¬
schen den Steinen wachsende Gras — das ist alles so
bezeichnend für den in diesem Milieu waltenden G e i st.
Hier hilft innerlich und äußerlich keine Terlreform , ■
keine Flickarbeit mehr , sondern nur von Grund auf ein
völlig neuer Bau und ein völlig  neuer Geist !"

Ar?«e»tare rmd Publikum.
Man schreibt uns:
Ein lebhafter Jnteressenstreit ist zwischen Apothekern

und Arzneikonsumenten entbrannt , deren Gegenstand
die Arzneitaxe für das Jahr 1910 ist . Während die
„Apotheker -Zeitung " behauptet , daß der „Notschrei um

Zeit der Erholung, eine seltsame Exaltation des Geistes
verscheucht den kurzen Schlaf. Und während er sich erhebt
und nun sofort Beobachtungen anstellt und die Umgebung
des Poles durchforscht, überwältigen ihn wieder die Er¬
innerungen an alle die Versuche, die er unternommen hat,
um den Pol zu erreichen. Diese letzte Reise war die achte
Fahrt , die er nach dem eisigen Norden unternommen hatte.
18 Jahre seines Lebens, die beste Mamieszeit von seinem
30. bis zu seinem 50. Jahre , hatte er in der menschenftrnen
Welt des Nordens verbracht, und die kurzen fünf Jahre , die
er dazwischen in zivilisierten Ländern verlebte, hatten nur
neuen Vorbereitungen zu neuen Fahrten nach dem Norden
gegolten.

Peary legt sich die Frage vor, wann zum erstenmal der
Gedanke an die Eroberung des Nordpols in sein Leben trat.
Er selbst weiß keine genaue Antwort zu finden. Aber er
entsinnt sich noch des gewaltigen Eindrucks, den im Fahre
1885 Nordenskjülds Schilderung seiner grönländischen Ex¬
pedition aus die Phantasie des Jünglings ausübte. Del
Eindruck war so groß, daß der junge Peary im folgenden
Jahre allein und aus eigene Faust eine Reise nach Grön¬
land unternahm. „Vielleicht war es damals ", so erzählt er,
„daß zum erstenmal in meinem Unterbewußtsein die Hoff¬
nung sich einschlich, den Nordpol zu erreichen. Wie dem auch
sei, das „arktische Fieber" hatte mich ergriffen, und ich suhlte,
daß mein Schicksal sich inmitten des Eises des fernsten
Nordens erfüllen würde." Von nun ab wird der Gedanke
an den Nordpol zum Lebensinhalt und zur einzigen Trieb¬
kraft seines Handelns. Die Idee ergreift so völlig von ihm
Besitz, daß er schließlich sich nur noch als ein Instrument
fühlt, dessen einziger Lebenszweck die Erreichung des hohen
Zieles ist. „Ein Erfinder wird mir dies nachfühlen können,
ein Künstler und jeder, der für eine Idee arbeitet." Aber
mehr als ein Jahrzehnt sollte noch verstreichen, ehe Peary
die erste Fahrt nach dem Nordpol antrat , erst 1898 ging die
Expedition hinaus , die als klares Ziel den Nordpol siech
gesetzt hatte. Peary schildert dann die Stunden des Bangens
und der Enttäuschung,, die seiner letzten entscheidenden Ex¬
pedition voraus gingen. Die „Nooscvelt" sollte umgcbarit
werden, die Unternehmer erfüllten nicht ihre Kontrakte. statt

eine zeitgemäße Erhöhung der Arzneipreise die gebüh¬
rende Beachtung wiederum nicht gesunden hat " , nennt
die „Deutsche Krankenkassen -Zeitung " dieses Verhalten
der „Apotheker -Zeitung " „ein seh? unehrliches ". Die
„Krankenkassen -Zeitung " beweist , daß die neue Taxe
tatsächlich stark ins Gewicht fallende Erhöhungen
gebracht hat , gegen die das arzneibedürftige Publikum
sich mit Recht a u s l e h n t . In einem längeren Artikel
führt das Blatt aus , daß von interessierter Seite einer¬
seits der Apothekerstand in den schwärzesten Farben ge¬
schildert werde , während man sich andererseits nicht
scheute, die rosigsten Farben aufzutragen , wo es gelte,
für den Stand neuen Nachwuchs und billiges Personal
zu ködern.

Wenn die Arzneimittelpreise fortgesetzt erhöht wer¬
den , so wird die Folge dieser Maßnahmen ein erhöhter
Verbrauch von fabrikmäßig  hergestellten Präpa¬
raten , d. h. eine Förderung des reellen Spezialitüten-
vertriebes sein . Letztere aber sind den: Apotheker , den:
der taxmätzig festgelegte Aufschlag von 60 Prozent auf
den Einkaufspreis hierbei nicht genügt , bekanntlich ein
Dorn im Auge . Bei Ärzten und Laien suchen sie des¬
halb den Eindruck zu erwecken, als ob nur ungeschulte
Arbeiter in den Großsabriken tätig seien , was aber den
Tatsachen nicht entspricht . Es steht fest, daß die Fa¬
briken , in denen fast durchweg approbierte und ver¬
eidigte Apotheker angestellt sind , zufolge der größeren
Bezüge von bestem Rohmaterial und mit Hilfe von
vorzüglichen maschinellen Einrichtungen viel billiger als
die Apotheker produzieren . Dabei sind die fäbrikmäß :g
hergestellten Präparate von mindestens gleicher Quali¬
tät ' wie die der Apotheker . Außerdem aber gibt es
gegen die zahlreichen Nachahmungen  tatsächlich
keinen anderen Schutz als den , daß die Fabrikanten ihre
Präparate selbst zu Tabletten , Pastillen usw . verarbei¬
ten und in ihren Originalpackungen in den Handel
bringen . Diese Originalpackungen sind bekanntlich vom
Publikum sehr sympathisch ausgenommen worden . Denn
würde die gleiche Menge des in der Originalpackung
befindlichen Arzneimittels von einem Apotheker verar¬
beitet und rezeptmätzig abgegeben werden , so kostele
dasselbe mindestens das Zwei - und Dreifache . Ganz ab¬
gesehen davon , mangelt es dem Apotheker an „einer
wirklich brauchbarer : Tablettenmaschine " . Im Handbe¬
trieb sind einwandsfreie Tabletten überhaupt kaum
herstellbar ; große Präzistonsmaschiuen aber erfordern
ein hohes Anlagekapital . Zahlreiche Analysen und
Nachprüfungen haben ferner gezeigt , daß die in Apo¬
theken fertiggestellten Arznei zubereitun gen ganz enorme
Gehaltsschwankungen und Gewichtsdifferenzen anf-
weisen und somit in bezug auf Genauigkeit mit den
gleichen Präparaten der großen Fabriken nicht zu kon¬
kurrieren vermögen.

Ein Versuch des Deutschen Apothekervereins , ein
eigenes Spezialiäten -Unternchmen zu gründen , d. h.

im Juni wird das Schiff erst im September fertig. Ein
Jahr ist verloren; die Ausreise muß auf den nächsten
Sommer vertagt werden.

Jndctz der kühne Polarfahrer sich bemüht, in den langen
Wintermonden seiner leidenschaftlichen Ungeduld Herr zu
werden, trifft ihn der härteste Schicksalsschlag: sein bester
Freund, sein Gönner, zugleich die finanzielle Stütze des
Unternehmens, wird ihm durch den Tod geraubt. Alles
scheint verloren. Es fehlt nicht an besorgten Bekannten, die
dem Niedergeschlagenen, der die Hoffnung seines Lebens
entschwinden sieht, diese tragische Wendung als einen Wink
des Schicksals darstellen. „Eine Zeit lang lebte ich in dem
Gefühl, daß alles vorüber sei; alle Energie, alles aufge-
wandte Geld wären unwiderbringlich verloren. Gott wollte
nicht, daß ich den Nordpol eittdeckte." Aber in letzter Stunde
rafft er ffch zusammen und findet neue Hilfe und Unter¬
stützung. ' Ihn beseelt das Gesühl, daß er vor der letzten
Wahl zwischen den zwei einzigen Möglichkeiten steht: Steg
oder Verzicht. „Ich war mm alt geworden, ich mutzte siegen
oder meinen Traum aus ewig aufgeben. Und ich gelobte
meiner Iran , daß dies der letzte Versuch zur Eroberung des
Poles sein würde."

Am 6. Juli 1903— endlich! — verläßt die „Roosevelt'
den Hasen von Nciv Dorf. An einem Sonntag , am 19. Juli,
ergehen vom Leuchtturnr der Punta Amour die letzten Grüße
an die zivilisierte Welt, die Telegramme an die Frau und
die Freunde. „Ich dachte, was mag die erste Botschaft er¬
zählen, die ich vielleicht in Jahresfrist abscnde?" Am Kap
Dork werden die Eskimos an Bord genommen. „Das Kap
Nork, bei rund 78 Grad nördlicher Breite, bedeutete den An-
fang der wirklichen Expedition . . . Hinter mir blieb die
zivilisierte Well, die fortan für mich vollkommen nutzlos
bleiben mußte: vor mir lag die Eiswüste, durch die ich mir
den Weg zum Pol bahnen mußte. Vor mir lag mein
Traum , mein Schicksal, alle die Mächte, die mich 23 Jahre
lang unwiderstehlich immer nordwärts und immer nord¬
wärts dem Pole entgegen getrieben hatten . . . Und wäh¬
rend daS Schiff nordwärts dahin zog, fühlte ich an jenem
ersten Ängufttage, daß ich zum letzten Male meinem Schicffal
Auge in Auge gegenüber trat,,
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jva i eingeführts Spezialpräparate zu imitieren , ist als
gescheitert zu öetrachten. Ein Teil der Apotheker hielt
sich nämlich nicht an die vorgeschriebenen Rezepte,
andere kauften sich das fertige Präparat besser und
billiger bei den betreffenden Fabriken . Auch die Ärzte,
die nach vorgedrucktrm Manuskript durch Vorträge für
die Interessen der Apotheker bearbeitet werden sollten,
konnten dieser Art de§ Wettbewerbes keine Sympathie

'abgewinnen.
i Die sehr umfangreiche Betrachtung der „Kranken--
"kassen-Zeitung " schließt mit der Warnung an die Apo¬
theker, sie sollten nicht durch ungerechte Forderungen
und allzu  st a r k e n E g o i Zm u s den, Bogen Lver-
spannen , sondern sich klar machen, daß alle Schichten
der Bevölkerung ein Anrecht haben auf billige und
rationelle Arzneiversorgung.

Deutsches Deich.
llC . Der Parteitag der Freisinnigen Vereinigung , der

endgültig  namens der Partei zur linksliberalen Partei-
verschmelzung Stellung zu nehmen hat , soll, wie wir hören,
aus Samstag , den 5. März , nach Berlin einberusen werden.
Falls er, woran kaum zu zweifeln sein dürste , die in¬
zwischen noch einmal vom Viererausschuß und den drei
Parteileitungen durchzuberatcnden programmatischen und
organisatorischen Vorlagen billigt und der Fusion glatt zu-
siimmt, werden sich die Delegiert « am Tage darauf , Sonn¬
tag , den 6. März , am ersten konstituierenden
Parteitag der neuen Gesamtpartei in Berlin beteiligen . Es
ist anzunehmen , daß auch die Süddeutsche VolkSpattei , die
ihren entscheidenden Parteitag schon Ende Februar halten
will , am Gründungstags der neuen Gesamtpartei in Berlin
zahlreich vertreten sein wird . — Der Vorschlag, Fort¬
schrittspartei"  statt „Deutsche Freisinnige Volks¬
partei " als Namen für die neue einheitliche linksliberale
Partei zu wählen , stößt auf Widerspruch aus der Deutschen
Volkspartci . Der Abg . Storz von der Deutschen Volks-
Partei hat sich für seine Person mit dem , Namen „Fort¬
schrittspartei " einverstanden erklärt . Wer der „Franks,
Ztg ." wird aus Karlsruhe „auf das bestimmteste" versichert,
„daß weder der Engere noch der Wettere Ausschuß der Deut¬
schen Volkspartei diese Ansicht des Herrn Storz teilt ". An¬
gesichts der unter der volkspatteilichen Wählerschaft Süd¬
deutschlands bestehenden Anschauung scheine es „wohl eine
Unmöglichkeit, dem Namen Fortschrittspartei in weiteren
(kreisen die erforderliche Volkstümlichkeit zu verschaffen".

* „Das Reichstags -Zentrum ist undekoriert geblieben ."
Mtt dieser Feststellung aus der Liste der beim Ordensfest
verliehenen Auszeichnungen glaubt die „Köln , Volksztg ."
offenbar das Zentrum von dem Verdacht der RegiorungS-
freundlichkeit entlasten zu können. Das k erikale Blatt sucht
den Ordensverleihungen Vom 16. Januar eine politische
Bedeutung beizulegen , indem es hervorhebt : „Orden haben
erhalten : 5 konservative , 4 nationalliberale , Z freisinnige,
2 freikonservative Mitglieder des Reichstags , Leer ausge-
gangenffind diesmal die Wirtschaftliche Verein ' gurg und die
Antisemiten , obwohl diese doch auch zum verflossenen Block
gehörten und treue Dienste geleistet haben . Von den konser¬
vativen Abgeordneten sind nur solche dekoriert worden , die
am 24. Juni gegen  die Erbschaftssteuer qestimmt haben ."
Es feblt nur noch, daß das klerikale Blatt zur Erhöhung
der Freude frommer Zentrumsgemüter voll Genugtuung
hinzugefügt hätte : „So sind wirl"

--- Naumann und die liberale Einigung . Man schreibt
uns : „Ein aus dem Zusammenhang gerissener, nach der
„Voss. Ztg ." in Skr. 23 des „Wiesbadener Tagblatts " mit¬
geteilter Abschnitt ist geeignet , über den Abg . Naumann ein
gänzlich falsches  Urteil zu verbreiten ; es sei mir des¬
halb gestattet, mit wenigen Worten auf den angezogenen
Artikel Naumanns „Zum Programm der deutschen Linken",
„Hilfe" Nr . 2 d. I ., hinzuweisen . Er beginnt : „Der jetzt

Aus Kunst und Leben.
tL. Ein weißer „ Othello" und eine schwarze „Desde-

mona ". Zu Port au Prince aus Haiti fand vor kurzem in
dem dortigen Theater , dessen Publikum und dessen Schau¬
spieler beinahe ausschließlich aus Negern besteht, wie uns
aus New York mitgeteilt wird , eine recht sonderbare Vor¬
stellung von Shakespeares „Othello " statt . Während näm¬
lich alle Darsteller , auch die D .sdemona , rabenschwarz oder
braungelb waren , hatte inan fiir die Rolle des Othello einen
weißen. Schauspieler engagiert , der zu seiner Partnerin in
dem für die Auffassung der Zuschauer richtigen Farben-
gegensatze stand . Nack, einer alten Überlieferung , die man
auch bereits bei zahlreichen afrikanischen Stämmen beobachtet
hat , stellen sich nänilich die Neger den Teufel als einen Mann
mit weißer Haut vor , und dieser Ansicht entsprechend haben
natürlich alle Gottheiten , deren Person irgend ein gutes
Prinzip vertritt , schwarze Hautfarbe , Jnfolg .dessen müssen
zum Beispiel in vielen Teilen Südamerikas die zum Ge¬
brauche der Schwarzen bestimmten Christussiguren und
Mutter -Gottesbilder ein schwarzes Gesicht haben , und die
Schutzpatronin von Mexiko, Unsere liebe Frau von Guada¬
lupe!, ist eine braune Indianerin , weil es das Volk ein¬
mal so Hab.« will . Aus dieser Anschauungsweise läßt es
sich deshalb auch leicht erklären , daß der Othello des Thea¬
ters auf Haiti weiß sein mußte . Wein Shakespeare mußte
auch noch in verschiedenen anderen Punkten für das dunkel-
gefärbte Publikum verbessett und zurecht gestutzt werden,
u,tt > der Regisseur mag keine leichte Aufgabe gehabt haben,
um in allen Teilen mit feinem Takte den richttgen Geschmack
ju treffen . Jedenfalls wußte er, daß die guten Haitianer
nicht allzu viele Kemrtniffe über Venedig und über das histo¬
rische Milieu des Shakespeareschm Stückes haben dürsten,
und deshalb sah er sich bemüßigt , einige nicht unwesentliche
Änderungen vorzunehmen . Mit kühner Hand wurde die
Handlung aus der mittelalterlichen Zeit in unsere moderne
Gegenwatt versetzt, und nicht gcimg daran , auch der Konti-
nent , auf dem bisher Othello spielte , wurde verlegt , und
zwar natürlicherweise nach dein näher gelegenen und besser
bekannten Amerika . Die Ereignisse gchm in ihrer neuen
Fassung in den, Negervicrtel einer großen Stadt der Ver¬
einigten Staaten vor sich, die , aus verschiedenem Merkmal
M schließ« , ir ---ndwo im Süden lieg« dürste . Dott lebt
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zur Beratung stehende Programmentwurf der linksliberalen
Einigung will seiner Natur nach nichts anderes sein als
eine Zusammenstellung der schon vorhandenen Programm¬
sätze. Als solche ist c*: gut und verdient eine möglichst glatte
Annahme ." — Hier nennt also Naumann den Entwurf gut
— soll man mehr von ihm verlangen ? Darf man es einem
weiffchauenden Geiste wie Naumann verargen , wenn er
von einer Reihe von Programmpuntten spricht, an die man
neu Herangehen muß , um sie besser auszubauen ? Ist denn
ein Entwurf etwas Fertiges , Wgeschlossenes ? — „Die
Gegenwart ist nicht das Ende der Dinge ", heißt es an
einer anderen Stelle . — „Wer das sagt , der ist konser¬
vativ geworden , auch wenn er sich liberal oder demokratisch
nennt . Liberalismus will Fortschrittspartei sein , schaffende
Bewegung , Neuarbeit ." — Ist mit solchen Worten und Ge¬
danken etwa beabsichtigt, schwere zerrüttende Kämpf« inner¬
halb der neuen liberalen Vereinigung zu enffachen ? Das
Gegenteil will Naumann , nennt er doch zum Schluß „das
vorliegende Programm der Linksliberalen eine gute und
geeignete Grundlage und Anregung zu der Arbeit der nächsten
10 oder 20 Jahre ". Und Wetter : „Erst muß der alte gemein¬
same Bestand vorhandenerJdeen gesammelt und wieder ange¬
eignet Werden, ehe durch ihn die Zukunft erleuchtet werden
kann. Die Art der Sammlung ist vorsichtig und klug. Es
hat wenig Zweck, am einzelnen herumzukrittsieren , den«
vollständig allen Wünschen kann ein derartiges Programm
nie genügen . Seien wir denen dankbar , die es uns dar¬
btet « , und arbeiten wir auf dieser Grundlage weiter !" —
Hier fragt man sich vergebens , wie aus solchen Gedanken¬
gängen ein geringschätziges Urteil des Abg . Do . Fr . Nau¬
mann über das Einigung ?programm herausgelesen werden
kann. Der betreffende Artikel sei jedem wahren Freunde
der liberalen Sache wärmstens empfohlen . Man denke doch
nicht, daß Politik ohne geistige Arbeit gemacht werden könne!

* DtreikauSstchten im Ruhrkohlengebiet . Der in Herne
erscheinende „Narodowice " schreibt, daß die polnischen Be¬
rufsorganisationen mtt dem Ausbruch eines Streikes sicher
rechnen, da sie die .Einzicüuna außerordentlicher Sireikbet-
träge beschlossen haben.

Horir Itttd Flotte.
Eine neue Kriegsschule . Nach einer Meldung der

„Düsseldorfer Ztg ." beabsichtigt die Militärbehörde , in
Düsseldorf  eine Kriegsschule zu errichten . Es bestehen
bis jetzt zehn Kriegsschulen.

Ausland.
Kstsrresch-r'nanir'n.
Militärischer Verrat.

In der letzten Samstagnacht wurde in Wien unter
geheimnisvollen Umständen eine Militärperson , wie
bereits gemeldet, verhaktet. Über die Angelegenheit
dringt fast nichts in die Öffentlichkeit. Wie nun von
informierter Seite verlautet , ist die betreffende Person
ein Artillerie -Beamter , welcher in einer Munitions¬
fabrik in der Nähe von Wienerneustadt angestellt war.
Der Militär -Beamte hat eine Anzahl von Gcschoßteilen
der neuen österreichischen Artillerie -Geschosse an Italien
verkauft und dadurch Konstruktions -Details verraten.
Bei den entwendeten Geschoßteilen handelt es sich um
eine Erfindung , welche cs errnöglicht, beim Schrapnell-
Geschoß durch eine größere Sprengwirkung eine größere
Anzahl von Sprengstücken zu erzeugen.

R » IN and.
Die Antialkoholbcwegung.

Zufolge des an den Finanzminisier gerichteten Bor-
Wurfs, daß das Finanzministerium den „geheimen
Branntwcinhandel " unterstütze, verließen die Vertreter
des Finanzministeriums die letzte Sitzung des zurzeit
in Petersburg tagenden „Antialkoholkongresses". Der

ängsüich gehegt und gepflegt von ihren schwarzen Eltern,
tim üttle Pesdemona , ein hübsches junges Negermädchm.
sittig und rein , soweit es eben bei einem jungen Neger-
mädchen glaubhaft und wahrscheinlich ist. Sie macht die
Bekanntschaft eines vornehmen Weißen , der von irgend¬
woher von der Ferne kam und dessen Gestalt , getreu dem
Original der Dichtung , mit den: Nimbus des Abenteuer¬
lichen umwoben ist, nur ist Othello in seiner neuen Fasson
kein Edelmann , dafür fehlen in der Negerrepublik Haiti die
Begriffe , sondern ein reicher Kaufmann , der in Desdcmona
sich sterblich verliebt , was immerhin bei Eltern und Be¬
kannten ans Staunen , Besremdnng und Widerspruch stößt,
da man aus Erfahrung weiß , daß solche Liebeleien zwischen
einem Weißen mcd einer Schwarzen gewöhnlich für beide
Teile keinen guten Ausgang n hmen . Allein die Liebe der
beiden überwindet alle Hindernisse , sie ehelichen sich, und
nun nimmt das Drama seinen weiteren Verlaus , wie es
von Shakespeare vorgezeichnet wurde . Zum Schluffe, als
Othello , getreu seiner Nolle , in rasender Eifersucht Des-
d' . ' na unter Kissen erstickt, brach allerdings unter dem
Puolikum , das von der Leidenschaft der Handlung mit¬
gerissen worden war , ein derartiger Sturm des Unwillens
aus , daß der arme weiße Schauspieler sich ernstlich gefährd -t
sah. Doch sofott wandelte sich der Zorn der Zuschauer in
jubelnde Genugtuung , als die Nemesis in Gestalt dreier
schwarzer Rächer nahte , die Othello unter dem Beifall der
Menge nicdermachten.

* Cook im Sanatorium . Die Nachricht der „Frankfutter
Zeitung ", der Nordpoolsorscher Cook  befinde sich in einem
Sanatorium bei Heidelberg,  ist richtig, obwohl sie von
allen Seiten dementiett wird . Selbstverständlich haben die
Inhaber der Sanatorien im Interesse Cooks alle Veran¬
lassung, die Nachricht zu dementieren , Eri st sehrkrank.
Die letzt« Ereignisse haben ihn sehr heruniergebracht . Man
neigt der Ansicht zu, daß die von ihm in Szene gesetzte Nord-
polcntdcckung eine Erfindung seines kranken Geistes gewesen
sei. Jedenfalls hat Cook stark durch den vielen Alkohol ge¬
litten , d« er bei seinen arktischen Reisen zu sich genommen
hat . Sein Aufenthalt wird geheim gehalten . Seine Frau
hat in Heidelberg Wohnung genommen.

CK . Die umfangreichste heilige Schttft der Welt besitzen
die Tibttaner , denn ihre heiligen Bücher umfassen rricht
weniger als 325 Bände . Als Tibet tat 7. Jahrhundert

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt . Skr. SS.

Redner Rechtsanwalt Borodin hatte ziffernmäßig nach¬
gewiesen, daß die Aufsicht über den Geheimhandel mit
Branntwein von 48 aus 8 Prozent gesunken ist, und
statistisch nachgewiesen, daß das Ministerium die Peü-

. iion der Dorfbewohner , keine Branntweinbuden zu er¬
öffnen. unberücksichtigt gelassen hat.

Frankreich.
Der Kamps um die Schule.

Der Bischof vo n. Nizza,  Msgr . Capon , rich¬
tete an die Priester seiner Diözese einen Hirtenbrief,
in welchem er u. a. sagte, er würde sich für einen schlech¬
ten Bürger halten , wenn er zu einem Kampf zwischen
den Lehrern und den Familienvätern aufstacheln würde,
wie dies vielleicht andere aus irgend einem politischen
Interesse tun . Wie immer , fordere er auch jetzt die
Geistlichkeit auf , sich die Lehrer zu Freunden zu machen
oder wenigstens sich ihr Wohlwollen zu erwerben , in¬
dem sie ihnen Sympathie entgegenbringen und sie er¬
forderlichenfalls gegen bisweilen ungerechte und un¬
dankbare Eltern in ihrer schweren und edlen Aufgabe
verteidigen.

Apachen in Uniform.
In Orleansvrlle überfiele :: drei Chasseurs

d'Afrique auf der Straße zuerst einen Zivilarzt und
dann einenMilitärarzt . Ersterer wurde leicht verletzt. Die
Soldaten wurden festgenommen. Tie Untersuchung er¬
gab, daß sie mehrfach vorbestrafte Apachen waren.

*
3000 Maurergehilfen  hielten in der Ar¬

beitsbörse eine Versammlung ab, in der darüber Be¬
schwerde erhoben wird , daß die Bauunternehmer ver¬
schiedene Bestimmungen der Arbeitsverträge ' verletzten.
Unter anderem wurde hingewiesen auf die von der
Stadt Paris auf Grund der neuen 900 Millionen-
Anleihe auszuführenden großen Arbeiten . Dem Aus¬
schuß ihrer Gewerkschaft wurde der Auftrag erteilt,
mit allen Mitteln dahin zu wirken, daß ihre Forderun¬
gen erfüllt werden:

Das Schwurgericht von St . Omer verurteilte den
Redakteur  des Blattes „L'Action Syndicale ".
Bailly , wegen eines antimilitaristischen Ar¬
tikels  zu zwei Monaten Gefängnis.

Kelgien.
Die HinterlassenschaftKönig Leopolds.

Das Blatt „Soir " versichert, daß der gesamte Der-
mögensbestand der Niederfulbacher Gründung insge¬
samt 46 Millionen Frank beträgt . Dasselbe Blatt ver¬
sichert, daß der verfügbare Teil des Vermögens des
Königs durch dessen Schenkungen überschritten worden
ist und daß die Prinzessinnen den Gesamtwert der ver¬
schiedenen Gründungen des Königs als ihr Erbe be¬
anspruchen werden. Man vertritt die Ansicht, daß der
König durch die Schenkungen an den belgischen Staat,
die vor einigen Jahren erfolgt sind, den verfügbaren
Teil seines Vermögens bereits erreicht hatte.

Türkei.
Zum Brand des türkischen ParlamentsgebäudeS.
Der Parlamentspalast ist infolge des starken Süü-

sturms trotz der größten Anstrengungen der Feuerwehr
und des Militärs nicht zu retten gewesen. Nur die
Marnrormauern stehen zurzeit noch; das Innere des
herrlichen Bauwerkes ist ganz und gar verloren . Das
Tschiraganpalais war vor einem halben Jahrhundert
von dem bedeutenden armenischen Baumeister Balian
mit einem Kostenaufwand von 100 Millionen Mark
ganz in Marmor erbaut worden . Es war das
schönste Gebäude  K o n st a n t i n o v e l s . so¬
wohl wegen seiner herrlichen Lage am Bosporus , wie
infolge seiner anziehenden Mischung europäischer und
orientalischer Architektur. Über die Entstehung des

n. Ehr . den Buddhismus aus Indien übernahm , übersetz: m
die tibetanischen Gelehrten das berühmte Buch der buddhisff,
fchen Lehr« Mahahana unter dem Ramm Kangyna in
hundert Bänden . Aber sie fügten dieser heilig « Schrift
unter dem Namen Tangynt noch 226 Bände der Erklärungen
und Auslegungen hinzu . Diese Bücher wurden 1721 zum
ersten Male und dann in Peking noch einmal gedruckt. Wie
die „Revue " mitteilt , besitz« die Nationalbibliothek in
Paris , das asiatische Museum in Petersburg und die Lon¬
doner Bibliothek je ein Exemplar dieses kostbaren Werkes.

Bildende Kunst und Musil.
Der reichhaltige Nachlaß  des groß « Geigenmcisters

Niccolo Pagantni,  der sich bisher im Besitze seiner
Eickel, der Barone v. Paganini in Parma , befand , gelangt
demnächst, wie aus Florenz berichtet wird , daselbst zur
öffentlichen Versteigerung , nachdem der italienische Staat
d« Ankauf der wettvollen Reliquien aus finanziellen Grün-
d« abgelehnt hat.

In einem akademischen Konzert in Jena brachte Prof.
F . S t e i n die kleine, angeblich von dem jugendlichen
Beethoven  stammende Sinfonie in C-Dnr zur Auf-
führung , deren Stimmen er unter alten Not « im Archiv
der akademischen Konzette gefunden hat . Die Aufführung
des interessanten Musikstückes, das dem Publikum sehr gefiel,
war vorzüglich.

Wissenschaft und Technik.
Im verflossen« Jahre haben die Ausgrabungen

auf der Saalburg,  die bekanntlich von dem Geh. Bau-
rat I a c o b i in Hamburg gelettet werdm und für die unser
Kaiser das größte JMereffe kundgtbt , Wiedemm sehr wich,
tige Ergebnisse gezeitigt.

Unter dem Vorsitz des Königs von Spanim hat sich ein»
Gesellschaft „Freunde der Alhambra " gebildet , die sich vie
Erhaltung  dieses Nationalmonumenles  zum
Ziele setzt. Der Körrig schlug vor , die Mittel zur Kons« ,
viemng der spanisch« Monumente durch eine erhöhte Be¬
sichtigungstare aufzubttngen.

Bei der Firma Allis Chcrlmers u . Ko. ist die größt,
Dampfmaschine der Welt  für ein Walzwerk de,
Carnegie Gesellschaft im Bau . Es handelt sich um eine
Dampfmaschine von 2 5 000 Pferdekrästen,  die ohne
Schwungrad und Fundamentplatten SSV Tonn « wiegt
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Brandes ist Sicheres noch nicht bekannt. Angeblich, brach
das Feuer in einem an der Südostecke des Palais ge¬
legenen Wacht- und Gefängnishause aus . Es war ein
imposanter Anblick, wie die Flammengarben aus dem
Hause hoch auffchossen. unaufhörlich aufsteigender , dich¬
ter . heller Rauch einer weiten Fahne gleich vom Sturme
tveggepeitscht wurde und zugleich die mÄhtige Bran¬
dung von Süden an der Kaimauer des Schlosses hoch
knrporschäumte.

.. . . 1.. !«■■■■» ■' '

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  21 . Januar.
Im neuen Wiesbaden.

Obwohl im verflossenen Jahr in Wiesbaden keine
besonders lebhafte Bautätigkeit zu bemerken war — auch
unser Bau- und Grundstücksmarkt litt eben unter der
schwierigen wirtschaftlichenLage — hat der Ausbau und
damit die Erweiterung der Stadt doch ganz erhebliche Fort¬
schritte gemacht. Die Baulust liegt aus dem Gebiete des
Villen- und Landhausbaues im GemarkungsbereichWies¬
baden allerdings noch immer darnieder. Die schwierigen
baupolizeilichen Bestimmungen, die Grundstückspreiseund
die Auflagen der städtischen Verwaltung hindern den Eigen¬
hausbau derart, daß er beinahe vollständig lahmgelegt wird
and nur sehr kapitalkräftige Privatiers oder Unternehmer
sich darauf einlassen können. Dagegen hat trotz mancher
Erschwernisse der Miethausbau  einen ungeachtet der
schlechten Zeiten noch recht flotten Fortgang genommen.
Das bebaute Stadtgebiet rückt immer weiter in die Feld-
zemarkung hinaus.

Besonders im Westen und Süden der Stadt , vornehm¬
lich in letztgenannter Gegend, wandelt sich immer rascher
das irgendwie in Feldkultur stehende Land zur Bauparzelle
und von dieser zum bebauten Grundstück um und die Stadt
Wiesbaden steckt die breiten Zeilen neuer Straßen immer
weiter und schiebt sie den Vororten entgegen, mit einzelnen
von ihnen eine stets inniger werdende bauliche Ver¬
schmelzung anstrebend. So entstehen allmählich an den
Uten Baugrenzen der Stadt neue Stadtteile , die die Be¬
wohnung immer weitschichtiger machen und Entfernungen
»Hi geschäftlichen Zentrum und dem Kurviertel schaffen,
ine unsere Voreltern noch für unmöglich gehalten hätten.
Während sich im Norden und Osten der Kurbetrieb intensiver
ausbaut und diese Entwicklung gefördert wird durch weit¬
sichtige Unternehmer und tue Aiaßnahmen der Behörden,
dehnt sich nach der anderen Richtung die gewerbetätige
Großstadt, in der ganz langsam auch eine nicht unbeträcht¬
liche Industrie heimisch wird, die Arbeit und Verdienst für
zahllose Kräfte schasst, die in der Fremdenindustrie oder
im Handel kein Unterkommen finden können.

Im letzten Jahre hat die bauliche Entwicklung des
Südens diejenige des Westens ganz beträchtlich überflügelt.
In den Jahren von 1904 bis 1908 lag das Schwergewicht
der Wiesbadener Bautätigkeit im Westen der Stadt , in der
Richtung nach Dotzheim. Zwischen Aartal und der Dotz-
heimer Straße entstanden jenseits des Blücherplatzes zahl¬
reiche neue Straßenzüge, die wohl schon vordem mit einzel¬
nen Bauten bestanden waren, aber in diesem Zeitraum erst
sich zu geschlossenen Straßen znsammenfügten. Die Scharn-
horststraße wurde in der Richtung nach der Dotzheimer
Straße zu ausgebaut und ihr gliederte sich das ganze „Feld¬
herrnviertel" an, das jetzt bereits die Lahnstraße empor¬
klettert und mit der Gersdorffstraße von jener die erste
Querstraße abgezweigt hat.

Diese Entwicklung ist keineswegs abgeschlossen: sie hat
nur ein langsameres Tempo angenommen, indessen süd¬
wärts der Dotzheimer Straße und direkt im Süden der
Stadt in der Gegend bei dem Landeshaus eine starke Bau-
lust und ein reger Unternehmungsgeist sich betätigten. Die
bauliche Erschließung der südlich der Dotzheimer Straße
liegenden Stadtgemarkung wurde wesentlich gefördert durch
die Anlage des Güterbahnhofs, den Bau der Straßenbahn
nach Dotzheim und den Durchbruch und Ausbau verschiede¬
ner Straßen in dem schon längst von dem Stadtgeometer
ausgeteilten Gelände. Die hier befolgte Praxis sollte der
Magistrat eigentlich auch im Hinblick auf die Erschließung
von Landhausquartieren anwenden, dann würde die An¬
siedlung von Eigenheimkolonien im Stadtbering Wies¬
baden sehr gefördert werden. Die städtische Verwaltung
hat nämlich in diesem Stadtbezirk einen Teil der geplant
gewesenen Straßen ausgebaut und damit der Bebauung
wirksam vorgearbcitet. Die Unternehmer haben auch nicht
lange auf sich warten lassen, und südlich der Dotzheimer
Straße sind in den letzten Leider: Jahren eine ganze Reihe
von Straßen entstanden, die in ihrer Anlage und baulichen
Ausgestaltung mit zu den schönsten der Stadt gehören.

Unzweifelhaft wurde diese Baulust durch die städtische
und staatliche Bautätigkeit befruchtet. Gerade in diesem
Stadtteil hat die städtische Verwaltung einige bedeutsame
Bauten vorgenommen oder gegenwärtig in Angriff. Mit
der Stadt wetteifern der Militärfiskus und die soziale
Wohlfahrtspflege. So- sind Schulen, Kasernen, Militär-
lqzarett, die Militärwaschanstalt, das Offizierkasino,
Schuppen für die Maschinengewehrabtcilung neben dem
Kinder- urrd Säuglingsheim des „PaulinenstistS" inr Bau
oder beendet worden. Diesen Hochbauten wird sich in den
nächsten Jahren noch manch anderer Bau zugesellen, der dein
Gemeinwohl oder staatlichen Zwecken dient. Diese behörd¬
liche Bautätigkeit hätte an sich schon die Baukust in jenen
Stadtteilen beleben müssen, wenn das billigere Gelände und
die Annehrnlrchkeiten der Lage dazu nicht verlockt hätten.
Es läßt sich leider nicht leugnen, daß der Mittelpunkt der
Stadt , die Altstadt mit ihrem geschäftlichen Leben, dem
Mietwohnungswesen wenig günstig ist, weil eben die Ent¬
wicklung von Haridel und Gewerbe den Wohnraum für sich
beansprucht und die bisherigen Bewohner immer weiter
Nach.außen drängt. Eine solche Entwicklung zeigt sich in
Wiesbaden allerdings nur in einem gewisser: Umfang und
ist auf ein sehr kleines räumliches Gebiet beschränkt, doch
zeht sie naturgemäß neben dem Einwohnerwachstum der
Stadt nicht unbemerkt an der Gestaltmra unseres Mietwoh-
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nungswefens vorüber. So entstehen denn an der bisheri¬
gen Baugrenze immer neue Quartiere , welche die Peripherie
der Stadt weiter ausdehnen.

Die Barrtätigkeit im Westen und Südwesten steht durch
die behördlichen Baute» beinahe im direkten Zusammen¬
hang mit jener irn Süden der Stadt . Allerdings bildet
die Schiersteiner Straße noch inrmer eine gewisse Grenz¬
scheide, die aber bald überbrückt sein wird. Schon schieben
sich von der Dotzheimer Straße und dem dahinter gelegenen
Gelände her die neuen Straßenzüge näher an die Schier¬
steiner Straße herarr, und die sie kreuzende Niederwaldstraße
sucht den engen baulichen Zusammenschluß zwischen den
Stadtquartieren herzustellen, über die Ringstraßen hinaus
und zu diesen parallel heben sich neue Straßenzeilen aus
dem Boden urrd legen sich in breiten Gürteln an den Stadt¬
körper, der immer gewaltiger anschwillt und einen gar statt¬
lichen Umfang erreicht.

Bald nach der Fertigstellung des Landeshauses entfal¬
tete sich am Gutenbergplatz eine rege Bautätigkeit. Diese
ist nun auch weiter in das Feld gezogen-und hat im Lause
des letzten Jahres zahlreiche neue Straßenzügc -erstehen
lassen. Die Klopstockstraße, die Scheirckendo-rff-, die Wieland-,
die Scheffelstraße, die Klciststraße, und wer weiß, wie diese
Straßen noch heißen, sind beinahe alle ein Produkt der letzt-
jährigen Barrlust, und wer aus anderen Stadtbezirken ein¬
mal einen Spaziergang in diese Gegend unternimmt, wird
vor Staunen über solchen Baueifer sich kaum zu fassen
wissen. Wie notwendig die rege Bautätigkeit jedoch ist, be¬
weist der Umstand, daß die Mehrheit der neugeschafsenen
Wohnungen schon vermietet ist, und darunter viele ihre
Bewohner fanden, noch ehe der Neubau fertiggestellt war.

An dieses Wachstum der geschlossenen  Bau¬
quartiere schließt sich die Bebauung der Landhausquartiere.
Gerade im Süden der Stadt haben Unternehmungsgeist
oder private Baulust ein günstiges Betätigungsfeld gefun¬
den, weil hier bereits ein Teil der Straßen ausgebaut war
und der völligen Bebauung harrten. Im Zuge der Mos-
bacher Straße , die eine Parallelstraße zur Biebricher Allee
ist und an der Gutenbergschnlebeginnt, sind verschiedene
neue Landhäuser und Doppelvillen errichtet worden, dar¬
unter an der oberen Alexandrastraße einige sehr bemerkens¬
werte Bauten des begabten hiesigen Architekten Kühler.

Dieses Bauquartier wird auch an öffentlichen Bauten
nicht arm sein. Neben dem hervorragenden Architekturwerk
des Landeshauses findet sich die imposante, durch ihre klare
Schlichtheit wirkende Gutenbergschule, ferner die im Bau
begriffene Lutherkirche und an der Schenckendorffstraße wird
in Zukunft ein katholisches Gotteshaus erstehen. Auf einem
verhältnismäßig engen Raum werden also eine beträcht¬
liche Zahl hervorragender Bauwerke vereinigt sein. Im
Verein mit zahlreichen bemerkenswerten Schöpfungen der
Miethausarchitektur, unter denen besondere Erwähnung ver¬
dient das im Münchener Stil gebaute Haus des jungen
Architekten Harling an der Ecke Kleist- und Wielandstraße
— unzweifelhaft das künstlerischste moderne Miethaus
Wiesbadens — werden diese öffentlichen Bauterr gerade
diesen Stadtteil zu einem der baukünstlerrsch interessantesten
und sehenswertestenmachen, denn er bedeutet einen erheb¬
lichen Forffchritt aus dem Gebiet der Städtekultur in Wies¬
baden. L. A.

— Fünfzigjähriges Anwalts -Jubiläum . Der Vor¬
sitzende des Vorstands der Anwaltskammer des Frankfurter
Oberlandesgerichtsbezirks Geheimer Justizrat vr . Gustav
Adolf H u m s e r, der Vorsitzende des Kommunallandtags
für den Regierungsbezirk Wiesbaden, feierte am 2. Januar
sein 50jähriges Dienstjubiläum. Er wurde an diesem Tag
sowohl von den Justizbehörden wie auch vom Vorstand der
Anwaltskammer und des Frankfurter Anwaltsvereins be¬
grüßt und beglückwünscht. Oberlandesgerichtsprästdent Dr.
Hägens überreichte dem Jubilar die Krone zu dem Roten
Adlerorden 2. Klasse mit der Zahl 50, die Anwaltsvertre-
tnng übergab ihm eine künstlerisch ausgestattete Adresse.
Auch vom Vorstand des Deutschen Arrwaltsvereins wurde
dem Jubilar eine Adresse übersandt. Am letzten Samstag¬
abend veranstaltete der Vorstand der Anwaltskammer und
der Frankfurter Anwaltsverein zu Ehren des Jubilars im
„Carltorr-Hotel" ein Festessen, an dem eine große Zahl ge¬
ladener Ehrengäste, darunter Präsident Dt . Hägens, Korps¬
kommandeur v. Eichhorn, Oberbürgermeister Adickes, Lan¬
deshauptmann v. Riedesel, die Spitzen der Justizbehörden,
sowie anderer Zivilbehörden, viele Richter, Handelsrichter,
Staatsanwälte und fast sämtliche Frankfurter Anwälte, so¬
wie eine Reihe von Anwälten aus dem Bezirk teilnahmen.
In ernster und heiterer Weise wurde der Jubilar sowohl
als Anwalt wie mit Rücksicht aus seine kommirnalpolitische
Tätigkeit gefeiert. De. Humser, der am 26. April 1836 ge¬
boren ist, hat ein Vierteljqhrhnndert den Vorsitz in der
Frankfurter Stadtverordncten-Vrrsammlrmg geführt.

— Bolksbildungsverein. Am Mittwoch fand im
„Kasino" der Vortrag von Professor Dt. Grünhut  über
das aktuelle Thema „2 u ft s ch iff a h rt " statt. Redner
gab zunächst einen Überblick über die physikalischen Grund¬
lagen der Luftschiffahrt. Ausgangspunkt dieser Darlegun¬
gen war das bekannte Prinzip des Archimed-' §, demzufolge
ein jeder Körper, der in ein anderes Medium eintaucht,
einen Auftrieb erfährt, der gleich dem Gewicht der ver¬
drängten Masse ist. Diesem Auftrieb wirkt aber das Eigen¬
gewicht des Körpers entgegen, und rmr wenn dieses ge¬
ringer: ist als der Betrag des Auftriebs, führt letzterer prak
tisch zu einem Schweben, bezw. Emporsteigen, Mnmrt man
zu diesem Prinzip noch die Beschaffenheit urrd Größe des
atmosphärischen Luftdrucks, insbesondere seine Abnahme
mit der Höhe hinzu, so sind alle Grundlagen zum Ver¬
ständnis der konstruktiven Einzelheiten des Luftballons ge¬
geben. Für das lenkbare Luftschiff ist dann nur noch hin-
zuzufirgen, daß die Lenkbarkeit zur Vorbedingung hat, daß
das Fahrzeug einer selbständigen Bewegung fähig ist. An¬
schließend an diese theoretischen Vorerörterungen beschrieb
Redner an der Hand zahlreicher sehr schöner Lichtbilder die
wichtigsten Typen der Luftfahrzeuge von den ersten frühen
Konstruktionen italienischer und französischer Erfinder frühe¬
rer Jahrhunderte bis herauf zu den glanzvollen Leistungen
Zeppelins und Parsevals . Der sehr liebevoll ausgearbeitete
zweistündige Vortrag fand dankbaren Beifall. Der Besuch
war verhältnismäßig gut, doch hätte er trotzdem bei der
Aktualität des Tbenras und der Beliebtheit des Redners
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zahlreicher sein dürfen. Volksbildende Vorträge sollten
regelmäßig ausverkauften Saal haben. Was heutzutage
auf jedem Dorf möglich ist, — warum kann es nicht in
Wiesbaden erreicht werden? Hoffentlich erfreut sich der am
nächsten Samstag in der Oberrealschule stattfindende Vor¬
trag von Professor Grünhut über das „Eisen" recht lebhaf¬
ten Besuchs.

— Das Putzzeuggeld der Soldaten. Gelegentlich der
Beratung des Nachtrags zum Reichshaushaltsetat 1969
wurde auch der Soldaten gedacht und ihnen ein Putzzeug¬
geld sowie die unentgeltliche Lieferung der Stoffe zum
Reinigen und Fetten ihrer Handwaffen zugebilligt. Nach
den in . Ausführung einer diesbezüglichen Kabinettsorder
ergangenen Bestimmungen des Kriegsministeriums wird
das Putzzeuggeld bei der Einstellung in das Heer zur Ab¬
leistung der aktiven Dienstzeit gezahlt zur erstmaligen Be¬
schaffung solcher Gegenstände, die von der Heeresverwaltung
nicht geliefert werden, die die Soldaten aber als Privat¬
eigentum im dienstlichen Interesse unbedingt besitzen müssen,
Aufwendungen, die sich aus dem gewährten Betrag, 8 M.
80 Pf . für die berittenen und 7 M. 10 Pf . für die übrigen
Truppenteile, nicht bestreiten lassen oder für die er nicht be¬
stimmt ist, dürfen von den Mannschaften nicht gefordert wer¬
den. Einjährig -Freiwillige haben keinen Anspruch auf das
Putzzeuggeld. Dieses steht dem Manu im vollen Betrag
auch dann zu, wenn er das Putzzeug usw. ganz oder teil¬
weise mitbringt , oder wem: sich die Beschaffung für einen
geringeren als den ausgeworsenen Betrag ermöglichen läßt.
Die Auszahlung erfolgt, sobald die Mannschaften für dienst¬
brauchbar befunden worden sind. Die aus dem Putzzeug»
geld beschafften Gegenstände sind Privateigentum des
Mannes . Der Truppenteil soll aber die Aufsicht über die
zweckmäßige Verwendung des ßleldes ausüben und prüfen,
ob sich der Soldat das erforderliche Putzzeug tatsächlich be¬
schafft hat. Der Truppenteil soll auch bei der Beschaffung
des Putzzeugs Mitwirken, insoweit daraus Vorteile für den
Soldaten zu erwarten sind. Die Sicherstellung guter Be¬
zugsquellen, Vereinbarungen von Preisen usw., wird als
besonders zweckdienlich bezeichnet. Im übrigen bleibt die
Verpflichtung des Soldaten bestehen, sein Putzzeug usw.
während der aktiven Dienstzeit sowie während der Übungen
im Beurlaubt-enstand aus der Löhnung zu ergänzen und in¬
standzuhalten. Die Einjährig -Freiwilligen, haben für die
ihnen zu liefernden Stoffe zum Reinigen und Fetten der
Handwaffen halbjährlich 1 M. 75 Pf . zu zahlen.

— Folgen des milden Winters . Schlimme Folgen hat
die außerordentliche milde Witterung während der jetzigen,
sonst so kalten Wintermonate für die verschiedenartigen
Engroß-Exportgeschäfte. Die Großhändler, die vor Mona¬
ten schon große Kaufabschlüsse für den ganzen Winter ge¬
macht hatten, haben bei hohen Einkaufspreisen infolge der
starken, durch die milde Witterung bedingten Preisrück¬
gänge ganz errorme Verluste erlitten. Dies gilt in erster
Linie von den Eier-Engroßgeschästcn. Auch der Salat-
Erport hat den Großhändlern unliebsame Überraschungen
gebracht. Der Salat , der vor wenigen Wochen noch zu 55
Mark per 1000 Stück im Ausland angetanst wurde, kostet
heute nur noch ca. 35 M. Den Großfirmen erwächst hier¬
durch ebenfalls ein sehr empfindlicher Schaden.

— Rener Komet. Die Heidelberger Sternwarte meldet:
Nach einer telegraphischen Meldung wurde am 17. Januar
in Johannesburg (Südafrika), etwa 4 Grad südlich von det
Sonne, ein großer Komet gesichtet. Er hat eine sehr rasche
nach Nordost gerichtete Bewegung und dürfte vielleicht für
unsere Breiten am Abendhinrmel sichtbar werden.

— Lichtverbefferung. Es sei hier auf eine Neuerung
hmgewiesen, die besonders da, wo nur das Petroleumlicht,
bezw. Petroleumlampen zur Verfügung stehen, für den bei
Licht Arbeitenden eine Wohltat und einen wirtschaftlichen
Nutzen durch die Lichtvermehrung infolge eines besonders
konstruierten Lampenreflektors -ergeben soll. Dieser neue
Lamperrrcflektor, vervollkommnet irr Flachkuppelform, gibt,
wie man uns schreibt, durch die erzielte Lichtwinkelbrechung
eine starke Reflexion und intensive Lichtstärke, so daß der
wirtschaftliche Wert auch der Petroleumlampe bedeutend er¬
höht wird. Der L-ampenreslektor, dessen Innenseite ver¬
nickelt ist, wird aus den Schirmträger unter die vorhandene
Milchglasglocke aufgesetzt oder beiLampen ohne Schirmträger
in Höhe der Oberkante der Lichtslamme ausgehängt. Bei den
Tisch-, bezw. Stehlampen, wirkt der Reflektor nicht nur licht-
vermehrend, da er fast das gesamte Licht nach unten drückt
und durch Reflexion verstärkt, sondern auch außerdem noch
angenehm augenschonend. Dieser neue, für nur wenige
Groschen herstellbare Lampenreflektor ist einem Wiesbade¬
ner TechnikerI . A. Köck, Rüdesheimer Straße 27, gesetzlich
geschützt worden.

— Gefälschte Marken. In einem Frankfurter Hotel am
Hauptbahnhof wurde von der Kriminalpolizei der 19jährige
Kaufmann Heinrich K l ö cki n g ans Rostock verhaftet, weil
er gefälschte Briesmarken an Sammler verkaufte. Die in
seinem Besitz Vorgefundenen Marken hätten nach fachmänni¬
schem Urteil den Sammlerwert von mehreren tausend Mark,
wenn sie echt wären. Sie wurden sämtlich von der Polizei
beschlagnahmt und an die Staatsanwaltschaft abgeliesert.
Es fanden sich darunter Marken im Wert bis zu 560 W.
das Stück. Druck, Stempel und selbst das Visum eines Ber¬
liner Sachverständigen sind gefälscht. Die Marken will K.
aus der Schweiz bezogen haben; es scheint, daß man es mit
einem internationalen Betrüger zu tun hat. In Frankfurt
wohnte er unter dem Namen Willy N u ß l und Jakob
Johann Wa n n e r aus Amsterdam. Es wurden Verzeich¬
nisse von Briesmarkenhändlern im In - urrd Ausland bei ihm
vorgesunden, die er jedenfalls besucht hat. Er hielt sich auch
in Hannover und Mecklenburgauf. Unter seinem Gepäck
wurden verschiedene Kopfbedeckungen und Haarfärbemittel
gefunden, die er dazu verwendete, um sich unkenntlich zu
machen.

— Vorsicht beim Ankauf von Kuxen! Obwohl das
Publikum unaufhörlich vor den Offerten sogenannter „Ani-
mierbankiers" gewarnt wird, kommen immer wieder Fälle
vor, die Zeugnis von der Vertrauensseligkeit kleiner Kapi¬
talisten ablegen. Auf ein drastisches Beispiel dieser Art
wird im Handelsteil des „Tag " hingewiesen. Es handelt
sich um den Gegenstand eines Prozesses, der vor dem Land¬
gericht 1 Perlin entschieden wurde. Ein in Thüringen
wohnhafter Privatier hatte von der Kommanditgesellschaft
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auf Aktien Max Ulrich u . Ko. auf Grund von deren Anprei-
fungen 10 Kuxe der Gewerkschaft Hasst« gekauft. Etwa zwei
Jahre später wurden dem Käufer Tatsachen bekannt, die
ihn veranlaßten , den Kauf nach 8 123 BGB . (arglistige
Täuschung ) anzusechten, und er erstritt dabei ein obsiegen¬
des Urteil . Die beklagte Firma wurde zur Rücknahme der
Kuxe gegen Herauszahlung des Kaufpreises , sowie der in¬
zwischen eingezogenen Zubußen und der aufgelausenen Zin¬
sen, insgesamt etwa 3000 M ., verurteilt . Der Geschädigte
war durch ein Schreiben der Firma Max Ulrich u. Ko. zu
dem Erwerb der Kuxe verleitet worden . In dem Brief
wurden die günstigen Chancen der Gewerkschaft Hassia dick
unterstrichen und besonders damit belegt , daß die gesamte
Produktion zu rentablen Preisen bereits verkauft sei. Diese
Angaben erwiesen sich nach der Beweisaufnahme als völlig
aus der Luft gegriffen . Die Firma Ulrich hat gegen das
Urteil Berufung eingelegt . — Hoffentlich zieht das Publi¬
kum aus solchen Erfahrungen übelster Art die richtigen
Konsequenzen.

— Käsigvögel gut zu behandeln , ist natürlich die
Pflicht jedes Vogelbesitzers . Selten wird aber darüber
nach gedacht, daß Gefäße aus ungeeignetem Material das
Wohlbefinden der Vögel ungemein beeinträchtigen können.
Gut gereinigte Gefäße aus Glas , Porzellan und Ton er¬
möglichen es , den Vögeln die Nahrung immer frisch zu ver¬
abfolgen . Blechgefäße muffen als unbrauchbar und leicht
rostend verworfen werden . In Holzgefäßen nimmt das
Wasser bald einen fauligen und schlechten Geruch an , der den
durstigen Vögeln widerlich ist. In solchen Gefäßen wird
außerdem das Futter der Weichtierfresser sehr bald säuerlich
und schlecht, und die armen Vögel fressen es nur , um den
Hunger zu stillen. Von dem Gebrauch von Holzgefähen ist
mau allerdings zumeist abgekommen.

— Der Allgemeine Deutsche Sprachverein, Zweigverein
Kirsbadcn , hält am Montag , den 24. Januar , abends 814 llhr,
an großen Saale der „Wartburg " seinen zweiten diesjährigen
Damilientag  ab , der zur Eriimerung an den 200jährigen
Lodestag von Abraham a Santa Clara veranstaltet wird.
Ulrich Megerle, gebürtig aus Kreenheinstätten in Baden, trat
1662 in den Angustinerorden zu Wien ein und nahm obigen
Ramen an . Er fand als Prediger in Wien großen Beifall und
war bis an sein Ende bald der beliebteste und gefeiertste Kanzel¬
redner der lebenslustigen Kaiserstadt. Trotz seiner scherzhaftenReden war er ein tüchtiger Seelenhirt und ehrlicher Wahrheits-
freund, dem es mit der moralischen Wirkung seiner derb-
komischen Predigten völlig ernst war . Seine Predigt : „Aufs,
Aufs, ihr Christen" wider die Wien 'bedrohenden Türken wurde
Wtt  Schiller für die Kavuzinerpredigt in „ Wallensteins Lager"
!>enutzt, die auch von einem Mitglieds borgetragen werden soll.
Die Rede selbst hält Oberlehrer vr . Keller. — Für den unter¬
haltenden Teil ist die Konzertsängerin Frau Frida Maxheimer
gewonnen worden, eine Schülerin der Frau Or . Maria Wil¬
helm-. Das Sprachvereinslied „Heil Alldeutschland" soll von
den Anwesenden gemeinsam gesungen werden. So dürfen wir
den Familienabend am nächster! Montag zu zahlreichem Besuche
wieder empfehlen. Der Eintritt ist frei und Gäste sind will¬
kommen. w.

— Freie Stelle . Die R en t m e i st e r st e l l e bei der
Königlichen Kreiskasse in St . Goarshausen  ist zu besetzen.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,
»emeinbe. (Synagoge : MichelÄberg.) Gottesdienst in der
Hauptshrragoge: Freitag : abends 4.45 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 5.65 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7.15 Uhr, nachmittags
4.45 Uhr. Die Gemeindebibliothek stt geöffnet von 10 bis
1V>4 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgcmeindc.  lHanpt-
synagoge: Friedrichstraße 25.) Freitag : abends 4% Uhr,
Sabbat : morgens 8% Uhr, Jugendgottesdienst 2% Uhr, nach¬
mittags 3 Uhr, abends 5.65 Uhr. Wochentage: morgens 714 Uhr,
abends 4% Uhr. _ _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. „Der Fiedelhans ", das mit so

auß erordentlichem Erfolg aufgeführte Weihnachtsmärchen von
Clobes, geht, allgemeinen Interesses wegen, noch einmal , und
zwar zum letztenmal am Sonntag , den 23. d. M., mittags
2SVä Uhr , bei Volkspreisen im Hoftheater in Szene.

* Gesundheitspflege. Heute Freitagabend 8Vs  Uhr findet
in der Wochenversammlung des Kneipp-Vereins Vortrag
über ein Thema statt , welches allseitiger Beachtung verdient.
Es lautet : „Blasenkatarrh und feixte Behandlung ". Bekannt¬
lich finden diese Vorträge im Restaurant „Gambrinus " statt
toll ist auch Nichtmitgliedern der Zutritt gerne gestattet.

* Radium . Wie es zum guten Ton gehört , über die
neuesten Ereignisse auf den Gebieten der Literatur und Kunst
mitreden zu können, so fordert das ungeschriebene Gesetz der
Gesellschaft, über Radium , das neu entdeckte Naturwunder , rnit-
ceden zu können. Die seltene Gelegenheit, sich ausgiebig über
Radium zu unterrichten , bietet Schäfers mit hochinteressanten
Experimenten verbundener, populär -wissenschaftlicher Vortxag
„Die Wunder des Radiums ", der aus vielseitigen Wunsch am
Täenstag , den 25. Januar , abends 8 Uhr, in der Aula der
höheren Mädchenschule am Schloßplatz wiederholt wird, nach¬
dem der erste Vortrag so großen Erfolg bei Publikum und
Presse gefunden hat . _ _ __

Vereins -Nachrichten.
* Der große Preis -Maskenball des Männergesang -Vereins

.Friede"  findet am Samstag , den 29. Januar , im Saale
»es „Kathok. Gesellcnhauses" statt . Die Maskenpreise sind
»am 23. Januar ab in dem Schaufenster des Herren -Konfektions-
zeschüfts von Bruno Wandt . Kirchgasse, zur Ansicht ausgestellt.

* Der „Klub der Köche " und der „Verein der
Köche " veranstalteten am Mittwoch, den 26. Januar , abends
9 Uhr 11 Mim, einen Maskenball mit Überraschungen im Saal¬
bau der .Llurn -Gesellschaft", Schwalbacher Straße 8.

Bereins -Bersamrnlunge « .
* Der Männergesang -Verein, „Union"  hielt am ver¬

flossenen Sonntag in seinem BereinSlokal „Zur Burg Nassau"
seine diesjährige Jahresversammlung ab. Dieselbe hatte sich
eines recht guten Besuches zu erfreuen . Aus dem Bericht des
Vorsitzenden ging hervor, daß der Verein im letzten Jahr
tviederum gute Fortschritte gemacht hat , auch die Kassenber-
hältnrsse sind nach dem Bericht des Kassierers als günstige zu
bezeichnen. Aus der Neuwahl des Vorstandes ging hervor:
C. Bender 1. Vorsitzender, Th. Schleim 2. Vorsitzender, W.
Kindervater Kassierer, Jean Lang 1. Schriftführer , H. Neu¬
mann 2. Schriftführer , H. Schleim Lkonom, F . Ziener , A.
Nickel und F . Oberhinninghofen Beisitzer. Zu Rechnungs¬
prüfern wurden gewählt die Herren A. Zimmer , C. Massing
und. R. Otto . — Der diesjährige Maskenball findet Fastnacht-
Sonntag in der Turnhalle , Hellmundstraße 25, statt.

ANS dem ZMidkrsis Wiesbaden.
A Schierstem, 19. Januar . In der Generalversammlung

»es Männergesangvereins  wurde zum ersten Bor-
ätzenden Fritz Heinz, zum zweiten VorsitzendenPhil . Jms , zum
ersten resp. zweiten Schriftführer Ga . Schönmerer und Hch.
Autor und Hch. Maulhardt zum Kassierer gewählt. Als Bei¬
sitzer wurden L. Schäfer, "Ed. Bördner , Ph . Firnges , H. Birk,
I . Nickel und W. Fritz gewählt. Der Verein hält am Fastnacht-
Samstag einen PreisrnaSkenball im „Deutschen Kaiser" ab und
bat für 1910 noch die Beteiligung an einem Wettstreit , Konzert,

Mtesvnorner Dagmarr.
Familienabend und Sommerfest ausgenommen. Für die rnrt-
wirkenden Damen bei der letzten Theateranfführung , die dem¬
nächst nochmals stattfinden soll, arrangierte der Verein ein
wohlgelungenes Kaffeekränzchen im „Nassauer Hoff.

— Ssmrenberg , 20. Januar . Samstag , den 22. Januar,
feiern die Eheleute Philipp Mernberger  und Frau Karo-
line, geb. Lind, das Fest der goldenen Hochzeit.

8 . Rambach, 19. Januar . Nach einer Statistik  des
Königl. Standesamts in Sonnenberg beträgt die Zahl der im
Gemeindebezirk Rambach in 1909 vorgekommenen Geburten 52.
An Sterbefällen sind 16 und an Eheschließungen 11 ,zu ver¬
zeichnen. — Die Reklamationen  Militärpflichtiger um
Zurückstellung oder Befreiung, vom aktiven Militärdienste sind
zivei Wochen vor Beginn  der Musterung dem Bürger¬
meisteramt einzureichen, welches sodann das weitere veranlaßt.
Verspätete Eingaben werden nicht berücksichtigt, wenn aber doch,
so ist das Verfahren in solchen Fällen oft ,mit Schwierigkeiten
verknüpft. — Am Fastnachtsonntag, den 6., Februar , abends,
veranstaltet der hiesige Männergesangverein im Saalbau „Zum
Taunus " (Inh . L. Meister) einen Preis Maskenball.
Bon dem Verein ist rveiter geplant , am Fastnacht-Dienstag,
den 8. Februar , in demselben Lokal eine karnevalistischeSitzung
abzuhalten.

el. Hochheim, 19. Januar . Einen günstigen Abschluß er¬
gab die letztjährige Abrechnung tcs Winzervereins,
nämlich einen Reingewinn von etwa 9000 M. — Der erste
A b st i ch des im Herbste gekelterten Weines ist eben im Gange,
er soll sich gut entwickelt haben und von gutem Geschmack sein.
— Der Gesangverein „L i e d e r kr an z" kann demnächst aus
ein vierzigjähriges Bestehen zurückblicken: er beabsichtigt, aus
diesem Anlaß im Sommer eine größere Festlichkeit zu veran¬
stalten . — Die Feuerlöschgeräte waren seither im Rathause
untergebracht. Dem Vernehmen nach sollen dieselben in einem
neu zu erbauenden Spritzenhaus  aufbewahrt und
der dadurch gewonnene Raum im Rathause für andere zweck-
dierckichere Sachen verwendet werden.

ei. Hochheim, 20. Januar . Die zweite Abteilung des
1. Nass. Feld-Artillerie -Regiments Rr . 27 Oranten teilt mit,
daß in den ersten Tagen , sobald Frost - oder Schneewetter „ein¬
getreten ist, eine Felddien st Übung  im hiesigen Gelände
abgehalten wird, die sich bis über Wicker hinaus erstrecken wird.

y. Kloppenheim, 19. Januar . Die Straßen  bilden hier
zu Lande das Kreuz der Gemeinden. Große Summen müssen
alljährlich zu deren Unterhaltung aufgebracht werden, und
doch liegen sie bei dem hier herrschenden Lehmboden nach jedem
Regen in fürchterlichem Schmutz. Auf den aus schmierigem
Lehm bestehenden Banketten muß mit größter Vorsicht balan¬
ciert werden, um nicht mit der ganzen Körperlänge in nähere
Berührung mit den Schlammassen „zu geraten . In geradezu
vorsündflutlichem Zustande aber präsentiert sich die zur Ge¬
markung Igstadt auf der Straße Kloppenheim - Jgstadt
gehörige Wegstrecke. Grabenauswurf scheint dort als Material
zur Wölbung und Verbesserung der Straße verwendet worden
zu sein, der sich jetzt, seit der schon nionatelangen Regenzeit,
in grundlosen Boden verwandelt hat, in dem Fuhrwerke und
Passanten zu versinken drohen. Diese Straßenzustände können
auf die Dauer , wenigstens für den Personenverkehr, nicht be¬
stehen bleibe», wenn nicht für : gewisse Zeiten auch der-Fremden¬
verkehr nach Kloppenheim hermetisch abgeschlossen bleiben soll.
Für Fußgänger mutz die Stadt und der Bahnhof zu Igstadt
jederzeit ohne Schwierigkeiten erreichbar werden. Zweck dieser
Zeilen soll es deshalb fern, die Wegebaubehörden zu veranlassen,
die beteiligten Gemeinden Kloppenheim, Igstadt und Bier¬
stadt anzuregen , auf den in Rede stehenden verkehrsreichen
Straßen ein erhöhtes, wenn auch nur schmales Bankett Her¬
stellen zu lassen und zu unterhalten . — Zur Geburtstags¬
feier des Kaisers  läßt der hiesige Krieger- und Militär¬
verein „Germania " am Abend des 27. d. M. im Saale „Zur
Rose" eine kinematographische Vorstellung durch Herrn Lensch-
Wiesbaden geben. Das Programm ist so zusammengestellt,
daß die einzelnen Nummerii der Feier des Tages entsprechen.

z.  Flörsheim a . M „ 18. Januar . Daß nicht nur für bessere
gutbezahlte Ämter und öffentliche Ämter eine Unmenge Be¬
werbungen eingehen, hat sich hier bei der Neubesetzung einer
Gemeinoe-Hcbammenstelle erwiesen. Für die Entbindung und
Pflege armer Wöchnerinnen erhält die Hebamme ein Fixum
von jährlich 300 M. und kann höchstens auf eine mittelmäßige
Praxis rechnen, da die Bevölkerung vorwiegend ans gering be¬
mittelten Industriearbeitern und Unterbeamten der Eisenbähn-
verwaltung besteht. Nach einmaliger Ausschreibung dieser
Stelle meldeten sich nicht weniger als 6 3Hebamme  n. Hier¬
nach scheint auch in der Hebammenbranche kein Mangel zu
herrschen.— Am Vorabend des Kaisers Geburtstages findet hier
ein allgemeiner Kais erlern , merg  statt , an welchem sich
sämtliche hiesige Vereine beteiligen. In den Schulen gelangen
an Kaisers Geburtstag die sogenannten „Kaiserweck" auf Rech¬
nung der Gemeinde zur Verteilung . — Gegen Mitte März wird
die hiesige Jagd  auf 6 Jahre öffentlich verpachtet werden.
Den Wildschaden trägt die Gemeinde. Der bisherige Pachtpreis
betrug 1700 M . jährlich.

es. Delkenheim, 19. Januar . Die hiesige Schule wird
von über 180 Schülern besucht, die von zwei Lehrern unterrichtet
werden. Mit Beginn des neuen Schuljahres sollte eine dritte

chulstelle errichtet werden. Da aber ein Unterrichtsraum noch
cht zur Verfügung steht, ist eine Verschiebung bis zum

1. Oktober erngetreten. Die Gemeinde wird durch Ausbau
eines Stockwerkes auf die jetzige Schule einen Lehrsaal ge¬
winnen. — Die Gemeindesteuern betragen Hierselbst 150 Proz.
und dürfte der Gemeinde darum wohl ein Staatszuschuß zu
ihrem Erweiterungsbau sicher sein. Die neue Stelle soll mit
einer Lehrerin besetzt werden.

Nlilssanrfche Nachrichten.
= Höchst, 18. Januar . Im Gasthaus „Zur schönen Aus¬

sicht" in Höchst a . M. versammelten sich am Dienstag , den
18. d. M.. abends, eine größere Anzahl auf Veranlassung des
Zweigvereinsvorstandes (ungeladener Herren - - Mitglieder und
Freunde des Hansabundes —, um die Gründung einer
Ortsgruppe Höchst a. M. zu besprechen. Der Vorsitzende des
Zweigvereins, Herr Albert Sturm , eröffnete um 8 Uhr die Ver¬
sammlung , indem er den Anwesenden vorschlug, Herrn Fabrik¬
direktor Max Epting als Vorsitzendenzu wählen , was die Ver¬
sammlung einstimmig billigte. Die Versammlung sprach sich
für die Gründung einer Ortsgruppe aus und wählte einen
Vorstand, der den Auftrag erhielt, sich aus allen Erwerbskreisen
der Stadt Höchst und Umgebung zu kooptieren. Es wurde noch
vereinbart , im Laufe des nächsten Monats , und zwar am
Dienstag , den 22. Februar , in Höchst eine große ö f f e n t -
liehe Versammlung  abzuhalten , für die ein tüchtiger
Redner gewonnen werden wird.

ö. Aus dem Kreise Höchst, 18. Januar . Der Kreis Höchst,
jetzt ca. 75 000 Einwohner zählend, ist der volksreichste sämtlicher
Landkreise des Regierungsbezirks Wiesbaden. Höchst selbst,
sowie die Hanptindustrieorte sind seit Jahren vor die Alter¬
native gestellt, Schulneu - und „ Erweiterungs¬
bauten  aufzuführen . Aber auch die Verwaltungsbanten
haben sich im Laufe der Jahre als zu klein erwiesen. Die
Kreisstadt Höchst „hat ihr altes räumlich beschränktes Rathaus
verlassen und sich im Bolingaro -Palast ein geräumiges Rathaus
eingerichtet, das voraussichtlich auf sehr lange Zeit genügen
dürfte. Nied mit seiner arüerterreichen Bevölkerung hat das
alte Rathaus umgebaut und nebstdem ein schönes Gebäude, das
diesem Zwecke dient, anfführen lassen. Das größte Jndustrie-
dorf des Kreises und selbst des Regierungsbezirks Wiesbaden,
Griesheim , das seine Verwaltungsbeamten teilweise in einem
Mietshause unterbringen mußte , wird mit einem Neubau, der
über 200 000 M. kosten wird, in Bälde beginnen. Schwanheim
ist auch mit der Rathaus -Neubaufrage beschäftigt.

A«s der Umgebung.
8. Mainz , 20. Januar . In der gestrigen S t a d t v e r -

ordneten - Verfammlung  frug der deutschfreisinnige
Justizrat Börckel  an , ob es richtig sei, daß dem Beige-

M «rg« r-Av8gaöb^ 1 . Wirft . Wt 33.

ordneten Berndt  von der na ticmalliberale« Partei das Lands
tagsmandat für den aus Gesundheitsrücksichtenzurnckgetrerenen
Dt . Pagenstecher angebotem und ob Berndt dasselbe ange¬
nommen habe. Wenn das letztere der Fall sei. so wäre es sehr!
zu bedauern, daß der bisher geübte Standpunkt der Bürger¬
meisterei, sich von allen politischen „Arbeiten  fern zu
halten , aufgegeben worden sei. Auch fei eS  rncht zu verein¬
baren mit der Dienstpragmatik , auf die der Beigeordnete ver¬
pflichtet worden sei, wonach er seine ganzen Kräfte den Ge¬
schäften der Stadt widmen wolle. Der Oberbürgermeister er¬
widerte, daß er, als an ihn die Frage hercmgetreten, es abgelehnt
hätte , daß der Beigeordnete Berndt das Landtagsmandar am
nehme, weil bei den immer ausgedehnteren Geschäften der
Bürgermeisterei auf keine Kraft , auch nicht vorübergehend, per-
zichtet werden könne. Die Stadtverordneten Molthan , Adelung
und Reinach erklärten , daß sie grundsätzlich keine Bedenken
hätten , wenn ein Beigeordneter dre Stadt im Landtage ver¬
treten würde. Ändere Städte hätten ja auch, städtische Ver¬
treter in den Parlamenten . — Nach diesem Zwischenfall rourde
der Ausbau des Parkettraumes des Stadttheaters »ach
den Vorschlägen der Theaterbaukommission gutgeherßen. Di-
innere Ringmauer soll fallen „und dafür Sperrsitz und Parket!
um 68 Sitzplätze vermehrt werden. Außerdem sollen im
Parkett 100 numerierte Stehplätze, die durch Reihen getrennt
werden, geschaffen werden. Die Kommission ist der über-
zeugung, daß durch den Wegfall der inneren Ringmauer die
Akustik des Theaters , die bisher eine vorzügliche war, keine»
Schaden leidet.

* Mainz , 20 . Januar . Rheinpegel:  2 in 14 cm gegen
1 m 60 an am gestrigen Vormittag.

Sport.
L. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. SS,) . Am

Samstag , den 22. d. M„ findet im Klublokal „Gambrinus " per
so beliebte, alljährliche „Fäßchenabend der Goldenen" statt.

Gerichts saal.
Ein politischer Prozeß

Berlin , 20. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der Möbel-
polierer Wehrte und der Tischler Wifchnewski wurden vom
Landgericht Berlin 1 wegen Beleidigung des preußischen
Heeres und von Landwehrmännern , begangen durch einen
von Wischnewski geschriebenen Artikel „Sozialdemokraten
als Landwehrleute " im anarchistischsn „Freien
Arbeiter ", zu vier Monaten Gefängnis verurteilt . Wehrte
hatte verantwortlich gezeichnet.

Ein Berliner Dirnemnord.
S . u. H . Berlin , 19. Januar . Vor dem Schwurgericht

des Landgerichts 1 wurde der Mordprozeß gegen den Kut¬
scher Wulff  verhandelt , der beschuldigt wird , Anfang
August v. I . in besonders grauenhafter Weise die Prosti¬
tuierte Bertha Schneider,  ein 21jähriges Mädchen , er¬
mordet zu haben . Der Schauplatz der Tat liegt im Norden
Berlins in der Gerichtsstraße . Molkereiangestellte , die -chou
zeitig zur Arbeit mußten , fanden auf dem Grundstück Ge»
richtsstraße 60 in einem kleinen Garten in der zweiten Mx>r.
genstunde den nackten Leichnam einer Frauensperson , der
furchtbare Kopfwunden aufwies . Bei tveiteren NaDsor-
fchnngen sah man auf dem Dach eines Stallgebäudes einen
Mann sitzen, der ein Tuch um den Kopf gebunden hatte und
unverwandt nach dem Mond stierte. Der Mann wurde von
der Feuerwehr hermrtergeholt und als der Kutscher Ernst
Wulff festgestellt. Als man seine Kammer betrat , fand man
dort ein wüstes Durcheinander von Bett - und Kleidungs¬
stücken und blutbesudelten Nick-Carter -Heften. Ferner fand
sich ein ebenfalls mit Blut bedeckter schwerer eiserner Swlag-
ring , offenbar das Werkzeug zur Tat . Bei der Untersuchung
-auf der Polizeiwache wurde festgestellt, daß Wulff über und
über mit Blut bespritzt war . Bei dem Versuch, die Leiche
im Garten zu vergraben , ist er gestört worden , woraus er
den Geisteskranken markierte und sich mondsüchtig stellte.
Der Angeklagte behauptet , vollständig mrschuldig zu fein.
Die Geschworenen bejahten die Schuldfrage auf Körperver¬
letzung mit tödlichem Ausgang unter Versagung mildernder
Umstände. Der Staatsanwalt beantragte mit Rücksicht aus
die große Roheit , mit der das Verbrechen verübt wurde,
eine Zuchthausstrafe von 14 Jahren . Das Urteil lautete
aus 10 Jahre Zuchthaus  und 10 Jahre Ehrverlust.

Kieme Chronik.
Der Hamburger Stadtpark . Ter Hamburger Senat

beantragt bei der Bürgerschaft die Bewilligung x>on
7 700 000 Mark für Erweiterung und Ausbau £><-3
Stadtparks . Von diesem Betrag sollen 4 200 000 Mark
durch eine Anleihe aufgebracht, der Rest auf das regu¬
läre Budget für die nächsten sieben Jahre übernornnwr,
werden.

Ein dreister Streich ist im neuen Rathause zu Leipzig
verübt worden. Als der vor dem Ratszimmer bonterte
Ratsdieuer Baumann vom Vorsaal abberufen
benutzte ein Mann , der sich jedenfalls versteckt gehalten
hatte , die Zwischenzeit dazu, Mantel und Seitengewehr
des Beamten zu stehlen. In dem Mantel befanden sich
die Schlüssel zu dem Schranke des Ratsdieners , und
der Eindringling öffnete mit ihnen „das Behältnis , ^cnl
er eine kleine Kassette mit 10 Mark entnahm . Ei « 18-
jährigen Schreiber störte ihn bei seinem Geschäft, erst seit
aber einen solchen Fußtritt vor den Unterleib , dag er
bewußtlos zusammenbrach. Tann entledigte sich p r̂
Mann des Seitengewehrs und Mantels und entkam
aus dem Rathause ins Freie , im Straßengewühl „er-
schwindend.

Ermordung eines Soldaten ? Der an: 31. Oktph^x
aus Hanu .-Münden verschwundene Pionier wurde "in
der Fuldaschleuse als Leiche gefunden. Er ist
scheinlich ermordet worden.

Tod durch Verbrühen . Der 9jährige Sohn £>e=
Grubenarbeiters P . Kling in Wallerrerg stieg auf 0-.nen
kleinen Schemel und schlug mit diesem um. Dabei r j£
er einen Kessel mit heißem Wasser vom Ofen, Der
Junge wurde so verbrüht , daß er kurz darauf versw -ed.

Die Affäre des Dozenten Lindenstead-Wilinski ;1Qj
insofern eine für Lindenstead erfreuliche Wendung H-
nommen, als der Vorstand des „Vereins junger 7a .-pf.
leiste von „Berlin " beschlossen hat , den Sprachlehrer gf-
zur etwaigen behördlichen Erledigung seines Falle;
seiner Lehrtätigkeit bei dem Verein zu belassen. n)ie
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Humboldt -Akademie hat . wie schon berichtet, mit dem
Amt eines englischen Sprachlehrers inzwischen einen
Mderen Herrn betraut.

Ein Brandunglück in Norwegen . Bei dem Brande
einer Meierei auf Iaederen (Norwegen ) wurden durch
den Einsturz eines Schornsteins , der den Giebel mitriß.
Over Personen getötet und sechs schwer verletzt.

Ein großes Brandunglück . Eine große Feuersbrunst
äscherte eine Kleiderfabrik in Philadelphia ein . Das
große sechsstöckige Gebäude wurde völlig zerstört . Von
den hundert Arbeitern sind zwölf verbrannt , vielleicht
noch mehr . Zwanzig andere erlitten durch Herab¬
springen schwere Verletzungen . Bisher konnten nur fünf
Laichen geborgen werden.

Ein Grubenunglück . In den Kohlenbergwerken von
Hattonrigg bei Bellahill (Lancashire ) wurden durch den
Absturz einer Förderschale acht Bergleute getötet.

Deutscher Reichstag«
Stgener Drahtbericht des ..Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin , 20. Januar.
Am Bundesratstisch : die Staatssekretäre Rr . Lisco

and v. Schoen.
Vizepräsident Qr. Spahn eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten.
Auf der Tagesordnung steht zunächst die dritte Lesung

des Handelsvertrags mit Bolivien,  der nach
einigen Ausführungen des Abg. Manz (Freist Vpt.) ohne
Weitere Debatte unverändert angenommen  wird.

Es folgt die zweite Lesung des Etats der
Justizverwaltung

bei dem Titel : Gehalt des Staatssekretärs
Abg. ür . Belzcr (Zentr.) : Zunächst habe ich im Auf¬

träge meiner Fraktion unserer dankbaren Gesinnung dem
bisherigen Staatssekretär Iw . Ni eberding  gegenüber
Ausdruck zu geben. Wir wünschen ihm noch viele Jahre
die verdiente Ruhe. (Bravo l) Dem neuen Staatssekretär
wünschen wir , daß es ihm gelingen möge, das Werk der
Ststafrechtsreform  zu einem günstigen Abschluß
zu bringen. Wir begrüßen es. daß die Reform des Straf¬
vollzugs in greifbare Nähe tritt . Abänderungen des Bürger¬
lichen Gesetzbuches hinsichtlich der Tarisgemeinschaft und
über den Verkauf von Immobilien sind erwünscht. Die
Gebührenordnung  für Sachverständige ist abzu¬
ändern. Den Rechtsanwälten sollten bare Auslagen aus
ver Staatskasse  ersetzt werden. Auch ein einheitliches
Berggesetz  tut not. Dem internationalen Recht sei die
größte Aufmerksamkeitzuzuwenden. (Beifall im Zentrum.)

Abg. Giese (kons.) : Wir bitten den Staatssekretär, sich
über die Pläne für die Entlastung des höchsten
Gerichtshofs  auszusprechen . Den Sittlichkeitsbe-
strebungen schließen sich meine Freunde in allen Punkten an.
Mtt Freuden begrüßen wir die gesetzgeberischenMaß-
nahnren der Hamburger Bürgerschaft kn dieser Hinsicht.
Auch das platte Land wird von dieser Schmutz- und
Schrrndliteratur überflutet. Da muß ganz entschieden eln-
gegriffen werden, und wir bieten gern die Hand dazu. Das
Automobilgesetz sollte dahin erweitert werden, daß die
Haftpflicht des Unternehmers sich auch auf Sachbeschädigun¬
gen erstteckt. Das Bürgerliche Gesetzbuch hat sich seit zehn
^Jahren bewährt.

Abg. Dr . Jungk (natl .) : Mit dem Etat könne man ein¬
verstanden sein. Auch eine Reform der Zivilprozeßordnung
sollte nicht allzuviel verzögert werden. Einzelne Forderun¬
gen , wie die Rechtsfähigkeit der Berufs genossenschaften.
sind dabei leicht zu erfüllen. Eine gründliche Begründung
der Maßnahmen in dem Kompetenzstreitmit Rußland wäre
dringend nötig . Uber solche Fragen völkerrechtlicheVer¬
träge abzuschließen, könne nur empfohlen werden. Schon
Friedrich der Große sagte : Die Justiz ist wichtiger als das
Militär. *=

Der Kolonialhaushalt im Ausschuß.
Berlin , 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der Haus-

hattsausschuß des Reichstags befaßte sich mit der tele¬
graphischen Beschwerde der Lüderitzbucht  gegen den
Staatssekretär . Fast allgemein wurde die schärffte Miß¬
billigung über das Telegramm ausgesprochen. Vor allem
wegen der alles Maß überschreitenden Form . Die Abgg.
Ahrens (Rpt .) und Erzberger (Zentr .) wiesen auf
etwaige Hintermänner der Beschwerdeführer der Lüderitz¬
bucht hin. Staatssekretär Dernbnrg  erklätte , er nehme
die Angriffe nicht persönlich. Er meinte, nmn solle nickst
aus dem Inhalt des Telegramms , sondern auf Grund der
in Aussicht gestellten näheren Mitteilungen zu einem
definittven Entschlüsse kommen. Schließlich wurde die
Petttion einstimmig durch die bisherigen Beschlüsse als er¬
ledigt erklärt. Die Kommission begann die Beratung des
Hauptetats der Kolonialverwaltung und überwies auf Vor¬
schlag des Abg. Semmler (nail .) die Besoldungsordnung
einer Subkommission. Nächste Sitzung morgen.

*
Berlin , 20. Januar . (Eigener Drahtbcricht.) Die Kom¬

mission des Reichstags für den portugiesischen
Handelsvertrag  vertagte die fiir heute anberaumte
Abstimmung auf Grund neuer vertraulicher Erklärungen der
Regierung auf den 26. Januar

Kehle Nachrichten.
Die Wahlen in England.

London, 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Im
Lause des Tages ist die Nachricht von der Wahl zweier
weiterer Unionisten  eingetroffen . Die Partei gewann
dadurch einen Sitz.

Hochwasser.
Coblenz, 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Auch

die Mosel  führt brausendes Hochwasser. Die Moseltal¬
bahn hat ihren Betrieb eingestellt. Ebenso ist die Schiffahrt
ruf der Saar eingestellt. Viele Otte sind überschwennnt.

W Arbeiterinnen verbrannt.
Berlin , 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die

Jb.  Z ." meldet ans Philadelphia:  Bei dem gemcl-

Miesbaderrer TagMaN. «Freitag , 21 . Januar 191 » . ©die 5.

beten Brande in der Kleiderfabrik sind 25 Arbeiterinnen
in den Flammen um gekommen.  Andere werden
vermißt.

Liebesdrama.
Berlin , 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der

„Lokal-Anzeiger" meldet aus R i x d o r f : Heute nacht versuchte
der 29jährige Gärtner Mollik seine Geliebte, die 2bjährige Marie
Kasten, auf offener Straße zu erschießen  und sich selbst
in seiner Wohnung zu vergiften. Beide liegen schwer darnieder.

Ein geständiger Mörder.
Rostock. 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der vo.r

einigen Tagen verhaftete Sattler Dietrich gestand ein, seine
Frau  unter Beihilfe seiner 76jährigen Schwiegermutter in
schrecklicher Weise  ermordet zu haben. Alle drei hatten
verabredet, gemeinsam zu sterben. In den Anlagen gab
Dietrich zuerst einen Schutz auf seine Frau al>. Als dieser nicht
wirkte, einen zweiten, und als der Tod auch dann noch nicht
herbeigeführt wurde, gingen die drei in die Wohnung Dietrichs,
wo dieser der Frau die Pulsadern  aufschnitt und ihr ein
Taschenmesser in die Brust stieß. Sodann wollte sich Dietrich
und seine Schwiegermutter erhängen, doch fehlte ihm dazu der
Mut.  Die Beiden wurden jetzt verhaftet.

Berlin , 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiser  besuchte heute vormittag den Reichskanzler und
hörte die Vorträge des Kriegsministers und des Chefs des
Militärkabinetts.

Stuttgart , 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
„Staatsanzeiger " meldet: Der König hat der Sängerin
Aino Acktö,  Mtglied der Großen Oper in Patts , die
goldene Medaille  für Kunst und Wissenschaft am
Bande des Fttedrichsordens verliehen.

wb. Budapest, 20. Januar . Die Regierung beabstchttgt.
im Abgeordnetenhause am Montag das Budget,  den
Handelsvettrag mtt Rumänien , sowie den Bericht über die
Begebung der Staatskassenscheinevorzulegen und gleichzeitig
ein zweimonatliches Budgetprovisorium zu fordern.

wb. Stuttgart , 20. Januar . Heute nacht sind von dem
Güterzug 6630 Sigmaringen -Tübingen bei der Ausfahrt aus
dem Staatsbahnhofe in Hechiugen infolge eines Bruches einer
Weichenmnge der Tender der stuglokomotiveund 7 Güterwagen
entgleist.  Verletzt ist niemand, Die Frühzüge konnten un
gehindert vettehren.

Rom, 20. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Das an der
Küste bei Prattice Mare gescheiterte  Sch i f f ist der eng¬
lische Segler „Union", der mit einer Kohlenladung von Malta
nach Follonica unterwegs war . Von der 11 Mann starken Be¬
satzung wurden 7 Mann  und der Kapitän gerettet.

Letzte Hattdelsnachrrchtrn.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 20. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die
Börse setzte sich heute über die aus New Dort vorliegenden
ungünstigen  Meldungen leicht hinweg auf den günstig
lautenden „I r o n - A g «"-Bericht, von dem die durchaus
gesunde wirtschaftliche Lage in der Union
bestätigt wird. Besondere Anregung empfing der Markt
von der Londoner Diskontermäßtgung,  welcher
die Reichsbank morgen folgen dürfte. Im Mittelpunkt des
Interesses stand heute der Montanaktiemnarkt und an diesem
Phönixaktien, welche in beträchtlichen Summen zu steigenden
Kursen aus dem Markt genommen wurden auf die Erwar¬
tung eines sehr günstigen Halbjahresergebnisses. Bochumer
und Laurahütte leicht rückgängig. Größere Umsätze fanden
in Elektrizitätsaktien statt, besonders Edison bei steigenden
Kursen. Bankenmarkt fest disponiett . Amettkaner nach¬
gebend aus New Jork. Tägliches Geld  2 1/2: Pro¬
zent . Die feste Grund stimmung  erhielt sich, ob¬
gleich zu gestiegenen Kursen verschiedeneRealisationen vor¬
genommen wurden. Trotz des mäßigen Umsatzes machte sich
bei Schluß des offiziellen Verkehrs die Realisattonslust stär¬
ker geltend, die in dtttter Börsenstunde allgemein zur Ab-
schwächung fühtte. Der Kassamattt der Jndustttewette ist
zwar noch überwiegend fest, doch realisierte die Spekulation
aus die Abschwächung an den Ulttmomärktem Privat¬
diskont 2%  Prozent.

*

wb. Berlin , 20. Januar . Der Zentralausschuß
der Reichsbank  ist für morgen vormittag 10% Uhr ein¬
berufen.

Schiffs- Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstraße 10. F 828
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika:

Dampfer „Bethania ", nach Boston und Baltimore , 15. Januar
8 Uhr 10 Min . morgens Cuxhaven passiert. „Cincinnati ", nach
New Nork, 15. Januar 7 Uhr 45 Min . morgens von Cherbourg.
„Graf Waldersee", 15. Januar 11 Uhr 30 Min . morgens von
New Nork direkt nach Hamburg . „Hamburg", von New Nork
nach Neapel und Genua , 16. Januar 7 Uhr abends von Gw-
raltar . „Jllhria ", 15. Januar 1 Uhr nachm, von Neto Orleans
nach Hamburg. „Pretoria ". 15. Januar g Uhr 80 Min . abends
in New Nork. „Rhenania ", von Philadelphia kommend, 15. Jan.
10 Uhr 5 Min . morgens auf der Elbe. — Westindien, Mexiko,
Südamerika : Dampfer „Calabria ", von Mexiko kommend,
16. Januar 10 Uhr 30 Min . morgens Dover passiert. „Daeia ".
von dem La Plata kommend. 16. Januar 6 Uhr morgens auf
der Elbe. „Eger". 14. Januar 8 Uhr morgens von Port Artbur
(Texas ) nach Hamburg . „Graecia ", 14. Januar von St.
Thomas über Havre nach Hamburg . „Karthago". 16. Januar
in Paranagua . „König Wilhelm II .", von dem La Plata
kommend, 16. Januar 2 Uhr nachm, von Lissabon. „Kron-
vrinzessin Cecilie". 15. Januar von Vera Cruz nach Havanna.
„Mecklenburg", von Grimsbh kommend. 16. Januar 1 Uhr
10 Min . nachm, auf der Elbe. „Prinz Oskar", nach Havanna
und Mexiko, 16. Januar 5 Uhr nachm, in Havre. „Rhaeiia ",
nach Nordbrasilien. 15. Januar 1 Uhr nachm, von Antwerpen.
„Rugia ", von Nordbrasilien kommend. 16. Januar 1 Uhr
morgens von Funchal. „Sachsenwald", 16. Januar in Colon.
„Spreewald ", vori Westindien kommend, 15. Januar 9 Uhr
abends Dover passiert. „Thessalia", nach der Westküste Ameri¬
kas, 16. Januar 11 Uhr 35 Min . morgens Cuxhaven passiert.
„Venetia", 13. Januar don St . Thomas über Havre nach
Hamburg.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Ehr. Glücklich. Wilhelmstraße 50. F 328
Mittelmeerlinie : „Barbarossa" nach Genua , 15. Januar

3 Uhr nachm. Ponta Delgada passiert. —- New Jork -, Balti¬
more- und Galveston-Linien : „Roon" nach Bremen , 18. Jan.
3 V2 Uhr vorm , in Bremerhaven . „Chemnitz " nach Bremen,
15. Januar 5 Uhr nachm, von Galveston. „Rhein" nach Balti¬
more, 16. Januar 2 Uhr nachm, in Baltimore . „Prinz Friedrich
Wilhelm" nach New Jork , 15. Januar 12 Uhr mittags in 'New
Nork. „Frankfurt " nach Baltimore und Galveston, 15. Jan.
5 Uhr nachm. Lizard passiert. „Großer Kurfürst" nach New
Nork, 17. Januar 9 Uhr vorm. Lizard passiert. — Australien-
Linie : „Friedrich der Große" nach Bremen, 18. Januar 5 Uhr

l bornt . in Colomvo. „Seydlitz" nach Austtalien . 16. Januar
8 Ubr vorm, m Sydney . „Bremen " nach Australien , 15. Jan.
12 Uhr nachts in Aden. — Austral -Frachtdamvfer : „Thüringen"
nach Bremen , 17. Januar 7 Uhr nachm, in Bremen . „Greiw-
wald" nach Australien , 17. Januar 8 Uhr vorm, in Sydney.
„Hessen" nach Australien. 17. Januar 8 Uhr vorm, in Adelaide.
„Schlesien" nach Australien , 15. Januar 1 Uhr nachm, in Cape
Town. — Ostasien-Linie : „Prinz Ludwig" nach Bremen,
17. Januar 6 Uhr nachm, von Gibraltar . „Goeben" nach Ham¬
burg, 15. Januar 10 Uhr vorm, in Adeit. „Bülow " nach
Bremen, 16. Januar 10 Uhr vorm, sin Singapore . „Derfflinger"
nach Hamburg ", 16. Januar 10 Uhr vorm, in Kobe. „Prinz
Eitel Friedrich" nach Ostasien, 18. Januar 12 Uhr mittags in
Nagasaki. „Nork" nach Ostasien. 15. Januar 4 Uhr nachm, in
Colombo. „Lützow" nach Ostasien. 15. Januar 5 Uhr nachm,
von Neapel. „Prinzeß Alice" nach Ostasien, 17. Januar 5 Uhr
vorm, von Antwerpen. — La Plaka -Linie : „Roland " nach Vigo.
Bremen , 15. Januar von Funchal. „Gießen" nach La Plata.
17. Januar von Coruna . „Borkum" nach La Plata , 16. Jan.
in Antwerpen. — Cuba-Linie : „Wittenberg " nach Bremen,
15. Januar von Norfolk. „Heidelberg" nach Cuba, 15. Januar
von Antwerpen. — Brasilien -Linie : „Würzburg " nach Bremen,
18. Januar von Antwerpen. „Aachen" nach Bahia , 14. Januar
von Bantos . „Bonn " nach Brasilien . 15. Januar in Rio de
Janeiro . „Erlangen " nach Brasilien , 14. Januar von Funchal.
„Halle" nach Brasilien , 17. Januar in Antwerpen. — Mittel-
meer-Levante-Dienst : „Therapia " nach Datum , 18. Januar von
Barcelona . — Alexandrien-Linie : „Schleswig" nach Marseille.
17. Januar 8 Uhr vorm, in Marseille . „Prinz Heinrich" nach
Alexandrien, 17. Januar 3 Uhr nachm, in Alexandrien . —
Austral-Japan -Linie : „Prinz Waldemar " nach Kobe. 17. Jan.
4 Uhr vorm, von Brisbane . „Coblenz" nach Kobe. 18. Jan «mr
8 Uhr vorm, in , Kobe. — Singapore - Neu Guinea -Linie:
„Manila " nach Simpsonhafen, 15. Januar von' Soerabaya.

Einsendungen nus  dem Leserkreise.
Mus Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nich»

verwendeten Emsendunaen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
* Mehr als 20 größere Wohnungen stehen und werden am

unteren Kais er - Friedrich - Ring  leer . Diese Woh¬
nungsflucht darf einen nicht wundern . Ist es doch kaum aus-
mhalte vor StratzeiUärm . Vom frühen Morgen rasen die
Fuhrwerke durch dies teure Wohnviertel, bis zur späten Nacht,
dazu gesellen sich viermal am Tag die sämtlichen städtischen
Müllwagen, und zwar leere: Hausbesitzer sowohl wie städtische
Behörden tun nicht das geringste zur Abhilfe. Der Fehler ist,
daß es an einer direkten Fahrverbindungsstraße zwischen
Stück- und Haupt -Güterbahnhof fehlt, um den Kaiser-Friedrich-
Ring, dies teure Wohnguartier , zu entlasten. Warum sorge»
die geschädigten Hausbesitzer nicht dafür?

Antilärm -Anhänger.

Briefkasten.
Me Redaktion de« „Wiesbadener Tazblatts " beantwortet ISriftklrb- Nnkraoen Kd
«rieikastrn. wen» die letzte Bejllgsqmtmng beiliegt. Rechtsverbindliche Gewahr wird

nicht zugesichert.)
Alter Abonnent. Weihnachtsgeschenkekönnen nicht zurück-

gefordert werden, auch wenn das beschenkte Mädchen gleich
nach Weihnachten kündigt.

M. M. Der Gütertrennungsvertrag erlangt erst Gülttg-
keit durch die Veröffentlichung.

I . N. 1. Zur Ingenieur -Laufbahn bei der Kaiserlichen
Marine ist das Einjährigen -Zeugnis erforderlich. 2. Der Be¬
werber muß zunächst ein Jahr auf einer Werst oder in einer
Maschinenfabrik praktisch arbeiten , danach ein Jahr in der
Marine dienen, um dann in die Ingenieurschule ausgenommen
zu werden. 3. Die Meldung hat bei einer der Werftdivisronen in
Kiel oder Wilhelmshaven zu erfolgen.

0r . I . M. Wenden Sie sich an das Einwohner-Meldeamt
der Polizeidirektion , Friedrichstraße 17.

E. L. C 31 bedeutet Krankheiten des Ohres, welche zeitig
untauglich machen, aber beseitigt oder doch so vermindert wer¬
den können,, daß Feld- oder Garmsondienstfähigkeit eintritt.

Klub der Streitigen . Der König von Preußen führt den
Titel deutscher Kaiser, unter dem er die Rechte eines Bundes-
präsidenten ausübt . Der deuftche Kaiser ist also nicht Monarch;
das oberste Reichsorgan ist der Bundesrat , dem das Recht der
Gesetzessanktion zusteht.

Elisadctbenstrahe. Als ein solches Mittel wird Ausbürsten
entweder mit Salmiak und Spiritus oder mit Gallseife und
warmem Regenwasser empfohlen. Ist der ganze Rock schmr
etwas grau geworden, so frischt man ihn durch das Auswaschen
mit dem durchgegossenen Absud von Tabak vorzüglich wieder auf.

B., Dvtzheimer Straße . Die Mitglieder des Thearer-
orchesters werden nach den gleichen Bestimmungen wie die
Staatsbeamten pensioniert, vorausgesetzt, daß sie zehn Jahredem Orchester angehörten.

Familien - Nachrichten.
Ktairdesarut Mieobaveu.

cm-ry-us, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von s bi« l/»1 Uhr ; für Sy«.
Ichließungen nur Dienstaaz . Donnerstag « und SamStagSY

Geburten:
12. Jan . dem Fuhrmann W. Hardt e. S ., Wilhelm Oskar

Max August.
13. „ dem Niaurergehilfen Karl Wilhelm Schlink e. S .,

Karl Wilhelm Peter.
14. „ dem Gärtner Bernhard 5ttttel e. T „ Anna.
14. ,. dem Taglöhner Heinrich Liewig e. S .. Friedrich.
14. „ dem Lackierergehilfen Ernst Winterwerb e. T .<

Johanna Mina Erna Anna.
16. „ dem Küstrgeh. Karl Gommel e. T ., Karoline Sofie.

Aufgebote:
Maurer Wilh. Schoth in Äiedertiefenbach mit Franziska

Schneider hier.
Oberkellner Karl Scheidt in Straßburg mit Anna Dell-

mann daselbst.
Bahnarbeiter Wilh. Fuchs in Auerbach mit Dorothea Lahr das,
Kellermeister Nikolaus Geeb mit Frida Springborn hier.
Bäcker Oskar Frank mit Maria Bader hier.
Gärtner Georg Berger mit Anna Neis hier.

Eheschließungen:
Kaufmann Gabriel Marx mit Emma Schönfeld hier.
Taglöhner Heinrich Keller mit Margareta Kaufmann hier
Stadtmissionar Friedrich Heinrici in Charlottenburg mit Anna

Fink hier. Sterbefalle:
17. Jan . Wilhelm, S . d. Schlossers Friedrich Käthe, 1 I.
18. ., Luise, geb. Kling. Ehefrau d. Stuhlmachcrs Philipp

Steiger . 49 I.
18. „ Wilhelm. S . d. Schlossers Robert Möbius , 6 I.
18. „ Dienstmädchen Luise Dorothea Eisenmann , 19 I.
18. ,. Rentnerin Sophie Riensch. geb. Bozi, Wwe., 95 I.
18. „ Isidor , S . d. Metzgers Otw Sichel,- 17 I.
18. „ Rentnerin Lilly Bönte , geb. Köhler, Wwe., 64 I.
19. Anna, geb. Höhn, Ehefrau des Taglöhners Johannes

Bengel, 50 I.
19. „ Rudolf , S . d. Schlossers Rudolf Geher, 6 M.
19. „ Marie , geb. Metz, Ehefrau des Taglöhners Karr

Ramspott , 51 I. _
Die Morgen -Aussätze umfaßt 22  Keile«

und die Verlagsbeilage „Der Roman".
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: 21. Hegerhorst : für Wies¬
badener Nachrichten: C Röt Herdt ; für Feuilleton, Nasfanifche Nachrichten, Ans der
Umgebung und Gerichtsiaal: H. Diefenbach ; für Vermkichlrs, Sport und Bricf-
rasten: C. Losack er ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dor nauf ; sämtlichin Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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1 Pfd . Sterling. M 2G.40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei > —.SO
1 österr . fl. i. G . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . > 1.70
1 österr, -ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl, -Whrg.
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I fl . holl. A  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
3 Peso. » 4 .—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50
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Staats -Papiere.
ZI. • ) Deutsche.

4. .] D .-Reichs-Anleihe 08 A\31/t
31/2
3 . .

t . .
01/23-
«.
«.
31/2
3V2
31/2
3V2
31/2
31/2

f .'?
*4.
4.
4.
‘31/2
3 . .
31/2
?l/2
3 . .
3. .
3. .
4.
SVr
SV2
S»/2
5. .
4

D. R.-Schatz -Anw.
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 »

« Anl . (abg .) s. kl.
» » » Ji
» Anl . v. 1886abg . »
» » » 1892u . 94»
* » v. 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b.l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk .b .06 A
» » » > > » 15»
» E.-B. u . A. A. *
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1888 A

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04»» » » > 1886»

97. 02 »
4 . JOr . Hess . St.-R.
4. . » » Anl . (v. 99) »
31/2 » » (abg .) »
31/2 * * * »
3. . » » » *
31/2 Meckl .-Schw .C . 90/94»
3 . . Sächsische Rente »
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4 Württemd . v. 1907 »
91/2 Württ .v . 1875-80,abg . »
31/2 » » 1881 -83 » »
Zi/r » » 1885H.87 » »
31/2 » » 1888 u . 1889 »
31/2 » » 1893 *
31/2 » »1894 »
31/2 » »1895 »
31/2 » » 1900 »
31/2 » »1903 »
Z. . » » 1896 »

In °/¥-
102 .4:5
100 .70

94 .10
85 .10

102 .45
100 .30

94 .20
85 .15

102 .25
100 .80

94.

93 .40
93 .40
93 .40
84 .25

100 .70
101 .60
102 .30

93 .55
83 90

92.

32.
84 .10

102 .

94 .85
93 .80

84 .60
101 .60
101 .70

93.
93 .20
82 .40

65.
93.

102 .
94 .10
93 .35
94 .05
94 .05

93 .40
93 .40
84 .40

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn . u. Herz eg. 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913»
» u . Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » ö. fl.
IV# » Mon .-Anl . v . 87 »

» » 87 2500r »
3 . Holland . Anl . v. 96 h .fl
4 . . >Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r >
4 . . Ital . Rente i. Q. Le
&U » » 10 —20,000 »
4 . . » » 100-4000 »
24|io » » stfr . i . O . »

» * i . G . *
4 . , » 30,000 »
4 . . » amrt . v.895 .HI,IV»
3»/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 A
3 « cv. » v. 1888 »
4*/s Öst . Papierrente ö . fl.
4Vs » Goldrente ö. fl. G.
4. . » Lilberrenie ö. fl.
4. . » einheitI . Rte.,cv . Kr.
4. . . » » 1. 5./11.»
4. . > Staats -Rente 2000r»
4 » » » 2O,OO0r»
<1/2 Portug . Tab .-Anl . A
3. . * unif . 1902S.1410»
3. . » » » S. III »
3 . . » » » s .ni (s .>»
5. . Rum. amort .Rte.1903 »
4. . » Conv . »
4. . » amort . Rte. 1890 »
4 » » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (Vs89) Lei
L • » äuss . Rte . (Vs 89) »
4. . » amort . » v. 1894.4
4 . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
41/2 Ru ss . Cons . von 1905 »
4. Russ .Cons . von 1880 »
4. . . Gold -A. » 1889 »
4. . » C.E.B. S.Iu.II89 »
4. . > » 8 . IIIstf .91 »
<4. . » Goldanl .Em.il 90 »
4. . » » » III90 »
4. . » » » IV 90 »
4 . . » » » VI 94 »
4 . . . St .-R. v. 94a.K. Rbl
4 » » » 1902 stfr . A
3«/io >Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. - » » » 96 » »
3V2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » * 1886 »
31/2 » » 1890 »
3. » »
31.*2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb . amort . v. 1895„Ä
4- - Span . v. 1882(abg .) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr .) 1903
4. . » con . unif .v.1903 Fr.
4. . » Anl. von 1905 A
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats -Rente Kr

» » 10,000r »
31/2 » St .-R .v .1897 stf . »
3. . » Eis . Tor Gold » Ji
4 . . » Grundtl . v. 89 »öfl.

» 5OO0r »
. » 500r

85 .50
86 .70

99 .75

101 .40
99 .50
83 .60
97 .60
48.
47 .90
48.
92.

102 .30
103.
103.

104 .60
70 .50
70 .40

71.

99 .50

99 .80
99.
95.

95 .70

100 .30

65 .20
12 .70

102 .20
91 .50
95 .20
92.

91
91 .60

91 .70

99 .45
91 .50

93.

92.
91 .40

95 .80
94 .50
96 .30
82.

99 .80
8470
95.

88 .60
94 .70
87 .40
95 .85
96 .60
92 .70

83.
78 .20
94 .40
94 .40

5. .

5 . .
5 . .
41/2

«/:
41/2
41/2
6. .
5. .
4V2
5. .
4. .
31/2
3. .
*1/2

II . Außereuropäische.

Arg .f.O.-A.v.1887 Pes . 100 .70» » » 500 » —
» » » abgest . » 101 .50
» äuss . E.-B. i.G . 90 £ 102.
» innere von 1898 ,.// 99 .80
» äuss .G .-Anl .1888 S. 91.
, » » v. 1897.̂ 91 .70

Chile Gold -Aul. v. 80 »
do . von 1906 » 92 .30

Chin . St.-Anl . v. 1805 L 105.
> » » 1896 » |103.
» » » 1898 » ICO.

CubaStA . 04 stf.i.0 .A !103 .2 5
Egypt . unificirte Fr !103 .20

* privilegirte » ! 98 .70
» uarayitirte Lj 90.

lapan . Anl . S. II » I 97 .60

2L.
4. .
5 . .
5 . .
4. .
3. .

5. .

Iti 0/0
91 .50

100 .75Japan , von 1905 A
Alex. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £ —
» Gold v. 1904stfr . A  j 95 .50» cons .inn .5000rPes . 1 69 .40
» » 750/1250r » I —

Tamaul .(25j.mex .Z.) » 100 .65

Provinzial - u. Communa !-
Zf . Obligationen . i „ s/0.

101 .304. .1Rheinpr .Ag .20,21,31 A
33/4! do . » 22u . 23 »

do . » 30
do .10,12-10,24-27,29»
do , Ausg . !9uk . 09 »
do . »28uk .b,19l6»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. v . 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) »

36/10
31/2
31/2
31/2
31/A
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3»/2
31/2
31/2
31/2
3 >/2
31/2
31/2
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31/2
3J/2
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31/2
31/2
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31/2
31/2
3. .
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31/2
31/2
31/2
3»/2!
3-/2
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3-/2
3V2
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3-/2
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31/2
31/3
31/2
31/2
31/2
3-/2
4.
4.
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31/2
31/2
31/2
4.
3»/2
31/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
31/2
4.
4.
4.
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3' /2
3-/2
3-/2
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3-/2
31/21
4.
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4. .
4.
3-/
3V?
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
3-/2
31/2
31/2
3-/2
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4 . .
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31/2
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4 . .
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4-/2
41/2
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3>/2
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4.
4.
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4.
4.
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4. .
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31/2
3-/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
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do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

Lit . R (abg .)
S v. 1886 »
T » 1891 »
U »93, 99 -
V » 1896 »

do . L. W v. 98 u.08 »
do . Str .-B. » 1899 »

v. 1901 Abt . I »
» » A.li .III»
» 1906A. I, II »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.l901uk .b.03 »
Bad.-B.v.98 kb . ab 03 »

do . » 05 » » 10 *
do . » 1886

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 *
Bingen v. Oluk . b .06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910>
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u . 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1883u. 1894 »
do . conv .v.91L .H. »
do . » 1897
do . v. 02am .ab 07 »
do .. v . 05 »ab!9!0»

Freib .i.B.19C0k.l905 »
do . v . 81u.84 abg . »
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v.l907u .1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 * » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . * 05uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.1907u.1913 »
do . » 1894 »
do . » 1903 >
do . v.05tik.b.l911»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk . b. 07
do . » 06 (abgest .)

v.l903uk .b .Q8
» 1886

» 1889
» 1896
» 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . » 1906

Landau (Pf.) 99 u. 04
do . v. 1901u. 06
do . v. 188611.87
do . . 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . > 1896
do . v . 1903uk. b . 08

Magdeburg von 1891
Mainz v.99 kb .ab 1904
do . v. 1900uk.b.l910
do . R. 1907 uk . 1916
do (abg .)1878u . 83
do . » L.J . v. 1884
do . von 1886u . 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05 uk .b .1915

Mannh . v. 1901 uk . 06

do.
do
do.
do
do.

1906uk. 11
» 1907 uk . 12

» 1888
» 1895

v. 1898 k. 03
« 1904/05

Münch . 1900/01u .10/1
do . v. 1906u . 1912
do . » 1907 u. 1913
do . » 03/04u.08/09

Nauheim v. 02 u. 1912
Nürnberg v. 1899-01

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902u. 13 ;
1904u. 14 >
1907u . 17 >

1906u . 16 l
1903u. 08 ,

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v. l891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 >
do . v. 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04»

do . v, 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . »83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l 895k.a.05»

do . » 1906u. 13»
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904 u . 12 »

Trier v . 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05 uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v, 1903 uk . 1916 »
do . v. 19035. IV ». 12»
do . (abg .) »
do . v.|1887,96, 98,02 »
do . v. 1903S. i, U »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/59 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914«
do . « 1905u. 1910»

Würzb . v .1899u. 1910*
do . v. 1903u . 1910»

Zweibrück , uk .b .1910»

97 .90
95 .80
93 .10

93 10
39 .30
87.

101 .10
96.
96.
94 IO
94 .10
94 .10
94 .10
94 .10
©4 .10
94 .10
95 .10
94 .10
94 .10
95 .20

100 .50
92 .50
92 .50
86 .50

100 .50
93 .10
93 .70

100 .10

93 .80
92.

IO 0 .4.O
100 .50

92.
92.
92.
93.

IOI .10
82 .60

92 .60
90 .30

37.
85

100 .60

100 .55
91 .80
92 .20

100 .60

92 .75
82 .10

92.
100 .30
100 .60
101 .

93 .10

100 .80
100 .50
100 .50
100 .50

93 .25
93.
89 IO

100 .39

99 .90
91 .76
91 .75

100 .20
100 .20
100 .20

92.
100 .

82 .70
92 70

92,50
92,50

100 .20

95 .10
95 .30
93 .60

91 .80

31/21 Amsterdam h . fl . |
4-/2 Buk . v . 1888(conv .) A
41/21 do » 1895 4650r » !
41/21 do . » 1898 » j4. . Christiania von 1894 »
4, . Kopenhg . v. 01 u . U » I
31/2! do . von 1886 » •
3. . ! do . » 1895 » 1

97 .90
97 .20
97 .20
80 .50

34»

Zf.
4. . ' Lissabon » 1886
4. .1Moskau Ser . 30-33
3s|io| Neapel st . gar.1 Stockholm v. 1880

Wien Com . (Gold)
do, » (Pap .)

4. . do . von 1898
4. . do . Invest . Anl.
31/2 Zürich von 1889
6. . St . Buen .-Air . 1892
4Val do . v. 88 i. G. £ —

Div. Voilbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In 0/0,
61/2 A. Elsäss . Bankges. 123 .50
8. . 7. . Badische Bank R. 134.
41/2 3. . B. i . ind . U .S. A-D. JK 72 20

5. . » f. Handelu .Ind .» 102,10
8. . » Bod .-C.-A., W . » 132
805. 805 » Handelsbanks .fi. 165.

13. . » Hyp . u .Wechs . » 838 .50
71/2 71/2 Barmer Bank-V * 136 .55

6. . Berg- u . Metall-Bk../ß 119 .80
8V2 81/2 Berg .-Märk . Bank » 164 .20
0. . 9. . Berl . Handelsg . » 184 .40
6 .. 1/2 » Hyp .-B. L. A. » 128 .50
6«. 61/2 » » Lit . B » 127.
6 .. 6 . . Breslauer D.-Bk. - 110 .40
5-/2 51/2 C.otnm. u. Disc .-B. * 116 .20
6 .. 6 . . Darmstädter Bk. s.fl.
6 . . 6 . . * » A 138 .60

12 .. 12 . Deutsche B. S. I X » 258.
8 .. » Asiat . B.Taels 157 .50
41/2 41/a * Eff. u. W . Thl. 107.
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 143 .25
6. . 6. » Ver .-Bank A 127 .50
y. . y. . Diskonto -Ges . » 198 .45
7. . 71/2 Dresdener Bank » 165 .40
6. . 5. . » Bankver . « 103.
71/2 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 147 .75
9 . . 9. . Frankfurter Bank » 803 .50
S. . 9. do . H.-Bfc. » 204 .50
9. . 9. . do . Hyp .C .-V. * 162 .50
8. . 8. . QothaerO .-C.-B.Thl. 160 .50
5. . S>/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . A 102.
61/2 61/2 do . Cr .-Bank » 180 .30
6. . 6. . Natlbk . f. Dtsch 1. » 131 .10
5' /, 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

*0. . 11. . do . vereinst ). » 226 .50
/47|?o 6,8|83Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 50
4. . b. . Oest . Land erb . » 123 .10
93/8 93/8 do . Cred .-A. ö .fl. 211 .90
5 .. 5. . Pfalz . Bank A 100 .80
y. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 192.
71/2 6 . . Preuss . B.-C.-B. Thl. 163.
5-/2 5-/2 do . Hyp .-A.-B. A 123 .10

Reichsbank » 147 .25
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 136 90
S. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193 .80
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 149 .10
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 114 80
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 179.
S' /a Schwarzb . Hyp .-B. » 115 .50
51/2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 139 .10
7. . 7. . Württbg .Banlcanst. » 148 .25
5 .. 5 .. do . Landesbank » 104 .80
7. . 6. . do . Notenb . s . fl. 115 .80
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 149 .25
6. . 6. . Würzb . Volksb . A

n iv  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In 0/0.
S. , |S. . |Banq . Ottom .50 °AFr. 142 .90

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.

Vorl .Ltzt. In % .
lOkiavitninen . . . . 232.
Ostafr . Eisenb .-Ges.

1 3. 1 (Berl .) Ant .gar . M. —

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.
26 .
10.
8.
9i/2
4. .

15. .
13. .
11. .
9 . .

12-/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4 . .

10 ..
8. .
9. .
6. .
6. .
6.  .
8 . .
5. .

13. .
41/2

14. .
9 . .
6. .
4 . .

12. .
12. »
9. .

10. .
71/a

30. .
9. .

30. .

20. .

IOV2

15. .
10 ..
9. .
7. .

121/2
3. .
8. .
3i/2
8. .
4 . .

IC. .
8. .
9. .
6. .
6. .
0. .
4i/r!
4. .

13. .
0.  .

14. -
71/a
4. .

12. .

0. .

Alum.Neuh .(50?/o)Fr.
Asch ffbg .Bun tpap .A

» Masch .-Pap . »
Bad . Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .I.60% E. A
Bleist .F&ber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
>Parkbrauerelen »
* Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

» F . Karl st . »
» Lotlir . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C . Guano*

» Bad . A. u .Sodaf . »
» Blei .Silb .Brpnh . ir

196
13S.
154 .90

87 .40
70.
60.
91.

löö.
71.

230 .70
108.

SO.
124.
145 .75
132.
115.
146.
109.
435 .25
111 .75
590 .25

Vorl . Ltzt .'
25. .
12. .
25. .
4. .

25. .
21/a

'2 . . ho . .
7»/2j 71/2

io . . |

B - .jfS . .
22. . 23. .
9.

12. .
7. .

N .
16. .
7-/2

9.
10. .
7.
8. .
6. .

7V2l 9. .
25. . !

» Mot Oberurs . A
»Schn .Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u . Br . Haus .*
MetallGeb .Bing,N . *
Öl fab . Ver . D. *
Photogr . G ., Steel . *
Pinself ., V . Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert ., Pf ., St.I, »
Schuht Vr . Frank . »
do . Frankf .,Herz*

Schuhst . V. Fulda »
Qlasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

. Westd . Jute *
Zellstoff -F .Waldh . »

In 0/0
75 .50

214.
339.

92 50
184.
151 .50

90 .50

77
233.
134.
164 .50
119 .50
138.

118.
121 .50
275 .25

Div
Vorl.

Bergwerks -Aktien.
'l .tzt . Tn ««.

162/5 15. . Boch . Bb. u . G . A 252.
8 . . Buderus Eisenw . » 116 .10

22. . Conc . Bergb .-G . » 301.
10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 222 .50
14. . 12. . Eschweiler Bergw . » 213 .20
16. . 8. . Fried rieh sh . Brgb . » 141 .70
11. . 12. . Gelsenkirchen » » 221 .90
12. . 11. . Harpen er Bergb . » 214 .20
14. . 10. . Hibernia Bergw . » 208 .50
10. . 10. . Kaliw . Aschersl . » 164 .50
3. . do . • Westereg . » 217.
V '2 do . do . P .-A. » 101 .80
8. . 6. . Massen er Bergbau» 124 .50

6. . Oberschi . Eis.-In . » 111 .90
17. . 11. . Phönix Bergbau » 225 .70
12. . Riebeck . Montan » 210.
12. . 10. . V.Kon .-u .L.-H .Thlr . 201.
15. . 19. . Östr . Alp . M. ö . fl. 380.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St . in Mk.
— | Gew erk schaft Ross leben | —

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In o/0.
Ludwiesh -Bexb . s.fl.H ^ b .75
Pfalz . Maxb . s . fl. 187.

do . Nordb . » SS.
51/2 Allg . D. Kleinb . A 106 .25
8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 150.
8. . 8«/< Berliner gr . Str .-B. » 186 .20
41/2 4*/2 Cass . gr . Str .-B. » 102.
61/2 Danzig El . Str .-B. * 185 .50
5-/2 ID. Eis.-Betr .-Ges . > 105,30
51/r ISüdd . Eisenb .-Ges . * 120 50
6 . . 0. . Hamb .-Am. Pack . » 184 .90
81/21 4V2|Nordd . Lloyd » 102 .90

l2 ‘/i
i u !*o
5. .
5 ..
63/5
0. .
5«/a
5-/2
4. .
5. .
1. .
5. .
7. .

13. .
111120
5. .
5. .
63/5
0. .
51/4
51/4
4. .
5. .
13/6
5. .
72/5_
6. , | 6. . (Baitun . u. Ohio Doll.
7. . | 6i/2|Peunsylv . R. R. Doll.
6 . . j 6 , . lÄnatolTX dT A \l  12 .50
63/z>6. . Prince Henri Fr . |136.
91/2110. .jQrazerTramwayo .fi . |lS3 .6Q

Pr .-Obllgat . v . Transp .-Anst.

117 bo
98.

b) AusländUche.
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl.
6. . 5. . do . St.-A. *
52/3 6 . . 3öhm . Nordb . *

Buschtehr . Lit. A. *
do . Lit. B. »

Czäkath -Agram *
do . Pr .-A.ü .G .) »

Fünfkirchen -Barcs »
Öst.-Ung . St -B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) *
do . Nordw . O.fl.
do . Lit . B. »

Prag -Dux Pr .-Act. »
do . . St.-Act. *

RaabÖd .-Ebenfurt*
Stuhlw . R. Grz . »
Ootthardbahn Fr.

27.

105 .50
161 .50

28 .45

27 .60

116740
132.

Zf. a) Deutsche. In % .
In o/a 4. . Pfälzische M 91 .10

231 .50 31/2 do . » 91 .10
100. 31/9 do . (convert .) » 96 .75
140. 3. . Allg . D. Kleinb . abg . A 75 .60
161 .25 4. . Allg .Loc.- u .Str .-B.v.98 *100 .80 4V2 Bad . A.-G . f. Schifff. » 100 .40
283. 4. . Casseler Strassenbahn »
184 .75 4. . D. E.-B.-Betr .-O . S. I« 93 .50
200. 4. . D . Eisenb .-G . S. Iu . nl, 99 .30
108. 41/2 do . Ser . II » 102 .30
ISO. 4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
135. 4. . do , v. 02 » » 07 » 97 .50
140. 3Vr Südd . Eisenbahn » 90 .85

70.
119 .60 b) Ausländische.

4. .
4. .

4. : I
4. .!
H4. .
5 .
4. .1
4. J
4. .
4. .1
4. . 1
4. .!

L :l
4. .>
4.
4. . i

12. . » Fabr . Goldbg . * 2IS. 5. .!
14. . » » Griesh . El. » 262, 30's
30. . » Farbw . Höchst » 4.50. 3-/2'
4. . » v. Mühlheim » «*a. 5. . j20. . * Fabr .,V .Mannh .» 330. 3»/2.!

10. . » Wciler -ter-Meer » 177. 31/*!
32. . * Werke Albert * 473 .25 5. J

8. . » Holzverkohlgs . » 204 .80 31/3
10. . * Ult .-Fabr . Ver . » ' 3Vs,
12Va El, Accum . Berlin » 219 .50 5. .!
91/2 91/2 » Deut . Uebersee » 4.

12. . 12. . »Ges . Allg .,Berl . > 283 .30 2«Vio
4. . * W .Hornb .v .d .H .» 112. 26/10;
7. . 7. . * Lahmeyer » 107,50 H7. . 7. . » Licht u. Kraft » 134 .80 5. .1

10. . » Lief .-Oes .,Berl . » 183 .20 4 ..
5. . 5. . * Schlickert » 188 .25 3 ..

il . . 11. . * Siem.u Hals . » 242 .50 3 ..
6. . 6 . . » Siemens , Betr . » 123,50 3..
7. . » Tel .-G. Dtsch .A. * 3..

10. . Feinmechanik (J .) » 153. 3 ..
0 . . 4. . Oelsk . Gußst . ' * löl. 4 ..

10. . 71/2 Kalk Rh. Westf . » 150 .20 3..
15,. 10. . Kunstseidef ., Frkf . » 190. 3..
10., . 10. . Lederf . N . Sp. » Sd08 3. . ;
10. . 10. . Lud \vigeh W .-M. » 1 59. 3. .
25. . 25. . Masch . A., Kley er » 338,00 4. .!
12. . » Baden ia, Wh . » Ißß, 4. 1
25. . 17. . » Bielefeld D., » 383, 4. .!
10. . » Faber u. Sch!, - 135. 5. i
6. . 6. . » üasm . Deute t? 107 .10 4- . j

15. . 15*. » Griten ., DuH . * 235 .35 2Viai
14. . 14. . -> Karlsruher 810, 4. .!
16. . * Moenus * 348. 2V101

Böhm . Nord stf . i G . A
do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. o .fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82sthO . Ji.
do . do . 86 » i.G . *

Elisabelhb . stuft i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fiinfkircn .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. 8 . 90 stf. i.S. »
Oraz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. o . fl.

do . v. 89 * i . G . Ji
do . v. 91 » G.

Lemb .Czrn .J.stpfl .S.ö.tl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
do . Schics Cent . . »

Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
do . do . stfr . j. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do , conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit .C. *
do . Lit . A. stf . i. S. o .fl.
do . Nvvo. conv .L.A. Kr,
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L..B. stfr .S.ö .tl,
do . do . conv . L. i». Kr.
do . do . V.1903L.B. *
do . Süd (Lomb.)sf. i.G . Ji
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. O . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G, ,H
do . Br. R. 72sf , i. G .Thl

do . Stsb . v.83stf . i .G . ,.v
do . I.-VIII .Eni.stf.G . Fr.
do . IX. Ein. stf . i. G . »
do v. 1SS5 stf. i . G - »
do . (Eg . N .)stf . i. G . »
do . v. 1895 tti.  i . Q, A

Pilsen -Priesen sf . i.S. ö.fi
do . v. 1896 stfr , i. G . -

R. Öd . Eb . stf . 1. G . »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .gf.S. ö .fl.
Rüdolfb . stf . i . S. »

do . Salzkg . stf . j. G . ./.<
Ung .-Oal . stf . i. S. ö . i>.
Vorarlberg stf . i. S.
ltal . stg . ETi . S. A-E: Le
do . Mittelm . stf. i.G . >■

Livorno Lit .C.D u. D/2 »

IOO.

98 .70

93 .80
96 .40

96 .30

96.

86.

95.

95 .30

105.
87 .50

104 .10
8830
86,10

104 .20
86 .50
37-

3.02 .65
35 .60
59 .60
59 .50

105 .PÜ
98 .40
99 50
84 .80
S2 .8Q
32 -ÖO
84 .7 5
79 .50
95 .50
79 .70
76 .30
74 .20
68 .30

95 .50
99 .50

104,

72 -95
:3LC2.30
( 76.

Zi
4 .. Sardiu .Sec. sff. sr. I »-H Le

In 0/0
75 .70

4 . . Sicilian . v. 89 stf . i. G . »
4. . do . v. 91 » i . G „ » 72 .80

2Vio Süd .-Ital . S. A.-H . » 73 .30
4. . Toscanische Central » 117.
5. . Westsiziüan . v . 79 Fr.
5. . do . v. fSSO Le 102 .20
31/2 Gotthardbahn Fr. 96 .70
3-/2 Jura -Simplon v . 94 gar . »4. . Schweiz -Centr . v . 1889» 102 .70
4-/2 Iwans .-Dombr . stf. s . Jt 96 .60
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »4. . do . Chark . S'i » » » 88 .40
4. . Mosk .-lar .-A. 97 stf . g . »4. . do . Wind . Rb.v. 97 » SS .20
4. . do . do . v . 9S stfr . » SS .20
4. . do . Wor . v. 95 stf . g . »3. . Gr . Russ . E .-B.-G . stf . *
4. . Russ . Sdo . v . 97 stf . g . A4. . do . Süd west stfr . g . » CS.404. . Ryäsan -UralsK stf . »
4. . do . do . v. 97 stii*. » 88 .104. . Wladikawkas stfr . g . » 97 .90
4. . do . v . 1898uk. OQ. 88 -90
5. . Anatolische i. G . Ä 103 .40
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. *
3. . Salonik -Monastir » 67 .30
4.. Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepec rckz .1914* 102 .95

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypotheken - Banken.

Zf.

4.
4..
31/2
4 ..
31/2
4 ..
4 ..
31/2
31/2
4 .
4.
4.
31/2
31/2
4
31/2
4,
4
4. .
4
4. .
4.
31/2
31/2
4.
3‘/2
4.
31/2
4. .
4. .
4.
4. .
31/2
31/2
3' /2
4. .
4. .
4. .
4.
4.
33/4
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Z'/2
31/2
3 ' /2
4. .
4.
4.
4. .
4. .
3>/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4.
31/2
4. .
4. .
3 -/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3 »/2
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/.
3 '/z
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4
3' /2(

In 0/0.
93 .80
93 .30
92 .10

100 .80
!100 .40
! 95.
101 .40

31/2 Allg . R .-A ., Stuttg . A
4. Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
31/2I do . do . »

do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u. 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 » j 93.
do . Hyp .- u.W .-Bk. * 100 .90
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C .-A.,Wzbg .»
do . do . S.9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 *

Berl . Hypb . abg . 80% *
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk .1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . * 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . »

Eis. B. u. C.-C . v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

do,
do.
do.
do.
do.
do.

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 >
do . do .S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S. luk .mO»
do. do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»

do . S.43uk .l913>
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk .l913*
do . S. 28- 30 »
do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S.401-470 * 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913>
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »

do . S.8uk .l911 *
do. S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05»
unkb . b . 1907 ->
Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »
Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»

do . * 21 *
do . 3. 3, 7, 8. 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89*
do . v. 1890 »

•v-DS uk . b. 12 »
v. 06 uk . b. 16 »
v. 07 uk . b. 17»

v. 1894/96 »

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do. 1904
do .C. 0 .06 uk .b.l 6 »
do . do . 01 uk .b .10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910

100 .80
94 30
93 90
98 .50
98 .50
98 .05
91.
91.

101 .30
90 .60
99 .50
99 .50
99 .30
99 .50
99 .50
99 .50

102 .50
92 .70
99 .80
99 .10

101 ,
100 .30
100 .80
100 .70
100 .30

99 .80
92 .80
92 .80
95.
99 .80
99 .60

100 .
99 .60

100 .70
95.
92 .50
93.
99 .80
99 .50

IOO.
100.

91 .50
93 .50
94.
9830
99 .60
99 .60
99 .70

100.
19 .80
94 .10
93 .20
99 .40
93 .50
98 .50

xoxiso
93,
99 .50
99 .90
91 .40
99 .80
99 .70

IOO.
100 .20
101 .50

91 .60
91 .80
62 .80

1 00 .20
08 .10
91.
97 .70
89 .90

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907 *
do . » » 1912»
do . *
do . * » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C. S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a *
do . > 8 u. 8a »
do . » 9 u. 9a *
do . » 10 »
do . » 2 u. 4 »
do. »6uk .b.08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o . bis ir.kl . S. 52 »

4. . ; \V. B.-C. H .jCöln S. 7 »4.
3-/2
4. .
31/2

do . do . S. 8
do . do . S. 4 *

Württ , H .-B. Ern.b .92*
do . do . 1

99 .30
89 .80
99 .30
92.
92.
99 .50
59 .30
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50
93 .50
93 .80
99 .20

100 .50
94 .95

100 .30
93,

Staatlich od . provinziai -gaisnt.
4. . Ld .Hess .-H -B. S. 12-13

uk . 1913 ji 1101 .10
4. . do. S.14-I5uk .l914 » 101 . 10
3-/2 do. Ser. 1—5 j # 3 .30
3-/2 do. » 6- 83 .riO
3-/2 do. »9-11uk .19*15» 1 92 .80
4. . do. Com Ser . 5-6 * 101 10

Zf
4. .
3-/2
3-/2!
31/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3' /2
3-/2
31/2
31/2
3. .
33/4

In •/*
-40Ld .-f fess.Com .Ser .7-8* 101.

do ao . » 1u. 2 » 93
do Ser .3verl .kdb. » 03.
do S 4 vl. uk . 1915» 93.

L.-K (Cass .)S.22u.1914» 101 .
, S. 21 u.1917» 95

Nass L. -B. L. Vu . 15» 102.do. Lit J 05.do. F,G,H,K,L» 75.do. M, N, P . Q > 95.
do. S, R > 05.
do. T . 95.
do. O > SS.do. * U OS.

4* .! Centr . Pacif . I Ref . M.
31/2* do.

Chic .Milw .St.P ., P .D.
do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Er . u . Ni*th . P.I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

Zf.Am erik . Eisen b.-Bon ds.
»a .so
8S
93 .80

107 .90
102 60

78 .80
103 .SO

95 .90
22.

Diverse Obligationen.
in »n.Zf.

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp -A4. . Bank für itidustr . U. »
4. .1Brauerei Binding HL »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . dö . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein ., Alteb . »
41/21 do . ' do ; Mainzi *.103 *
4»/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . Brüxer Kohlenbgb . H . »
4. J Buderus Eisenwerk »
4. . 1Cementw . Heidclbg . »
41/2 Ch . B. A .- u . Sodaf . »
41/2' Blei - u . Silb .-H ., Brb . *
41/2; Fahr . Griesheim EI . *
41/2. Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H. »
4. . Concord . Bergb ., H . *
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
31/2 do . do . »
41/2; Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . | do . do . »
41/2; El . Accumulat . , Boese »
41/2! do . Allg . Ges ., S . 4 »
4. .1 QO. Serie I-IV *
5. .1EI.Dtscli . Ueberseeg . »
41/2 G . f . elektr . U . Berlin *
2V2! do . Helios *
21/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 162 »
41/2 El .Werk Hornb .v .d .H . »
41/2,
4. .!
41/2'
41/2
41/2
4. .
4-/2
4.
4.
41/2
4. -
41/2
41/2
4. .
4-/2
4. .
41/2
4-/2
41/2
4.

do . Ges . Lahmeyer
do . do . do . »
do . Lieh tu . Kr .Berlin »
do . Lief .-Ges ., Berl . »
do . Schlickert *
do. do . »
do . Betr . A.-G. Siern »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler »
do . u . Stanzw . Uür . »

Frankfurter Hof Hypt . »Gelsenkirch .Gussstahl»
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102»
Hotel Nassau , Wiesb . ->
Mannh . Lagerh .-Ges . »
Oelfabr , Verein Dtsch . »

41/2 Seilindust . Wolff Hyp . »
4>/?.j Ver . Speier .Ziegehvk . »
41/2! do . do . do . »
41/2' Zellst .Waldhof Mannh .»

97.
»8 .50

100.
»1.

101 .30
99 .70
95 .20

102 .50
99 .20

IOO.
103.
100 .60
10 -1,
102 .90
108.

97.
» 7 .40

98 .30
9 -1.50
99 .80
99.

,? OSO102 .70
»9 .50

105 .15
103.

•44 .1. 0
44 .90
44 90

102 .50
100 .6J
100 .70
108 .30

99 .50
103.

98 .20
»5 .50

10 a.

100 .30
39 80
98 3Q

IOO.10a.
96 .50

{101 .601103 .30
IOO.
IOO,
102 .90

Tn 4,0.
158 .30
125
1^ 5.
1 ^ 3 60

Zf, Verzins !. Lose.
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Be!g .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr.
31/2 do . do . II - »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fl
31/2 Köln -Mindener Thlr
3-/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . *
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl
3. . Oldenburger Thlr
5. .! Russ . v. 1864a. Kr . Rb)
5. .1 do . v . 1866a. Kr . »
2V>, Stuhlweissb .-R .-Gr . ö fl

Unverzinsliche Lose -..
Per St. in ut,fl. 7 ^

do > 1912» 90 .9 0
do. » 1915» 1 00 .10

» 1917» 100 V3Q
do. » 1919 r
do. » 1914 » 100.
do. * 1912 » 92 .25

Conmi .-Obl. * 1912 » 93 .25
do. * 1917 » —

Zf.
_ | Augsburger
— Braunschweiger Thlr . 20

Finiändisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v . 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Qräfl .s . fl. 7
Saim-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
Türkische
Ung . Staatsl.
Venetianer

223 .5*

31 .
40 .50

573
484.

7E
fr.  400 183 .4 0

ö . fl . 100 ; 373
Le 30 | 39 .60

Geldsorten . Brief. 1
Engl .Sovereig . p . St.
20 rrancs -St. * j
Oesterr . fl. 8 St. » ;do . Kr . 20 St. *
Goi'd-Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al rriarco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . » !
Hoclihalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 6—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Do)i. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.

20431 Qo .40X6 .2&
le .ao ! 16 .16ie .»o

_4 . 18i/i

17.
4 .19!

2800
2804 !
73 .60j

4 .191/j

4 .18
80 .86

21 «.
2790

7 1 .60

4 .16

4 .l7i/i
5° ss

20 .4J,/ .,ao. 4,,«
Erz. Noten p , 100 Er. 81 .45 ! Q,
Holi . Noten p . iQOfI.[* 0 ®- llße 8 S
Ital , Noten p . 100 Le.j 81 . < Bo 90
Oest .-U. N. p . lOOKr. 85 10 85
Russ .Not .Gr .j3.100R. Lü16 .50 215 711
do . (1U.3R.) p .100R.l - 21575

Schweiz . N. p . 100Fr .! bl .20
^ Kapital und Zinsen in Gold.

Re 'chsbank -Diskont 5 °/o
Amsterdam . fl. IOC 168*65 j
Antw . Brüssel Fr . 100 80.82-
Italien . . Lire 100 80.82, -2.
London . . Lstr . 1 20.43
Madrid . . P5. 100 — I
N,-York(3T.S.)D.l(X)l — \

Wechsel
31/2 o/o
3*/?. 0/0

5%
3 %

4*/2°/0

Tn Mark
i'arls . ' . . Er. ISO! 81.22//,
Lclivr«ii , Bkpl. Er. 100 Sl .OTi.'a -
St. Pctersb . S.-R. ]0Q{ — I
Tritst . . Kr . 100! — ' /
Wien . . Kr. IOOi 84.97,/*’ 4 *do. . . Kr. ibS.1 ~ t äifj
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Invenfur -TIusverkauf ! I
in sämll. Tlbteitungen ganz bedeutende Preisermäßigung.

Exfra-
Rabaff

gewähren wir während unseres Inventur -Aus¬

verkaufs auf sämtliche Artikel . Ausgenommen

sind Näh -, Strick-, Stick-u.Häkelgarne , Stickseide,

Karnevals -Artikel , sogenan nte Marken-Artikel,

Bücher, Noten, sowie blau ausgezeichnete und

die mit roten Etiketten versehenen Waren.

? S . Bfumenfhal & Co . \

garantiert wasserdicht,
für WöcliuiTiiiucD . Kranke und Biinder,

▼on Mk. JJ_0 an  P er  Meter.

Windejhöschen, S ",8'1““ 8S>
Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haltbar, per Stück von
Mk . 1.75 an. 5

Sämtliche Artikel znr Kranken- nnd Wochenbettpflege.
dir . Tauber,

Wiesbaden und London, den 20. Januar 1910.
Nikolasstrasse 41.

Die Beerdigung findet am Sonntag, den 23 . Januar, vormittags 11 Uhr, von der
Leichenhalle des neuen israelitischen Friedhofs aus statt.

Kondolenzbesuche und Blumenspenden dankend verbeten.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Julie Heidenheim, geb. Flechtheim,
Meta Baum, geb. Heidenheim,
Eise Liebmann, geb. Heidenheim,
AdolfM. Baum,
Rechtsanwalt Max Liebmann
und drei Enkelkinder.

55 Bad Brückenau =
Sgl , Bayerische » Mineralbad

i»t Blasen - u. Nierenkranken
znm Besuch dringendst zu empfehlen ; ebenso zur Haus-Trinkkur das

ernarzer

aus dem Kgl. Mineralbruimen
2m Bad BrücKeiiau.

Dasselbe ist von hervorragender Heilwirkung bei
Harnsaurer Diathese, .Gicht -, Nieren -,Stein -,Gries-
u. Blasenleiden , sowie allen übrigen Erkrankungen
der Harnorgane . Nach neueren Erfahrungen ist
es auch ausserordentlich wirksam zur Aufsaugung friiitüQ&rkft

pleuritischer Exsudate . — Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt,
alten Apotheken und Miner &hvasNcrhandtnnges,

Erstes tttti» ältestes Zrrstitni am Plahv für

GellGshüm- «. Msyky-EylferLW
Ml» sormlle int kimMSMÄim « em Kemme.

Frau tE. Wiesbaden, Kirchgasse 17, 1.
=r-=  Empfehle für Falte « elektrische Massage. — -

Uuissröl
(nioHt sxplocHSPLr ^ i ' S -s Bstpolsuiri)

laut Gutachten «rstcr Autoritäten

das hervorragendste Leuchtöl.
SCxplonloo der Lampe und eine Fenerssefahr beim Umwerfen
und Zert.ümtnern einer Lampe ausgeschlossen , da in letzterem
Falle die Dochtflamme — durch das au .fliessende Kaiseröl ausgelöscht

wird. — K « iserül brennt heil, sparsam und geruchlos.
Alleinige Fabrikanten : IV482

Peti *oIeum -I£affinerle vorm.August Korff , Bremen.
Garantiert echt zu haben in allen bess. Kolonialwarengeschäften.

Engros -Niederlage: B?d . Weygandt , Wiesbaden , Kirchgasse 34.

Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Crepes -Rüschen etc.

stets grosses Lager
in jeder Preislage

'feidJsraeH
Spesialhaus für Puts,  46

Langgasse 2llsj. — Tel. 2116.

Hesserpufz-Ktasehineti
repariert und verkauft billig Philipp Kl *aeni @B*B Tel . S «SV» .

Metzsrerg -n . se S7  und Kl . Langgaue S.

Mieshabsnev
BestaNmigs-

Instilul
Gedr. Ueugedarrer»

Iampf -Kl4,rei»erei.
Geqr. 1W6.

©rUfsm 411. 1673

Sargmagazin
Kchrvalkacherstr. 2Ä.

Liefe rant des Verein»
für Feuerbeftatturrg.
8UP— Uebcrnahme von

Ueberführuugcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

S ehr - sind Erzielmngsanstalt für iinaben

IftiStenherg am lüain (Odenwald ) ,
Realklassen von Sexta an, erteilt Rinjührigen -Xeugnis . Ueber-

gangskurse für Gymnasiasten. F170

Codes-Anzeige.
Heute nacht2l/t Uhr verschied plötzlich und unerwartet

an Herzlähwung meine teure Frau, meine geliebte Mutter,

8-a»vorothee Ehe,
-L USHNtz.

im 64. Lebensjahre.
In tiefer Trauerr

C. El?- .
Helene Elze.

Mresdade « . 20. Januar 1910.
Kaiser-Fricdrich-Ring 3S.

Die Beerdigung findet Sonntag mittag 11 Uhr von der
Kapelle des alten Friedhofes aus nach dem Nordfriedhof statt.

Beats nackt entschlief sanft, kurz vor Yollendung seines 70. Lebensjahres, unser
innigstgeliebter Gatte, Yater, Schwiegervater, Grossvater, Schwiegersohn und Bruder, der

Geheime Sanitätsrat

Dr . med . Richard Heidenheim.
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haben wir in affen unseren Brtiketn einen großen Teif unseres Lagers herabgesetzt und empfehlen diese Waren,
sofange der Vorrat reicht, zu

enorm billigen Preise Q

Hin Besuch unseres Geschäfts wird sich unbedingt föhnen, — Wir bitten um geff. Beachtung unserer Schaufenfler.

Ttuf affe  Waren , die im Preise nicht reduziert sind, gewähren wir einen

Baba ft von 10 bis 25 ° \o.
Verkauf nur gegen Barzahlung.

Hermanns & Troilzbeim,
Langgasse 28•

X 1C1S

»Eich w WMWltWü PliMUes kr sreißmizr » TsIksMltei
findet im Saalban der Turn -Gesellschaft , Schwalbacherstraße8, am:

Samstag , den 22 . Januar , abends 8 Uhr, eine

gefeNge Vereinigung mit Damen,
Sonntag , den 23>. Januar , 1 Uhr:

Gcmcmschastliches Mittageffc» sG-deck Mk. 2.»v),
nachmittags 8 Vs Uhr:

Oesfentliche Versammlung
(Redner : Abgeordneter Kopsch)

statt. Die Mitglieder des freisinnigen Wahlvereins werden Zu Zahlreicher Teilnahme eingeladen. Die Teil¬
nehmer an dem Mittagessen wollen sich bis Samstag , den 22 . Januar , ® Uhr , bei dem Unter¬
zeichneten melden. JA ' * 451

Bf,  AI Berti»

Aktionäre der Magdeburger
HageLversicheruugs-GeieLLschasN

Wer hilft gegen das Nein der Verwaltung die Rückzahlung eine«
NaHschusses in der bevorstehenden Generalversammlung erwirken?! Für Ver¬
tretung sorgen auf Wünsch

ffiäeiraiianaa 14niH !nli (‘] in Ällieöbaden , Ptöhringstr.,
Kamiiri Mainzer in Mannheim , Hebelstr. 13.

KohLeu - AbschLag
solange Vorrat.
Hirschgrave » 18. W' . M alier.

Stricken n.Anstrscken
von Socken u .Strümpfon bei guter,
schneller u . billiger Arbeit besorgt

Strickerei Allesy
Wellritzstrasse 33.

'nm
B

Inventur -Ausoerkoui.
Günstigste Kaufgelegenheit zu ausserordentlich billigen Iftaamsangspreisen.

Sämtliche Elsässer Waselistoife, Wellmusseline, Flanelle, Sclilafrodstoffe.
Blusen, DntcrrSekc, Sardinen, Möbelkretonne.

107 ® auf alle nicht zurück gesetzten Artikel.Schutzmarke,

R. Pirat Nnclt

mmmi
Gegr . 1800.

Samstag , den 22. Januar , abcndö n Nhr, im „ Kaisersa.n",
Dotzyeimerstratze 15:

2Ä. 5üstUNgZ-M.
verbunden mit Konzert und Ball , unter gütiger Mitwirkung des SÄaus >,jU-
Ensembles vom Votköttzcater . , , . „

«u dieser Feier laden wir die Herren Prinzipale . Mestter, Jow :e Ei een-
Mitglieder, Mitglieder. Freunde und Gönner des Vereins freun lietst « n.

Batt -Leituug : Herr &.  Ionew .cr. Der Vorüllnd.

KMUltzeüßGer-Uerklll
Mm SaniStag , den 22 . d. MtS . , aleudS

8 '/r Uhr , findet im Vereinslokal „Sradt Kold-eg' .
- Ilorkstraße 33, Ecke Nettelbeckstrajze, unsere diesjährige

General-Versammlung
statt, wozu wir unsere werten Mitglieder mit der

Bitte um zahlreiches Erscheinen cinladcn. Der Vorstand.

k
NklschlttUM 1910 in btt llatriinlla(̂ tnöl̂nite).

LI. Januar , abends 8" Uhr: Herr «n-Sit ;nng.
22. Januar , abends 8'* Uhr: Maskenball.
23. Januar , abenvs 8" Uhr: Bierteö Konzert.
30. Januar , nachm. 5" Uhr: Fremden -Sttznng.

8. Februar , vorm. 11̂ ' Uhr: Kinderfest.
6. Februar , nachm. 4" Uhr: Fünftes Konzert mit Tanz.
6.  Februar, abends 8“ Uhr: Sechstes Konzert n,it Tanz.
7. Februar , abends 8" Uhr: Montagö -MaSkenball.
8. Februar , abends 811 Uhr : DienstagS -Maskcnball.

Karten bei ä». Wilhelmstraste 8, Ai »g «i »4 Kusel,stauen vci ----- - *■>-- Eck»
Wilhelm « u . Rvetnstratze , u. « » rl t .'» ,ael , Langgasse . _ lN. 357» pgj

ira der Stadt arbeiten,
auf dem Land wohnen!

Elsässer Zeugladen—Flanell-Haus,
Gcffxündet 1882. Ecke Grosse u. Kleine Bnrgstrasse 1. iOi

das ist ein guter Grundsatz. Der uns in der Lebenskunst weit
überlegene Engländer befolgt ihn schon lange. Er hat sein Ge¬
schäft in der City, aber seir kleines Haus steht in Itichmond.
Der Berliner wohnt im Grunewald oder sonstwo draussen. «>ef
Wiesbadener sollte in Eltville wohnen . Klein. Qett.
Stadt m. günst. Steuern. Alle Anreg. Wiesbadens kann man
nehmen, da nur 20 Min. Eisenb. Prospekt u. Näheres Verkehrs-
Verein. Eltville, PS2
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Nr . 33.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

Wiksbckemr TskRstt. Freitag,

21. Januar 1910.
58 , Jahrgang.

Arbettrmarft des  Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im .Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SatzauSführung 2V Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigett 30 Pfg . die Zeile.

Meivstcho Vrrfonrn.
Kaufmännische » ^ ersonak.

ModeS.
Verkäuferin u. 2. Arbeiterin gef.

Geschw. Schaefsser.
Gewrrvliche» Personal.

Kleidermacherinnen
gesuchtKirchgasse17, ^1 Treppe ._

Tücht. Taillenarbciterin fof. gef.
Lncabanne , Taunusstraße 41.

Selbst , erste Taillen -Ärbeiterrn
bei hohem Lohn sofort dauernid ges.
Mauviilwsstraß e 8, 1 rechts.

Perfekte Taillien-Ärbeiterinnen
gesucht.„ Köhler , Kl. Langgasse 1:_

Selbst ., Rockarbeiterin u. Zuarb.
s. d. Beschäft. Eleono renjtraße 1, 1.

Zuarbeitcrin für sofort gesucht^
Stzarnhorftstraße 33, 3 links

Tüchtige Zuarbeiterinnen ges.Köhler, Kl. Lanariajse 1.
Tüchtige Zuarbeiterinnen

tur Taillen , sowie ssRädchen aus der
Le hre  sof . ges. Frankenstr . 1, 2 I.

Eine ältere Zuarbeitcrin
tur Taillen gut eingeübt , gesuchtbafnergasse 13.

■» un« 8 Mädchen zumTÜSHen
gesucht Doh heimeritraste 46, G. 2 I.

Kinderfräulein ~ '
5“ Mer gross. Kindern u . Haus , u
Rabarbert gebucht. Meid . 9—,12 u'
.1 ’7 Ka.ts.-Z-rrsdr .-Rma 92, 1. 3305

Besseres Fräulein,
Welches Waschen u. Bügeln versteht,
UberMffe ?0 ' ^ Gustav Herzig.

Ein tüchtiges Mädchen,
welebes einen kleinen • kinderlosen
Vaus halt selüstanditz führen und aut
M/n kann, am 1 .Februar gesucht.
Näheres Btsmcrrckrinw 16, 2 rechts

Ern tüchtiges Müdchech J
w. etw kochen k., z. 1. Kehr, gesucht
Bismarckriri« 11. i r .. Eis . Kanz ler.

Alleinmädchen,
?- eins, büraerl . selbständig kochen
mnn. oefcherd. u. znderl . ist, f. kl
»amrlie toscCrt gesucht. Meldungen
nach 10 Uhr. Frau Apotheker Wcswr-
dû a. Dreiweidemtraste 10, P . lin ks.

Ein sauberes Küchenmädchen ges. '
Denis, i. Gelsg. gab., d. Koch, zu erl.

Wernrestau rant Jacobi.
Küchennlädchen,

'.ehr Lucht, u. reinl ., für groß. Pems..
Äaus gesucht z. 1. Februar . Villa
linrvprecht, S ônnenbergerftraße 17.

Orden « , fleiss. Dienstmädchen
zum 1. Fe br . ges. Sedanvlatz 5, 2 r.

Jg . ft . Mädchen
L sofort oder 1. Februar gesuchtlllorcchtstraße 44, 1.

Ein zuverl . Kindermädchen
?u einem kl. Kinde gesucht. Vorzu-
Üellen nachm, zwisch. 5 u . 7 Uhr bei
o.̂ Jacob , Rosselstraße 5.

Ein braves fleißiges Mädchens
welches Burgert , kochen kann u. die
tzaukarb . verffchi, findet dauernde
Stelle . Karser -Friedrich -Rinä ' 74, 3.

Aelt. gewandtes Alleinmädchen,
Iti. Hausarbeit selbständ. grundlichst
verrichtet, per 1. Februar gesucht
Kaiser.Friadrich .Rina 64, 1. 3288
Saub . Alleinmädchen s. o. Stellung

§r:n Felr . aeü Wallu'-ern7. 8, 2.
. Einfaches sauberes Hausmädchen
wf. od. 1.  Fcbr . gef.' Jdsteinerstr . 8.

Alleinmädchen
für kl. Haushalt zürn 1. Februar ge?
sucht Schulberg 3._ _ _ _ _ _

Alleinmädchen zum 1. Februar
gesucht Schenkenldorfstr. 1, Part . r.

Gesucht z, 1. Febr . od später
ein tücht. Mädchen, das kochen kann
u. jede Hausarbeit gründlich ver-
richtet, Rheinstraße 60 a, 2. Etage.
T. Hausmädchen , mögl. v. Lande,

für kl. Haushalt per 1. Februar g.e*
sucht S charnho rststräße 40, Part , r.

Jung . saub. u. fl . Dienstmädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Näh.
Waterloostraße 3, 2 rechts.  _

Tücht. Alleinmädchen
geg. hoh. Lohn fof. od. 1. Febr . er.
gesucht Rawenthalerstr . 11, 2 rechts.

Wegen Heirat
meines Mädchens suche ich ein tücht.
Alleinmädchen. welches gnt bürgerlich
kochen kann, bei gutem Lohn.

Exner , Neugasse 14.
Einfaches Mädchen vom Lande

gesucht Slliuro erg 19, Bdh. Part.
Sauberes Mädchen

fürs Haus und eins für die Küche
gesucht. Villa Germania , Hotel u.
Pension Sonnenbergerstraß e 25.

Wegen Verheiratüng
meines jetzigen Mäüw ^ s suche ein
besseres gediegenes Mädchen, welches
ganz selbständig guibürgerlich kochen
kann' und die Hausarbeit gründ¬
lich versteht. Nur mit guten Zeug-
niffen zu melden. Zn erfragen bei
Stein , Wilhelmfträße 24, für Frau
Cronbach. _ ■
Gew. saub. Mädchen für Pension

sofort  gesucht Nikolasstraße 39, P . l.
Besseres anständ . Mädchen

für gut . Privathansh . sofort gesucht
Nikolasstraße 48, Pa rt , r . ^

Gesucht
gewandtes zuverl . Mädchen, w. koch,
kann , Kaiser 'Frio 'dr .-Ring 32, 3 l.

Mädchen
bei hollem Lohn und guter Behand-
biinla für etwas Hausarbeit und zu
2 Kin dern gesucht Kiochgasse 30, P ^ ,

Mädchen für ganz gesucht
Herrngartenstra ße 13, 2 r .. Krauch.

Mädchen tagsüber gesucht
Oranienft raße 3, Part.

Sauberes Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, für
kleinen Haushalt sofort gesucht
Meil ftraße 11, 3 Stz_ _ .
Besseres Mädchen, w. nahen kann

u. etw. Hausarb . verst., f . nachm, zu
6s. Mädch.  ges . Rüdesh eimerstr . 5, 3.

Tüchtiges Mädchen
tagsüber gesucht Moritzstraße 11, 2.

Mädchen
zur Hausarbeit tagsüber für sofort
gesucht bei Conrad Tack & Cie .,
Schuhgeschäft, Marktstraße 10._

Monätssräu oder Mädchen
gesucht Taunusltra ße 33/35, 3 St.

Monatsfrau von 8—11 gesucht
Bismarckring 12, 2 r ._ B 1606

Ein tüchtiges MonatSmädchcn
v. 8—3 Uhr gef. Seerobenst r . 4, 1 r.

MonatSmädchcn
(keine Frau ) vorm. 2 Std . gesucht
Emser straße 11, Hochpart, rechts._

Besseres Monatsmädchen,
an selbst. Arbeiten gewöhnt, gesucht
Bismarckr ing 4, Part , links . B1627

Ein junger stadtk. HauSburschc
gesucht Wörthstraße 11,

Junger Hausbursche
von auswärts gesucht. Bäckerei
Ad. Ma ller. Moritzstraße 22. _

Junger Hausbursche
mit gutem Zeugnis
23 Rauenthalerftr . 23,__ _ __

Zuverl . Dröschkenkütscher gef.
Kleb er, Lothringerstraße 30. B 1668

Ein tücht. Führknecht gesucht
Mainzerstraße 41a. 3284

osort gesucht
Sack. 81643

Eine saubere Frau
für einige Stunden auff gldich ges.
Näh, irn Tagbl .-Verlag . llü

Frau für 1 Stunde morgens
u. mittag s ges. Müllerstr aße 10, 2.

Für Ausgänge
und leichte- Arbeit junges Mädchen
von hier gesucht. Vorzüst. 9—d.0 u.
'2—4 Uhr. Spitzen - Manufaktur
Louis F ranke . Wilhelmstraße 02.

Laukmädchen gesucht.
H. Denosl . Wcbergaffe 11.

Braves Dienstmädchen
gesucht  Frankenstraße 1. Part ._

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zsnanissen z. 1. Februar
gesucht Mühlgasse 18, 2 St.

Reinl . ordcntl . Mädchen
zu 3 erwachsenen Personen gesucht
Albrechtstraße 85, 1,  _

Für kleinen Haushalt
l2 Vors.) eins., durchaus zuverl . saub.
Mädch. z. 1. Febr . od. fr . Varzui'vr.
nchm._ 3~ 8._I0hannisberge rstr . 2,2 l.

Bess. braves treues Mädchen
zu eiuz r Dame ges. Lahn str . 4, 1 l.

Anständiges Mädchen
für  Hausaroeit gesucht Roderstr . 17.

Tücht. Mädchen zu zwei Vers,
gesucht, hoher Lohn. Frau Müller,
Siellenvermittlerin . Weberg.  49 , 2 r.

Tüchtiges gewandtes Mädchen,
das etwas kochen kann, gesucht. Näh.
Arch. Thomae , S -chwalbacherstr. 38, 2.

Sauberes junges Mädchen
für Hausarbeit bis 1. oder 15. Fe¬
bruar gesucht. Näheres im Tagbl .-
Verlag._ _ _ Tg

Ein tüchtiges Mädchen,
w. fein bürg , kochen kann u. etwas,
Hausarbeit übern ., für bald. Eintr.
gesucht Alex nndrastraße ^ .8. _

E. saub. braves solid. Mädchen
gesucht Schwalbacke rstr aße 59, P,_

Suche Kindermädchen mit Zgn.
Frau Sch natz. Stellenv ., K'irchg. 46.

Besseres Mädchen
mit g. Zeugn ., !v. kochen kann u . jede
Hausarbeit versteht, zirm 1. Februar
gesucht. Vorstell, nachm. 4—6 Uhr.
Frau Schulz , Gottfried -Kinkelstr. 1
lAdolfshöhe). _
Aelt. eins. Mädchen mit gut . Zeugn.
tagsüb . s. kl. Haush . geh Bertram-
stratze 20, 1 L, 11—2, 7—8 Uhr.

Männliche Prrlonen.
Ftaufmäunisches Personal.

Jg . Bureaugehilsc . 14—16 Jahre,
sofort gesucht. Rührig , Papiergraß-
hanidlu ng. He rma nnstraße 16. B Iß 16

Kaufmännischer Lehrling
gog. sofort . Vergüt , zu Ostern ges.
Gustav Schupp Nachf., Frttz Mahr,
Taunu sstraße 39.

Weibliche Personen.
Gewerblicheŝ erlonak.

Besseres Mädchen,
welches in der feinen Küche, satme
im Haushalt durchaus bewandert ifL
sucht̂ Stelle, auf 1. Februar in Be-fp

Näherin f. Besch äst., av l. in Hotel.
Frankenstraße 5, Part.
I . Frau s. Strick, tt. Flickbeschäft.

Ncngasse  1 a, 3 St.
Tüchtige Büglerin

s. n. Kund, in u. 211(5. dem Hause.
Hartin gstra ße 5, Parterre.

Büglerin sucht Kundschaft
auß . d.  Hause . Adlerstraße 51, V. 2.

Angehende Büglerin,
wel'che chier in einem der größten
Geschäfte gelernt hat , s. f. dauernd
Beschäftig ung . Karlstraße 1„ 3^St . ,

Jg . gebild. Hebamme 1. Kl.,
in Wochen-, Baby -, allgern. Kranken¬
pflege, sotvie Operationssaal wohl
erf .,' sucht p. sos. od. spät. pass. Stell.
Oft , u. A. 632 an -den  Tagbl .-Verlag.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Näheres Adlerst raße 52, Laden.

Junge aebild. Dame,
im Haush . wohl erf ., sucht leitende
Stellung in frauenlosem Haushalt.
Off , u. A. 631 an den  T agbk.-Verlag.

Gebildete junge Dame,
längere Zeit ini Auslan .de, sucht zum
April selbständigen' Wirkungskreis
als Hausdame , auch zur Erziehung
mutterloser Kinder . Geht auch ins
Ausland . Offerten unter L. 476 an
dew Tagbl .-Berlag. _

Buch- und Kunsthandlung,
Antiqu ., Leihbibliothek u. Lesezirkel
Aerthur Schwaedt , Rheinstraße 37,
sucht einen Buchhand-lungslehrling
aus guter Familie und mit höherer
Schulbildung ru cctuifKttliafter Aus¬
bildung . Steigende Vergüt , w. gew.

Hewerblickes H' rrlonak.

Gärtnergehilfe
u. ein Taglöhner , d. in Gemüsegärtn.
gearb. hat , gesucht b. Math . Merten,
Dotzheimerst ra ße 160._ _

Ein Korbmacher gesucht.
L. Witte , Norkftraße 23, Part ._

Tcht. Gross- n. Kleinstückarbeiter
gesucht Fri edrichstraße 35, 2._

Schlosserlchrling
zu Ostern gesucht. H. Hohlwein,
Schwalbacherst raße 41̂ _ _

Lehrling
ge sucht.  Bäckerei Bossony. _

Ein Lehrling gesucht. .
Bäckerei Steinmann, ^ Zietenrin g 8.

Fleißiger fpliber Hausdiener
f. sofi ges. Dauernde Stell . Ang.
m. Zeurm!. u. P . 475 Tagbl .-Verlag.

Junger Hausdiener
zum Bedienen von Privatkundschaft,
mögl. kautionsfähig , gest Zu melden
Sonnabend zio. 10 u. 12 od. 3 u. 6
Uhr Karlstraße 28, 2,  J £. Arnitzen.

Junger sauberer Hausbursche
per 1. Febr . gesucht Vleichstraße 2.

Besseres älteres Mädchen
sucht Stelle zur Führung des Haus¬
halts bei einz. Herrn zum 15. Febr.
od. auch spät . Offerten u. K. E. 28
hauvtpostlager nd._ _ B 158-4

Geb. junges Mädchen sucht Stell,
als ^ Kiwbersräul . in e. best. Hause.
Off . UOTtexZ. 1.87 Tagbl .-Zweigst.,
Bismarck-Rin g 29._ B 1396

.. . .Fräulein,
vorzügliche Köchin und in allen Zw.
des Haushaltes erfahren , mit Em¬
pfehlungen aus besseren Häusern,
sucht eine Stellung in Wiesbaden z.
Führung eines kinderl ., herrschafi-
lichen Haushaltes . Off . erb. man
unter Kl 468 im T ag bl.-Verlag abz.

Besseres Fräulein
wünscht in nächster Saison in Hotel
oder Pension das Kochen zu erlern.
Off , u . L. 470 an d. Tagbl .-Verlag.

Köchin sucht Stellung
für sofort . ' Ka rlstraß e 27, 1. S tock.

Köchin
mit guten Zeugnissen sucht Stelle , od.
Au-shilte , sos. od. später . Offerten
unter  L . 475 an den Tagbl .-Verl-ag.

Fein bürgerliche Köchin,.
die selbständig IN Küche u. Haushalt
ist. sucht Stelle s. 15. Febr . Schriftl.
Oft , u . K. 47» an den TaqSI.-Berl.

Äushilfestellö
sucht lurroere Köchin per sofort. Nah.
Humboldtst ra ße 5, 1. S t._ 3300

Junges Mädchen, 20 Jahre,
wünscht "n>e«s grdl . Erlernung des
bürgerl . Haushalts Stellung in sol.
Hause gegen kleine Vergütung '. Off.
unter M. 471 an den Tag'bh.-Verla 'g.

Hause', event. bei einzelnem fötttjL
zur Führung d. Haushalts . Nahrr»
Alexan-drastraße 7, 1. Stock._
Empf . bcss. Mädchen ttt. lü -j. Ä, ,

zu einz. Herrn , w. solche St . ’oaL
hat, sowie Hausinädchon. Fra«
L. Schnatz, Stellen . Vermittler «!,
Kirchgasse 46._ __ _

I . ord. Mädchen aus gut. Fa» ,
sucht St . in best. Hause f. l . Ha««»
aübeit, N. M üchechtr. 9, 1 r . 81668

Anst, Mädchen sucht Stellung
für Haus - u. Küchenarbeit bis _&vtue
1. Fsbvuar . Blücherstraße 16, Mtlb.
r echts 1. St . Bäherlei n. B LOGS

Ein nettes sauberes Mädchensucht als Alleinmädchen sos. 02. fWr
Ste ll. Adl erstr . 27, Vor derh.  3

Anst. Mädchen sucht Stellung
z. 1. Febr . bei einz . Dame 0. kinomtk.
Ehepaa r . D retweidenst r . 6, $ . 1 1

Ein jg. Hausmädchen s. Stelle
in kleinem best. Haushalt . Hellmuno»
straße 42. Hinterbau 's Dachstock.

Mädchen sucht Stellung
als Alleinmädchen. Näheres Rauen*
thalerstraße 5. Mittelbau 2 links.
Zuverl . chrl . Mädchen s. Aushilfe.

Jahnstraß e 13, 4 S t ._ B1642
Fräulein sucht tatzsüber Stellung

in kl. Haushalt . Offerten ' unter
0t. 475 an den Tagbl .-Verlag.

Jung . anst. fleiss. Mädchen
sucht tagsüber Beschäftigung . Nay.
Norkftraße 12, 1 links ._ _
I . unabh . Frau s. 2—3 Stunde»

nachm. Besch. _ Sedanst r._ 10. Gürtz.
E. j Mädchen s. Besch, s. mittags.

Gvbenstratze 19, Hth. 2 r . _ B1633
Selbst . Fr . sucht Wasch- u. Pub-

Besch. , Wellritzstr. 30,_P ._3_r . „01667
Aelteres best. Mädchen i- Steil,

v. 9—4 Uhr . evtl . länger . Offerten
unt er M . 476 an ^en _Taabl .-Verlag.

Junge s. Frau sucht MonatSstelle»
morg . 2 od.,S .§ t. Albrechtstr. 7, H. 3,

I . f. Fr . sh Wasch- u. Pubbesch.
Hellmundstraße 4.8, Hth. 2 St.

Mnnnlichr Prrsonen.
Knulmänsisches I °erlenak-

Lehrling
mit schöner Handschrift sucht Stell .,
ev. sofort , im Bureau od. Verkauf ec.
Off , u. F . 474 an den T agbl.-Verlas,

Lehrstelle gesucht
für m.. Sohn mit sch. Handschrift z.
1. April auf einem Bureau , am l.
bei einem Rechtsanwalt . Off . u.nt.
U. 475 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerblichesf t̂tfottaf.
Jung . Bautest,nikcr (Architekt)

s p. sof. qeg. kl. Vergüt . Besch. Gesl.
Off , u. M. 473 an den  Tagbl .-Verl.

Junger verh. Mann _
(von Gewerbe Schmied) sucht Stell .,
gleich welcher Art . Näheres zu er.
fragen im  Tagbl .-Verlag ^ 8»

Gute Belohnung
Demjenigen , w. einem jung , kinderl.
Manne Arbeit verschafft irg . welcher
Art . Kaution kann gestellt werven.
Zu erfrage n im  Tagbl .-Berlag . Dl

Suche s. anst. saub. Jung . Lehrst.
b. tücht. Schneider . Schlafen auß . d.
Hause . Vergütung w. gewährt . Näh.
Schülberg 9, 2, bei Diesenvach.

Wridljchs Uersanen.
Ksusmäirnlsches H'erjonak.

dir flstt stcnozr iph. 11. Maschine schrei' t,
ein wi. gesucht. Meldung 111. GchaltS-
fo-.betung tt. biSh. Beschäftigungunter
4 . t w« an d-n Tagbl.-Verlaa. 81643

HewerSkschesF>«rlooak.

Wißt, ©alilcimiiidteiin
auf dauernd gesucht.

Dreitveidcnstr. 1, 3.

Feines hiesiges Koufektions-
geschcif! suche eine tüchtige, er'-e
Ta ttcrr-Arbeiterin , welche mit
der Kundschat» verkehren und et¬
was '.uschnnlin k 'ini. Nur Solche,
ivellhe prima vleferenzen ausgebn
kömictt, findnt Beriicksichtiguug
Oi enen unter A . 41- L an den
Tagbl.-Verlag.

Suche per 1, Februar event. späterII-lifeitette
per dauernd . f 28

Eva Nathan,
_ Mainz,  Schillerstraße 42.

Per 1. Februar event. späterI.taiüennrbcitmn
(nur erste Kraft ) geg. hohen Lob«
und Vergütnttg der Fahrt geiucht.

Off. II. V. « « 5 « an ll».
Mainz. § 34

Tüchtige
DÄ-!!. IllüM-5chne!dttm

sofort bei hohem Lohn gesucht
Frank & Marx.

JmTnZZ 1 Arbeiterin

Wlls )65 Tücht. Puyaliciterin erste
Kraft, f. nur feinst. Genre

sucht Klei «, Taunusstraße 13.

Für unser

rPutz-Ätelicr
suchen wir

zum Eintri .t per 1. Februar
eine I . Arbeiterin,
^uarbeiterinne »,
ein Lehrmädchen.

Meldrzcit zwischen7 und 8 Uhr
abenvo bei

S . Blumenthal & Co .,
Kirchgasse 39/41.

für Stürkewüsche bei bestr Bezahl¬
ung in dauernd', angenehnie Stellung
g' sncht von BSinäer , Dampfwasch-
anftaii . Mainz.

MoDes»
Lehrmädchen aus best. Familie sucht

Frau Ustnger » Bahuhofstr. 16._ 8298
Gesucht f. 1. Febr . in größ. Haus¬

halt in Mainz angehende Jungfer,
erf . in ü. Aimmerarb ., Näh. u. Büg.
Off . mit Geh.-Anspr . unter B. 96'4
an D. Frenz . Mainz . ^ (Nr . 964) 828

Z « m 1 . Februar
wird f. 2 Personen eine gut bürg .,
zat 'erlässige Köchin gesucht, welche
etw. Hausarbeit übern ., Cherusker¬
weg 9, hinter der Adolfshöhe.

bei reeller
ONW6 L'ermittlg. :

Kindersräul.. Fun fern, friß, Haushält .,
kochen. «8 Mk., für kl. Hotel, perl kte
H rrschatstsköch niien, 40 Mk., ohne Ha„s-
arfaeit, letzte war 3 Jahre da, prima
Stelle , bessere Haus-, Allein- u. Ziunncr-
lnädchrn.• Küchenmädchcn, hoher Lohn,
Kaffeeköchin. Kassiererin, Büfctifräulein,
Servier,fräulcin Weinzeugnäherin. Scr-
vieriräulein , englisch sprechen, stets offene
Siellei! hier und außerhalb.

1. Centrai -Burcatk Karl,
Säiulaaffe 7. Telephon 2085.

B er nhar d Karl . Strll enverwittler.
Snche mehrere Herrschafts- und

Pensions-Köchin., bcss. Ha»s-u. Zimmer¬
mädchen. Frau Elise Lang , Swlleu-
vermittlcrin, Go ld gasse 6. 1. Tel , 2363.

«Ml . «elU. KL »!LK
sucht Koch., Allein-, Haus - u. Kächenmäd.,
iof. u. sp. I ». Hcihet , Sielleuvermittl.

Gesucht für 1. Febr. oder später eine.
perfskte Köchin

in ein feines Restaurant. Offerten mit
Gehastsansprüchen unter « . 4lrr an
den Tagbl .-Vcriag.

Köchinnen
für Familienhotels u, Hotelrestaurant».
Eintritt im März oder April, Mk. 160
bis Alk. 150 Ealair , desgleichen solche
ans gleich, Lohn A-k. 50—6 >, Bei-, Kassee-
und Pcrsonalköchinncn, feinbürgerliche
Köchinnen, zweite Kindergärtnerin nach
Swrbrückcn , Büfettfräulein für selbst.
Posten, Scrvierfräulein für Restaurant,
dcsgl. zur Aushilfe für nächsten Sonn¬
tag, Hotclzimmermäd!en für gleich nitd
später, Büglerin, Allein- und Haus¬
mädchen, Waschmädchen, Kiichcninävchcn
(letztere freie Stellenvermittlung ) durch
Eart Geurrberg , Stellenverinittler.
ältestes nnd anerkannt restrenoM»
nncrtes Plucitrungsvureau Wiek«
vadcns , Goldgasse 17, P . Tel. 434.

Zum 1. 0. 15. Febr.
tücht . Herrsch .-Köchin d. auch etwa;
Kürt euere, übcrn., b. g. Lohn acs. Off.
u. Ltzs a. d. Tllüdl.-Lerl . L1L6L
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Tücht. Alleinmädchen,
da» selbstst. kocht, als Köchin für gr.
Haushalt gesucht. Hilfe vorh. Offerten
a. ¥ . tsw n. 6. TagvI.-Verl. B 1663

Küche Wegen fjeirat
Wthus Mädchens gutes Hausmädchen für
1-  Fcbr . Lohn 25 30if.' Anmeld. von
4—5 Uhr. Ale randrastraße 5,  _

zum 1” Febriiar,
evt. früher, besseres

—Q uw . guguiic
Gesucht

Alltinniödchc » , das kochen kann,
- 2l »r der Ringkirche 6» 2»
Tucht» gut empfohl.

Mädchen,
welche? die bürgerliche Küche versteht,
gegen guten Lohn g sucht. Näheres
Wilhelmstrahe 32, 1, vorm, bis 11  Uhr,
nachm. 2—5 Uhr. _ 3270

Mädchen,
welches kochen kann und Hausarbeit
versteht zum 1. Febr. ges. Le bcrbe rg 10.

Saulicres znvcrÜisWs
Hausmädchc» ÄNS - h
nachmittags 4~ 3 Uhr Alerandra str. s.
Michllges roliöes Möööjcn,

welches gut bürgerlich kochen kann, Haus¬
arbeit versteht, zum 1. Februar gesucht
Bärenstraße 1.

TNttgeL IMeres MWü
vom Lande zum 1. Februar nach Mainz
gesucht. Näh. T agbl «Verlag.  lllb

für Kuckeu. Hausarbeit
nach Berlin gesucht

TaunuSstraße 1. 2 r.

ZMi.FkiZr. mMÄUüges.
für Küche und Hausarbeit in kinderlosen
Haushalt. Hoher Lohn. Nur Solche
mit besten Zeugnissen wollen sich vor¬
mittags melden bei

Frau General Rasch,
Adolssallec 33, P.

Besseres LmkmÄches
gesucht- Off . unter L. 500 Haupt
postlagernd Main z._ B 1585

MÄ AttkwllWkü.
w. Mar . kochen i.  u . alle HauSarS.
verft., für kl. Familie sofort gesucht.
Gute Zeugniffe erw . Vorzüstollen
Freitag . Samstag u. Sonntag vorm.
»iS 8 Uhr BiLbrrcherstraste 8. 2 St.

Gesucht
für Hausverwaltung alleinstehende,
zuverlässige Frau zur Reinhaltung

" nung.
erlag.

des Hauses gegen freie Wohnung.
Off . u . Z . 475 an d. Tagbl .-V>

Siellen -Ängebote

Wii »«lichs Uvrsonrn.
chautmanuisKss I »er(onak.

Grotzc , alte deutsche
Versicherungs -Gesellschast

sucht geeignete Personen ans allen
Ständen , welche sich im Versichernnas-
fache eine iv . 6. 93) § 2

gute Stellung
schaffen wollen. Off. ii. 8». O:* an
Haube & i  o „ Frankfurt a« M.

^nseucljme h.  loljn.Pertrctnna
svr beflemlsefüytte fnÄ
Wir suchen zum Besuch vou

Behörden und Industrie
encrotfffjen Vertreter

für hiesigen Platz und Umget ' uug.
Gest. Angebote unter H . IX. sstz

an den Tagbl.-Berl. erbeten. F 59
% noilt 0*“f-z.Zigarr .-Vcrk. a.Wirte ec.
ff*» ™ * eo. ^50 M. mon. FI 04

81. .kiii- 8 «, »- ---I & ( o . , Hamburg 22.

Lucht. Reisender
für Stadt und Umg. gegen Gehalt und
Spesen ges.; UoM -osi»v mit 4- bis
cvent. kann vl !-ilt) U0lX 50>,0 Mark,
tüchtig im Berk., eintrcten. Geschäft
hochrentabel. Fr .-Off. m. Z. u. BI. H.
hauptpo stlaaernd. _
Medegewandte Herren
und Damen zum Besuch von Priv .»
Kunden . Lohnender Haushaltsart.
Zu melden, Freitag nachm. zwischen
4 u. 7 Uhr Adlerstr . 15, 2. _ Beneke.,
3 91 $Jjjh tä ilTXönaen PersonenEn «jebett Standes verd.,
Nebeuverdienst d. Scbreibarb., l äusl.
Tätigkeit, Vertretg. rc. Näh. Erwervs»
Zentrale in Frankfurt a M . F 101

Hewerbkiches Uerlonak.
Der Jobann - Ludwig-Hort (Knabcn-

hort Lehrstrahei sucht zum 1. März 1910
als Leiter resp . Leiterin geeignete
Kraft mit pädagogischer Vorbildung.
Beschästigungszeit werktägig 4 —7 Uhr.
Meldung mit kurzem Lebenslauf und
Zeugnisabschriften an Fräulein Gieße,
Kapellenstraße44. F 217

'Suche zur » sofort . Eintritt einen
tücht« Maurer-Parlier,
der in Entwässerungsanlagen durchaus
bewandert ist. (Nr. 970) F28

E . Behnke , Tiefbaugeschäft,
Mainz , Kirchvlah 2.

WMchtrge Rockarbeiter
finden dauernde Beschäfiigung.

Alexander Marr Nachf .»
Bievrich a Rh.

Gewandtem , fleißigem und an¬
ständigem

Hausierer
ist Gelegenheit gegeben, einen Vorzug!.
Haushaltungsartikel mit gmem Verdienst
zu verkaufen. Näh. Tagbl.-Verlag. D«
Zahntechniker-Le rlrng
gesucht. Zu erfr . u. Nr . 3225 Tagbl .-
Haupb-Agentur , Willhelmstr. 6. 3225

Lehrling für Zahntechnik
sucht Emil Müner , Ecke Kirchgasse
und Mauritiusplatz.

Lehrttrig
für Zahntechnik p. Ostern ges. Zu er¬
frag. im Tagbl .-Verl. 8i

EilHehrlinq
unter , sehr günstigem Bedingunsen
für düe Zahntechnik gesucht. Näh.
im Tagbl.-Verlag ._ St

Sohn achtbar . Eltern , w. Zeichen-
talent u. Lust hat , die Photographie
zu erlernen , gesucht. CLH. Schiffer,
Hofphot ograph, Taunusstraß e 24.

Buchvinderletzkling,
Sohn acktbarer Ottern, kann zu Ostern
in die Lehre treten bei

P . Zimmermann & K . Ernst,
Buchbinderei,

vorm. G .Pau li , Hofbuchb., Rheinstr.20.
BäckerLellrLina

gesucht. Wisner Brot - u. Feinbäck.
Fr . Gaiser , Bismarck,Rg . 25. B1601

MeibUch » Versonen.
KaukmLnnilchrs Person «k.

Junge Dame»
nette Erscheinung, gebildet, sucht für
sofort Sellung als Empfangsdame
in einem Atelier oder als Buchhalterin
auf einem Bureau . Offerten m. Gehalis-
angabe unter 8 . S » an Tagbl.-Hauvt-
Agcnlur, Wilhelmstrabe 6. ’ 8297

Gebildete Dame,
perf. in Eng!., Franz ., Stenograph..
L-chreibmasch., bewandert, sucht passende
Stell ng. Kassierern, Empfangsdame
bevorzugt. Off. u. « . 88«SL hanpt-
posttagernd Mainz . (Nr. 971) F28

KewerStiLes Personal.

Crf. KrMeWßeüerjll,
die franz. u. engl, spricht, sucht Pflege,
Massage oder Stellung in Sanatorium
od. Klinik. Näh. Moritzstr. 30, Hth. ‘21

Pastören -Witwe,
50 I ., äußerst praktisch ix. ttirtf <£aftL,
s. selüftänd. Wirkungskreis i. Haus¬
halt zürn 1. März . Offeri -en erdeten
un chr  O . 471 an den T agbl.-V rrlag,

Empfehle tücht. Herrschafts-. Pstnf^
u. Hotelköästnnn. Haus -, Zimmer- und
Allcinmädch. Frau <£ltf ■Lang, St ilen»
vermit l rin Go!dgas!e 6, 1. Tel. ÄÄ.

Jüngeres Fräulein sucht Stelle in
feinem Hause als Stütze oder zu einem
Kind. Näh. unter »1. ®S., St . Kathr .-
Stift , Mainz , Weihergarten l0 . F 28

Fräulein
sucht Stelle als Stütze in Hotel od«,
Privat , hier od. auswärts Gcfl. Offe,r.
unter -r . SS an die Tagblait -Hauvt.
Agentur, Wilhelmjtr. 6.

Männtich « Versonen.
Kaufmännisches Hkerfonak.

Buchhalter,
80 Jahre , verheiratet, vollständig firm
in der dopp. amerik. Buchhaltung einfchl.
Bilanz-Absch!., per sof. oder1. April 1910
dauernde Stellung . Gest. Offerten u.
!>. » : a. an den Tagdl .-Verl.

Kewerktrches Hkrrlonak.
Tüchtister erstklass. Zuschneider,

welcher schon mehrere Jahre hier tätig
ist, sucht Stellung , wenn möglich um
Platze in erstklassigem Hause. Ofi -rien
unter *S. 436 an den Tagbl.-V rlag.

Wohnungs-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts. -
Lekalr Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di« Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstraße 6 1 Zimmer u . Küche, a,

als Laden , zu verrnietän.
Adlersir . 28 1 Z ., K„ Abschl.,Lart .,

^,sof ^ Näh. ""‘■: '__ _ Schiebeler , P « r.
Adlerstraße 51 1 Z. u . K.. sof. 4305
Wlerstraße 53 1 Z., K. n. K. z,u,vm^
Ädlerstr . 61  4 Z. u. K. p. sof. 4193
1 Albrechistraße28Jf rtsp.«_2Si ?>.L it TßL
Älbrechtstr, 4ö, H.,, 1 Z., K., K. zu v.
Bertranrstr . 13 l -Z.-W., K., K. gl. o.

spät. Näb. das. bei Hiort . BJ,
Beriramstr . Lisch Zrm. u . K. N 1405
Milchrrsirrrße 7, 1 Zimi u . Küche.

Näh. Bis marckring 24, 1 l.  B 2
Älüchcrstraße 8, P ., 1 Z. u. Küche

auf l . Feb r. Näh. V. 1 l. B l 660
NWer str. 14 1-Z.-Wohn , z. v. B948
Mücherstr . fTi  KTs , o. sp. n 4
Vlücherstraße 18 1 Zimmer u . Küche

an ruhige Leute sofort oder später
_zu Perm. Näh. Ädh. 1 r . ^ 272
BLlowstraße 4, Hth.. I Z. n . Küche
Castollsiräße 10, 1. lX 1 1 Kolli

abge ichl., p. 1. A pril . N. P.  189
Doüheimcrstraße 55 , gr . I -Zrm.-W.,Mtb . Part ., m. Absckl. u. Gas . per

Apri l zu Vm.  Näh . Bdh. 1 I B 352
DotzheiMerstr. 83, M .. l -Z.-W. B 6

1 Zrm.,
Küche, unter Abschluß, mit Gas,
Keller, auf 1. Febr . an nur rüh.
Mieter , monatl . 18 Mk.  B 1118

Neoiiöreästr . 10 i ffi nt. u. K._ 8757
Dtvrllerstr . 3 1 Z. u . Küche. ^ 4190
Eltvillerstraßo 9, Fsp., 1 & _u. K.
Feld straf?« 17 i Zlin.  ü . Küche. 4582

ldstraße 18 1
Frankenstraßr 15 1 Zim . u. Ä., Vdh.

Maus ., sos. Näh. Hth. 2. uf .71B 077
Frankenstr . 10, V.,” 1 Z., K. B20703
Fra nken  irr . 23," Vdh.Tl Zim., K., gl.
Friedrichstraße 16, Bdh., chÄkanf .-

Zim. mit Küche sof. od.  spät . 4202
Gneisenaustraße 12, 'Frontspitze . 1 Z.

u. Küche per  sos . od, sp. z. b. 01808
Gäbenstr . 1, Frts p., 1—2 -Z.-Wohn.
Göbenstr . 7, H.. l- Z.-W.  zu vm. 4204
Göücnstr .10 sch.  Z ^ m. K. sof^ B 11 22
Gustäö -Ädolfstr. 13 Dachw., 1 Z., K.,

K., s. N. Osfheim .,Keller str. 19. 416
.Hallgartörstraße 3 sch. I -Zim .-Wöhnl

mit Küche zu vermieten . Näh. bei
Low. H., o. nebenan Nr . 1. P .̂ 164

Sedansträße 14 l -Zim .-Wohn., Züb.
per 1. April.  Näh . Part . US.  JBÖIO

Herma nnstraße 3 1 Zim . u. Küche. Sedanstraße 9 1 Zim. u^ Küche  z . v.
Hcrmaunstraße 21, 1 rechts, Fsp.-W.I

1 Zim . u. Küche, zu^vemn. B860
Hermannstr . 23, P ., 1 Frtsp .-Zim.
^ nebst Küche sofort ,zu , vm,Bi394,
Hcrmaunstraße 26 i Z., K., 1. K., sos.

od. spät, zu Perm. Näh. Lad. 388
Hirs chgraben 26 1 Z .. K. sof. 228
Ho-Wr . 8 Wohn ., 1 Z., Küche, Kell.,

„2 Z., Kü-che, Kell.,s. z. v., Vas.
u. ein einz. Zimmer sof. zu vorm.
N. Platterstr . 124. Gärtn . Becker.

Jahnstr . 16, G. 2. iX K. s. NlV.P.
^n - ^ 0,,2 . sch. WichNl .. K. 711334
Jahnstraße 20 schone Ma-ns.-Wohn.,

1 Z., Küche, Keller. 11 i
Jahnstr . 36. G :b.. l -Z.-W. 1. Äpm!.
Jahnstr . 36, Frtsp ., l -Z.-W. söf. o.  sp.
Karlftraße 5 schöne Mans .-W., 1 od.

2 Z. u . K„ in. Zub., per 1. April
zu vermieten . Näh. 1 links.

Karlstraße 26. H.. 1 Z., 14 Mki
Kärlstraße M I Z., Küche. N. 1 r.
Kellerstraße 7 freunvl . Mans .-Wohn.,
_1 Litn , u. Küche, an r uh. Leute.
KellerstrilZ 1L, , K. 1. Slpr . G. P . 269
Krrchqassê l9 ^,tzth. 2, 1 Z. p. Küche.
Kirchgassê 19 X  Ms.-Wohn., 1—2" Zl
Lelirstr. 3. P ., Frontsp .-W., 1 auch

2 Z., Küche, Keller, zu Perm. 457
Marktstraße 12, H., nrehr. SB., 1 Z .,

1 K.. v,,16 Mk,̂ an . N. Wh .̂ 2 r,
Nerostraße 6, Fsp., 1 Z., K„ K„ sof.
Nerostr . 13. Sth . 1 St ., 1 Z. u. K. a.

,sof . od. spät, zu v. N.,V .,1 . 470
Nettelbeckstr. 11 1 Z .-W. m. H.-Arb.
Ncuüauerstraße 12 1 gr . Z ., Küche u.
^ Kell. an kdl. Leute ?of. o. sp. 4209
Öramenstr . 31 M .-W., ' l ' Ivd. 21  81
Oraniensträße 47 1 Z. u. K. zu um-

, 1 gr.Philippsberasträße 23, Frontsp .. . „
Zimmer , Küche u. Keil. p. 1. April
zu vermieten ._ _ 290

Slatterstraße 8 1 Z. und Küche auf
1. April.  Näh . Parterre ._ _ _

Platterstr . 12  Mans .-Wohn.. Z. u.
^ Küche, an ruh . Leute 1. Februar.
Platte rstr . 58 1 Z7i K., gl. o. sp.  4211
Rau enth alörstraße ll Zim. u. Küche.
Weingauerstr . 4^1-Z.-W., HIHD. 446
Rheingauersiraßo 13 l -Z.-W. 77070
Riehlstr , 2. V.. 1 Z ., K. N. S . P . r.
Röderstraße 12, Dachw., 1 Z., i n.

1 Kell . aus sof. zu verm. _ ^ 13
Rümcrberg 16 1 Zim . u . Küche, im

Slbschl un, z. vm. Näh. Ĥth .JL. 4602

. ingstraße 6 1 Z. ü . Küche mit
Zub. N. bei S prenger , 2. St . 420H

Sel enenstr . 1 « l Zi, Küche. Näh. 2 r.
Ketenenstratze Ist 1 Km .. Wche . u, K,
Helenenstr . 22, H. D ., Q -, K., 15 M.
Hellinundstr . 30 1 Z. u. K. b. LI501
Hellmundstraßc 31, V. TT , 1 Zim . u.

Küche, gan z, a. get., an P crs.
Hellmundstraße 32, Hinterh . Part .,

1 Zimmer u. Küche sofort z. verm.
Nähere s Fr ankenstraß e 1, P . 4584

Hellmrrudstr. 40, 1, Dw ., 1 Z., St ., Sf.
Hellinundstr . 42 Zürn _u. K. Näh, f.
Hellmmrdsir. '50 sch. Lachtv., 1 Z ., K.

Nudesheimcrstraße 20 (tzausmerstcr)
ine Wohnung , 1 Zim.auf sofort r*ir . .

ii. Küche im Stb ., an ruhige
Mie ter abzugeb en. B 1657

Rudesheimerstr . 31 1 8 mi. ',' K.  B 12
Saalgaffe 16, Mtb . 3j_l Zim ., Küch e.
Scharnhorststraßo 19, Hth. D ., 1- u.

2-Zim.-Wohn._ Näh. B . 1 t . 4216
SlharuHorststraße 36 kl. 1-Z.-SLvhn.
Schiersteinerstr ^ lfi, ' H.̂ 1 u .2 Z. 4216
Schiersteinerstr . 10, B., l -Z.-W. 4183
Schnlberg 15 1 Z ., Küche p. 1. April

zu verm ._ Näh. BÄ . P art . 227
Schwalbacherstr. 2k, P. , l -Z.-W. sof.
Schwalbächerstr. 63 Dachz. u. Küche

sofort ^zu verm. 15 Mk. 304
, . . . . .. . 3 ; U.Küche, auch allein , sof. zu v. 11655

Sedanplatz 6, H., 1j . u. K. 27. H. 1.
Scdansir. 8 Mans. mikK. LN25

Sebanstraße 15, Vdb. 3, 1 Zim ., K.,
Abs chl., 'Gas , 1.  März . Lräh ^ P.

Scero üen str. 9, M. P . I-, l- Z .-W. 337
Seerobenstr . 26, ßTT1 $., K., Aöfcht.,

Näheres WenzK, Hth 2. St.  B281
Steingaffe 13, Hth. 2, 1 ar . Z. ü. K..

mit Gas , a. 1. Feür . N. V. 1. 4541
Sterngaffe 31, Vdh. P .. 1 Z. u . K.

auf 1. März^ oder^später zu verm.
Stiftstraße " 21, Vdh., 1 Z. u. Küche

z. 1. April zu verm . Näh. 1 Sti
Taunusstr . 47. H7. 1 Z -, K. B. 17 403
Wäliamstr . 11, Ms.., 1 Z . M.K7B276
Walramsiraße 33, Wh . 1. 1 Z. u . K.

an einz. Person so?, od. spät. 411
Webergasse 3 1 Z . u . K. (Frontsp .!
_sof .̂ od. späll̂ Näh, b. Hchner , Hth.
Wcbergässe 40, Hth., neu hergerichteie

1-Zim .-Wohnung zu verm. 880
Webergaffe 50 Z., Ä. an 1 Pers/z . v.
Weilstraße 6, V., INs.-Wohn., 1 Z . u.

K.. Abschl..,s . o. D . N. H. 1 t 4213
Wevritzstr. 3, Hth. Pl., gr . Z. u. K.
Wellribstr . 2 3, D .. Z. m. K, 2!. Pari.
Wellritzstr. 30 Ms .-W., Z. u. Küche.
Wellribstr . 33 1 Z . u. K.. Dachst. 481
Westcnbstraße 23 l -Z.-SLo hn. , B668
Westendstr, 36, Fs p., Z. u. K. B 21595
Uorkstraße 5 1 Z. ü. K.. Hth, Dach.

per 1. April . _ 2A, Vdh., 1. B458
Yorkstraße 7, H. P ., 1 Z . u. K„ mit

od. o. Msd., bill. p.  gl . o. spät . B15
Mrk straste 8, F rtsv-, 1 Z ., K. ,' 76682
Rorkstr. 13 1 Z . u. Küche._ B20277
Zietenring 3. Hth., 1 Zim . u . $

Abschl. Näh.  Shl .J ). Köpper,
rm

B486
1 Zimmer u. Küche, im Dach, zu v.

Näh. Neugasse 8, im Laden . 4542
Eine kl. Wohn., 1 Z. u. Küche, gl . zu

ve rm.  Näh . Stiftst r«. 10, P .. 345
Ern gr . Zimmer nebst gr - Küche auf

gleich od. 1. Februar zu vermiet .,
im Hinterh . Näh./ Taunusstr . 84,
2. Stack. W. Wler . 471

2  Zimmer.

AdelÜeidstr. 30 2-Z.-W'., Z. 2k. P . 501
Adclheidstr. 47, Hth. 8, 2 Z. u . Küche

per sof. zu vm. Näh. Stb . Part,
Skbelheibstraße 49, Stb . 1, 2 Z. mit

K. per 1, 2lpril zu v. N. P . 410
Adlerstraße 5 2-Z.-W. zu vm. 259
Sldlerstr. 6 2 Z. (1  sehr groß .), Küche.

alles neu hergerichtet , zu verm.
Sldlersrr. 0 2 -Z,-S8ohn, z. 1. April.
Adlerstr . 25 Fip .-W.. 2 Z „ 2 .2. 484
Adlerstraße 26 eine Wohn,, 2 Zim.

U. K., gleich o-V. 1. April zû verm.
Adlerstraße 28 2 Z., K., Abschl., <stw„

Vdh., 1, ?lpr . N. Schiebeler , P , r.
WkefstlTl .INlTZTTI 'KTTZfTT 'spZ
Adlerstr . 88, V? 2f Z7Z..W7T A. 4Ä,
Adlerstr . 46'7ch7'27Z.-Wohn.  z . verm.
Adlerstr 5IS ZTÄi7gl7 o. sp., 490
Adlerstr . 55 2 Z. u. Küche sof. zu v.
Adlerstr . 61 2 Zst u. K. p. sof. 4222
Adolfftraß 'e 5TStb ., 2-

Albrechtstraße 31, P ., Frontsp ., 2 Z.,
Kücke. Keller. 1. Avrrl zu vm. 390

Älbrechtstr. 32, B., abgeschl. 2 Z.. Ä.,
mit Gas . an ruh . Akieter. Näh. P.

Beriramstr . 11, H-. 2 Z. N. P . Bl6
Bertranrstr . 15, 2-Z.-W. m. Zb.

aus 1. Aprik. Näh. Vdh. P . 85
Vierstadter Höhe 58 gr. sch. 2-Z.-W.

mit Balk. p. 1. April . N. 1. 283
Bismarckring 31, 2, 2-Zim.-W. mit

Mans . aur 1. April , 430 Mk.
Bismarckring 27, Frtsp ., schöne gr.

2-Zim .-WohN. an ruh . Fam . per
1. April . Näh . 1. St . r . u . I. B21566

ViSmarckr. 31, Fsp., 2 Z., K., 1. Apr.
Bismarckring 41, Hth.. 2-Zim--Wohn.

m. Küche a. 1. April . N. Lad. B632
Bleichste. 19 2-Z.-Wohn. z. v. B1228
Bteichstratzr 20, Hth., schöne große 2-

Z.-W. v. 1. 4. 1010 z. v. N. Hth. P.
Bleichsträtze 21, H., 2 Zim . u . Küchö.

Abschl.. im Dachstock, zu vm. B1134
Bleichstr. 30 2 Z), Küche, Mss.. 2 K.

n. Zuib. sof. 0. sp. N« 1 l. B 1438
Bleichstraste 41, Hth. 1. Et . 11. Dach,

sch. L-Z.-Wohn. v. sof. od. später
zu verm. Näh. Bur .. Hof. B 754

Mücherstr . 3 sch. 2 .Z.-W. z. 1. April)
Näh. Mtb .. bei Breuer . B374

Blnchcrstraße 6 2 Mcrnf.-Z. u. Küche
auf fli. od. spät., monatl . 20 Mk.

Blücherstraße 8, Ms.-W., 2 ar . Z. u.
Küche, auf 1 April . N. Vdh. 1 I.

Blüchcrstraße 11, Fsp.-W., 2 Z.7K .)
an ruh . L, v. sof. N. P . L18

Blüchcrstr. 17, W )-WMMtbMf7' 0) sp.
Blüchersträße 34. Vdh.. 2 Z, m. Zub.

per Avril zu vm. Näh. Part . lks.
Blüchersträße M , Lad., 2-Z.-W. 4227
Blücherstr. 46, 3, sch. gr . 2?L .-Wohn.,

2 Balkons , ab 1. Aprill B1204
Blüchersträße 48, 2, 2-Zim «-Wvhn.

mit 2 Balkons bill . , Näh.,Laden.
Bülowstratze 4, H., 2 Z. u. Küche.
Bfflowstr. 0. S ., 2^ ., Abschl) B20
Bülowstratze 11, Hth., 2-Zim«-Wohn.

mit Miete -Nachiaß zu vm. B543
Castellstr. 1, 2, 2 Z., K., Zb., 1. April,

sow. 1 Zim ., 1 K . Näheres 1. St.
Castellstr. 4/5 , Dachw., 2 Zim , u . K.,

n«u herg., sof. od. sp. Nah . 2. St . l.
Castcllstraste 10, Vdh. 2, 2 Z., Küche.

Keller per 1. Aprrl 1910 zu vcrm.
Näheres Part . 190

dolfstraße 5, Stb ., 2- u . 3-Zlin .-
Wohn., Balkon , per Slpril (Part,
auf gleich) zu vm. ?L V. 1 I. 275

Älürochtstraße 6, Hth. 3, 2 Zimmer
u. Küche zu vermieten . 135

Damüachtal 10, G.-Haus , Mans .,
2 Kam.. Küche an rub . Leute zu

. ' . ' ‘ 22vm. Näh. Da mbachi al 12, t._4228
Dotzheimecstr. 20, Hth., mehr . 2-Z..

Wahn , sos. ob. sp. N. b. Golom beck.
Dotzheimerstraße 28. Mtb ., schöne

esunde 2-Z.-Wohn. per sofort u.
lpr il. Näh. Borderh . 3 l. 208

Dotzheimerstraße 55. Borderh ., schöne
2-Z. W., Frontsp ., mit Balkon u.
Gas , per April oder Juli . Desgl.
2 Zim ., Mittelb . Part ., zu verm.
Näh. Vorderh. 1.  IrnkS . B34S

Dotzheimerstraße 59) 2, 2 Z."ü . K. per
sofort.  Näh .^ _ rechts. B22

DotzheimcZtr . 71, Mittelb ., 1 schone
2-Zim.-Wohn. auf April zu verm.
Näheres Vor derhaus Part. ,̂277

Dotzheimerftr. 74, 2 l., 2Z . u. K. auf
1. April  z u tun. Pr . 470 Mk. ,B6S2

Dotzheimerftr. 81^sch7̂2lZ.-Wohn7^N.
Dotzheim-erstr aße 96, 1. Et. B1 587

Dotzheimerstr. 83,2 -Z.-W. B24

Nr«

Göbenstrr
u .̂ Küä

Göbenstr,
Göbenstr,
Göbenstr,
Göbenstr,

Göbenstr.
Göbenstr,
Göbenstr,

zu verr
Göbenstr,
Gvethcsir

Küche i
Näh . L

Grabensti
Wohn,

Tuüav -A
Keller,

^ zu der,
Gustav-A

K.. K..
bei Of

SüstavE
Küche,
Pr . 39(

KusiaroA
gr. So
Bleichp^
<Nefch. -
Monah
verm -̂ .

ßäfüerga
ob. 1- ■

Hällgarto
sofort
Sth -,

Helenen st
Hrlencnst
jjy
Helenenst

(Absch l.
Helenenst

pi>. O, i
Helenenst

ttt, Abs,
Helenenst

Küche,^
Hcllmnnd

8. St«
vermiet

Hellmund
sof. od,

Hellmund
Herder str.
Herderstr!

Vdb. H

Dotzheimerstraße 81, Mtlb, , schöne
2-Zimmer -Wohnung . Nah . Dov-

ch eimerstraß e 96, 1 St . 71l «i^
wtzhcimerstraße 85, MKI) 2 Zim)
zu verm. Näh. Vdh. Part . B' ggg

Dotzheimerstraße 86, M ., 2-Z.-MZBK;
Dotzheimerstraße 96 2 Z. ü. 5lüche
_sofort obtj später zu verm.  Za 7
Dotzheimerstraße 98, Mtb ., 2 ZU)

Küche, Keller sofort, SCO-—320 Mk.
Näheres Vorder h. 1 St . ll_ 423C

Dotzheimerstraße 98, HT2 Z., A. A)sof.. 280—300. Näh. V. 1 I. 42.ll
Dotzheimerstr. 100 2-Z.-D . im Pph

v, Hth., sof.  zu v. N. P . I._ 4£32
Dotzheimerstr. 122 sch. Frtsp ., o. Z..

W.. Blk.. u. M. sch. 2-Z.-W. Bi^ ig
Dotzheimerstraße 126 schöne FröZZip.,

Wohn, von 2 od. 3 Zim . mit Zubcb.
_ per April zu chermieten . 07

Dotzheimerstraße 126, Gih ., vXm
2-Zim.-Wohn. per Apr il zu

Dotzheimerstraße 146, Vdh., schöne ar.
2-Zim .-Wohn. u. Zubeh. gleich op.
1. April zu vm. P r . 380 Mk. 29k

Eltvillerstratzc 2 gr . 2-Zim.-Dobn.
Frontsp ., per Ap ril,zu ^v.erm. Lgor

Eltvillerstratze 4, Stb . 1, 3 Z..
^ Flasckenbierkell.. 1. April ^ _ __x22
Eltvillerstr , 7, Frtsp -, 2 Zim u.
_zu vermiet en. Nah, b. Best. 47g
Mtvillerstr . 12, M- D., 2-Z.»W7T >.0o
Eltvrllerstraße 18 2 Z. ü. Küche) ein

Dachlog is f. 20 Mk. Näh. Xili.
Wrbach erstr . 22 Z„  K ., S, , so!. 443
Erüacherstr . 6, HTsch . 2?Z.-W. 2>.P)
Erchacherstr. 7, H. 1, 2 Z., K. sos. p!ff)
Faulbrünnenstraße 9 Mans ., 2 Z--n,
_K . zu vermieten auf gleich. 43g
Faulbrunnenstr , 9, £>v 2 Z„ K." 43z
Felditra ße 16 2 Zim . u. K-, 1. O oril)
Feldstraste 17 2 Zim . u. KüchsZ-M -.

1 S t., per 1. April zu verm . 21b
Feldstraß»  19 , St L,,̂ LeZim.lDnhn.
Feldstr , 2lTVdh, , 2 Z. Ü7K. p7 i . 4
Feldstraße 21, 2, 2, Zim . ü . K. zu yf
iFrankenftraße 1, 3, 2 Zim . u. Kü

per Mort oder spater zu vm. 45M r sorort od er sp  ater zu_6m.
Fransenstraße 3 2-Zim .-Wohn .,

Dach, für 275 Mk. per 1. April zu
vm. t̂ah . A. Mever , Blüchersê 4g.

Franken str. 17 2 Z . u. K. 1. Arril)
Frankenstr . 19, H„ 2 Z ., K. Lzoigö
Frankenstraße 20 2 Zim . u . Kürde
Mruf 1. April d. J .Mtäh , 1 Sn r
Frankenstr . 23 M.-W-, 2 Z., K., Ich; .
Eckhaus Franken - u. Walramstr «

schöne Dtans .-Wohn., 2 Zn«
_1 Z.. U. K., zu vm.M »r. Lad. '1444̂7
Friedrichstraße 19 äügeschl. W. > 0"

Küche u. Zb., an ruh . L.. 1. 4Z' «H
Geisbergstraße Öl Manf .-Wöhn ^ m,

best, aus 2 Zimmern , Küche ' uÄ
Siedet,  zu vermieten . Siä.VnS
Taunuss trahe 7, 1 rechts . ' M

ÜierrchtSstr. 1, Frtsp ., 2 Zim ., verrnirsstr . 1, Frnp .. r Zim ., v
Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 <w
Näheres daselb st 2. , Etage , I. ^3

Germaniapl . 3, verlFÄüdeSheimFch«rw
2-Z.-W. m.  Zb . p . 1. April . 4g

Gneisenaustr . 9 2- u . 3-Z.-Wöhn
verm.  Stäh . im Laden ._ B 44M

Gneisenaustr . 13, Hth., kr~ ' ~

Göbenstraße 2, Hth. P . u. Fronism
je 2 Zim. u. Küche zu vm. ZZög

Herderstrl

Herder str.
Hermann
Hermann'

-per 1. i
Hermann

Hermann
a . 1. A

Herrnmül
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miet en.
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vermiß

Mälnzerß
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Näb. de
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U K. a

HLräcrga!
zu

Ma uergaMnuerga!
2. S t.

Maüritin
. p, .1. ,A!
Moritzstrc

Kell. z.

-zM -choMüt .kstrc
Rühlgass!

sofort.
^llcrstr
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Nr . » 3. Morgen -Auügaüc , 2 . Blatt.
Göüenstraste3, Mib. Dach, 2 Zim.

u . Küche zu vermieten . 8 498
Döbenstraße „5,„H.,„sch. 2-Z.-W. 8381
Mbensträste 7,L .. 2-Z.-W.' sof. 341
Wdeustratzöl , Gth ., 3-Z.-W. Z3343
Gobensträste 15, Mtd ., gr . sch. 2-Z.»

W. P. 1.' 4. 1610. Näh. V.  1 1. 43
®ebenftr. 22„ ÄZ.-Wohn. z. t . B28C
Töbensiratze 27 2-Zi m. -Wohn. z. bm.
VWenstraße 29̂ 2, schöne 2-Arnt.»W.

au verm . Näheres daselbst.
Mbenstr . 3» sch. 2-Z. -W'."N. P'. rTNS
Goethcsi raste 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u Keller per 1. April au b.
Näh . Hth. Pi . b. 2—4 Uhr. 8 954

Ütrabenstraße 34, 3, kl. frdl . 2-Zim .-
Wohn. nrit Zubehör sofort zu vm,.

Düstav-Adolsstraste 11 2 Z., Küche u.
Keller , neu renoviert , per 1. April
zu verm._ Näheres_bafclßfi_ 4159

Gustav-Ädolfstraße 13, Part ., 2 Z.,
K.. K.. 1. April . Näh. Kellerstr . 19.
bei Offheim . 322

Kustav-Adolinr . sch. gr . 2-Z.-W. mit
Küche, Balkon u. Zub . p. 1. April.
Pr . 890 m . Näh . Nr . 1,  I I. 92

^ustav -Adolfstraste 2 Z.. Geräte ?.,
ar . Souterrainr ., Waschküche und
Bloichpl., f. Wäscherei ad. anderes
Gchch. -geeignet , Preis 27 ML. pro
Monat , für sofort oder später zu
verm .„„ Näh .Zllr . 1. 1 St . l. „ 497

Säfnergafse 17, Hth.7 S 3-, K. a7 gl.'
rZ. 1. April zu r . N. Spenglers.

Hällgarterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn,
sofort zu verm . Näh. bei Löw,

^Lth-, oder nebenan , Part . I. 4121
Helenenitraste 16. Kkh.. 2 3 .. K., K,
Helenenstr . 17, Stb . 1, 2 3 . u . Küche

a. gl. od. spät . Näh . Vdh. 1 St.
Wenenstraste 22, H. D ., 2 Z. u. K.

lAbschl.h s- o. sp.. 21 Mk. N. V. P.
Telenenstr . 24 sch. 2-Zt-Wohn. mit

od. o. Werkst, p. April . N. V. 1.
Helenen str. 24, ' Bdh. Frtsp ., S-Z.-Wl

m. Aüschl. p̂ l .^Atzril._ Näh. 1 Sll
Helenenstraste 26 2 gr . Mansardz".,

Küche. Keller. Rückgeb.,_ f. od.„ sp.
Hellmundstraste 21" 2-Zim .-Wohn . im

2. Stock sofort oder 1. April zu
perm-ieten . Näh. Parterre . _

Hellmundstraste 46 sind 2--Z.-Wo'hn.
fof- cd. sp. z. llm. Näh. P . r . 4268

LeLmuMtraße 51 2 Zim. u. K.. Apr.
köder str. 9, Mtb ., crbg. 2,-Z.-Wvhn.
Herderstraste 15 frdl . 3-Zim, -Wohn .,

Vdh. .Sochpart . Näh. im Lad. 350
ßeriierftratze Ist, Stb . Mans ., 2 Z.,

fof. od. später . Näh . Laden.
" 26, Sb .. 2 Z7 , K. I11828

2 1099
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llpiais

Krone
dm. 36
»iw gr
L'-ch ob.
? £. 296
-Dhhm
i. BC2E
2 .. St..

_ 122
u . Zub
__ 4TSL. 423c
che. ein
* —itlb.
soi. 113
8. N.PI
fof. biC'.
2 Sim"
. _ 439

438

m. 216
.-luedn
p. 1. 4i

L- ä“ JL
i- Küche

Iprrl 311
erstr . 46.
• AvA
.226762
•• Küche
' « t. r.
K-, Apr
>nslr. 8
m. ode,
^Ll187

»hnuna.
K .c und
Nähere-

446

- 286 M.
_173

lMerstm
U- 166
foljn.

bi 4:
2-3 '.m^
■B1Ö0«

rrourfos
- B363

permä nnstr . 3 2 3 . u. K,. B.. 1. 4.
Hermannstraste 16 schD2-Z.-W-, K-,
,per 1.  I 'lpril . N. 1 S :. I._ B662

Hermannstr . 19. 3 C 2 sch. gr . Zim .,
gr. Mjj  Mans ., 2 Kell., p. 1. April,

hermannstr . 26 2 Zim ., 1 K., 1 K-,
<i 1. April zu vm. Näh . Lad. 508

Herrnmühlgasse 5, P .. 2. Z.-W-, K.
u.,Keller zu vermi et.  Näh ^ l St.

Hirscharaben 16 2 gr . Zim.. Küche,
per 1. April  zu vm.̂ Näh. Part , r.

MMräben 26 2 Z., Kl. s. 4178
Hhclsstnttensi rase 16^2 Z. O . 4269
Mmstraste 16, Gth, shsp.-. 2 Z. ii. St.
Mnsträße 2V sch. Msd . W-, 2 Zimh

Küche, Keller, zu Perm. _ 114
Zahnstrl 29. .§772 Z. u. K. N. P . 4271
tz'älmstrl̂ K . Wh., 2-Z.-W.. 3M Mk7,

u. im Gth . große 2—Z-Z.-W. per
1 Avril zu^ verm . Näh. V. P.

K- rlltr . 26, £>., 2-Z..W7. 300 M. L717
Aarlstraste 39, Mtb . P ., 2-Z.-W. zu

v. Näh , das, b. Hausm .. M . 1. 59
Karlstrafie 40 2 Z ., Küche. N. 1" rs
öellerstraßc 3 2 Z. u . Küche (Mcms.) ,

1 Z. u. Küche (Part .), je 22 Mk,
incm.,^auf gleich od. später zu vm.

öillerstraße 11 2-Z.-W. auf 1. April.
Nellerstr. 17 £ 2 - u. 3-Z.-Whon. L44
8trchgasse 4, 3 I., 2 Zim . ü . Küche.
Kirchgasse 11 schl 2-Z.-W., Stb ., per
, Aprrl, Näh . bei Bischofs. 128
Kl. Kirchgnsse3 2 Mans . u. Küche. N-

das. oder Ringkirche 9. ^ 119
Kleiststraste 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-

W.. Gas , p. 1. A. N. V. Ps. r . 262
Kornerstraste 8, Hth. P ., sch. 2-Zi '.n .-

Wohn, sof. zu verm._ N. V. P . I.
Eehrstr.,12 2 L „ Küche u . Ä . zü vm.,
Lehrstraste 14 Mcms.-Wohn., 2 Z., K.

u, Zubehör sof. od. später zu vm,
Lehrstraste 31 Mans .-Wohn., 2 Z., K.)

aus gleich od. 1. April zu ver-
miet en. Näh. 1. Stock. _ 320

Lorelei!-N>ng 4 schöne S-Jimmer
Wohnu ngen zu v., N̂äh. r . 4520

Loreley-Ring 5 sch. 2-' im,-Wohn. m.
Bad per 1. April zu vermieten.
Näheres Nr . 10, Hth. P . ^ 349

Lothringcrstr . 27, 2, !2-Z.-Wohn.' in.
allem KomforZsofort z. v.̂ B26441

Lothringerstraste 28 2-Z.-W. zu vm.,
event. mit ^Bierkeller. , 8398

Löthringerstr . 3l""sch. 2-Z7W ., Hth'.'.
al . 00. später . Näh. Vdh. 1._ 845

Räinzerstr . 66 2 Z. ,n. 'K. sofort zu
vermieten.  400 Mk. 811

Mämzerstrnste (Hasengarten ), Kalk-
brenncr cheS Gib ., 2-Z.-W. zu vm.
Näh. das., Iiei Gärtner Schreeb.

Dlarktstraste 13, Stb ., 2 Zim ., Küche,
Mansar de auf gleich od. sp. 4551

Dlanergasse 8, 8, 2 gr . Zim., Küche
. u . K. au f 1. April . N. Mauerg . 11.
Räuergasse 8 kl, fr . Mans .-W., 2 R.,

sof. zu verm,. , Näh. Mauicrg, 11.
Ma uerga sse 11. 2. 2 K., K.. 1,  Apr.
Uaüergasse 21 2"Zün „ Küche u. Kell7,

2. @t.  Näh . Mebacrladen . 4583
Mäüritinsstr . 8 Mans .-W., 2—K fl“

p. 1. April, Näh. B» ft rcjnHit, 3 St.
Dliorrvstratze9, Hth. 1,2 3 -, Küche it,

Kell. z. 1. gebt . Näh. Vdh. l . 4108
Doristslr . 44 Hth.. 2 Z. u. Küche a.
, glei ch od. spät , zu v. Näh. Vdh. 2.
Milkstraßr 48 ,2" Z., Küche.' Ev.
Älühlgasse 17, H, D.<L-Z.-Wohn.'"per

sosori. Nah, b.  I . Laub . 112
Wüllerstr . 1,  Frontsp ., 2 Z., K., K.

Nerostraste 11 2 Zim ., Küche, Keller
in Zubeh. per 1. April z. vm.  285

Äerostr , 237 Stb .,, 2-Z.-Wohn, zu v.
Nettelbecksträße 3, H., 2 Z . u . K., m

m. Gas U. Werkst, a. 1. April , 258
Nettelbeckstraste 4 gr . 2-Z.-W. P. sof.

' "" " 1. 235oder 1. Avril zu vermieten _
Nettelbeck str. 8, 2*0 , 2-sch-W. B123Ö
NettelbeckstLaste10, Hochp., schöne'2-

Z.-Wohn., Vdh. u. Hth. 81 62
Nettelbeckstr. 11 2-Zim. -W. 1. 4., 105
Oranienstratzo 14 2 Zim , u. Zubeh.

im Hinterh . sof. od. später zu vm.
Näh, im Vorderh . 1. St.  4277

Oranicnstraste 22, Stb ., 2 .Zim . u.
K.  z u Perm.  Näh . Vdh. 1 l. 4278

Oranienstrastc 38 Vdh. 3, sch. gr)
2-Zimmer -Wohnung , z. Perm, ^830

Öranienstr . 36' Ms.-W., 2 ö . 3 'Z. ms
Küche. Näh. Bdĥ 3̂ ,Sl . _

Dranienstraste 47 2 Z. ,r.: Bin.
O ran ienstr . 56 L-Z.-Wo hn . nt. Abschi.
-Ora nienstraste 62 2 Z . 11. K . zu, vm.
Philippsbergstraste l6 sch. 2-Z.-W. im

Souterrain sofort od. später zu
verm . Näh . Part . links . 4280

PhilippSbergstraste 17/19 kleine 2-Z.-
Wohnung , mit Küche, 4. Stock, z.

_1 . April 3u_bm._ Näh . 2 r._ 407
Plattcrstrutze 8 "2-Z.-Wohnuny auf

1.  April zu verm . Näh. Patt.
Vlatterstr . 24 2-Z.-W77 Vdh., 1. fföb r.
Platterstraste 36 mehrere 2- und

I -Zim .-Wohn. auf sof. od. später
zu vermieten , Anzusehen von
3—6 Uhr nachm, oder Näheres
Römerberg 34, P . 4130

Vlatters tr . 56, P , 2 g „ K„ K., 1'. Apr.
Platterstraste 76 2lZim .-Wohn. mit
_Balkon fof. od. späs. zu bm. 4281
Platterstraste 88 2 Ziin . Ü. Küche z.

1. April zu vermieten . 229
Nauc ntü alerstr.  7 , Mtb ., 2-3 .-Wahn,
Nauenthalerstraste 9, H., sch. 2-Z.-W.,

neu  her ger., gl. 0. sp. N. V. 847
Rauenthalerstraße 10 schone 2-Zim .-'

Wohn, per sof. od. später billig zu
verm. Näh. Vüh, P ., Schaus . 848

Rauenthalorstr . 11 b. 2>-Z.-W77Bli41
Rauenthalerstr . 17 2-Z.-W. m. Bad

u. gr . Ver .j ._ v̂ Näh . P . I. 821982
Rauenthalerstraße 23, Bdh., sch. 2-

,Z.-W. zu verm._ Nah^ l . St . 8733
Rauenthalerstr . 24, P ., sch. 2--Z.-W.,

Vdh. D ., an r uh, ss-am. billig z. v.
Nbe ingauerstr , 4 2 ^ Zim . u . K. 4282
Rhcingaucrstr . 13 2-Z.-W._ 8664
Rheingäüe 'rstratze 14 2-Zim .-Wohn.,

Hinterhaus , per sofort od« später
zu verm. Näh,  das ^ 1̂_ B49

Rheingaucrstraste 15, Mtb ., 2 Z. u.
_K üche Hill 10_äu__t)crmieten . 8 21LP1
Rheingaucrstraste 24, 1, 2-Z.-W. m,

Erk, u. Balk. u. sonsti Z'b. bill. 145
Rheingaucrstraste 26 2 Zimmer und

Küche (Frontspttze) an ruh . Leute
ver 1. April 1910 zu vermieten-
Näh. daserbst  Parterre . 8 1060

Rheinstraste 59, Stb . 1. 2-Z.-W. 1. 4.,
mpr an 1—2 t . L, N.  da s. P . 284

Rheinstraste 77, H. P ., 2  Zim . u. K.
au f 1, April zu verm.. Näh . Laden.

Riehlstr .̂ 5, Hth., 2' Zim . ü . K. zu' vs
Riehlstr . 13, H., sch. 2-Z.-W. N. V. P.
Ri ehlstr. 15'^ -Zim .-Wohn. Ä. V. P7
Näberallee 26, Stb . 1, 2-Zim .-Wohn,

mit kl. Werkstatt , kl. Remise u.
Lagerra um, aus I .April z. vm. 30

Nädcrstr . 9 sch. 2-Z.-W. m.„o.d.
auf 1. April zu verm ._ Näh. Pari

Rvberstraste 11 2 ZimmP :, Küche u.
Zubehör auf 1. April zu vermiet.
Näh. Parterre . _ 342

Nöberstraße 12, Hth., g. 72-Zrmmer-
^ Wohnhaus 1. April . Näh. P . 456
Nöderstr . 19 2-Z.-W. mit Mans . 467
Röderstraßc 23, j?sp'„ 2-Z.-Wohn. s.
Römerberg 3 2 Zim . u . Küche zu vm.
Römerberg 6 2 Z. u. KchlSAprrl . 42
Römerberg 16 älZim .-Wohn. zu am.
_Näheres Hinterh . 1. S t. _ 4605
Römerberg 24 2-Zimmer -Wohn. zü

dm. Näh. Römer berg 24,  P . I. 878
Wmerberg 35 2 Zim . u . Zubeh/hfür

280 Mk. aus 1. April zu verm ._ 65
Römerberg 36 schone Mans .-Wohn.,

2 Zim.. K-, gl . od. spät , zu verm,
Rvonstraste 4 sch. Fsp,-W-, 2 Z. mit

KüveL ör . E  1 . Avril m  vermiet.
Rüöeslieimerstrafte 22, .6 . 2,  2 -Z.-W.,

eb. kl. Wkst. 0. Äaschb. N. Kümmel,
Rüdeshennorstr . 31 2-Z..W. 8 21960
Rüd esh eimerstr. 32, 6 -, 2 -Z.-W/8 52
Rüdesheimerstraße 36. Mtb . Dachst,,

sch. 2-Z.-W., Breis 270 Mk.  8 635
Saalgas s'e 16, Mtb . 2, 2 Zim.. Küche,
Schachtstr, 23 2 Z. u. Küche 17 April.
Scharnhorststraste 12 2- u. 3-Z,-'

per 1. April 1910 zu vm. Näh. bei
Reifenberger , im Laden. 183

Scharilhorststr . 22, freie Lage, ruh.
2-(Z.-W. P. sof. od. spät, nur an

_tuhigeJKichet _au verm . _
Scharnhorst st raste 27 ÄZirm -Wohn.,

Hth., 1 Laden mit Zubehör zu v« -
_mieten ._ Näh. Hth Part . lks. , 858
Scharnhorststraste 44, Gth ., 2 Z., K.,

1. Aprrl , an ruü. Zam . zu verm .
Schiersteinerstraste 9 Frantspitz -M7,

2 Zim., ,Küche,,zu, vermiet en. 267
Schiersteinerstraste 12 2 Zim . u. K.,

Hth.. auf April zu vermieten ._ 453
Schier stein er str. 22, Hth., 2'-Zim .-W7
_j . 1, Apr . N^ Vdh. P .chks.̂ I11808
Gchwalbacherstratze 8, 4 St ., 2-7Zim.-

Wohnumg zu vermieten . Näheres
beim  Hausmeister . _ 8432

Schwalbacherstr. io , jSB,, 2 Z., K-, K.
Schwalbacherstr.' ll , 1, 3 Zim ., Küche,
, NellerchDachwohn.) p. 1. April z. v.
Schwalüachcrstraste 13, Stb ., 2-Zim .-

Wohn, zu, v Näh.,Konditorei . 4536
Schwalbacherstrt ' 23 2-Z.-Wohn , im

144Mitte Mält zu pcrm ichen.
Schivalba cherstr. , 25, M-, 2^
Schwalbachrrstraße 27, 17 2-Zim .t

Wohn, rm Hth. aus 1. Aprrl zu
Perm. Zu erfr . Dttlb ., Bureau.
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SÄwalbacherstrastc 37 2-Z.-W .zu v.
Näh, daselbst Mittelbau P . 120

Schwalbacherstr. 57 s. hell. Dachw..
2 Z., Küche ,Jt c|L, 19 Mk. mtl . 422

Schwalbacherstraste 71 tchöne Helle
Wohnung , 2 Zim . u . Küche, sos. 0.
auf 1. April zu vermieten . _

Seero ben st raste 9, H. 1, 2-Z.-W. 334
Seerobenstr . 26, H.. 2 Z., K., Abschl.,

Näh . Wenzel / Hth. 2. S t . 8282
Seerobenstr . 28, Hth., 2- u. 3-Zim .»

Wohn._zu verm . Näheres Lad en.
Stoingässe 3 2-Z.-Wohn. m. od. ohne

"Zerkstätte zu vm. Nä h. 1 r.  221
SLeingassê 12, H., „2-Z.-W., in. 20 M,
Steiägasse ^16,̂ D„, 2 Z., K., 18 Mk.
Steingasse 17 sch. 2-Z.-W7 1. A. 408
Stringasie 20 .2 7Z. u,,K .7, M , 4609
Steingassc 31, H„ 2-Z.-W. gl.cho. sp.
Steingasse 34 2 Z. m K. N. 2.̂ 4294
Steingafse 38,' Frtsp ., 2 Z., K,, K. a.
__i.  April zu vermieten . .  ̂313
Stiftstr/1 sch. 2-Z. -W., Stb ., 1. Ap r.
Stiftstraste,1 '2,2 -Ziin . Wohn, zu vm,
Stiftstraße 17 2-Zim, -Wohnung mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Kleine Buvgstraste 3._ 207

Eäu misst raste \a,  Seitenbau 2, zwei
Zi mmer  ü . Küche zu verm ._ 377

Walluferstraste 9, Mtb ., sch. 2-Z.-W.
zu verm ._ Näh., Vdh. Bart ., 202

Walramstr . 1 2 Z. u. K. 'l . 4. N. P.
Walramstr . 27, Sb . 1, 2-Z.-W7 1. 8.
Wälrämstraste 31. Mb ., 2>Zimmer .-

Wohnung , gr . Räume . Preis
360 M . "N. b. Schmidt . Sb . 81142

Walramstrafte 32 2- u. 3 Z.-W.. evt.
mit Werkst., per sof. bill. N. Part,
oder Büdriigenstraste 4, 1. 4180

Walramstr . 377' n ' d. Em-serstr.. B..
schöne 2-Zim .-W. Näh. P . 81549

Webergasse 3, Gartenh .. Front,pitz-
wohn., 2 Zim . u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder ^ später zu
vermieten . Näh. 1. S to ck. 4560

Webergasse 46, Stb ., 2 Zimmer und
Küche aus 1. April zu verm. , 343,

Weberg asse 50 2 Zim., K., H., Webe r.
Webergasse 56 Dachlogis , 2 Zim . u.

Küche n. Zubeh., gleich od. 1. April
zu verm . Näh. 1. Stock links. 159

Weilllr . 4jdj ._ 2 ZÜW.s Frtsp .,,1 . A.
Weilsträße 10 Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küche/an ruh . Leute per 1. Febr,
oder später zu Pe rm. Nä h. P .,,324

Weilsträße 13 2 Zim . u. Küche sof.
od. 1. J uli zu v. Kaus „ fß. l.  495

Weißenüurgstraße 8, Gartenh . 8 St,,
schöne 2-Z.jmmer -Wvhnung mit
Küche rc, aus April nur an ruh.
M ieter f.  826 Mk. zu v-er m.  493

Wellritz str. 19. 1, 2-Z.-Wohn. 45 21
Wollrihsiraßc 26, Hth. 2, 2' Z„ 1 K7.

1 ,Kell.,,p .,8 , April zu verm. 298
Wellritzstr. 37, H., '2 Z. u. K..' p. Äpr.

Näh. Aork straste 7, 1, _ 8372
Wellribstr . 40, Vdh7 u . Hth., 2 Z'. m.
_Küche p, 1. April . Näh. Vdh. 1. 56
Wellrihstraste 42, Lad., frdl . gcr . W.,
, 3 Zim. u.  K ., Stb . Dachst., zu vm.

Wellritzstrastc 49, H. Dach, 2 Z. u . K.
sof. N. das. 0. Büding eNstr .4, 1. 399

Werdersträste 5, Part ., 2 Zimmer u.
Küche in sehr ruh . Haupe, Dachst.,
sofort od. später zu verm . 154

Westendstr. 37, Ditb.. aögeMc ^ 2>°Z.-
W, z. v. Näh. V. 1, Munzel . 81619

Westcndstraste 20, Gth ., schöne 2-Zi-
Wohn. zu  vm . Näh. V. P ._ 8 621

Westendstr. 21, Gth ., 2-Z.-W. 855
Mesrendsiraste 23 2-Z7W7 ^ , 8667
Westcndstraste 28, Ffp., 2 Z., K„ K.,

an r . L., 1 . Apr., Pr . 280._ 8547
Westendstr. 44 2/A'.-Ws."V., H. u. Fsp.,

mit,GasA80 , bezw. 390 M. N. P . l.
Westendstr. 44 2-Z.-W., H. u. Frtsp .,

m. Gas s. bill ig z. v. N.  P . I.  8877
Wielandstraße 9 schöne 2-Z.-Wohin

zu verm. Näh, das. Part , r . 4297
Wielandstraßc 23, rm Mittelbau

schöne 2- und K-Zimmer -Wohn.
,aus 1. Âpril^ zu^ vermieten . _ 415

Wilhelm st raste 12, Gartenhaus , eine
Mansard -Wohn., 2 Zim . u. Küche,
zu verm . Näh. im Laden . 4298

Winkelerstr . 4, V. i .' sch. 2-Z.-W. 198
Wutkelerstr . '4chD77H-Z. W. b. 4299
Wörthstraste 3, Hth. 1, 2 Zim ., K. 11.
_Kell . sofo rt od. spät, zu vm. 4300
Wörth str. 9 Mans .-W.ün bess. toauic,

2 Z., K. R. Albrechtstr. 30, 2. 247
Wörthstraße 16 Dachwohn., 2 Zim.

u . Küche, an ruhige Mieter sofort
oder später zu ver mieten . _ 4628

Mrkstratze 2 schöne Mans .-W., 2 Z7,
Kü che (260 Mk,)^ zu April . , 8 641

Borkstrastê 8»̂ -Zim .-Wohn. sof.L681
Jorksträtzö 16,' Vdh.. 1., 2. u. 3. '«st .,

ie 2 Zim ., Küche, auch 1 Wcrkstätte,
sof. od. 1. ?lpril,z .,v . N. Galdg . 2 a.

Aorkstr. 19 2 Z.. K77 Bad, , z. April,
-torksträfte 22 L-Z .-W. per 1. April.
Zietenring 87 H. P ., 2 Z. u. K. per

sofort od. spat. <3i!_b« tn._ 4301
Zietenring 14, Stb . 1. St . n, Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo , Elsässerplatz. _ 821785

Zimmer,11 annstr . 4, H. D ., 2-Zim .-W.
mir Zbb. auf gl . od. spät . 820149

Zr mm ermannstr. 8. Gth ., 2 Z7 u . K7
sof.D -̂ sp- ü . r, ZZ N. P . 1 r . 8962

Zimmcrma .Mstratze 10, Hth. M., sch.2 Zim. u. Küche zu  verm . 8 407
Schone 2 Z.-W-, mit Balkon, von

410 Mk. jährl . an bei Steib,
Nettelbeckstraße 2. 8487

2 Zim. 1». K. im Hth./an ruh . Mieter
'of . Näh. Römerberg 20, 1. 4302

Zwei Zim - tt. Küche per 1. Febr . zu
. verm . Näh. Stiftltr . 10, P . , 346
Dachwohnungen v. 2 Zim . u- K. aus

1. April z. vermiet . Näh. Wellritz-
sirahe 40, 1. Stock. 314

3 Dimmer.

Aerstraste 21, 2, sch. 3.Z.-W. mit r.Zubeh. p. 1. A- ril. N. P. l. B884

Adelheidstr. 6 Part .-Wühn., 8 grotzb
Z., Balk. u. Zub ., el. Licyt, z. vm.
N. bei Meller Sul zberger ._ 3003

Adelheidstraste 11, Gartenh ., 3 Zim ..
Küche, 1 Mansarde u , 2 Keller p.

_1 . April 1910. Näh. Parterre.
Adelheidfträßc 71, Hth. Part ., 3 Z.,

Küche u. Zubehör auf gleich oder
später zu Perm. Näheres Adelheid.
st raße 79, 1. __ _ _ 4310

Adelheidstr. 727"27̂ Wöhn. v. 3 Z., gr.
Balk. u . Z ., 1. April  zu vm. 111264

Adelheidstraste 77 ist eine Part .-W.,
3 Zim, , Küche, Vorgarten n . reich!.
Zubehör , zu-bvermieten . Näheres
Adelheidstraße ' 79, 1. 4617

Adelheidstraste 91, Wohn., 3 Z. u .' K7,
b zu ver-im Hth. 2 'St ., per 1. April zu

mieten . Näh . Vdh. 1 St . 483
Adlerstr . 16 3 Z.. K. 1. April zu v.
Ädlerstraste 27, Ncub.. S-Z.-Wohn .i

p. so-, od. später zu verm. 4312
Adlerstr . 33, V. 1. S-Z.-W. 1. C432
Adlerstr . 337S . 1. 3-Z7-W. f. 0. sp. 431
Ädlerstraste 6i SDstm . u . Küche. 499
Ädlerstraste 67 8- u. I -Zim .-Wöhn. u.

Küche söf., auch spät , zu verm . 4814
Adolfsallee 37 Frtsp . v. 3 Z. u. K. an

best. H- 0.  Dam -e z. v. Räh . 2.  4138
Adolfsträtze 1 3 Zimt in. Zubeh . 4315
Adolfstrastc 8, Gth . P ., 3-Z.-W. zu v.'

Näh. Hth. 2 St , 210
AlhrechtstrMlss'Whn.^ 3 "K  m . W 4594
Albrechtstr. 30, 2, 3-Z.-W., Ap. 41̂15
AlürechtstrasteTZst Mtb .. '8-Z7- W. "62
Albrechtstrnste 46 sch. 8-Z.-W. mit

Zub . z. 1. Avril . N. 3 r ._ 47
Arndtstraste 1, Laden , soft sch. 3-Zim .-

Wohnung bill. zu vermieten . 4316
Bertramstraße § neu herger . Wohn,

van 3 Zim . nebst Zubeh . per soi.
zu verm. Näh , das, bei Moos . 384

Bertramstr . 15 3-Z.-W. m. reichl. Zb.
auf 1. 4. 1910 zu vm. Näh. P . 4571

Eleonorenstraße 2, 1. u . 2. Dt ., 3-Z^
Wohn, mit Balkon auf 1. April z.
verm . Nachmittags anzusehen.
Näh .^Langgasse 31, 1 St . _ 412

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-Wohnuna,
mit Balk., zum 1. April od. früh.

, , Näh. Rheinstr . 73, 1, zw. 10 u . 11.
Ellenbogengaffc 9, 2 St ., 3 Zimmer

u . Küche auf 1. April zu v. 257>
Mtvillerstr . 7, Stt P-K.-Wohn . a. ali
_od . spät . An bm. Näh , b.  Dest . 4M
Emserstraste 6, Anb., 2"St ., sehr' schöne

Z-Ziin .-Wohn. mit Zubeh . zu ver¬
mieten . Näh, daselbst. _ 280

Emserstraste 43 "S-Z.-W. z. 1. April
1910 zu  verm . Hoffmann . 866

Emsterstr. 48» Gtü . P „ mod. 3!Zim .»
Wohn,  aus 1. April , ev. sr „ zu v.

Erbacherstraste 9, 1, 3-Zim .-Wohn . p.
1. 4. 1910 zu vermieten . 170

tzeldstraße 6. 1, gr . S-Z.-W., r . Zbh..
_toi , od. 1. Jlgrtl zu verm . _ 4552
Feldstraste 25gl.  0 . sp._ 404
Frankensti ' irße IC 3 Z., Küche, Züö7

zum 1. April zu,vm - Näh . Laden.
Wänkenstraße 13 3-Z . W. mit Zübt

au f 1. April zu verm . 821518

Bertramstraste 17 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit Balkon u. Zub ., 3. Et .,
per 1. 4. zu v. Näh , das. 1 l . 8 647

Bertramstraste 22, nahe am Ring,
freie, Lage, schöne große 3-Z.-W7,
2 Balkons . Näh. 2 l^_ 4286

Bicrstadter Höhe 56 Mans .-W., 3 Z.,
Küche, Keller u. Zubeh ., sch. Fern¬
sicht, Miotpreis 320 Dtk. sahrlich,
in-kl. Wassergold, zum 1. März od̂.
später zu vermie ten. _ _ _

Bierstadter Höhe 58 gr . schöne 3-Z.-
W. mit  B älk.  p . 1. ?Ipri !. N. 1. 282

Bismarck-Ring 77DHth. 2, 3-Zimmer-
Wohnung 1. April zu vm._ B 303

Bismarckring 15, Hochp., ger . 3 ZtW. z. 1. Ap ril . Näh. Lad. 820797
Bismarckring 25 3-Zim .-Wohn. per

1. April z. v. Wh , Bäckerei. 815-41
Bismarckring 38, Mittelbau 1 St .,

3 Z. u . Küche auf sof. od. später zu
vermieten.  Näh . Part . 8 477

Btolchstraste 15-r 8-Z.°Wohn. u. Zbb.
p. sof. od. später zu verm . 876

Blücherpl. 2 sind sch. sonn. 3ÜZ.-Whn.
m. reich!- Zub . p. sof. od. sp. z. v.
N. ds. Eckl. 0. Adelheidstr. 10. 4318

Blücherstraste 3 schöne 3-Zim .-Wohn7
1.  April . N. Mtb .. Breuer.

Blücherstr. 15. 2. 3-Z.-W7 z. v. 8303
Blücherstraße 17, ' Mb .. 3 Z„ K.'.7sof7

oder^l . April 1910. 8 63
Blücherstr. 25 gr . 3—4-Zim .-Wohn7,

Sonnens ., 1. April . Näh. 3 l.  4615
Blücherstrafte 26, 1, 3 Zim ., Küche,

Mansarde , Keller p. 1. April ._ 226
Blücherstraste 40 schöne 3-Z.-W. auf
_I .Mlpril ob. das. 1. 8 20105
Bülowstratze 4, 1, 3-Z.-W. in7 Balk.
_zu verm._ Näh . Bart , r . 4319
BLlowstraste 15, Ecke Zietenr ., sch. gr.

8-K.-W.  n . Zbh. z. v. N. P . r . 88
Gr . Burgsträste 8 eine Mans .-Wöhn,

mit Glasabschl ., 3 Z. u . Küche,
_pe r sofort zu vermieten . 4820
Große Burgstraße 17, 1, 3 Zimmer

K„ K. rc., zu  verm ieten. _266
Dotzheimerstr, 15 schöne 8-sst-Wohn.

per 1. April zu verm. Näh . Pari.
Dosthoimerstr. 20, Bdh. Frtsp . u. Mb.

1 u- 3, 8-Z .-W. N. b. Golombeck,
Dotzheimerstr. 28, P ., sch. 3-Z.-Wohn.

:u. Nach.aß a. 1. April zu verm.
Dötzheimerstras?e 57. Vorderhaus , 8-

Z.-W. mit Badezim ., Balkon, Gas,
per 1. April  zu vermieten . 8789

Dotzheimerstr. 57, MtL.7 8-Z.-W. ver
1. April zu vermieten . 8788

Dotzheimerstrastc 71, Hth,, 2 schöne
3-Zim, -Wobn. auf April zu Beim.
Näh.  Vdh . Part . 278

Dotzheimerstrastc 72 schöne 8-Zim.-
Wohn.. Hth., per Oktober. 81640

Dotzheimorstraße 81, 17 sch. S ^ .-W.
Näh. Do tzheimerstraste 96. 1. 6737

Dotzheimerstr. 88, V., 3 Z„ K.. Kell.
sos., 290  Mk . N, 1 St .̂ lks^ ch322

Dotzheimerstr. 98, Mtbch 3 Z„ K.7 K.
sof.. 400 'Mk. N. V. 1 l.  4323

Dötzheimerstrnfte 111, V., mod, 8-Z.

Frankenstraße 16. bei Dorn , sreundl.
3-Z.-W. mit  Mans . per 1. Llvril.

Frankeirstr . 18, P „ 3-7Z..W.,„ 1, AprI
Frankenstraste 23 3-Z.-W. per 'April

zu  verm . Nr eis 480̂ Mst M1557
Fr 'ankenstr. 24 "3-Z7-W. N. P . 84 06
Friedrichstraste 8, Hinterbau ' Dachst.»

3 Zim, . Kiichc usw. sof, od. spät, an
bm. Näh, daß  be i Br emser. 4333

Friedrichstraße 45, H.. 3 Z., K., KellI7
sof. od. sp. 350 Mk. N. Bäck. 4335

Geishergstraste 9 3-Z.-W. mit Zubeh!
_zu verm . Näh. 1 St.  r . _ 167
Georg-Auguststraße 8, an der Zieten-

schule, 3-, 2- ii . I -Zim .-Wohn. zu
verm. Näh. Hinterh . Part . 81039

Gneisenanstrastr 5 schöne 3-Z.-Wvhn-
zu verm. Näh. 1. Etage._ 8653

Gneisenaustraste 12 eine neu herger.
3-Zim.-Wobn. im Dach, per sofort,

- u. eine im  2 . St ., p. 1. April . 8897
Giiei senäu str. 18 gr . sch. 3-Z.-W. 4596
Gne i'senaustr . 21, 3,  gr . 8-Z.-W. 44Z
Gneisenaustr . 23, 273 Znu . u. Z. 142
Gneisenaustr . 29, P ., sch, gr . 3iZ7i

Wohn. m. Bad , ohne Visavis , sof,
zu vermiete n._ Näh, das! Frontsp.

iÄöbenstra ste 9, Mtb ., 3-Z. -W. 8 416
Göbenstrastc 13 3-Zimmer -Wohnuna,

3. Etage , nebst samt!, Zubehör zu
verm . Näh. 1. Stock, Ludwig . 20

Göbenstrastc 18, 3. Et ., sch. 3-Zim ...
W'., m. r . Zub. p. sos. od. sp. Näh.
Baub . Blum , Göbenstr . 18. 811Ü4

Göbcustraste 24, V7 1, 3 Z.. K., Ab..r. - ... .. --- -- ---sost̂ od. spät, zu b. Näh. P . r . 239
Göbensträfte 27 8-Z.-W. sof od. 1. 4.
Göbenstrastc 32, Neubau , 3 Zim . u,

Küche, Bad rc., p. sos. od. sp.  81103
Grabenstraste 24 eine schöne 3-Zim.»

Wohnung aus 1, Zlpril zu Perm.
Näheres 1. Stock. 434

Gustav -Ädolffir. 13ch"1. "St ., 3 ZZ"
,K., Mans ., 1. April . Näh. Keller»
straße 19, bei O ffheim. _ 321

Gustav-Adolfstr. 15 2 sch. Etagenw .,
3 u . 4 Z.. i. f. Lage, p. 1. 4. 1910
zu verm. Näheres b. Wiescborn,
Römerberg 28. _ 108

Hallgarterstraße 2 3 Znn . u. Zubeh.
per 1. April zu verm._ 199

Hallgarterstraße 3 schöne"8-Z.-Wohn7
mit Balkon zu v. N. b. Low, Hth..

- oder nebenan , Nr . 1, Part . _ 163
Hartingstraße 7 3 Z-, K. mit Nachlaß

p. sos. od. später . S chönba ch. 434Z
Hellmundstr . 3, n . ü. Dotzheimerstr.,

schöne 8-Z.-Wohn, auf April . 4612
Hellmundstraße 6, Hth. 1, 8 Zim.. it.
_Küche per 1. April zu dm._ 194
Hellmunbstraste 15 große 3-Ztmmer-

Wohnun g z. 1. April . Näh. P . 8417
Hellmundst'raße 26 3-Zim7-Wohn. p>

1. ' April ., , Näh. im 8. St . 421
Hellmundstraste 37, Mittelbau Pärt7,

3-Z.-W. zu v. Näh . sä.J . U7Ö
Hellmundstr . 40, 2 r „ 3-Zim .-Wohn.

mit Zubehör 1. April .77 8 1398
He llmund st raste lll , B., 3-Z.-W. 17747
HeZmuudsti . 54, S . 1,̂ 8, Z., Küche,

Ms ., 1. Apr il z. v. Pr  eis 380 Mk.
Hellmundstr . 56 8-Zim .-Wohn. nebst

Zub . p. sos. 0. sv̂ z. v. N. 2 r . 4344
Hellmundstraste 56, Stb . P ., 3-Zim.»

W.  n . Wertstatt zu v. N.  2 r . 43 48
Herderstr . iM -Z.-WMt .̂ tT 40
Herd erstr . 2, Hth., 3 Z. N. B. 2. 162'
Herderstr , 2, Hl . D., 3-Zirnl-W7 4346
Herberstraße 5, Part ., S-Zim .-Dohn.

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später  zu vermieten . 4324

Dstzhcimerstrasto 116, 3, schöne 3-Z.-
Wohn. per 1. April billig zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl.
Fernsicht. Näh. Bar t.  425

Dotzhcimerstraße T2i  sch', gr. 3-Z.-W.
zu Perm. Näh. 1. St . r.  89

Drudenstraste 1,  Vorderb ., 8-Zim.-
Wohn., 2 Lot., hell u. sonnig , Ein¬
richtung gutbürg, , an ruh . Mieter
auf April zu Perm. ; Hinierbau
Part ., S-Zim .-Wohn. nebst Raum
für Werkstatt oder Waschküche u.

_Hosabteil , zu beim . B 1077
Drudenstraße 8 3 ' Zim . u . Zubeh . im

Mh . zu verm. Näh. Vdh. 1. Z40
Eckernfördesträste 1, 3, sch. 3-Z7-W'.

sos. ob.  sp . N. Eckernsördestr. 4, 1 r.
Eckernsörbestr. 3, herrschaftl . 3-Zim .-

Wohnung , Hth., schöne 3>Zimmer.
Wohnung,_ Nah, dase lbst. 375

EckernsörLestrafte 12 8 Zim. u. K. m.
Bad u. Mans . per 1, April zu
verM. Mäh. bet Lang, das. 1dl

mit Zubeh.. zus. mit heizb. Frtsp .»
Lim ., z. vm. Näh. TRHeimtr. 98. D.

Herderstr . 6, 2.  ü . 3. St ., so eine 3-Z.-
W. m. Bad u. reichl. Zbh. p. 1. 4.
zu bm. Näh, bei Becker, 1. St ._ 21

Herderstr . g schT"3-Z.-Wohn, zu dm.
Herderstraste 35 große 3-Z.-Woyn.,

mit Balk., Bad u. reichl. Zub. N.
h. Lemv, Luremburattr . v. , 75.

Hermannfträste 4, i-stb ., neu heracr.
Dachwohn., 3 Zim ., Küche u . Zbh.
mit Abschluß, auf gleich od. später
an ruh.Leute . Pr . 800 Mk.^ 8 155

Hermannstrast - 4, Stb ., sch. 3-Z.-W7
u. Zub.. a. m. Werkst., z. 1. April.

Hermannstr . 19' sch. 8-Z.-Whn7 m. str.
Ma ns., 2 Kcll„ 1. April z. v. 8742

Hermannstr . '10, 1 r .. 3"s>chl'gr . Zim.,
' K„ gr . Ma ns. 2 Ke ll., p.  I .April.

Hermannstr . 21 3lZ .-W. auf "1. April
___3u vm. Rä h. bei Wiegand . 8 963
Hermannstr . 26 3 Zim .71 K., 1 K.,

Bdh. 2, 3 Zim., 1 K., K. im Hth.,
p. 1, April . Näh, int Laden . 339:

Hsrrngarteiistraße
schönestraße , ^ schöne Part .-Wohn, von

_3 Zim . zu Perm. Näh. 2 Z L4g
Herrngartenstrl 17H7 ' 3-Z7-W77 Llpr.

R , .das. „in Bismarckring 9. Noll.
Hirschgraben 13 3 Zi, K., m. Bad u.

Msd., p. 1. April . 3t.  Büdingen»
„strafte 4, 1. _ _ „163

Hockstattenstraste 18, 1, Neüb., 3-Z»
Wohnuns Per 1. 4. 1910. IE

>
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Juhnstr . 3, Vdh., 3 Zim ., Küche, Keil..
> a. 1. April zu vm. N. Pa rt . 4141
8Ühnstraßc 5, Hth. 1, 3 Zim . mit
, Au.be hör per 1. 4. 1910 zu verm.

Näheres Wh . 1- Et age._ 39
Zühnsträße 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn.
> (3 Zim.) au kleine Familie ._ 196
Mhnstraße 36, freie Lage, 3-Z.-W.

M.  Balk ., 520 m.  g . 3lpr . N.,B , P,
Auhnstraße 44, Hth. P .. 3-Air,i.-W.

f. WO Mk. Näh. Rheinstr . 95, P.
O»»ser-Frledrich -Rlno ' 2, Hkh., kl. D ..
p: W.. S Zimmer ü. Zubehör , mtl.
^ 2V Mk. Näh . Hth.  Part ._ 4349
A»i.ser-Srkedrtch-Mrrg 41, 1. Etage,

herrsch. 3-Zim .-Wohu . z. vm. 4350
Kurlstr. 1, 2. P -Z.-W., Kt, M., Z., p.
1 fo f. NA . Dotzheimerftr ._12, 3. St.
Sarlstr . 30, Mb ., sch'73 -Z.-W., Bdh.,
' Dach, 3_S-  u . K. sof. N, Bdh. P.
^rlstraße 35 schöne 3-Zim.-Wohn.
t mit Zubehör per 1. April preisw.
' au  ve rm. Näh. daselbst 1. Et.
ßarlstr . 38. S . 1 . 3 Z. u. K. i. Ä.V.1.
Kelle, rllerstrntze 4, 2,  3 Zim ., Ball , nebst
. Zubeh . auf .1 April , Part ., 3 Zim.

nebst Zubehör auf sofort . 101
ßellerstraftc 6, 3lerstraftc 6, 3-Zim .-Wohn., 2. St .,

mit Zubeh ., auf 1 April ._ 337
Kellerstraftc 7 Part7Wöhn )' 3 Z. u.

Küche,  per 1. April,gu , verm ._ _
ßellerstrafte 10 3-Z.-Wohnung , mit
l Mansarde , auf 1. April 1910 zu

verm. Näh. 1 St . links . J57
Lellerstr . tl 3-Z.'-W7," B7u ." G .. 1,JC
Orchqässc 11, SW ., schöne 3-Z.-W. P.
' April . Näh , bei- Bischofs,_ 129
Klarentalerstrafte 3, bei Lütz, schöne

3-Zim mer-Wohn., Hth._ _ B76
Kareut 'alerstraße 4 große 3-Zim :n.-
^ Wohnung mit Bad , 2 Balkons,

KoblenaufzuG 2 Keller, Mans .,
1. Stock, auf 1. April und schöne
2-Zi mm er-Wo hnung, Hth. 1. St .,
aus 1. Ap ril zu vermieten ._ B 977

Marentalerstraße 6 3-Z.-W., Hochp.
u . 2. Et . 3-Z-.W. ver 1. April zu
vermieten . Näh . Part . B 1029

feteiftftt-ale 1 L-Zim .-Wahn ., 600 Mk.
Kleiststraße 6 3-Z.-Wohn., L Avril,
irlcist ft raste 15, 3, eleg. 3-Z.ZWDhn.,
; mtt Mans ., per 1. April zu ver¬

mieten . Näh. Part , r ._ 261
kkopstockstr. 9, Neubau C. A. Fischer,
> Herrschasti. 3-Zim .-Wohnu.ngen mir
' Zentralheizung per 1. Llpril , 1910
•zu vermieten . Näheres .Klopstock-
straße 1.  Par t., b. Bes itzer._ 19s

Klopstsckstraße 13, 2. Et ., schöne 8-Z.-
Wöhn. mit Zubeh. per 1. April zu
verm . Näh.  Part , links ._ 461

KnauSstrafts 1 3-Znn .-Wohn. aus
! sof. od. svät. zu verm . Näheres

Platterstraße 76. bei Ries . 4353
Wsrstraße 5, P ., 3 Zim ., Küche mit

Kochqas, 2 Kam., Kell., 540 Mk., p.
1. April . Näh. Lehrstr . 7, 1. 140

Lehrstraße 16 Parterre -Wbhn., 3 Z,
Küche, Abschluß, Zubeh ., neu her-erichtet, sos. ob. später zu v.  458
hrstr. 16 abgeschl. Mans .-W., 3 Z.,
Küche, Zub ., sofort od. spät , zu v.

öorelehring 5 schöne 3-Z.-Wohn. auf
1. April 1910 zu verm . Näheres
Loreleyrin g 10, Hth. P ._ 4118

siorelehring 8 3-Zimmer -Wohnung,
, der Ikeuzeit entsprechend, zu ver-

mie ten . Näh. Part , links , B294
Lokhringcrstr . 30, 1, S-Z.-Wohn. in.

Gasherd . Bad , Z. z. _B739
Luxemburgplatz 2 8-Z.-Wohn., reich!.

Zubehör , au f April . Näh. 2 l. 17
Markistraße 22, S . 2, ist eine Wohnt
, v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
■ z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . R. Wolfs
' o. b. K. Meier , Nikol asstr . 41. 3023
Mcheisberg i3, 2 t ., 3-Zim .-Wohn.

nebst Zubehör a. l .̂ IIpril ^z. v. 344
Wichelsbern 21 schöne 3-, auch 5-

Z im mcr-Wohnu ng_ zu verm ieten.
Woritzstraßc 9, Mb ., 3-Zim .-Wohn.
_per 1. April zu vm. Näh . V.  1 . 161
Woritzstraße 23 h. freundst Mans.

Wohn., 3 Zim ., 320 Mk. 4357
Moritzstraße 30. Mtb ., 8-Z.-W. 186
«orrtzstr. 44, Sb ., 3 Z. w.  K ., Abschst

a.  gleich od. sp. zu b.— Näh. V. 2,
Älgritzstraßc 47, Mtb . 2. Sst , 3 Zim.
. 1 Küche, 1 Kell., 1 Verschl., 1. Apr
' N. Mtb . P „ 0—12  v. , 2—5 n . 3004
Woritzstraßc 50, Stb ., 3 große Zim

Küche, auf  1 . April zu verm.  165
Nero strafte 9, Stb . 1, 3-Zim.-Wohn

MÄ Zubeh . per 1. April z.  vm ._
Nerost rafte 18 3-Z.-W., Hth. N. V. 2
Nerostr . 2>3, Hth., S-Zim .-Wohn. z. v.
Nerostr . 28 3_ 3 . u. K., Frtsp. „ 491
Merotal 10, Part ., 3 Zim ., Küche,
>, Mant . usw. sofort oder später an

kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 8—5
Uhr, 1 Treppe  hoch ._ 4360

Kettelbeckstr. 2, b. Steitz , mehr , schöne
3-Zim .-W. mit Balk . u . Bad . B153

Kettelb 'eckstr. 5 sch, hr . 3-Z.-W. 8784
Rettelbeckslr. 8, Mb .. 3-Z.-Wvhu., ev.

mit Werkstätte , zu verm . B 291
Nettelb eckstr. 10 sch. 3 -Z.-WA3S0 M
Nettelbeckstr. 11. 3-Z.-W. gl. o. Zv̂ lOl
Niederwaldstraße 4, Gth ., 3-Z.-W.,

mit Balk., Gas z. v. N. P . r. 416i
Nirberwaldstraße 5, HW„ 3-Z.-Wohn.

für 1. April . Näh . Vdh. P . 171

Orauienstrafte 48, Mtb . 1, I Zim . u.
Zbh. p. 1. Apr il . Näh. Vdh. 3. 71

Oranienstraße _ 82 P -Zim .-Wohn ._ 3
WilippSbergstr . 2 3-Z^ IL. a. r . L. 141
Philippsbergstr . 7, P ., z. v.
Philippsbergstraße 20, Part ., S-Zim .-

Wohn . m. Ms., Balkon , p. 1. April
^ zu Per m.  Näh , daselbst. _ 10
Pbilippsbergstr .26, 1, 3-Z.-W. B1 140
Philippsbergstraße 39 LZ .W .̂ zu, v.
Phili ppsbergstr . 39, Fsp., 3" Z. u. K.
Phrlippsbergstr . 43 sch. gr . 3-Z.-W.,
_1 @i.,_Jöfeid)pl ., .,_lj_St. . 1 x.
Philippsbergstraße 51 u. 53 schöne

3-Zim .-Wohn.  zu vermieten . 356

Walluscrstraße 9, Hth., sch- 3-;).-W.
zu verm. Näh . Bdh Part. 201

Morgen -AnsgaSc , 2 . Blatt. Nr . 33.

Platterstraße 17, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Balk .. Zubeh . sof. od. sp. Näh .̂ P ^ r

Platterstraße 19, P ., 3 Zimmer und
Küche zu v. Näh, das. 1. St.  4562

Platterstraße 56, P ., 3 Zim .. Küche,
Keller 1. ApriL_ Preis 400 Mark.

Rauenthalerstraße 6 sch. J -Zrm .-W.
2 Balk. zu verm . Näh. Laden . 485

Rauenthalerstraße 8 8-Z.-Wohnungen
per sos. od. spät . Näh, dal . 4574

Raüenthalerstratze 9. Mtb . Dachg.,
schöne ger . 3-Z.-W., Adschl. B 78

Rauenthalerstr . 14 3 Z., K., 2 Balk.,
^_Bad . k. Hth. ,_atu$_. 1.ZApril ._ 126
Rauenthalerstraße 23, 2, helle tust.

3-Z.-W. m. Zub.  umständeh . z. vm.
Rauenthaierstraßc 23, V. 3, schöne

3-Zimmer -Wohnung zu v. Näh.
Z Stack. KarlZMu , Prw . ^ » 734

Rheingauerstratze 9 schöne 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh. p. sof. od. sp.
z. v. Näh, b. Keutma nn , P. _4 365

Rlchingnuerstraßc 13 3-Z.-WZ 6671
Rheingauerstraße 13, Gth ., 3-Z.-W.,

Preis 400 Mk., zu verm . B665
Rheinstr . 89 Frontsp .-W., 3—4 Zim .,

v. 1. April h . z. v. Näh.  P . l . 347
Riehlsträße 3, B., schöne 3-Zim .-W.,

Gas , 2 Balkons , reich!. Zubeh . 31
Riehlstr - 5,̂ Hth., 3sZf, K. Z .Zlpril.
Riehlstraße 6, Vdh. 2, 3 große Zim.

u . Küche zu vermieten . 233
Riehl ;tr^ tz,ZIth7sPs ., 3̂ Z.,„ K.,. ^ 233
Richlstr. 6, Gth. 2, 3 Zs, K. 234
Riehlstraße 8 schöne gr . 3-Z.-Wohu.

mit Mansarde , bMg zu verm ._
Riehlstraße 10 3 Z., Küche u . Zubeh.

KiZvemnietem, Räh . Parterre.
Riehlstr . 11, H. D ., 3-Z.-W. s.  4367
Rödcrallce 8, 1. St ., 3 Z. m. Zub .,

Ms., ev. ni, löa rt ., p.. 1. April z. v.
Rödcrallee 20, Part ., 3-Z.-W., mit

oder ohne Alans ., auch Vorgarten,
auf 1. April 1910 zu verm. 4368

Röderstratze 21 eine 3- od. 4-Ziin .-
aüs 1. April zu vnü . Näh ,._2_l. 64

Ecke Röder - und Nerostraße schöne
3-Zim .-Wo hn. zu v. P ._ 4196

Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-W., neuz .,
aus April . N. b. Estercr.  B21471

Römerberg 34 f. Waschleutes 3-Zim.
W. p. sof. od. sp. zu Waschküche,

_ Trockenh. it. Sveick. R . -B . P . 4371
Römerberg 37 3- u. 2-Z.-Wahnung.
Römerberg 39, Ecke Röderstraße , eine

3-Zim. -Wo hn. Näh, das. 3 St . 454
Roonstraße 15, 1, sch. 3°Z.-Wöhn. p
. 6 Apr/z . v. Näh , d. Mtb . P . 433
glovnstraße 21 Wohn., 3 Z., p. April.
_ N. Bismarckr . 9,  b . W. Noll. B 848
Novnstr. 22, Hth., 3-Z.-W., 350 Mk.

zu verm. Näh. Bdh. 1 r. D 30756
Rüdcsheimerstr . 22 eleg. 3-Z.-W. m.

Zb. p. Aprill N. P .,_ä ummel . 8403
Rüdesheimerstraßc 31 3 Zimmer u.
_Zubehör gu_vermieten ._ B436
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohu.

per sofort oder später zu verm.
Näh , 3 St . r echts. V 373

Scharnhorststraße 9, 2, 3-Zim, -Wohn.
per 1. April . Näh .Zßart . B 350

Schnrnhorststr . 13 sch. 3-Z.-Wl mit
Baid u . a. Z. 1. Apr . N. 1 r. B1473

Sch arn horststr. 29 3 Z. R. P . B561
Scharnhorststraße 31 3-Zrm.-W. mit

Zub . au f 1. April . Näh. 1 l . B355
Scharnhorststr . 33 sch. 3-Zs-Wohn.,

1. Et ., Balkon u. reich!. Zub ., sos.
o. spät. Näh. Part ., bei Bauer.

Scharnhorststraße 34, 1. P -Z.-Wohn,
Scharnhorststr . 35, P . od. 1, 3-Zim .-

Wohnung mit Zubehör wegzugöh.
gleich oder später zu verm . >>82

Schefselstraße 2, Part ., 3 Zimmer
_und Zubehör zu vermieten . 94
Scheffelstraße 0 "hochhcrrs-chaftl. 3-Z.-
_Woh n, per  1 . April . Näh, das. 893
Schiersteinerstr . 16. H., schone 3-Z

Wohn, z. verm. Näh. Voh. P . 4878
Schiersteinerstr . 18, H., 3 u. 2 Z. 4374
Schiersteinerstraßc 30, Hpt ., sch. gr

3-Zim .-Wobn. in herrsch. Hause zu
verm. Näheres 1. St . r . B 488

Schwalbacherste. 37 3-Z.-W. zu vm.
Näh , das elbst Mtb . P art ._ 12a

Kleine Schwalbacherstratze 4 3 Zun
u. Küche zu benrneten ._ 447

Scdanplai ? 5, 2, frdl . 3-Z.-Wohn. m.
Küche, Mansarde , Balkon u. allem
Zubehör per 1. Apri l 1910, 656

Sedanstraße 3, 1, 3 Zim. mit Zub.
per  1 . Ap ril  zu verm . N. P art . .

Sedanstraße 10 3-Zim .-Dohn . i. Hth.
auf 1. April . Näh , V. 1 r . B 365

Oranienstr . 15, H, 1, 3-Z.-Wohn, z.
verm. Nä h, V. P ., v. ,11—2._  4636

ĵ ranrcnstrafte 20, P ., Ecke Ädelheid-
straße , ist die seither als Rechts-

, anwaltSbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw.. auf
1. April zu verm . Näh. daselbst
oder Mobringstraße 13.  4608

Oranienstr . 23, Mtb ., 3 Z„ 1 Küche,
Zu beh,, auZl .Zlpttl zu vm. „68

Oranienstraße 25, H. P ., 3-Z.-W. .p.
„sos._ Näü Vdh. Part . _ _ 4362

Oranienstr . 31, Hth. 1, l. sch. 3-Z.-
_ Wohn, zu verm.  N äh. Vdh. 2 r . 331
Oranienstr . 35s Vdh. i , 3-Zimmer-

Wo hn, zu  vermi eten.
Oranienstr . 42. Hth., 3-Z.--WohnZsof.
i A. Perm. Näh. Vdh. im Laden. 3608

Sedanstr . 14 3-Zim .-Wohn. u . Zub
, z. 1. April . Näh. Part , lks. B90tz
Seerobenstraße 3 3-Z.-Wohn. 4111
See roben ssr. 13, V. 3, 3-Z.-W.' L21761
Seerob ^nstr. 15, 3, 3-Z.-W. 500 Mk.
Soerobenstraße 24, Hthss 3-Zimmer-

Wohn . Nah. Vdh. 1k ' " 43 73
Steingaflc , Ecke Schachtstraße, 2 St,,

3 Zim ., Klosett im Abschluß, sos.
„ od. spät . 375 Mk. Näh . P . 4191
Stiftstr . 6 rst die Part .-Wohn., 3 Z

mit Zubeh . sos. od. spät , zu verm.
Näh . Stiststraße 8, 1. <̂ t . _ 4377

Stiftstraße 21, 2,  schöne 3-Zim,mer-
Wohn . m. Balkon p. 1. , April . 359,

Billa in der Walkmüylstratze 3 Zim.
mit Zubeh. zum 1. April au ruhige
Leute zu vm. Näh , b. Firmem « ,
Hellmundstraste  53 . 244

Walluferstraßc 5, Gth ., 3-Z.-Wo.hu.
z. 1. April . Näh. Gth. 3 rechts

Walluferftr . 7, Al. Dach, zwei 3-Z.-
Wohnungen . Näh. Vdh. P . 4382

Walramstratze 5, 1, sch. 3-5H-W. prlv.
aus sofort oder  später . B85

Albrcchtstratze 2, Ecke Nikolasstraße,
1. Etage , 4 Zimmer mit Zubehör,
zu vermieten . Näh. Lad en._ f

Arndtstr . 6, 1. Et ., mod. 4-Z.-Wohn.,
Badez ., gr . Balk ., Gas u. elektr. L.,
zum 1. April zu vm.  R . P . I. 4634

W« lranrstr .„6Zl sch. 3-Z .-W. l .„ Apr.
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. u.

Zub .„ auf 1.„ April, _ Näh . L. B623
Walranrstraße 25, 2, gr . 3-Z.-Wohn,

mit Zubehör aus sofort oder später
zu verm. Näh , Pant . B 21221

Walramstr . 31, Vdh., S-Z.-Wochn. in.
Veranda . Preis 480 Alk. Näh.
bei Schmidt , Seit -enb. B1143

Waterloostratze 2 u. 4 schone 3-Zim,-
Wohn. per sof. od. spät. kill, zu
VM. Näh, das. Nr . 4,  P . t.  B 86

Waterloostratze 5 schöne 3-Znmitcr-
Wohnung  zu vermieten . _ B386

Webergaffe 56, Vdh. 2, 3 Z., K. u.
Zubeh.  per 1. April , R . . l 1. 160

Weberqaffe 58, Part ., kl. 3-Z. W . u.
" ' " ' ' b. Näh.Zub . gleich oder später zu

Webergasse 56, 1 links . 158
Weilstraße 13 3-Zimmer -Wohn . aus

sofort oder später zu verm. _ 4337
Weilstraße 13, 1, Z-Ziin.-Wo hn. 456
Weilstraße 19, 2, ruh . 3-Z.-W., Gas,
_2 , Mans , usw., per sofort zu ver m.
Werßenburgstr . 10 3-Z.-Wahn ., Hth.,

v. 1. Apr , z, vm. Näh, Lad. B637
Wellritzsrr. 19, 1,- - - . . - ... v . 300
Wellritzstr. 33, Mtb, , 3-Ziin, -W. 488
Wellritzstratze 35, Bdh. 2. St ., slchöne

8 Ẑimmer -Wohnung per 1. April
^z u verm.  Näh , das. 1 St . l. iri20 <)
Wellritzstraße 43 3-Z.-Wohn., 1, u.

2. Etage , per 1. April zu vm. Näh,
Eis«nban dlun g, daselb st._ B283

WeÜritzstraße 47, H„ 3-ZtM.-Wohn.
^ per 1. April zu vin. äh.  Bdh . 1 l.
Westenbstraße 10, Mtb . 1, 8 gr . Z.. ü.

W z. 1. April . N. Bdh. 1.  34
Westendstraße 13 schön-e Z-Zimnler-

Wohuung . 3. Et ., auf 1. April-
Nüh. Woiße nburg str. 2, P . r.  B940

Wostendstr,Z5,L ., 3-Zim. -W. B 1021
Westendstr. 18, Hth., schone 3-Z'im.-

Wohnung z. Preise von 360 Mk,
sofort oder später zu verm . Näh,
b.̂ Merkolbach. Vdh. 1.  Stock . 4192

Westcndstraßc 20 schöne große 3-Z.-
W. mit Erker . N. Part . B21398

Westend straße 23 3-Z.-W. B668
Westcndstratze 26 3>/Z.-Wr>hn._ B669
Westendstr,, 26, 3 I., schöne 3tzZ.-W.,
Westendstraße 28 3-Z.-Wohn. u . Zbh.

auf 1. April zu verm. - B548
Westendstratze 32 schöne 3-Zim .-W.

Werkstatt 400 Mk,, Lagerraum
150 Mk. zu verm . Näh , das._ 4388

Westendstr. 40 3 gr . Z., m. Bad , Blk.,
K., K. billig zu  v . Kein Hth. 4384

Wiclandstraße 16. 1, Et ., eleg. S-Z.-
Wohn. nebst Zubeh. per 1, April zu
vm. Zu besicht. v. 10—1 u . 3—4
Uhr. Näh. das. Stb . 2. St . oder
Bertrümstraste 2. bei Moos . 395

Wiclandstraße 23 schöne der Neuzeit
entsprechende 3-, u. 4-Z:m.-Wohn.
daselbst auf 1. April eine schöne
Frtsp .-Wohn., 3 Z. u . Küche. 414

Winkelerstr . 8 sch., d. Neuz. entspr.
8-Zim .-Wohn. im MH. u. Hth.,
l ' St ., zu verm. Näh . P . l . 352

Wörthstrafte 2, Part ., 3 Zim ., große
gedeckte Veranda , Küche u . Zubeh.,
an ruh . Leute zu vermieten . Näh.
Ehr , Höppli, 24

Wörtbstraße 18 schöne Z-Zammer-
Wohn. mit 2 Mans . aus 1. April.
Nä h, das, od. Rauenth al erstr . 18, 2.

Aorkstraße 3, Part . u. 1. St ., u. Ring
u . Elektr ., schöne gr . 3-Z.-W. mit
reich!. Zub . a. 1. 4. od. fr . Näh.
Part , links ob. Nerostr . 38, 1. 16

Aorkstraße 4, Vdh. 2, 3 Z., m. Zub .,
Balk .ss Näh, bei Hausen ._ B401

Norkstraße 4, Hth. 2. 8 Z. u. Küche
- eich od. 1. April _ B842auf igieidb,_ _ _ _ _

Norkstraße 5, Vdh., 3 Z. u . Küch
Part ., z-uin l . April zu vermieten

_Näh , daselbst 1. Jstoif ._ B466
Norkstraße 7, Vdh. u. Hth., 2 schöne

3- u. 4-Z.-W., fein . Haus , Sonnens .,
m. Balk., Speiset ., Klos. i. Abschl.,
Mans ., 2 K., Gas ^ bill., auf April.

Wörkslratze 9 3̂-Zim .-Wohn ., B21180
Norkstraße Ist 3-Zim.-Wohn. m. Zu-
_bevor p. 1. April zu vermieten.
Norkstraße 13 sBlücherplatz) schöne
_3 -Zim .-Wohn. zu ' verm . L21 520
Norkttr. 15, B., 3 Zim . u . Küche. M73
Norkstras?e 18 große 3-Zim .-Wohn.,

Part . u. 1. Stock, zu Perm. Näh.
daselbst bei. Petmecky. 3024

Norkstraße 10, 1, 3 Zim ., Küche, Bad,
Zub ehör per April zu verm. B 325

Zietenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Balkon auf 1. Avril . N. das. oder
Metzger Pauli , Rö derstr . 30.  44

Zietenring ",  Hih . Part . u. 1. Stock,
schöne 8-Zlm .-Wohn. sof, ad. sp. zu
vm. Näh. Vdh. 2. St . rech ts . 43 89

Zimmermannstratze 1, bei Bremser,
3 Zimmer u . Zubehör zu vm. 148

Zimmermannslr . 10, i u. 3, sch. 3-Z.-
W. sof. od. ivät . Näh . Part . B 89

3-Z^W., Vdh,, 480 M . Jahnstr . 36,
Eine 3-Zim .-Wohn. nt. Zubeh'. 'Näh
_ Loreleyri ng 2, bei Fri ehl.  4 391
Schöne 3-Zim.-Wohnt im 2. Stock

per 1. April zu vermieten . Näh.
Roonstraße 9, Part . B 495

Schöne Z-Aiin.-Wohn., 3, Et ., p. Aor.
Näh. Weißenburgstr . 2, P . r . 102

Bertramstr . 7 4 Z., Küche, n . Zbh.
N. Gg>. Birck, Bertramstr .10,1 . B29

’reBertramstr . 20 4-Z.-W. p. 1. 4. P
750 Mk. NM . 1 St . r.  II 1.407

Bertramstraße 22, nahe a . Ring , fr.
Lage, sch. 4-Z.-W., 2 Bcckk., Bad.
2 Ms ., 2 Kell, ^ N.äh.^2 l. 4287

Bismarck-Ning 1, Ecke Dohhermer-
str .. schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,
p. 1. Apr. zu v. N. Dr ogerie . B287

Bleichstraßc 9, Hth.,̂ ^ -Zrm .-Wohn
mit Küch... .. Küche u. Zubehör zu verm.
Näh . Adelheidstraße 79, 1. 4618

Btückerplatz 6 sch. 4-Z.-W. sof. od. sp.
z. v. Pr 650 Mk. Näh. P . l. B32

Blücherstr . ,17, P ., 4-.Z.-Wöhn„ Bad,
u. Z., sofort od. später z. v. 3361

Blücherstraße 30, im 1. Stock, 4 Zim.
und Zubehör z. vm. Näh. Karser-
Friedrich -Ring  56 , P art. _II2

Kleine Bnrgstraße 1, Frontsp ., 4
u . Zub . (500 'Mk.) aüf 1. April.

_Räh . das. Porz -ellanladen ._ 406
Kleine Bnrgstraße 10 4-Zim .-Wohn.

so fort zu vermieten . 4472
Totzheimerstraße 80, 3. St ., 4 Zim.

mit Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Part erre.  4135

Dreiweidenstraße 3 ist eine geräum.
4-Z.-Wohn., 1. St ., rnit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.
1. 4. 10 zu v. Näh. Part .̂ I._ 4184

Dreiweidenstraße 5, 1. Et ., 4 Zim.
mit reichlich. Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh. daselbst und
Bism arck-Ring , 6._ __ 109

Eckcrnsördestraße 10 schöne 4-Zim,
Wohn, mit Zub ., 1. Etage , per
1. April zu vermieten . 4133

Eckernfördesiraße 15, Nerrbau, eleg.
4-Z.-Wohnungeu , mit Bad , elektr.
Licht, Balkonen ufw . p. 1. April
1910 zu verm. Näh, das. 821849

Emserstraße li , 2 St ., große sonnige
moderne 4-Z.-Wähnung , m. Gas,
elektr. Licht, Köhlenaufzug , event.
Gavtenbenutzung , per 1. April zu

_verm . NähPHochp ^ r ech ts. _175
Emserstraße 50 4-Zim .-Wöhnung , der

Neuzeit entspr . einger ., p. 1. April
1910 zu verm . Näh . Part . 3983

Emserstraße 64, 2. St ., nioderne 4-
Zim. -Wohnung p. 1. April . B277

Friedrichstrilßc 47 schöne 4-Zimmer-
Wohnutig znm 1. April zu verm.
Näh, Friseur Lorenz . B 21898

Gö üenstraße  9 , 2 u . 3, 4-Z.-Wo hn.
Göbenstr. 12, 1 Jm seine 4-Zim .-W.

zu verm . Näh. Bei Tritiler,
rechts, morgens 11—1

Hockp.
Uhr.  360

Göbenstr. 18 sch. 4-Z.-Wohn.. 8. Et .,
m. all . Komf., per sofort od. später
preisw . z. v. Näh. Baubur ._ B1101

Gustav-Adolfstraße 10 schöne 4— 5-
Z.-W. m. r. Zubeh. Näh. P . 4241

Hallgarterstraße 5 herrsch. 4-Zim .-
Wohn., versehen mit Gas , Elektr .,
Bad , Erker , Balkons , ganz der
Neuzeit entspr ., zum 1. 4. 1910 zu

-verm . Näh, das. Pa rt , lks. ,854
Helenenstraße 14, 1, 4 Zim. u . Küche,

n eu hevger., Gasbel . —4308
Hermannstr . 23, Ecke"Bismarckring,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
1. April  zu vermieten ._ B 680

Hochstättenstraße 16, Neubau , 4-Z.-
-,Wohw -p.- l .- April 1910̂ zU- v. ,117
Jahnstr . 117 2, n . Hera. 4-Z .-Wohn.

p. sof. od. 1. Ap ril . Rah . 1. Et . 225
Kaiser -Friedrich -Ring 4, Parterre,

4 Zimmer  u . Zubehör z. v. 4o92
Kaiser -Friedrich -Ring 14s 2 r ., 4 Z.-

- ‘ ‘■-- -eit.Wohn, mit gr . Badez . u . doppe,,.
Zubähör wegzugshalber p. sofort
oder 1. April zu permieten.

Kaiser -Friedrich -Ring ' 41 herrschäftl.
4-Zim .-Wo hnung  zu verm. B609

Kaiser -Fr .-Ring 55, Ecke Wieland¬
straße , 1. St ., Herrschaft!. 4-Zim .-
Wohn, mit Zubeh. sos. od. spät , zu
v. Näh. daß _ob. -Siel. -3074, B33

Karlstraße 31, 1, sch. 4-Z -W.. 2 Bk,
—Köhlenausz., Gas , r . Zbh. N. P . l.
Karlstraße 35 schöne 4-Zim .-Wohn.

mit Zubehör per 1. April preisw.
zu vm. Näh . daselbst 1. ©t._

Karlstraße 37 gr . 4-Z.-WSp .' 1. Apr..
Part ., 1. St . oder 3 St . I. 4328

Karlstraße 39, 1. u . 2. ' Et ., schöne
4-ZiM.-Wvhnuuigen p. sof. o. spät,
g, verm . Näh . das. b. Hausmstr .,
Mittelbau 1. Stock. 4137

Kirchgasse 23 4-Zimmer .Wohnuugen.
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung, mit reichl. Zubehör , sof.
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nachs.,

_Eisenw aren,  Kirchgas se 10. _B34
Klopstöckstraßell herrsch. 4- u. 5-Z.

Wohn, m. reichl. Zub . N. das. 4243
Klopstockstraße 19 4lZ immer -Möhn .,

neuz ., per sofort oder später zu
vermieten . Näh.  Part , r . 4169

Knausstraße 2»P ., Ecke Philipvsberg.
stratze, 4 Zimmer mit Zubehör aus

4 Zimmer.

Adelheids« . 23, Stb ., 4 Z. u . Zub .,
1. ui 2. Stack, sosovt zU- verm^

Adelheidstraße 39 eine 4-Zim .-Wohn.,
event. 6 Zimmer , auf 1. April zu
verm . An zuseh. hon 10—12 Uhr.

Ädolfsallee 35 schone 4sZim . ,Wohn.
per 1. April zu verm . Näh. bei
Hammelmann , Moritzstraße 27,

—Bureau ._ _ 4554
Adolfstraßc 4, Part .-Wohn., 4 Zim.

u . Zubehör zu vermieten . Näh.
Rh -instraße 32. 2, 125

gleich oder später zu ve rm ._ 456).
Kornerstraße 3, 3. Et ., schöne 4-Z.-

Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Apr.
zu vermiet en. Näh. 1. Et . r . 3231

Langgaffe 3 4-Zim .-Wohn, mit mod.
Ausstatt , zu verm . Näh. Baubur.
Hildner , Dobheimerstraße 41. 4245

Loreleyring 7, Haltestelle der Elektr .,
schöne 4-Zimmer -Wohnung , 1 St.
links , sof. od. spät, zu verm. B35

Luxemburgpl . 3, 8, s. är . 4Ä --W- m.
a. Zub .. d. Neuz. entsp -, 1. 4. Dt  P.
r . u . Bi smar ckr. 37. Becker. B1590

Lnxembnrqstr . 7 eleg. 4-Zim .-Wohn.
ist verm Näh. 2 links.- 4598

Luxcmburgstratzc 9 , herrsch. 4-Zam.-
Wohrtunq mit rerchl. Zub ., 3. Et .,
gegenüber der gärttterischen An
ilaqe, sofort oder später z>ü ver
mteten . Näh, bei Lemp. 502

Marktstt . 12 4 Zim . mit 'Bal'kPKüche
u. Zubehör . Näh . 2 St . r.

Marktstraße 12 gr . 4-Zim ^Wohn.
Balk. u. re ichl. Zubeh. Näh . 2 r

Mauergasse 12 4-Z.-Wohn. p. April
zu verm . Näh. 1. Stock recht s.

Moritzstr . 33,4jg ^ W.- p. Apr. B61Ö
Moritzstraße 37, Ecke 'Goethestraßcs

schöne 4-Z.fWohn., Bel-Etage , rnit
Gas , evt. elektr. Licht, Balkon.
Küche, Keller, 1—2 Mansard ., jr>cr
1.  April zu v. Näh. 1 r ._ 187

Nerostr . 13. 2 St ., 4 Z. u KH ^ pdil
zu vermtet etr. Näh. 1 Sk.  469

Nerostraßc 27 4-Zim .-Wohnung zum
_1 . April , gtnauf. vm. v. 10—12. 276
Nerotal 8 4 Zimmer , Küche, Kellers

auf 1. April zu verm . Anzusehen
vüU-10,Uhr Mors - an ._ 131

Neugaffe 15 schöne Wohnung , 4 Zim)
u . Küche, z. 1. April zu vernrieten^
Weinrestaurant Jacobi . — ^ 44Z

Nieberwaldstraße 4 herrsch. 4-Z .-W)
zum 1. 4. Näh . Pa rt , r. 627

Nikolasstr . 24, Söul ., 4 gr . Zemmer ',
Baderauni , Küche, auch f. Bureau,
sofort od. später . Näh. im Haus«,
3. Etage , bei Ablcr . ' 42 47

Oranienstr . 47, B., 4-Z.-W.'̂ 7^ ^
1. ruh , f . H . sof . od . spät , z . v .,451

Oranienstraße 52, 2, 4-Zim .-Wohn.
m. r . Zub ., B., s. z. v. N. Lad . 4559

Philippsbergstr . 38, fr . Lage , 4ZF7P
sof., evtl , spät er.  N äh. P . l . 425l

Philippsbergstraße 53 sch. 4-Zim ..
Wohn, zu vm. Näh , das. P. ,355

Ecke Platter - u. Klingcrstraße , Land-
hauSquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungen "- - - - mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das. 0. P latterstr . 12. 4251

Querfeldstraße 7, 1, 4-Ziru --Wohn . z.
verm. Näheres bei Nebe, Sout .,
u. Querfeldstratze  3 , 1._ 4252

Rauenthalerstraße 17 4»Z.-WZ fn
fein . H., mit gr . Veranda , 0. Hiß,
g.  1 . 4. 10. zu v.  N . P . I. B21574

Rhein ga uerstra tze 4 4-Z.-Wohn. 4253
Rheingauerstratze 5 schöne gr . 4-Zim .-

Wöhn., Sonnenseite , mit all . mod.
Einrichtung -en, zum 1. Apri -l zu

_ve rm. Näh. Part ., Keip er.
Rlmingauerstraße 15, 1, Sönn -sts.,'

Wohnung von 4 Zim., Küche, Bad,
mit Gas u . elektr. Licht u. reichl.
Zubeh ., a . 1. Apr. N. P . r . B2 1202

Rheingauerstraße IV schöne 4-Zirn.-
_Wohnun gen  z . verm . Näh. 1 l . 506
Rheinstraße 30, Alleeseite, Part .,

4-Zimm 'er-Wöhnung , ev. mit Por-
gart en, per  sofort oder spät.  4127

Rheinstraße 32, Part .-Wohn., 4 Zim.
u. Zub . zu verm. Näh. 2. 4254

Röderstraße 39, 1, 4-Zim..-WöhnS 'n
Zubeh. p. 1. April . Näh. P . r . 310

Ecke der Röder - u . Nerostraße 4g
4 Zimmer mit Eckballon, Küche u.
Zubehör auf April 1910 z. verm '.
Näheres im Laben . 4591,- - 5- TVT- «ft ''d„- 3- ,—4^ ~ — —.... _ " Oö  t

Roonstraße 14, 1. Et ., Wohn ., 4^ nr.
—Zb., 660 Mk., a . 1.  Apr . N. P . B299
Rüdesheimcrstraße 2g (Häusmeisrerl

schöne 4-Z,m .-Wohn. mit Heizunv
u. all. Zub . auf April z. v. B 1606

Rüdesheimerstraßc 27 4 ZiimUlll
_ Zub . p. 1. 4. 1910 z. v. N. P.
Rüdesheimerstraße 31 4 Zim.

Zubehör zu vermiete n._ B435
Scharnhorststr . 24. 1, herrsK . 4=3 .7

Wohn,  sof . zu verm._ Näh. 1 c_
Scharnhorststr . 40 sch. 4-Z.-W. 2;88
Schiersteinerstraße 9, 1, herrschastL"

4-Zrm.-Wohnun g zu vetem.  274
Schwalbacherstratze 8, 3, 4-Z.-W.. m

Bad u. reichl. Zubehör zu verm)
Räh . beim H-ansmeister . B4go

Schwalbacherstr. 30, 1. St ., sästme
4-ZimEr7Wohnung nebst Zub -h,
z. vm. Näh, b. HauHmeister.  B 47-

Schwalbacherstraße 36 (Gartenseitss
4-Zim .-W. mit allem Zubeh . aus
1. Ap ril . Näh, bei Meinecke.- 4 ,24

Secrobcnstr . 26 4-Z.-W. m. 3ub . N.
6. Weinheuer , Hochp. r echts.  B7in

Seerobenstr . 28,”fO 1, 4-Zim .-MZhn,
mit Zubeh ._ Näh. Laden ._ B36

Stiftstraße 17 4-Zim,-Wohnüria ^ i„ it
Zubehör zu vermieten . Näheres

eine Bur gstraß e 3._ _ _>0ti
Stiftstraße 26, 1, 4 Zim .. u. Küche

sowie Zubehör zu vermieten . s„
nvfvftft/tn O CSerfra gen 2. S t . H. Bester.

Taunusstrnße 27, Bel Eiage , sZfsKt
oder später 4 Zrm., Atelier , Küche
2 Mans .. Keller zu v. Amzuseben
11- 412 u. 3- 7P Uhr. Näh . bei
Fr . Ries , im Laden , 0. bei Adler
Nikolasstraß e 24, 3.  fzg

Walkmühlstratze 48, Villa , feöne
4-Z.-Wohnung , mit Zentralhei,
Haltest , d. Elektr . Bahn , zu v- ,,?,'
Näh. P ar terre re chts._ Ligz

Walramstraße 28 neu hergerTA;^
Wohn, zu verm. Näh. 1. St.  4450

Waterloosträße 1, 3, 4-Z.-W., l~~©r
mit Bad sof. od. später . 1537

Webergasse 22 Wohnung , 4—6 Zsist
per 1. Apr il zu vermieten . 32g

Weilstra ße 15,2 . 4-Z.-W7 itT2 BtÄ
Weißenburgstraße 8 snächst Cm >st7trvt , 1 (cZIstrafte) im 1. St ., Süds ., moS ' -we

4 - ZiM, mer - Woh -nung mit Küch !-
Wadez., 2 Mans ., 2 Kell., Terrasst
nur an ruHige Mieter auf

—für 920 DK. zu vermieten . 494
Wellritzstraßc 6, Vdh. Fsp., 4 Zch.ft

Küche und Kell.  a . 1. April . -,g
Wellritzstr . 19, 1, 4-Z.-W7 'z, p.—
Westendstratze 12, Eckhaus, 2. (s -Tj

4-Zim .-Wohn. m. Erker u . 2 Bol ' '
per sof. od. sp. zu verm . Näh bei
Fr . Kraft , Pt . Pr . 650 Mk. M

West endstr. 24 sch. 4-Z.-W. sof777—
Wielandstraße 9 schöne herrschafiPchs

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, 1., 2. und 3. Stock p,
1. April oder früher zu vernrict 'en
Näher es dase lbst P̂ar terre . 4430

Wielanbstr . 10 herrsch. 4- u . 4737747
W. (P. ) m. a . Komf. d. Neuz . zAz

Wielandstraße 12 Bier - Zimmer.
Wohnungen mit allem Kovisor'
der Neuzeit preiswert zu ver^mieten.
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9!r. Aiorgen-Ausgabc, 2. Blatt.
Wielandstraße 11 hochh. 4-Z.-Wohn .,

der Neuz. enispre ch., sofort ._ 373
KBtefanbfirafse21, 1, herrsch. 4-Z.-W/

mit T errasse (3 Z. n. d. Si r .). 4260
Wortliste. 8, n. d. Rheinstr ., Haltest,

d. El ., sch. 4-Z.-W. m. all. Zub.
prcisw . 1. Apr . Näh, i . Lad. lll1Z24

Wörth strafte 13, 2. 4-Z.-Wohu. u . Zub.
p. sos. od. spat,  z . b. Näh. P . I. 4u61

Aörkstr. 3, 1, n . Akna u. Elektr ., sch.
gr . 4-Z.-W. m. reich!. Zub . a . 1. 4.
0. fr . N. das, o. Nerostr . 88, 1. 15

Dort strasie 4, Vdh. 3. 4 Z. mit Zub ..
Ball . Näh, b. Hausen . _ 8402

horkstraße 7 4-Z.-W., in fein . Hause,
Sonnenf ., mit Balk., S -peifekain.,
Klos. i . Abschl., Mans .. 2 Keller,
Ga s., billig, z. 1. April . _ B198

Dörlstraße 8 4-Z.-Wohn. 1. 4. 8 878
Uorkstratze 9 4-Z.-Wohnung . 821481
Aorkstr. 17 4-Z.-W. p. 1. Apr . 9L  l _r.
Aorkstraßc 21, P ., 4-Zimt -Wöhn. zu

Perm. Näh . 1 St . I. 8 329
Aorkstraße 27, 3. St ., 4—6 Zim . per

sof ort oder sp ät . Näh . 3 r . ^ 262
Aorkstraße 31 4 Zim . nt. Zubeb . per

1. 4.  1910 . Nab 3^ St .Z . _ 4509
Zietenring 3 herrsch. 4-Z.-W. m/ £

Zub ., Apr . N. Vdh., Köpper. 8487

5 Zimmer.

lldelheidstratze 8 schöne 5-Zimuier -W.
mit großem Balkon per sos. od. sp.
zu vermieten . _ 4392

Adelheidsträße 47, Hp., 5 Z/., Balk.,
Badez ., 2 Mans ., 2 Kell., Vorgart .,
auf wf . od. spät . Besicht, jederzeit.

^Preis n,„ Bereinb . N. Stb . Part.
Adelheidstr. 60, 2. Et ., schöne ger.

5-Ziinmer -Wohnung per 1. April
^zu vermieten . Näh. Part . 4555
Adclheidstratzo 77, 3, 5 große Zim .,

Küche u . reichliches Zubehör auf
gleich oder später zu verm. Näh
Ade lheidstratze 79, 1 S t._ 4303

Adolfsallee 17, Vdh. 2 St ., 5 Zim.
u. Zubehör zu Kemlckn ._ 4622

ildolfsallee 51, Hochpart., 5—6-Zim .-
Wohn . auf sof. od, spät., Balkon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-
u.  Speisekammer , nebst Zub^ 4894

Adolfstraße 8, Vdh. 2. Etage , 5>Z .-
_ Wohn. Näh. , Hth, 2 Stb _ 211
Albrechtstraße 16 ist e. sch. W., 1 St .,

6 Z „ Bad u. sonst. Annehml ., per
sost o. sp. zu v. Näh. Laden . _ 1( 7

Albrechtstraße 21, 2, n. d. Adolfs-
allee, sch. 5-Z.-W. m. Zhh. N. P.

Arndtstraße 8, ?>, herrsche 5"-Zi'ä .-W.
8iSmarckring 3 5-Zim .-W mit all.

Komfort , der Neuz. entspr . 4543
BiSmarckring 25 b-Z.-Wohnnng mit

allem Zubehör p. 1. Jlpril zu ver¬
mieten . Näheres Bäckerei. 81540

Dotzheimerstraße 32, 1, schöne 5-Z.-
Wohn., mit  groß . Balkon ._ 136

Dotzhenncrstraße 56, 1 Tr ., 5 Zim .,
2 Mans ., Badez., 8 Balkons und
alles Zubehör a. 1. April . 8 878

botzbermerstr. 84, Hochp., schöne ger.
5-Z.-Wobnung preis wert verm.

Erudenstr . 4, neben Ecke Emserstr ..
1 Sr ., 5 Z., 231!., Badez ., «leg. hcvg.
sost.°b spät , st 900 DK, z. v. 4123

Emserstraße 46 herrsch. 5-Z.-Wohn.
auf gl . od. spät . Näh. das. Baub .,

^oder Blücherstraße _40, 1. 820104
Geisüerastr . 30, 1, e. 5-Z .-Wohn . m.

Zub eh ör p. 1. Avril  1910, N. Pari,
Gerichtsstraße 8, 1 sEcke Oranien-

straßes, ö-Zim .-Wohnung , 14 Jahre
von Arzt bewohnt, mit 2 Balkons,
Bad , Kiiche u. reichlichem Zubehör
per 1. April zu vermieten . Näh.
daselbstZparterre ._ _ 293

Gottheit r . 1 ö-Z.-Wohn. 1. Apr . 2195
Gortbestraße 15, 2,  an d. Ädolfsallee,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör aui
sof. od. sp. z. v. Näh . Part . _ B 9i

Toethestraßc 27, 2,  herrsch . 5-Zim .-
W., Bad , Balk. u . Zbh.  Näh . B.

Gutenbergplab 3 herrsch. 5-Zimmer-
wohn. p. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst Parterre
oder Klopstockskvaße1, Part . 464

Hallsinrterstr. 1 schl 5-Z7-W., 2 Sch
mit gr. Balkon, zum 1.  April . An-

^zuseh.^ . 10 Uhr ab. N. P . _ 461.1
Herderstr . 25,  1 . herrsch. 5-Z.-W. 4398
Herderstraße 26 sch. b-Z.-Wohn.̂ tt 8
Herderstr.' 28, 1, 5-Z.-W. wegzugshst

N. Sch iersteinerstr . 10, P . 111255
Jalmstrafie 29 schöne 5-Z.-WohnZsost
__cb. später zu verm. Näh . P . 4632
Karlstraße 26 sch. gr . 5-Zl-W., zwei

JDi ans ., wegzugshalb , billig. ^ 93
lkirchgassc5, 3. Et ., schöne 5-Zst-Wohn.

mit reichlichem Zubehör per sofort
^od . spater,_ Näh , daselbst. 8 94
Wtstftraße 6 sch. 5-ZchWobn. sofort.
Klovstockstraßc 11 herrsch. 5- u. 4-Z.»

Wohnungen mit reich!. Zubeh . zu
verm . ^Naheres ^ daselbst._ 4400

Nöpstockstraße 19 5-Zimrn er-Wohnh
neuz ., per sofort oder später zu
vermieteil ._ Näh . Par t. r. ^4168

Langgässe 3 S-Zim .-Wöhn. mrt ntoE
Ausstatt , zu um. Näh. Baubur.
Hildner , Doicheimerstr. 41. 4403

Luisenstraßc 23, 2, Wohnung von 3,
event. 4 Zimmern , mit Küche und
allem Zubehör an ruhige Mieter
für 1. April 1910 zu vermieten.

'Nah , daselbst 1. Stock. 4580
atze Ich 3. Etage, . her

Neuzeit entsprech. 5-Zim .-Wohn.
per 1. April zu v. Mefsert . 354

Luremburastraße 7. !. eleg. 5-Zirn .-
_Wohin zu vm. Näh. 2 I,_ 130
Anxemburastr . 375. St ., 5 Z . nt. Zübi

per 1. April.  Näh . Part . 4573
Marktplatz 7 ist die !. Etage , bei

stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
Heizung , elektr. ' Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh . im Bureau
der Weinhan dlung  daselbst ._ ^405

Marktstratze 27, I . Et ., ö-Zimmer-
Wohnung zu verm . 4406

Mnrktstraße 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge¬eignet für Konsiiltationsräume od.
berufliche Zw ecke. _472

Moritzstraße 5, chr ., ist die Wohnüng
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mails .,
Keller usw., auf 1. April zu ver¬
mieten . . Näheres Seitenb . I. oder
Möhringstraße 13. _4610

Moritzstraße 43 schöne 5-Zim .-Wohn.
mit reich!. Zbh., 3. St ., p. 1. April
zu verm . Näh. 1. St . _ 67

Moritzstraße 45 frdl . ger. Wichn., im
1. od. 2. Stock, best, aus 5 Z., K.,
Bad , Balkon , 2 Mans ., per 1. April
zu ver m.  Näh , das. 1. St.  222

Nerostraße 35/37 5-Z.-Wohn., mit
Zentralheizung u. elektr. Licht,
ans l . Aprii . N. das. Laden ._ 238

Billa Neubanerstraße 3 sofort oder
zum 1. April o. I . zwei herrschaftt.
K-Zim .-Wohn. mit Küche, Bad,
Gas u. elektr. Lichtanlage u . reich!.
Zübeh ., irn 1. n . 2. Stock, zu verm.
Besicht, v. 11—1 u. 3—6 Uhr. Näh.
Auskunft Dambachtäl 24  und
Kapell enstraße 23, 1._ 476

Reubaucrstraße 10, 2, herrsch. 5-Z.l
Wohn. u. reichst Zubehör per
1.  April . Näheres Part . 181

Rtedorwaldstraße 4 herrsch. 5«Z. W.
per 1. 4.  1910 zu v. R. P . r . 4550

Öranienstraße 11, Bel -Et ., 5 Zim .,
2 Kell., Mans ., p.  1 . April . 463

Oranienstraße 25, Bel-Etage , 5 gr.
.Zim., Balkan , Bad u. all . Zubeh.,

_für 1. Ap ril zu vm. Näh . Part . 9
Oranienstraße 33, 3. Etage , schöne

5-Zim .-Wöhn., mit Zubehör , per
l . April zu verm. Näh. Stb . P.
od er Adolfstraße 6,1 ._ 4534

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Zim. -Wohn., mit 2 Balk._ 4422

Oranienstr . 45 5 Zim ., Badez., Balk.,
2 M.. 2 K.. 950 Mk., zu verm. 477

Oranienstraße 48, V. 1, gr . 5-Z.-M.
m. Zbh. gr . Balk ., 1. 4. "Näh. 8. 70

Oranienstraße 52, 4 , 5lZim .-Wobn.
_m . r.  Z ., Balk . Näh. Laden . 4109
Philippsbergsträße 9, i .'"Etage , '5- b.

6 Zim ., Balk., 2 Msd., 2 Keller zu
_verm , Näh. im Laden .^ _ 57
Philippsberastraße 14. 1. Ei .. 5 Z.-

Wohn .. Balk ., Badez ., elektr. L.,
Bleichpl., freie ruh . Lage, Süds .,
der Neuzeit entspr ., ballst, neu
herger ., sof. od. spät . Auch Priv .-
Eingang Ouerfeldstr . zw. 1 u. 3.
Haltestelle der Elektr . Emserstr.

_Schaus u. Greßmann . _ 4535
Philippsbergsirätze 29/1/ 'sch. 5-Z.-W/,

Küche. Speisek., Kohlenaufz ., 2 Ms.,
_2 Kell., April od.  fr üh,  z . vm. 44 08
Philippshergstraße 33, Hochp., neu

hergerichteie Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh. links
od. Wilhelminenstr . 14, P . 4409

Ecke Platter - ». Klingcrstraße , Land-
danSauartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 8-Zlin.-Wohnungen in. Bad,
Erter , Balkon u. allem Zubeh. zu

_ti _9u das, ob.  Pl att-er str. 12. 4410
Rauenthalerstr . 11, I . gr . 5-Z.-W. gl.

Näh. P . r . b. ' Sausmstr . _ 8 204
Rheinstraße 30, Alleeseite, Part .,

5-Zimmer -Wohnung , ev. mit Vor-
^ garten , per sofort tmer spät ._ 4128
Rheinstraße 52, 2, 5 Zim . u. Zubehöi

sof. ob. spät, zu verm . Näh. das.
_Seit enbau  Parterre ._ 286
Rhein strafte 55, 1, 6-Znn, -Wohnung

mit Zbh., 1. April , zu verm. Näh.
^ bei Heß, Gartenh . 1. _ 358
Rüdesheirnerstr . 23, 1, esteg. 5-Z.-W.,

Süds ., sof. od. spät. Näh. P . l . 4667
Nüdesheimerstraße 29 elegante 5-Z.»

Wohnung ., in der 1. u . 2. Etage,
per sofort oder später zu verm. Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge-
stattet und haben die Mädchen-

_kümmer n in  der Etage ._ 4413
Schenel strafte 2 6 Zimmer mit Zu-

behör zu ver mieten ._ 95
Scheffelstraße 4 u . 6 hachherrfchaftl.

5-Zim, -Wohn. per 1. April zu
_öeSBt _ Näheres daselbst. 382
Schenkendorfstraße 6, 1. Et .', hochh.

5-Z.-W. m. all . Zub.  1 . Apr . 4177
Schulgasse 6. beste "Geschäftslage,

5-Z!m.-Wohn., Bad , Gas , clcktr.
Licht, per 1. April zu verm . Näh.
Tap etenges chäft._ •_ 4572

Seerohenstrnfte 30, 1, 5-Zim .-Wohn.,
Balk ., reichl. Zubehör wegzugs¬
halber im erst. Halbj . 200 Mark
billiger zu vermieten . _

Wallnsorstr . 6 schöne6- u. 4-Z.-Wohn.
.y,: verm . Näh , Z rechts. ^ 4416

Walluferstraße 12» 1. Etage , herrsch.
Wohnung , 5 Zim . u . Zubehör , auf
1. April zu vermieten . 4417

Weilstraße 3, 2 , sch. 5-Z.,-Wohn. mit
, reichst Zubehör per 1. April . 241
Wiclandstraßo 15, Bel-Et ., moderne

5-Zim .-Wohn., reichl. Zb., Veranda.
3 Balkons usw., v. sof. zu verm.

_ Näh, das. Ga rtenh . Part ._ 4418
Wilhcstmstraße 2s, 2, hochherrschaftl.

b-Zi-m.-Wohming , Bad , gr . Balk.,
u. reichl. Zubehör , per 1. April o.

_früher . Näh. Lad., P . __ 4117
Ecke Winkler - u Dotzheimerstr. 106

ar . 5-Zim .-Wohn. nebst Bad , gr.
Balk., rchl. Zub. 1. Apr. Tel.  848 (5.

Wörthstratze 7, a.  d . Mheinstr ., Halte¬
stelle der Elektr ., 3. Et ., 5 Zim , m.
Zubeh,, auf 1. Apr ist ^Näh. 1. 489

Zimmermni,nstraße 4, 1, 5 gr . Zim.
mit Zub . auf 1. April zu v. 270

Leere 5-Z.-Wohn., Bel -Et ., zu vcrm.
Anzus. v. mora . 10—12, m. von
3—6 . Näh . Arbrechtstr. 25? 1 St.

Modern ausgcstattete 5 - Zimmör-
Wobnung mit Bad , elektr. Licht,
im Zentrum der Stadt , p. 1, April
preiswert tu vermieten . Off . u.
H. 469 an den Tagbl .-Verlag.

& ZiMMSV.

Ädolfsallee 37, 2, gr. herrsch. 6-Zim .-
W. mit all. Zbh., Gas , elektr. L.,
neu herger .̂ sof. It . das. 2. Et . 4633

Wieslnrdenrr TlrghLrrtt . Freitag, 21 . Januar 1S! v. Seite 13.
Adelheidstraße 48 ist die 2. Etage,

6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u . reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw,
oder Rhein straße 56,J2._4420

Bismarckr . 18, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
el. B.. Haltest . Jtafj .J, . Sst , B103

Große Bürgstraße 6, 1. Obergeschos;,
ist die bisher von Herrn Dr . med.
Salfeld innegehabte Wohnung auf
1. April , auch früher , zu verm.
Näheres daselbst oder Neroberg-
stratze 4,  Parter re. _ ' 4423

Eckernfördestraße 2, n . N. d. Elektr.
u. d. Wald ., 3 St ., mod. eiug. 6-Z.-
W. m. Mädchenz. im St ., 4 BaÜ .,
kpl. Bad , Kohlenaufz ., per 1. April
sehr preisw.  zu vm. Näh , das. 4194

In Maurers (Nartenanlagc , Eltoiller-
straste 19, herrsch. 6-Z.-W., 1. od.
з . Et ., mit all. Komf. einger ., per

_sos . öd. 1. April . N. b. Maurer das.
Emser'sträße 39 2 herrsch. 6-Z,-W.'
_per sofort n . 1. April zu v. 8203
Friedrichftraße 31, 2. Etage , 6 Z. u.

Zub . per sofort zu v. Näh. bei
ffrdr . Marburg , Iteugasse 1a. 4424

Goethestr. 9 herrscht 6/Z.-W. weg.
_Tode sf . ab 1. Ap ril z. v. Näh. P . 97
Kaiser -Friedrich -Rrng 28, P ., 6 Zim.

и. Zubehör , neu hergerichtet , per
1. April zu vermieten . Anzusehen
von 11—1 u. 3—4 Uhr ._ 3939

Kaiser -Friedrich -Ring 71, Hochpart.,
6 Zimmer u. reichl. Zubeh ., vor¬
nehmste Ausstattung , per sof. oder
später zu verm . Näheres neben

_Baubuv ean Schwan k. 370
Kaiser -Friedr .-Ring 74 ist die 2. El .,

6 Zimmer , Küche, Bad u . reichl.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vm.
Näheres daselb st 3. Etage ._ 4425

Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Nä heres> daselbst._ 8 99

Klopstockstr. 9, Neubau E. A. Fischer,
. Herrschaft!. 6-, 5- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u . reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstratze1, Part .,
beim Besitzer. . 184

Moritzstraste 15 6-Z.-W. m. r . Zub.
g. sos. ob. sp. Nah. 1̂ St . l. 4558

Moritzstraße 19, Bel-Et ., 6 Zimmer,
2 Frontspitzzim . u . Zubehör auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.

_daselbst _2._ Stock._ 4075
Villa Neubirucrstraße •{ sofort oder

zum 1. April d. I . herrschaftl.
Wohnung , 6 Zim . u. Küche, im
Part ., zu vm. Bcöd, Gas u . elektr.
Lichtanlage und reichl. Zubehör.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näheres Auskunft Dambachtal 24
u . Kapellenstratze 23, 1._ 475

Oranienstraße 44, 3. Et ., Wohnung
von 6 mittelgr . Zim . mit Zubeh.
an ruhig e Familie ^ zu verm.  216

Rheinstr . 52, 1, 6-Z.-Wohn. m. Züb.
z. vm. Näh, das Seitenb . P . 268

Rheinstraße 60a, 2, 6-Z.-W., fätriil.
Zbh., per 1. Apri l. Näh. P . 179

Nheinstraße 64, 1, 6 Z., 2 Ms., 2 K.,
Gas u. elektr. Licht. Näh. P . 4625

Rheinsträste 74 gr . 6-Zim .-Wöhn. mit
reichst Zubehör , Part . od. 3. Stock,
auf 1. April zu verm. Näh. Parst

Schenkendorfstraße 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu verm ieten ._ 309

Schenkeiidorsstr. 5, 1, hochherrschaftl.
6-Zimmer -Wohn. mit Zentralhciz.
auf 1. Juli  19 10 od. sp. z. v. 44 26

Schivalbacherstratzo 24, Part ., 6-Z. .
Wohnung nebst Zubehör per

^l .̂ April zu>vermieten . _ 459
Schwälbacherstr. 45 a, Ecke Michels-

fierfi, 1. Stack, 6 Zim. m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Geschäftszwccke
geeignet, zu vermieten . 401

Taunusstraße 31, 1. Etage , 6 Zr'm,.
Bad n. reich!. Zubeh., per sof. od.
später zu verm . Näh. im Laden
bei G. Gl ückli ch._ 4428

Welicrgasse 11. 3. Sk., 6 Zimmer u.
Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
prüher, zu v. N. bei Denoöl . 4439

Eine Wohnung , besteh, aus 3 Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 n . 2 Uhr
Luisenstratze 22, 1. Et . r . F 234

7 Zimmer.
Ädolfsallee 9, 2. St ., 7 Zim ., Bade¬

kabinett , Balkon, sowie reichliches
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Nühercks daselbst im
1. Stock._ 4431

Ädolfsallee 19, 2, 7 Z„ Bad u. Züb.
sof. zu verm . N. Part . 4432

Ädolfstratze 3, 1, 7-Z.-Wohn., mit
Balkoii u . reichst Zubehör , per
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
im t'Nöbelgeschcrft. 134

Albreckitstr. 20 (1. Haus v. b. Adolfs-
cUce), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit rei-chl. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm . Näh.
Adolfstraße 14,̂ Wetnhandl . 4637

An der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z.-
WohiiMlg mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. April zu v.
Näh. daselbst Parterre . 4116

Goethestraße 6, 1. ist eine Wohnung,
bestehend aus 7 Zim ., mit Vorder»
u. Hinter -Balkon, Kohlenaufz .. p.

_fst_Ätzril zu v. Näh, dor ts. F20Q
Ecke Oloethe- u . Mvritzstr . 56 7-Zim .-

Wohn., 2. St ., mit reichst Zubeh.
fü r st April zu vm. Näh . P . r .^48

Ktchellenstr. 31 7 Z. u. Zub. u . 4 Z.
_ix . Zub . ganz _ob. geteilt 3-_b. 4433
Karlstraße 35, 1. Et ., schöne 7-Zim.-

Wohn, mit Badez. u . reichl. Zub-
per 1. Ilpril sehr preiswert zu v

_Näh . daselbst 1. Etage .. . .
Luisenstraße 22 Wohnung ü. ? Zim .,

Badez., Balkon u. allem Zubehör
Per sofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh. Tapeten-
Gefchäft daselbst. 4434

Rheinstraße 70, 1. Stock, Wohnung
V. 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichl. Zubehör f. 1. April z. verm.
Näheres Moritzsträße 49, 1. 4586

Rüdesheimerstr . 7, 3. Et ., herrfchastl.
Wohn., 7 Zim ., Schrankz ., gr . Balk .,
Gart ., alle Beaueml ., per 1. April.
Eigent . Schiersteinerstr . 4, 1. 119

Rüdesbeimerstraße 20 (Hausm -eifterj
sch. 7-Zim .-Wohn. mit all . Zubeh.,
Heizung , auf April zu vm. 81655

Sonnenbergerstr . 45, Hochp., 7-Zim .-
Wohn, auf 1. April . Näh . 2. 4570

7-Zimmer -Woünung im „Tagülatt-
Haus " Langgass-e 25/27 mit allen
Beguemlichkeiten ausgestattet , zu
Konsultations -Näumen für Aerzt«
ufw. besonders geeignet , sofort zu
vermieten . Itäheres im Tagblatt-
Kontor , Schalterhalle rechts. *

8 Zimmer und mehr.

Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-
Wohn, mit reichl. Züboh. sof. od.
später zu verm . Näh . Part . 4436

Hainerweg 1 10 Zim ., 1. u. 2. Stock.
oder 7 Zimmer , Part ., zu verm.
Gartenbenutzung , ev. Pferdestall u.
Remise . Näheres 1 Treppe . 4437

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Part . 1110

Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. April1910 zu vermieten . Einzufehen
von 10—1 und 8—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenftr . 19,
u. Kaiser -Friedrich -Ring 67, 1. 389

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balkon zu verm . 4439

Niederwaldstr . 11, Bel-Etage , 7—8-
Z.-W., Süds ., Apr . 1910 1750 M.

Schiersteinerstraße 2, 3. Etage , acht
Zim ., Bad , Mädchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör , auf 1. April zu
verm. Näh. das. od. Part . 55

Wtelandstraße 15, Bel-Et ., modern
ausgest. 8-Z.-W., Bad , 2 Verand .,
4 Balk., reichl. Zb. usw. zu verm.
Näh. das. Gartenh . Part . 1113

Fäden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 45 Helle Werkst., auch als
Bur ., Lag. od. f. Möbel «inzust. 69

Adelheidstr. 54 kl. Lagerraum . 4380
Adelheidstr. 54 Werkst, f. r . B. 4379
Albrechtstraße 5 Laden mit Ziininer

n . Lagerraum , f. Knrzwaren -Ge-
schätt sehr geeignet , sof. od. später
billig zu vermieten . 4441

Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh . daselbst od. Bureau

' Franke , Wilhelmstraße 22. 4442
Bertramstr .il , P ., Lagerr . od. Werkst,

u. Lagerkell., evt. m. W. 8100
Bertramstrahe 11 gr . Lagerplatz mit

Hallen u. Werkst. Näh. P . 8101
Bertrarnstr . 20 Wkst'. ob. Lag . 111406
Bismarck-Ring 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
verm'i-elen, auf Wunsch mit Wobn.
Näh. daselbst. 111

Bismarckring 9, Noll, Lad. u . Luger-
^räume gl. od. spät , zu v.  8102
Bismarckring 15 gr. Lad. m. Wohn.

z. 1. April  1910 . N. Lad. 820796
Bismarckring 41 Werkst, aus 1. April

zu verm. Näh er es La dem_ B 631
Bleich straße 2 schöner Laden zum

1. Juli 1910, cvent . früher , zu
Verm. Näh. P ., Bäckerei. ^ 4443

Bleichstr. 19 Werkst, m. W. s. 81229
Bleichstraße 35 Laden m. N«lb«>rr . u.
_1 Keller zu verm . Näh. Vdh. 1 l.
Bleichstraße 41 sch. gr . Laden mit

2-Z.-W. per 1. April 1910 zu vm.
Näh. Bu reau , im ^Hof._ 821639

Blticherstraße 13 kl. Lad. f. 5kurzw.
_ geeiqn., zu verm ._ Näh. 1 rechts.
Blücherstr . 25 Wkst., ei. Kr ., Lagerr .,

Tor -., Hot m. Gla -sd. N. 3 l . 4616
Bülowstraße 13 Laden mit 2,-Zim .-
_Wohn , zu verm . Pr . 580 Mk. ^ 98
Dotzheim erstratze 10 kl. Laden mit

Ladenzim . u. 2-Zim .-W. sof. z. v.
_Nä h. Adelheidstr . 81, Part . 4523
Dotzheimerstrabe 28 schöner Laden in

gr . Zim ., auch st Burcaus geeignet.
p. sof. od. spät .chlläh. das. 3 l. 4444

Dotzheimersrr. 32 Ecktäden/ist volisif
eleg. Ko lw--Etnr .,̂ 1200 Mk. 4445

Dotzheimcrstrahe 55 gr. hell. Parl/-
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., cv. in.
Bur , u.  W ., ẑ v. JK. iii._ l I. 4446

Dotzheimerftraße 102, Ecke Winkeler-
stratze, gr . hell. Eckladen m. 3 gr.
Schaus ., za. 50 gm Flächeninh ., n.
ar . Ladenz ., d. Neuz. entspr ., auch
s. Bur . s. aeeign ., p. sof. od. spät. -
Mh . b. Fröhlich , 1. St . l. 81306

Dotzheimersträßo 102, Lagerr . oder
Werkstatt sos. öd. spät, zu verm.
Wh . .bet  Fröhlich , 1 St . l. 8 755

Kotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ._ 4447

Eckernsördestr. 12 schöne Helle Wertst,
od. Lagerraum , evtl, mit Bureau,
mit Kellerraum , per 1. April oder
früher ._ 9iäfu_ bei Lang , das._ 150

Ellenbogengasse 9 schöner Laden sof.
_ober spätcr ju _ vermi eten. _420
Frankenstraßc 13 Werkstatt mit oder

ohne Wohminß_«u. vetm ._ 820657
Frankensträtze 19 Lagerräume , evtst
_mit Toreinfahrt , za vm. 81354
Friedrichstr . 44 Lagere ., ca. 48' Qm .,

ev. auch 96 Qm ., per los. od. spät.
zu v. Mäh, b. Heinr ., Jung . 4448

Uriedrichstrahe 50 gr . Eckladen mit
Ladenzimnier u. Keller, für sedcs
Geschäft aeeign ., per sof. od. spät,
zu vm. Näh. 1 St . r . od. Schwal-
bacherftrabe 13, Konditorei . 486

Gneisenaustraße 12 Helle Werkstätte
per sofort od. später zu .Perm . Rah.

_das . od. Dorkstraße 5, 1. 8 105
Gneisenaustraße 13 Lad . mit Zim . f.

420 Mk. sof.  MS . B. B. r . « IM S
Gneisenaustr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W..

St b., 580 M. R . Ddh. P . r . 81697
Gneisenaustr . 35 Laden mit Spez.
, Einr . gl . o. sp. b. zu b._ B1440

Göbenstraße 5^ Laden zu v. 8106
Göbenstr. 7 Lagerr . u . Kell. st 8107
Göbenstra sir 10 kl. Werkstatt sofort.
Laden Ecke Hafner - u. Webergaste,

neu  hergcstellt , per sofort od. spät,
zu vermieten . Parkstraße 10. 4480

Hallgarterstraße 3 ' schone helle Werk-
statt , sowie Bierkeller sofort oder
spät , zu vm. Näh. bei Löw, Mtb .,

_ob er nebenan Nr . 1.  Part . __ 305
Hallgarterstraße 6 gr . Werkstätte mit

elektr. Anlage , Kell., Schuppen ec.,
auch geteilt , zu vermieten . 8 658

Helenenstraße 31) kl Lad . mit pt"be-:-
raum p. sof. od. spät , zu v. Näh.
Bismarckring 34, 1 1._ B V2o

Hellmundstr . 29 Werkst, o. L. 8937
Hellmundstratze 56 Laden in. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
_Näh . 2.  Stock rechts. . 4147
Herderst r. 26 Laden nt . Lagerr . II13
Hcrman nstr. 15 gr . helle Werkst/ z./v
Hockistättenstraße 4 Läden nur Back-
_raunt usw. zu ^vermieten ._ II14
Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,
_mit o. o. W., zu Vermieten. ^ 116
Kais.-Fr .-N. 23 gr . Wst. o. Lag. 4451
Kaisor-Fr .-Ring 61 2 Pärll -R. , für

Kont. od. Lag, u. Möb cleinst. 4524
Kellerstraße 7 Laden mit 2- oder 3-

Zim .-Wohn. gleich od. spät, z. vm.
Kirchgasse 11 Werkstatt , mit , auch o.

Wohnung , Per 1. April zu verm.
Näh , bei Bisch ofs._ 127

Kirchgasse 17 Laden mit 5-Zim .-W'.
zu verm. Näh . Fri edrtchstr. 29. 13

Lade» Kirchgasse 23 mit 2 großen
Schaufenstern , Gas , elektr. Be¬
leuchtung, Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu verm. Näh. durch
M . Frorath Nachflg., Eisenwaren,
Kir chgasse 10._ 8110

Kl. Kirchgasse3 Laden u. Wohnung st
sofort oder später zu verm . Näh.
dort od. An der R ingkirche 9,_4452

Körnerstrasie 8 gr . hell« Werkst, sos.
_od . spät,  z u verm . Näh. B. P . l.
Großer Laden Kleine Langaasse,

billig zu vermieten . Näheres
Langgasse 19._ 4453

Lehrstraße 1. Werkstätten zu bcrm.
Loreley-Ring 4 Bäckerei mit 2-Zim .-
_Wo hn,  z u vm. Näh. Part , r.  4525
Loreley-Ring 10 Lagerraum per sof.
_od er später zu vermieten . _ 4454
Marktstratze 15 i gr . Lagerra.unx sof.
Metzgergaffe 10. neue Verbindungs-

str., als Sveifcwirtschaft , Lad. ob.
Bur , n. 2-Z.-W. N. Ma uevg.12,1  r,

Michelsberg 15 kleiner Laden mit
Ladenzimmer per Apvil. Näheres
Coülinstraße 8, 1 St ., oder bei
Habersto ck, Albrechtstraße J. _317

Moritzsträße 43 Laden , Lagerraum,
mit oder ohne Wohnung , billigst
zu vermieten . Näb . 1. Stock. 72

Moritzsträße 44 Laden mit Zimmer,
'ev. mit Wohnung , geeignet für
Schuhmacher , Drogisten rc., ans
1. April  zu verm. Näh. Vdh. 2.

Mvritzstr . 44 Werkstätte , ev. m. W.,
_ q. gl. ich. ßpät,'  su v. Näh, Vdh. 2.
Moritzsträße 60, 3, Laven mit kl.

Wohn, per 1. April / billig. __ 391
Nerostraße 10 große helle Werkstätte

zu verm ieten . _ _
Nerostraßc 17 Laden mit 2 Zim . und

Küche aus 1. April . N. das. 821847
Nerostraße 18 Werkst, m. Feuerger,

mit od.̂ ohnê ,Wohnung , zu verm.
Äettelbeckstr. 8 schöne Helle Werkst.,
_st jedes Gesch. pass., zu v. 8 288
Äett elbeck str. 10 h. Werkst, o. L. (80).
Riederwaldstr .1l Bur , u. L. s. 111369
Oranienstr . 35_ Werkst, 'ob. Lagerr.
Oranienstr . 42 f. BuDeauzwecke2 Z,
_sof . Näh, im Laden dortselbst. 3134
Rheingauerstratze 3 Bnr . u. Lagerr,

zu vm. Nah , das, Hochp. r . B 1821
NiehlstraßestZ Werkstatt zu v. 4459
Riehlsträße 6 Helle Werkst., auch für

Wäscherei geeignet._ . 4460
Römerberg 16 La den nebst Zubehör
_z u vermie kn . NähHth .̂ 1 46 03
Rdonstrasie 22 gr . Helle Werstatt , cv.

mit 3-Z.-W. zu v, N . 1.  St . 821567
Rüdesbeimerstraße 36 schöne Helle

Werkstatt Pep sof. zu verm, 8 634
Rüdesheirnerstr . 38 Laden m. 3-Z.-

Wohnungsw.  p er 1. Av ril zu v.
Saalg . 16, H. 3, ist die v. H. Schneider

Bäumann innegehabt « Werkstätte.
5 F»nst., S üd., z . April zu verm.

Schnrnhorstsiratze 5 Bur . in. Lager-
räumen , ev. mit gr . Keller. Näh. b,

.^Hnber , Rheingauerstr . 3, Hp. 81616
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sos. od. spät, zu
verm ,_ Näh, 3 T r , rechts,_ 8 373

Scharnhorststr . 14,1 l .. Werkst., Läger-
_raum u. kl. sep. Keller billig._ _
Scharnhorststr . 33 Sab . m. Wohn. b.

z. verm ., auch sehr geeignet für
_Schuhm . Näh . P art ., b. Bauer.
SÄarnliorststr . 84, 1, 2 gr . R . f. SBfC
Schiersteinerstraße 16 sch. Helle Wcrk-

stütte zu verm._ Näh. Part . 4461
Schiersteinerstraße 24 Bäckerei mit
_Laden zu, vermieten.
Schulgasse 4 Wertstärtc oder Lager.

ra um zu vermieten .JÄäh . Hth. 1,
Schwalbamerstraßc 23 Lagerraum
_od er Werk sta 11_6u _i>erMieterI. _ 369
Sedaaplotz 4 Helle Wertst , od, Lagcr-
_raum sof. od. spät , zu verm . 4462
Scerobenstraße 3 Werkstätte oder
_Lagerr aum  zit be: intetett ._ 4112
Seeroben straße 32, Ecke Zi eten ring,

Laden mit Ladenzim ., sehr gümtie
für Barbier , sof. bill. zu v. 4463
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iMalluferstraße IS Lad. m. 2-Z.
sof. ob. spät . Näh. Par t . I. _

Malrämstraße 33 Laden mit ob. ohne
Wohmin« auf 1. April zu dm. 243

. V.
81106

Mrterloostraße 6, Ecke Eckernsörde-
! -straße 10, große Eckladen mit und

ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Ges chäft geeign. 4134

tlNeilstraßc 6 Werkstätte mit Lager,
raum , ev. Lagerballe , per sof. od.
spät , zu vm. Näh. Hth. 4 r . 4464

Keitzenburgstraße 2 "Werkstatt oder
Lagerräume mit sep. Toreingang
aw gedeckter Halle billig zu ver-

_mieten, _ Näh^ Part . r. _ B 041
Well ritzstrasie i» Werkstätte ' zu verm.
Mellrttzstraße 28 schöner Laden mir
■ oder ohne Wohnung , per 1. Aprit

zu vermie ten.
Merderftr . 5, P ., Werkstattest Lager-■ TVMrmraunt , ie 65 qm, mit ob. o. Wohn.,

auf . ob._ getr ., Jof . ob. spät ._ 166
Westendstraße 18 schöne helle Werk-

statt mit Transmission u. etektr.
' Kraft  zu vermieten . _ B112
Weftendstraße 23 Wäsch, mit 3-Z.-

Wohn., 640̂ Mt ., zu vm. 6666
Leslendstraße 37 Laden m . Zimmer,

event. mit Wohnung zu v. Näh.
daselbst, bei Münzel ._ B 992

Wsstendsträßc 37" Laden mit Km .,
ev. Wohn., zu verm . Näh . das.
Bdh . 1, bei Münzet ._ _ I? 1617

Winklersträße 8 gr . Werksiäti oder
Lagerraum nebst Bureau u . evtl,
sehr gr.  K . sof. N. das. P , I. 4467

Wörtbstraße 6 Laben mit Zimmer,
EckhauS, zu verm ., Preis 1060 Mk.
Näheres  1 . Etage . ,_ 4468

Avrkstraßc 5 eine Werkstatt , f. jedes
"Geschäft geeignet , evtl , mit elektr.
. Anschluß, sof, od. später ._ 81809

Körkstraßr 13 Wkst. u. Lagerr . B113
Dörkst raße 22 geräumige Wer kstätte.
Zretenrtng 11, Eckst., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh . bei
Born , Ar ch., 1. S tock. _ __4527

Gr . Helle Werkst, od. Läger r . p. so fl
N. Bismarck ring 3 «, V. 1 r . 81693

Bä)., Helle, luftige Werkstatt , f. jedes
Geschäft -geeign.,, 70 & m gr ., bill.
Nä h. Blücherstraße 48,̂ Laöen ._

Kl. Laden mit Wohn, aus t . April
öill . au v. _ SJäli._ Goethe str . 22, 1.

Werkstatt mit oder ohne Wohnung zu
vermieten Hevderstraße 9,

Läden mit Wohnung , in welchem ein
Friseuraesch . betrieben wird , auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
Kellerstraße 10, 1 links ._ 4600

Läden in erster Geschäftslirge Wies¬
badens , im „Tagblatt - Haus ",
Langgasse 25/27, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag^
blatt -Kon tor , Schalter halle  re chts. *

Läden mit Labenzimmer billig zu
vermieten . Näh . b. Hausmeister,
Frontsviv -' . Moritzstraße 66.  379

Laden mit Ladenztmmer zu verm.
N. Schachtstr . 26, Part . I. _868

Heller Lager rau m oder auch als
Werkstatt auf gleich oder später zu
ver m.  Näh . Wielandst raße 9. 217

ßackere, *<tt Stall , p. sof. od. später
zu V. Näh. Büdingenstr . 4,  1 . 4470

Eckladen mit Wohnung , Südviertel,
zu jedem Geschäft passend, zu
vm. Räh . Tagbl .-Berl . 4270 dkx

Härtingstraße 5, P . l, , Bäckerei mit
Inventar per 1. April zu ver m.

Waldstratze 49 Hufschmtebe- ober
Schlosserw erkst att zu verm.  4471
hone belle Werkstatt , za, 66 o -m,
Ar jedes Geschäft oder Lager-
Raum .. billig zu vermieten . Nah
Biebrich, Thelemannstr . 14,11 . 466

Uillen und Hänfen.

Röbcrstraße 33 sch. Dachwohn., per
gleich od. später zu Perm. 462

Walramstr . 6 sch. kl. Ms.-W- 81102

Wöbtterte Motznnngen.

Marktstraße 25, 2, möbl. Zimmer
mit oder ohne Pen sion zu verm.

Moritzstraße 35, 3, v. 1. Febr . ab Eck-
Salon mit Nebenzimmer billig zu
vermieten . Nah. dcrse lbsst

Mainzerstr . 60, 1, möbl. Z. o. 4 Z.
u . Küche» a . ainz ., zu v. N. das. P.

Möbtirrto Dimmen , Mansarde«
etc.

Mozartsträße 2, Pension Mozart,
möbl. Zim . mit u , ohne Pension,

Kn ruhiger Lage, zu vermieten.
Müllerstraße 2, 1, 1—2 qx7  m. Z.  ft.
Nerostraß e 3, 2, moI7 Z. a. T . u.  Wl

Adelbeidstr. 24, 2. ei. W.- u .̂ SHI .-Z.
Adlerstr . 35. P. , sch. 's ." Schläf st, frei.
Adlerstraße 53 1 möbl. Km . zuKm

Rerobr . 42. 2, mMTZtm . zu  vern !,
Oranicnstr . 2 sch, möbl. Z . m. Pens.

Albrechtstr. 3, 1, 2 möbl. Zim .„z. v.
Albrechtstra ße 5, H.  2 , sch, möbl . Z .
Albrechtstraße 6, 1, sch. möbl. Wohn-

u. Schlafz ., a. einz. Zim., p.Kofort.
Albrechtstraße 27, Pr , ein eins. möbl.

Zimmer auf gleich zu vermieten .
Albrechtstraße 38, P ., möbl. Zim . m.

u . ohne Pen sion zu vermieten.
Bism arckr ing 9, 2 r ., sch, möbl. Zim )
Bismarckr. 35, Hochp art . sch, nt. Z.
Blücherplatz 6, 2 L, sch. 'mbl. 8TTof.
Bl ücherstr) 8, 1 "rch mb-I. Zim.  z . dm.
Blüchcrstratze 8,K> l., Z., 1 öd. 2 B.
Bl üKerstratzv ft , 3 r ., mbl . Zim . bill.
Blücherstr. 18, 3 l., m8l. Fr tftp.-Ms.
Nlii cher ft ratze 24, 1 r ., sch. mLI. Km
BlLiberftraß e 28 sch. möbldAim . z. v.
Blücher!«r. 40, B. P.  l ., mstlDZ. örll.
Kl. Burgstraße 3 Wohn- u . Schlas-
jpmci :_ zu vermieten ._ _ ,_

Deläspeestratze 8, 1, gut moK. Zim.
ilm 2. und 3. Stock an bessere
Herren dauernd zu vermieten , mit

_ oder ohne F rühstück.
Dotzhei mer str. 20, M . 1 1., sch. m. Z.
Dotzheimerstr. 20, Mb". 2s möbl. Z. b.
Dotch et mrrstr . 24, 1, 2 sch. Z., 1-2 B.
Dotzheim erstr . 26, 2P2,  sch, nt . Z., Ps.
Dotzheimerstr. 46, G.K r., m-bl. Z. s.
Dotzheimerstr56P ., sch. nt.Jg . sof.
Dotzheimers tr . 62, 3 r ., gut m. Z. K
Dotzheimerstr. 109, P . 1 17, sch. möl.

Zim . m. od. ohne Frühst , bi ll. z. v.
Eleonore nftri 7, i , etnf . mblDZ. z. v.
Eleon orenstraße  9 , P. , sch, möbl. Z.
Ellen bogeiig. 13 Maus , an sg. Mann.
Faulürunnenstr . 5. 1 l. , m . Z. 8258
Frankenstraße 20, 2 r ., möbll Z . bill.
Frautenitr . 23, Hi 1 r ., m. Z-, 16M .
Friedrichstr . 33, 2 r. , s. m. Z., 1-2 B.
Kriedrichstraße 47,. 3 L, KeirD rnobl.

Zim mer . 30 Mk. mit Frühstüch __
Gööenstr . 9, 1, neu möbli Erkcr z.Kr.
Göbenstraße 9, 3 L,  gr . sch. möbl. Z.
_ mit 1 od. 2 Betten per 1.  Februar.
Goetheftr . 1, 3 l., fein moblKWohn-

u. Schlafz .. 60 Mk. mtl ., 1 od. 2 B
Goetheftr . 23, 1, gut möbl. Wohn- u.
_ Schlaf z., auch ei nz., zu vm. 3269
HellMUndstr. 2, Vdh. Part ., ,g. mäbl.

Zimmer „für Geschäftsftämein.
Hellmuttdstr . 20, 2, sch, gr . möbl. Z.
Hell>nu «tdstratze 35, 2, gut m, Z.j >ill.
Herd erstr . 27,  2 r ., in . Z. m.  Schrbtst
Hermannstr . 16. 1 r „ sch, möbl. M s.
Hermaltns tr . 22, Kr ., möbl . Z. bill
Hörmannstraßs 30, a . Ring-, fch. mbl.

Part .-Zim. a. H. od. Gefchäfts frl.
Hcrrngarten straße 15, 1, m. K , K E.
Aahnsträß e 22, 2, g. m. Z. s. 20  M ".
Aahntzr. 25. 2 l .,Kep. Km . an Hertm.
Kaiser -Friebr .-Ring 64, 1, 2 elegant

möbl. Zim . (Süds .) zu Km ._ 3287
Kaist-Friedr .-Niirg 66, P ., elea. Mbl.

W.- u. Schlaf «., 2 Bett ., Bad , z. v

Eltvillerstratze 8, 2 L, ein Hofbau,
enth. Soulterrain , große Werkstatt,
Bureau u . Aufbewahr .-Räume , zu
Vermietern_ 821717

Kl alleinsteh. Landhaus zu verm .,
elektr . Licht, Wass., sch. Veranda,

^MO ^ kk̂ Dotzheim, Jdsteinerstr . 28.
W »h« «« S»n ohne Zimmer-

AAgab «.
Eine kleine Wohnung zu vermieten.

Näh eres Adlerst ratze 23, Laden._
Dotz heim erst ratze 18 klchFrtsp.-Wohn.

an ruh . Leute p. sof. od. später zu
verm. Näh. „Mittelb . „Part . _ 4473

Moritzstraße 24 Fröntsp .-Wohn. im
Hth. per 1. April zu Perm. Nah.
Moritzstraß-ch 34, MH. 1.  441

Nerostraße 36 klKWohn. z. vermieten.

Äarlstr . 6KP ., eins. möKI Z.„zü vm.
Karlstrasw 32, Hth) P ., sep. rn . Z itis.
Karlstra ße 35, 2 l ., sch, möbl. Z.  b.
KicchgaffcK, K ZKm.K .K . P.
Kirchgässe 23, 2, saub . Mans .-Zim.

(mobl.) mi t Dampshei z. sof. z. vm.
Kirchgasse 24, Laden , möbl.. Zimm er.
Ktrchg asse 36» 2 L, mo&l  Zim . bill.
Langgasse 6", KKhüb'sch möbl . Z. mit

1 o. 2 Betten u . g. isr . Pens . b.
_zu v. Ei'ng. Gerneindebadg. 2, 2.
Lauggässe 48, 2, eins. möbl. Zimmer
__für jungten Kaufm ann.
Lelirstratze 33 gut  mö bl. Part .-Zinn
"Luisenplatz2, 2, mKZZ . m. o. c. "" '
Luisenstraße 2, 1, gr . mbl . hzb. Ms.
LuiscnstrKs , 1, s. Ms. m.  z . v. 3W8
Luiicnstr . 5, G. 1 t., moK. Zimmer

mit sep. Er ngang zt« vermi eten.
Luisensträße 43, 1, Wohn- u . Schlaf-

zim mer,  auch einzeln . _
Moritzstr . 3, Stb . 2,"mM . Z. zu v.

Neug asse 24, 2, mö bl. Zi miurer z. vm.

iränienstr . 37, G. 8 l., erh. j. M . L.
Orantenstraße 38, 2, W.- u. Schlafz.

an 1 od. 2 best. sol. Damen prsw.
^ äbzuge beir, auch ohne Möbel.
Oranienstrd 47, 21 ., Salon u. Schlaf-

zim., auch  geteilt , sof. z. vm. L1634
Oranicnstr . 66, Mtb . 1 r ., sch, m. Z.
Btzilivvövergstr. 17, P ., g. tn. Z„ 20.
Weurftraße 82, 2, eleg. Zinn , 28 M.
Rhetn gauer straße 16. P ., möbl. Zim.
Rheingauerstr . 14. 3 r ., f. m. Z„ ev.
_nt . Kl., 2 5 Mk. Vorm , anzu sehen.
Rh einstr . 15 gut m. Ms., 10  M . 9470
Mehlstraße i % B ., sch . möbl. Zim.
Riehlstr . 21,  3 r ., möbl. Ms. I11 399
Röderstraße 39, 1 rechts, KU>t möbl.
__ Zimm er billig zu verntieten .„„
Romerberg 5, 1 r. . ein sch, mbl. ffTF.
Römerbcra 21, 1 I., frdl . rnbu Mani.
Röm erber g 24, 1 r ., s. sch. mblTZZ. b.
Saal gaffe 16, PochieE , in. Z. . frei . .
Saalgaffe 22, bei Stückcrt , möbl. Z

von 2 M !k. an pro WochchzuKerm.
Schariihorststr . 14, 2 l., sch. in. Zim.
Schärnhorststr . 27, 1 r., g. mbl. Z„ wo

KlaK od. Schreibt . Platz hat , z. v
Schulberg 15. Gth . P.  r ., m. Z. bLl.
Schulberg 19,. 3 r ., mo blKZim . zu v
Schulbe ra 21, 2 r., mobl. Z . zu vm.
Schwalbacherstr. 25, 2 L. möbst Z. b.
S chwalbacherstr . 2v, 1 r ., ich, in. 3 . i.
Schwalbacherstr. 37, Mb . 3 j ., m - Z.
S chwal bacherstraße 39, H. 1K,Kn . Z.
Schwalbacherstr. 49, 3 r „" sich, m.  Mst
Sedanv latz 4, Mtb . 2 r ., sch,  möbtstZ.
Sedanstraße  6 , 1 I., gut in . . sep. Z.
' cdanstratze 7, H. 2 [., Kost u. Logis.
Sedanstr . 13, 3 r„ sch, m. sKin . Kâft
Seerobenstr . 10, i I., g. möbl. Zim".
String äffe 16 möbl. gr . Z . m. 2 B.
Tau nus str. 23, 8, m. Z. an Daucrm.
Taunusstraße 24, P ., schönes Mans.

Zimmer , möbl. oder nnmöbl .,
ein z. Fräu lein zttKerrnieten.

Wairamstr . 14/16, 2 L,  sch ." mbl. Z.
Walramstr . 21, 2 r ., L. m. o. o. K. b

an

Weberg asse 11', 2 ', mbl . Zim . zi verm.
Webergaffe 14, 1,

Kl. Webergaffe 7, 2, mö bl. Z . billig.

Weilstr . 14. G. 1 r „ mbl. Z
Wellritzstr. 46, H. 3, mobl. Z. 21497

Schön möbl. Zimmer,

im Tagbl .-Verlag.

ttevs  Zimmer und Mansarden ete.

Albrechtstr. 3, l , 2 Mans .-Rär
Albrechtst räße 34 heizb.  Ma n«. N.
Bertramstch ^ft

sofort zu verm ieten.

Blcichstratzc 19 großes leer . Z.Kost
Dotzheimerstraße 146, Vdh., gr . Z.

ob.' spät.  Prei s mon atl . 10
sfeldstraßc_ _ . _ _
Zcldstr. 23, 1 ll, leer . K p. sof. zu v.
Krankcnstr. 8 leer . Zim-. zu verm.
striedrichstr. 33s großes Dachz. 3Z4

Hällgarterstr . 6,

Herrnqartenstraßc 12, 1 0. 2 i. 8-im.
Karlstr . 1, 1, 2 Z. 0. K. m. Kocktgel.

u . W. p. s. N. Dotzheimerstr. 12, 1.
Kirchgaffc 19 leere Mans . zu verm.
Luxemburgstr . 6 schönes unmbl . Z. ,
Mauergaffe 7 schon. 2fenstr . Zim . z. v.
'Mauergaffe 7 Mansarde zu verm.
Mauergaffe 8 1 gr . leeres Zimmer

zu verm . Näh. Mauergaffe 11i.
Michelsberg 26 gr . Mans . m. Herd.
Moritzsträße 43 leere heizb. Mans . zu

verm . Näheres 1. Stock.
Orantenstr . ll Mans ., Herd , Wasser.
Römerberg 1Ö 1 heizb. Zim . N. H. 3.
Sedanstraffe 8 gr . Mans . zu verm.
Seerobenstr . 16 leeres Part .-Z. u.

gr . Mans . sof. zu v. Näh. P . l.
Stiftstraße 22 heizb. Mansarde z. v.
Walluferstr . 5, G1h.,„1 Z. G. 3 r.
Walramstraffe 1 sch. Manch Näh . P.
Walramstr . 30 gr . heizb. Mans . z. v.
Weftendstraffe 1 gr . le-er . Frtsp .-Zim.
Westendstr. 17, 2 l ., gr . loer. Zimmer

(Süd ) in f. ruh . Hause zu verm.
Weste,rdstr. 19. 1. 1—2 leere Z. 3929
Aorkstraße 7. Vdh., 1—2 gr . Ms.-Z.

Remis »»«, Stallungen etc.
Adelheidstraße 54 Lagerkeller . 4378
Adlerstr . 55 Stall , s. 2 Pferde sof.
Bertramstr . 20 Bierkeller z. v. II1403
Bismarckr .KS Weinkeller bftK B llo
Bleichstraße 41sch . Bierkeller sos. od.

spät, zu vm. Näh . Bur . Hof. 13 756
Blücherstr. 13 Stall z. v. Näh. 1 r.
Dotzheimerstr. 13, St . s. 1 Pf ., Lag.
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit

Wohnung zu. vermieten ._ 4475
Dotzheimerstraße 55 sch. Heller Bier-

keller per sofort zu verm. 4476
Dotzlieimerstraße 55 prima Wcint-

kellftr mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh. bei Blumer . B 361

Dotzpeimerstraffe 57 ein Lagerkeller,
390 qtn groß , zu verm. 8116

Dotzheimerstraße 86 ein Lagerleller,
220 gm groß , zu verm. 8117

Dotzheimerstr. 124 gr . Raum z. Ein-
stell, v. 1—2 Autamob ., bequeme
Eins ., zu vm. Näh. 1. St . r . 90

Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
daselbst ein Lagerplatz zu vm. 396

Eltvillerstraffe 1 gr . TorsahrtZkeller.
Feldstraffe 17 Stallung f. 2 Pferde.

Remise u. Futterraum nebst 2^Z.-
Wohnung auf 1. April zu verm.
Näb . Vorderhaus 1. Stock. 468

Karlstraffe 39 Stallungen u. Remise,
Antoräume . Keller. Lagerräume,
zu vermieten . „ Näh. das. _ 4175

Lothringerstraffe 30 Stall f. 2 Pf .,
sttemiic, Heuboden zu verm . 8539

Mainzerstraße 66, nahe dem Haupt¬
bahnhof, Bierkell., Stall, , Laner-
raum 0. Auto -Garage sof. 4478

Marktftraße 25 Lagerkeller m. Bur.
per sofort zu vermieten . Näheres
Blücherstraße 40, 1. Dormann.
Telephon 875. 4479

Moritzstr. 15, 1 l„ gr . Kell. a. L. 4667
Oranienstraße 4 Kellerräume für

Flaschenbierhandl . z. 1. April zu
verm. N. Kirchgasse 51. 4546

Rheingauerstr . 5 sch. Kell. N. V. P.
Ecke gthein- und Wörthstraße zwei

große gewölbte Keller mit Schrot-
eingang zu vermieten . Näheres
Wörthstraße 6, 1. 4482

Roonstr. 5, Part ., Stall s. 2 Pferde
mit ^ ubeb. alercb verm . B 353

. Saalgaffe 32 Weinkeller zu, vermiet.

. Schärnhorststr . 34, 1. Stall f. 1 Pf.
SebiNertzlatz1 Stall für 1 Rrerd z v
Schlachthan.sstraße 12, gegenüber d.

Sptbh ., Stall f. 2 Pferde u . Rem.
N. Katkbrenner , Friedrichstr . 12.

. Westciidstr. 8 sch. gr . Lagerr . (Bier¬
kell.). ganz od. get., ev. mit Bureau
ti. Wohnung , zu verm . 8 902

s Weste,rdstr. 37 StallTKDD Dt . mit
Remise it. Futterr .. ev. mit Wohn.
Näh . das. V. 1, Münzel . 81620

- Westendstrahe 37 Stall , f. 2 Psd . m.
Rem ., u . event. 2»Zim --Wckhn. zu
bin. Näh. das. bei Münzel . 8961

3- u. 2-Zimmer -Wohnunäcn
verinie ten,_ Nähe res daselbst.

»u

,Näh . Waldstraße 90. 1 r. 4485

Wohn, per 1. April zu vermieten.
Näheres daselbßKParterre.

J180 Mk.). Näh . Gö benstr.

der Bahn , 4 Zim ., Balk., Bart ..
450 Mk., zu verm . L Q36

Wobn., 2 Zimmer , zu Perm.

Haltest . T-ennelbach d. rot . L.. bit.
am Kurpark , schöne 5-Z.-W., Erda
m. veichl. Zub . sof. ; bas. abo.#-
-erontsp.-Wöhn., 3 —̂4 Z. u. ZsA
Näh. nebenan , bei MÄitor , oder
aiheii tga uerstraße 3, Huber . Bzchög

Helencustr . 17 heizb. Mans . an einz.
_P erson a. gleich zu v. Näh. P . 1. „
Hel encustr . 26, Vdh., gr . Matts , soft
Hellmnndstraße 51 T7  FröntsptHzttn.
Hcrdersträße 25 2 leere Zim . separat.

Auswärtige Mahnungen.

Jägerstraßc 13 3- u. 2-Zim .-Wohn.,Stall ti . Remise , au » 1. April z. v.
Waldstr . 49 2 Zim .". 1 Küche, 1 Kell..

1 Msd., IN. Stall , Gartenant . 4483

- -z-. tu e.nw-ui 'wiCHI,
ganz od. getr ., p. 1. 4. Näh. Kars
Mirth , Sonncnb ., Rarnbacherstr 42.

Eine 1-Zimmer -Wobnung
mit Küche u. Keller in der Nähe
des Hauptbahnhoss (Hth. bevorzugt)
ges. O ft , u. M. B. 6 hauptpoirto «-
1 od. "2 Bim. u. Küche im Borderh ..

Nähe Bahnhof , sofort gesucht Gesl.
Off . mit Preisan «. an E. Schabe !,
WieNbaben. Adelheibstraße 48.

Ehepaar sucht 1 Z.. Küche i . SlockH
MH. od. Hth., Nähe ALarkt u. Bahn-
Hof, z. 1. April . Off . mit PL ms u.
O . 472 an den Tagbl .-Vestlag.

Schöne ~2—Z-Zim .-Wohn.,
im Zentr . d.,Stadt , f. 1. 2. ad., l . 3.
ges. Off . S . L. 26 vstl. Schütz«MhofM

Junge Eheleute , ein Kino,
suchen z. 1. 4. 2-Zim .-Wohn., Mitte
der Stadt , Hausverwalt , kann über¬
nommen werben . Oss. mit Pveiz u.
Z. 160 postl. Bismarck rtng . L ie71

(iScf. v. 2 Dam . gr . 2-Z.-Wohn.
m. Mans ., bis 2. Et ., Vdh., in
Lage, Sonnens . Off . m. Pr . u. E . 185
Tabl .-Zweigst.. Bismarckr . 29. KiozL

'Mäffeuse
sucht 2^Zimmer , Küchê u . Keller,Vorderhaus , in guter Lage. Osiert «n
unter 476 an den T ^bl ^Dcriag.

3-Zim .-Wol,n. von ruh . Leuten
zw. Wellritz- u . Schiersternerstr ., ev.
Nrontsp. od. Hth., gesucht. Off . ^ it^ ^ iburPreis u. A. 634„an  dett Tagbl .-P CTi

Eins . 3-Aim.-W., Vdh.. Bleichste,
d. Nähe, iof. od. 1, April gep OK.ob

T . 188 TM .-Zweig st., - Bism .-A , gg
3-Zimmer -Wohnüng , 1. Etage,

gute Lage , 1. April gesucht. Opf. m,
Preis u. H. 474 cm den Tagbl .K ^ z

Zum 1. April
wird eine 4—6-Ztmmer -Wohnnng,
passend zu Pensionszwecken, tmi.; 1..y Ä«r.«-D.i «iii -w-rcn . ■—viertel gesucht. Angebote mit PKj -i.
angabe u. G. 476 an d. Tagbl .-Kert

1 oder 2 gut möblierte,
ungenierte Zimmer , mögl. mit sep.
Ab' chluß. sucht geb. Herr aus 1 Z.
Off , u. D . 476 an  den Tagbl .-N
Lunger Man » sucht eins. Zintmer"

mit Kaifce . Off . mit Preisan ^ bc
unt er N. 476 an  d en T agbl.-P .̂.;a(li

Jg . Herr w. s. d. ungeniertes
g. mbl. Z . Off . m. Preis u. R . ' i §s
Tgbl .-Zweigst., Bisma rckr.  29 ^ l >iMi

Schneiderin sucht eins. möbl. Zinn,
Südviertel , bei allei-nst. Frau bevor¬
zugt. Off . m. Preisang . u. M . G. 20
hauptpo stlagernd . _ _ 3296

Anständ. Frau ,(Witwe)
sucht sof. gr . leeres Zimmer . Off . m.
Preis Bleichst raße 17, 2.

Bessere alleinstehende Da.inst
s. unmbl . Z. per sof., Nähe Bismarck.
ring . Sk. Bismarckr . 39, Kaffee .- -sch

Zwei sch. h. Bureau raumes
mögl. im Zentrum der Stadt , oef
Oft . u . P . 476 an den Tcmbl.-Dxxfs,^

Mbl . Wohn- ». Schlafz ., a. geteilt
ev. mit Pen s. Herderstraße 5. ö

Mr 17-jähr . Mädchen
feines Pensionat gesucht zur @r,
lernung des Haushaltes u. wiff -..sch^

»tii, ..oung. Offerten mit Preis 11.
I . 475 an den Tagbl .-Verlag.

1 Zimmer.

jFriedrichstr. 33 Dachz.,Küche,Abschl. 3207

8 Zimmer.

gidnnn Ibaöi er Bt.57,1,
Keller zum1. April 1910 zu verm. 249

4 Zimmer.

MM.l3 2M .il.KW.
Arirdrichstratze 4 2 Zim.-W., Küche,

Mansard., auf 1. April zu verm. An-
zusehenv. 11—1 u. 4—5 Uhr. 88

3 Zimmer.

1

Neubau MarWr. 21
moderne 3» rr. 4-Zim «-Wehn.
zu verm. Näheres Schuhhaus
vtrnst , Metzoergasse 15. 418

Taruursstratze 7„
3. Et . (vis-a-vis dem Kochbr.), Wohn,

v. 3 Zim., 2 anstoß. kl. Zim. u. Zub.
V.1. Apr. 1910z. v. Li. das. 1. Et . 172

Herderstr. 27 ^
zweimall -Zimmkr-Wolmtingen nebst Zu¬

behör. 1. Etage, per sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Stinte, zuKerm, Näh. Parte rre links.

Klelstftratze2 m
2. Etage, schöne 4-Zimmer- Wohnung

auf 1. April preiswert zir vermieten.
Näh. bei HausmeisterW’wtz,  Part . l.

I

Marktstraße 2« , Vdh. 2. Etg., g
gr. 4-Z.-Wohn. f. Geschäfts-Bur . |
Näh. i. Lad. l. ob. bei F. Vetteriing, S
Dotzheimerstraße 39. L 21384 |jj

In bester Geschäftslage , nächster
Nähe des Kurhauses,
4-Zim mer-Wohnung
per sofort oder 1. April zu verm.
Kleine Bir vastvake 10, , 1. 496

Elegante 4-Ztmmerwohnung m. Bad,
int 2. Stock, mit oder ohne Buren»
und Lagerraum im Hoseinbau, auf
1. April ' zu verm. Scharnhorstr. 1,
Part ., bei iLuick. L945

ranggaffe3
Moderne

4- und 5-Zrmmer-
Wohnrnrg

zu vermieten. Näheres L 20278
Bauvnrenu IlildllCr,

Dotzheimerstr. 41.

mit
4-Zimmer-Wohuuug,
it reichlichem Zubehör in Herrschaft-

Hcrdersträße 10

licheni Hause tzochenkendarfsiraße 1
tan » Kaiser Friede,ä ?-Ning ), auf
1. April (od. auch früh.) z. vermieten.
Vesichtigung bis 3 Uhr nachm. 210

8 Zimmer.
Bl »»menstras ;e 8, tzpt„ 5—6 Zimmer,

Bad, Veranda, reich!. Zubehör w. a
rnK .F amilie a. D. ab  gegeben._ _

Große Brrrgßraßs 10
Wohnung , 5 Zimmer u. Zubehör,
mit allem Komfort , Lift , Zentral¬
heizung usw., bisher von Arzt be¬
wohnt , per sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei ..Führer,
tm Laden daselbst. 3021

sehr schöne 5-Ztm.-Wohn. mit Bad
u. « tchl. Zubehör aus 1. Avril zu
vm. Näh, bei  fl l. P aulh , 1. Et. 218
W\U AMMG 41»

Bel-Etage u . 2. Etage , zusammen
od. geteilt , vollst. modern heraer .,
je 6 ' schöne, große Zimmer . Balkon.
aroßer Garten . _ _ 4487

Ri !olas str . 20 , 2, gr. 8-ZimmKWohn
mit Zubeb. p?r 1. April zu verm. Nah
»HotKReichshof",Bahnhof str. 16. 3005

NikölnSstrastc 20» 4. St .. 6 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.
»it« «»», Hotel Rcichshof. _  3023

Waterloostratze 6, \
gr. schöne 6-Zimmer-Wohnung f0fDtI
öd. spät. Best , b. Hausverw, ^  44^

Weinvergstr. - tn vornessmD
^58tHa — herrliche gcnntde Lagei:. 5- resp. 7-Z.-Wodn.,Bel -Et.,prsg , e

^z .vm. 0ttollrgs !.Adolfstr.3 3lvH,

M AÄ oJeü)t« Qit
vorzüpl. geeignete Wohnung, 6 o
u. reich!. Zubehör, 511ml . April
zu vermieten. tLangjähr.
Aerztin bewohnt.^ Näh. betui

i HailSbes.-Verein0. Franz Schiri?
|| Webergaffe 1. 4K

Per bald oder später

ZKheiiisirche3« V
y Warterrewohrmrig,
@ 5 Zimmer , auf Wunsch auch
A nur 4, neu hergerichtet(eventuell
K mit Vorgartendcnutzg.), bssond«
(d  geeignet auch für
(I) Amt , Sveftalarft , ötircnua,
H) oder dergl., zu vermieten. Näh.

im Hause selbst in d. Weinhandl.
^ Simon & < 0 . 9017
GGKlKMGXMiXsllNKliZMMZiSll

5*
mit Zentralheizung,'Wieland,
straße 7, Ervg. 1, 3. hoch,
herrsch, einger, 2-Treppcnhaus
Gas  u . elektr. Licht mit reichl'
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh. »Lnriinz'
' Der 8. Telephon 278.

Nr.

%
Herrschaft

Zintra

5-3
mit über

einet
mit K
elektr.
sofort
(nicht
Preis
zugebe
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im Tr
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Hauses"Bille

l . Et .. >
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verm.
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Be fick
Näh.
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zu soft
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oder Ni
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AVe
Üeg. 1. <

Bad u.
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18 Zimm
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u. 68, 4.

bcrricha
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Varkftratze 10
^errfrtiaftlidjeSJBobttunci , 5Zim . u. Zubeb .,

Zrutratheiznng . sofort zu verm. 4481

5-3imnui-ilJo!iiiuim
mit überbedtem Balkon, int 2. Stock

einer Villa an der Mainzerstraße,
mit Küche , Speisekammer , Bad,
elektr . Licht u . allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk . jährlich ab -,
zngeben . Einzuschen werktäglich
von 3— 5 Uhr nachmittags . Näh.
im Tagbl .-Verlag . __ 4556 Ov

6 $ immm

Vachmaffersir . 8 herrsch, schöne frei
geleg. Wobn ., 6 Zim . u . r. Zub ., per
i . April -1910 ?. v. Näh , das 2. 4614

Baunuoffirasie 8 , beste Geschäftslage,
1. Et . v. 6 Zim . mit Balkon u . allem
Zubeh . fof. zu vm. N. b. Franke im
Hausend . Bur . Wil helm str. 22._ 367
Billa D m lachtal 47«

1. Et ., 6 Zimmer u . schöne große
Krontsv ., Veranda n . allem Zub ..

1. April zu vermieten . Näh . b.
Werz , Geisoergstraße 4. 264

FrieirMriltzt O.
Eck« Kirch gaffe»

eleff.6-Zim .-Wohn »ng, bollständ.
«e « ffergerichtet , mit reich!.
Zubehör , elektr. Licht, auch passend
für Arzi oder Rechtsanwalt , per
sofort od. ünt . zu ösrm . Näh.
bei WiSis . 4Sss «s«-r & Co—
1. Etage . 11

Kaiser-Friedr.-Ring 66,
2. Etage , hcr -schastl. 6-Z !m.-Wohnung
mit Bab . Koulenanfzug per sos. zu
vcrm. Näh . das. Part . _

hnung,
'Kur-
.PreiZ-
-lÄeA,

.-V erl.
Utmer
2n.g<ib«
5er lag,
tes
l̂ ' 188

Zinn,
bebor-
S . 20

..,3296

-ff . m.

KsIstr-Fr.-Riüg 72 .I.A..
6 -Zimmer -Wohn . u. alles Zubeh . auf
1. Apr l zu vcrm. Besichtigungzw.
10 Ij und 12'/«!!hr vorm. Näh. beim
Hausmejue ^ ad. N udorf >rstr . 8, V . 281

Langgassc 15 a.
Die von dem verstorbenen

Sanitätsrat r . flJecSscr,
seit 25 Jahren innegehabte Wohn,
von 6 Zinnnern mit Zubeh . ist
per sofort oder später zu vcrm.
Näheres : Hausbcsitzerverein,
Luilenstr . 19. oder RS,-. Crr
Kaiser -Friedr .-Ring 68, 2. 4530

Marktplatz 8 » 3 07
2. oder 3. Etage , graste ö-,ii >nm.-Wohn .,

Bad , elc tr . Licht, Gas rc. ans 1. April
oder später zu verm. Näh . „Hotel
Bellevue " oder Mark tplatz 5, 2. St.  ^

Villa RenvanerAr . 3
hetrschaftl . Wohnungen sofort od. zum
1. Aprck d. I . preisw . zu vermieten:
Parterre 6 Zimmer tt . Küche,
1. u . 2 . Etage je 8 Zim . u . Küche.

Lille Wohnungen besitz. Bäder , GaS-
u. elektr. Lichtanlage u. reich!. Zubeh.

Bestätig . 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näh . Auskunft Tambachtal 24 und

Kapllenstraße 28. 1._ 474
Atikolässtraffe LI » 1,6 Zimmer , Küche.

Bad , Zubehör , auch als Bureau , per
1. Apri l, ev. fr üher , zu vcrm._ 4411

SsWus Wijifir. 37)
«die faiftnülQl7, 2. «t?„

6 — 7 Zimmer , seit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu vcrm.
Auskunft Justizrat Kuilmann,
Bureau Luiseriplatz 7 , Part . 4492

Rheinstrasie 91 , Bel -Etage , ist sofort

,silliliie8-M .-Dchm!!g
oder auf 1. April mit gross. Nach¬
laß zu vermieten . Näh . daselbst
«der R euberg 3. _ ,

Rhetnstraffc , 6 etc Lianiensiraffe 1,
tt Zim :» . n . Zubeh / r , L» Etage,
per l . April zu vermiet . Rah.
daselbst , 3 . St . 143

7 Nimm«kr.

Ndelherdsirasre 58
de «. 1. Etage . 7 Zimmer , Küche,

Bad u . vcicksl. Zubeh .. per 1. April
^zu verm . Näh . im Parterre.WcheiSstkch?84  !1.88
»leg . 1 . Etage , bcsteh-.ud aus 7 und
^ 8 Zimmern , Bad u. rcicbl. glubebör.

per l . April an ruhige Herrsch, stell
zu vermieten . Näh . L!o. 64, Part rre,
u . 68 , 4. Etage ,'Hausmeisters . 4118

finpcüenßrale 49 51,
ibcrricha ' ll . Etage , 7—8 Zimmer , D
[ reia .l. Zubeh ., Loggia , Ball . Gatt .. I

elektr. L.. p. sof. ob. spät . Näh res W
l beim Hausverwalter . 4463 jt|

NmfWftI.7-Al».-Wi!ji,..
2 . Etage , in feinster Lage zu ver¬
mieten durch 3124

>1» £ jrimn , W . BSfitaneier,
«tyeiustratze 21*

Wc Aerzte.
Zahnärzte ic.

Im „ Tagblatt -HauS ^^ Lang¬
gasse 25,27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgestattete

7- UWM - WchWW
im 2 . Stock

sofort zu vermieten . Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

§»«f«ltMO -8Sme»
für Acrzte , Zahnärzte jc.

Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

Heute MarkM. ,21
ist die 1. Etage , 7 Zimmer , zu
verm.. pass, für Arzt , Zahnarzt
und Bureaus . Näh . Swuhgcsch.
ernst . Metzgergasse 15. 419

MUMflr. 16, 2. ®t,
7 Zimmer , Badezimmer u. Man¬
sarden so'ort od. später zu verm.
Die Wohnung läßt sich auch als
B,rufsräume ' für zwei Aerzte
einrichten . 3926

Herrschaft!. Wohnung

zu beziehen Parkstraße 20.

Läden anv  Eörschäftsrnuin «.

WerlMniMMWL-
zi mmer sof. zu vcrm. Nä h. 3. 1! 122

F/aulbrutnreMr . 10,
&rltn )>& Vl  in welch, fett 42 Jahren

Bäckerei betrieben wurde , anser-
we .tig sof. od. später zu vermieten.
Näh . bei k etsfJsert . 4496

8 Zimmer und mehr.

In Billa
Bicbricherstr . 20

herrschaftliche Wohnung von 8 Zimm .,
Bad , Balkon u Zubehör , elektr. Licht,
Zentralheizung , zuvl 1. April 1910 zu
verm. Näh . im Hause , Souterr . 8117

Dambachtal.
Tic Hälft ? c ner 2 -Fam .»Billa , best,

a. 8 —10 Zun . mit reicht. Zub hör,
Zcmralh . rc.. p. 1. 8. 10., evtl , früher,
z. verm. Näheres b. Arch.
Dambachtal 41, Part . 366

Friedriärsiraßc 6,
in unmitlelburcr Nähe der Wilhelm-

straste, ist die . 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieren . Näh . : Mittel-
derttsche Crcvitvank . 3025

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör , sofort zu vermieten . B230

Rbeinftratze 90»
3 Treppen , s,! öne 8 - Zimmer - Wohn,

mit 2 Kammern . 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre sivert zu vcr-
mieten . Näh . - aselbft, Parterre , und
Dotzh.iaicrstraße 60. 1112t

Tauurksstraße 13,
Ecke Geisbcrgstratze,

tO -Zitt !. - Woynuna (Likt, Zentral-
Heizung , per 1. April 1910 zu v.rm.
Näh . Taunusstraste 43 , 1. 44V5

BiLtoeiKstraße 4d
(©tfineuBtüßnüt aroi.©arten)

Hol parier c mit 8 Zimniern , Veranda,
reicht. Zubehör , Zentraiheizung , elektr.
Licht :c. per 1. April oder 1. Juli 1910
zu vermieten . An ms hen 12—1 Uhr
Mittags . Näheres beim Hansmeister
da/elbst . 4531

Iijd !!!|tt. 241
Vornehme

1. 9
© Zimmer » gr. Diele,
Bad , Gard >rode, Lift
mit Bedienung , Zen¬
tralheizung , siieftcu-
des heißes und kaltes

Wasser , 3016
per sofort, ganz oder
geteilt , zu vermieten.

Näh. M« Kt«, » .

ÜÄSipj . FrievrirAstraffe 4 , früher
V Ulli . Vollmer . Herrenschne .dcrgesch.,

Werkst, u. Lagerr .. anderweitig ganz
od. geteilt z. v. Näh . 1*. W . Hurti
t. Hs ._ 4381
Fried richstraße 12

im Zentrum,
Parterrerrrum , 120 qm groß , hell, mit

Oberlicht , für Wcrksttttte , Lager od.
Bureau geeignet , ganz oder geteilt
zu vermieten . Elektr . Kraft (Motor)
vorhanden . Näheres

_ C . E alli brean er ._
Friedrickistr . 47 2 Läden mit Neben¬

räum .. ganz od. geteilt , f. Speisewirtsch.
od. Pntzgesch. gecign., sofort . Näh.
Kris . Lorenz . _ 821530

Gra - custr . 2 , an der
%UvtII Marllstr . (mit 4 Schau¬

fenstern), mit od. ohne 4-Zim .-Wohn.
per 1. Avril , cvcnt. auch früher , zu
Perm. Näh . daselbst u. Kaiscr -Fricdr .-
Ring 25, Part , links . 203
t!mundstraffe 4L Laden m. Wohn,

z. 1. April z. v. Näh . 1. St . 224
Karlsiraffc 39 , Hiu :cr,cv . » große

Helle Arbeitsräurne , Lagerräume,
Keller , Stallungen , 'Lureatts,
Hofrauur per sos. od. sp., ganz od.
get., zu verm . Näh . daselbst v. Haus-
uieistcr, Mittelb . 1. ^ _60

Großer LadeN
Kirchgaffc 29 » Ecke ^ riedrichstraffe,

erste Geschäftslage , fofo ,t zu ver¬
mieten . Näheres Friedrichstraße 40.
1. Eta . links . 365

KirÄgaffe 54  Werkstatt oder Lager»
raum . Näh . Eeriiorät , 2. od. 3. Et . 4601Laden

Kirchgaffe 54
mit Nebcnräumen nnderw . zu vermieten.

Näheres nur bei 4468

Ecke Kirchg . u . Nheiristr . 45
ist der Ecklaven mit zugeh.
Souterrain und Entreso ! per
1. April 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausmeister
od. Kais .-Friedr .-Ring öl), 1. 220

Laiiggaffe\ u.3
beste Verkchrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw . zu verm . Näheres
Baubureau UMner,

Dotzheimerstr . 41 . 449r-|

funiipltc 4,
zweck, gccig., zu v. Nh . Laden r . 99

Langgaff « 15 » 3 Zim . im
Entcesol (als Bureau o. Sprech¬
zimmer uceign.) sofort od. spät,
llkäb Hausbes .-Ver ., Luiscnstr . 19,
od. 0r . l. aäe , K.-Fr .-R .68,2 . 4532

«WÄWW8WlWVW « «« W!KWÄW« A
E'tagi-u v. LÄ Zimmern
mit ollem Komf., Zentralheizung
Aufzug , mittlere Langgasse , zu
vermieten.

Lion , Wohnungs -Bureau.

Lade«
i» erst» 8esWSl«ge

KieSbsSeiis,
im

„Tagblatt -Haus"
Lauggasse 25127,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagbtatt -Koutor-
Schalterhalle rechts. *

Großer
Lauggaffe 33 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zu vermieien . Näheres
_Gol sgasie 18, 1. _ 4.606

w «iS8«ffc,;
Ecke Nomertor , tjt ĉrokzer

Laden
mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermiet >n. Nälere « bei
Uormauui & l <' roUa *Belm

_baf lbst._ 4501
Luifenslratze 15 , Eckê Takiihafsiraße,

großer Laden m. gr. Lagerraum , auf
gleich od. später zu verm. (event. auch
geteilt ). Näh , b. <3» rl t*  ocli « 9010

Moritzstm 9 , « ah , dVRHeiustr . , ist
e. groß . Laöeu z. verm . Näh.
Vorderh . Part . , Bäckerei . 4504

I Neubau MMWe 21 , |
Ecke Metzgergaffe , |

1 find Lädt « mit od. ohne Wohn , »g
R zu verm. Näh . Schuhgeschäft 8
§  fEr »»s4» Metzg rgasse 15. 417 ^

WsiNÄstr A ^i Laden,geräumig .hell,
puiupi . auch für Bureau , per

sofort oder später billig zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Etage . 4505

Großer Ladcu
TannuSsirgtze 4V, beste Kurlage,

130 qm , ev. mit Nebenräumen , Pass,
für Möbelgeschäft , Kunstgegenstände ec.,
auf April z. vcrm. Istäh. daselbst bei

2. St . 4308

Webergaffc 12
1 Laden mit 2 Nebcnr . (z. Zt . Parfüm .-

Gcschäft sof. zu vm. Näh . bei 364
C . K*liilippi , Dambachtal 12, 1.

Well ritzstraffe 85 ist ein Laden mit
o. ohne Wohn , per I. April 1910 zu
verm. Näh . daselbst 1 St . l . B1201

WMelmftratze
Laden mit Nebenzimmer,

Ijßffe § WderWWMrHe,
sofort 3« vermieten . Näheres
im Tagbl . -Berlag . 4181 Mk

lür jedes Geschä.t ge-
-4s. LA Wv 3 i?, eignet , mit oder ohne

Wohnung zu vm. Adolfstr . 6, 1. 4506

%ük \\ ,  für Metzgerei
eingerichtet , mit Wohnung preisw.

zu verm . Näh . Dotzysimerstr . 107
Ibeim Hausmeister . 898

Qa }| a . .  mit Ladenzimmer ». Keller
^ »» V » *8 _sof. oder später zu verm.

Näheres bei l,imäartii,
Ellenbogengasse 8. 363

Laden mit Zim . sos. od. sp. zu verm.
Näh . Kanivrunnensjr . 9 . 4307

3 große helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 gmst Pass,

für Kontor ilnd Lager , ganz oder
geteilt sot. billig zu vermieten . Näh.
Friedrististraße 40. 4533

'Wilhelm Raster &  Co.

Laden,
za. 60 qm , Neub . Göbenstk . 32 , zum

Unterstellen von Möbeln s. z. vcrm.
Näh . daselbst. 9127

Klein . Laven in bester Geschäftslage,
für Zigarren geschält usw., per 1. April
1910 zu vermieten . Näh . beiß . Müller,
Lauggaffe 6. 4620

Laven
mit Ladsnz . sof. od. spät , zu verm.

Oranienstr . 12. Th . Hetterich . 4507

Küreg, ?. 8 Ziumcr Slipp ? S
straffe 15, a. 1. Apr , z. vm. Näh . Pari . r.

D Nelrbckll Rheirlftrckftc , U
Ecke Lnisenplatz,

D 0ai >on rd . 80 gm, m. Sout ., 1
S 4. HU tll , ganz od. geteilt , Woh - W
■ nnngen , 5 u. 7 Zimmer , m. Z .° »
A Heiz. u >w. sofort ob. 1. April ! ' 10 1
8 zu verm. Näheres Battburea « D
H Eäs ŝs . Luisenplatz 7, P . 302 V

DElkWlttcrôdeng
S für 800 Mk., event . mit Zimmer , 8
| gr. Küche usw ., per sofort oder »
D später zu Perm . Rlieinsir . 103, P . F

Zweistöck . Hofci »-bgu mit elefr. Licht
u . Gasleit . als Bureau u. Lagerr . od.
Werkst., aus 1. April zu v. Scharn-
borststr . 1 b. Schmidt . B946

GklMüber Hlmptbahtthos.
SchlachthguSsttmstc 9 —12,

Werkstätten » l mal 160 gm p.
Lagerräume , 1 mal 240 qm , 11 g.
Bureaus , 1 mal 74 qm,
Souterrain , 40 qm,
Speicher , 120 qm,
ganz oder geteilt , zu vermieten , ssiäh.
(1. Hallibrenner,Friedrichstr . 12.

«löget foicii S6S I
H Ecke Wever - ttti » Saalgaffe |
M auf gleich oder später zuverm. ß

Großer Laden,
ganz oder geteilt , sof. od. später zu ver¬

mieten Weuritzftraffe 6 . 4 >08

D In unserem Neubau Löilheln !- 8
U straffe 3 » sind per sof. od. später 1
g 30 Zimmer rc. modernster Aus - «
F stattung , als^I Privat-Hotel. 1
| zu vermieten,
i Näh . voriii ' tt . tu unserem Kontor , 8
K SchlachthauSsir . 23, od. mittags v. 8
$ 2 —3 Uhr Wckhelmstr. 10a. ' 301 I

fcreör . liahn . 8

mit Wohnung , ev. mit
vWvt , 18 großem Keller , Lager¬

räumen oder Werkstatt , zu vermieten
Borkffraffe 23 . Näh . un L Stock
bei ’WeJser . 487

Fremdenpenston,
12 Zimmer , feine Kurlage , alles

Geschäft , per 1. April zu ver¬
mieten . Offerten unter T . 455
an den Tagbl .-Berlag.

Schober EaDer;

in WilheLmstraße
sofort od. später zu vermieten . Näh.
Ledcrgeschäst Wilhelmstrastc 10 a.

Wäscherei
m. 3-Z .-W. z. 1. April Jorkstr . 7. 8197

Bäckereiu. Konditorei
mit sch. Wohn , im Südbiert -el , gute

Geschäftslage , per 1. April zu vm .,
auch ist Haus zu verkaufen, . Off.
u . T . 451 an o. Tagbl .-Verl . 260

Im ZerttHSLadt"
ist ein za . 60 QrraSratmtr . großer

Saal , im 1. Stock gel . » für Klud«
lokal od . Bureairzwecke zn verm»
Off . u . L4,. -SS ? ,1. d . Tagbl . -Verl.

Fabrikaul. Waldstr. 49,
zu jedem Betrieb geeign .» ein Teil,
zu verm . Näh . Kaiser -Friedrich-
Ring 61, r.  2 . 4510

NUlrn «nd HLuser.

Pensions-Villa
Abtggstr . 7 ist per 1. April 191«

anderweitig zu vermieten . Näheres
«tee »i-̂ «hliiaItIiol »,LauuüSstr . 81.

Villa Silcrap .draftr . 19 , 10 Zim ., der
Neuz . enrspr ., 1. 4 , zu verm. od. zu
vk. N. Rüdcshcimerstr . 17. II1370Kmsltz.Müi.Heutil 53.
10 Zimmer , Zubehör , gr . Garten,
Auioraum sof. zu vermieten od. zu
verk . Schlichterstraße 16, P . 4513

Hochherrschastl. Billa
(früher Ostermanms Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.Zu vermieten . Verlaus
nicht ausgeschlossen . Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u . b. Herrn Karl
Georg , Niehlstraße 1s . 4514

Villa M vermieten,
bestehend aus 8— 40 Zimmern und

Zubehör , Bor - u . Hintergarten , p.
1. April od . später Sonnenberger-
stratze 56, Parks . Näh . daselbsr.

Wotznunge» offne Zimmer-
Knsaffe.

Wilhelmftratze,
1. u . 2. Etage , unmöbliert od. möbl.

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben . Anfragen unter
Z . 386 an den Tagbl .-Verläg . 361

Möblierte Mohimngen.
SLi . inSbl , Villa » Orriinweg 4, nahe

Kvivh., 5 Zim ., B ad . K iifche z. vm. 3150
Sc »st« e» vergerstr . 40 Villa möbl., ev.

unmöbi .,zu verm. Nur Selbstbewrhner.
Näheres das . oder TaunuSstraße 17.
bei M -'at 't.

Möfflievte Zimmer, Manfarden
_ etr.

.Herderstr . 6,2l, ,möbl . hcizb.Mans . frei.
WörtWr . 6

Pension.
Zimmer mit

70 Mark.
1 oder 2 gutniövl . Zimmer

an nur besseren Herrn oder Dame (event.
mit Pension ) -in» 1. Jcbruar zu ver¬
mieten. Klavier und Schreibtisch.
Trcppenhauseinqang.

_Goetffesiraffe 18 , 2 r.
Eleg . nn <f , Wohn - nnd Schlafz.

mit Klavier u. Bad , nahe der mittlerer
Rheinstraße , zu verm -eten. Off . unter
5R. 424 an den Tagbl .-Vcrlag.

Leere Zimmer«nd Mnnsardrn etr.
2 leere Zimmer im 1. Stock zu ver¬

mieten. Näheres Friedrichstraße 29.

M

m
m

RSniglichcr Hofspsdtoor
ßttenmayop

SSladl - fJjiizMg « .

UebersiedelMiigen
»on t«nd uacli auiwärti.

Awfl »ews * l »r ungen
für kune und längere 25ei «,

Terpaohiingen,
«peciitiou von HlnterlBuen.
irliaden , luiitenern cte . et«

Buream
fi> KikoUutinite B,

1c>45
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Zlrmisen , Ktaüungrm rir.

Biehricherftraße 4L
Stallung mit Kutschcr-Wodnuna, nebst

Heuboden, Remise ec., per sof. zu
»crm. Näh. das.

Auswärtige Mosinnngr « .
Vor Sonnenberg»

Dergstr. 6, Part ., hübsche2-Zim.-Wohn.
mit Balkon per !. Avril. Näh. No. 4.

-F ' ounertberg , Kaiser - Kriebvim-
stratze 6 , 5-Zi >n.-Wohnung, sowie

3- Zim.-Wvhn. zum 1. April zu verm.
Bierftadt»

Schöne 5- rt.  3 -Z^-Wohn., der Ne uz,
eretspr» p. sof. od. 1. Äpril zu vm.
.Halbestelle v.  Elektr . Este Bvumien-
'and KI. Wikhelmrftraffe, Part ._

Eigenheim, ***$?**•
hch. 3 -Zitnmcr -Wol »»». mit Veranda,

Badez., Speise!., Gas , elektr. Licht
sofort oder 1. Avril zu vermieten.

Für unseren
Wohnimgsnachweis

nehmen wir Anmeldungen der zu Ap il
und Juli freiwerdenden Wohnungen täg¬
lich während der Bnrcnustund.en von
V*8—1 u. 3—7 Uhr oder schriftlich ent¬
gegen. Jnnuobilicn -Lerkevrö -GcseN-
schast »u . b. K .» Lvicsvadeu » Mart-
platz 3 , Part . Telep h. 818 . 3288

Kleine Villa » etwa 7 Z., a. Apr. zu
miet. ev. k. ges. Off. m. Preis erb.

straft , Agent, Taunusüraße 17.

Suche auf 1» Avril
3 Z.-Wohn. i. Pr . v. 400 Mk. iw der
N. v. Bahnhof f. kl. F . Off . m. Pr .-
ang. erb. Kapeüsnstr . 7, 2 re V1596

Zwei Zimmer
oder 1 sehr großes möbü. Part . od.
1. Et ., mit Frühstück, Sonnenseite,
tlursebumg Haulptpost, als Dauer-
mreter vo-n eurem Herrn gesucht.
Elektr . Bel . u. Zentr ^-Heiz. oevorz,
Off . n. N. 45Y an Tagbü -Verlag.

Beamter sucht
eine 3—«4-Z.-Wohn. in d. Nähe des
Gutenbergplntzes . Off . m. Preis-
anga-be an Lehrer Kobel, Ellar,
Bezirk Wiesbaden.

Vornehmer älterer Herr sucht
gutmöbl. Zimmer (möglichst Zen¬
tralheizung, elektr. Licht) bei netter
Dame, event. mit Frühstück und
Mittagessen. Genaue Off. mit
Prcisang . u. SS a. d. Tagbl-
Haupt-Agent., Wilbelmstr. 6. 3269

Gesuchs
per sofort mvbl. Wohn- u . Schlaf-
ziinmer , ev. mit Küche, Bedingung
separater Eingang . Offerten unter
N. 475 am den T aghl. .Verlags_

Gebildeter Herr
Mt tageweise eleg. nröbl., ung«

Zimmer in ruh . vorn. Gegend. ‘*' i
u . G. 476 r«l jt>en Tagibl̂ Verlag»

Auto-Garage
per 1. Aprrl , ev. früher , Nähe Frank-furterstr ., dauernd zn mieten ges.
Ansführl . Off . nur mit Preisangabe
unter E. 475 an d. Tasbl -̂Verlag.

Großer heiler faften
mit Nebenräumen, evtl, kleiner
Wohnung in nur bester Geschästs-
lage Wiesbadens per 1. Apr l od.
15. Mai 1810 aesucht. Offert. an
«>. r» Darmstadt,  Heidcl-
bergerftraffe 36.

Pension Ossent, Grünweg 4, nahe Kur-
haus, Südzim., 1. Et ., m. u. o. Petis. z. v.

peHfiBU„ililla Raastzrr"
Teleptz » 4282 . Nerotal 24.

Eleg. möbl. Zimmer mit u. ohneP .n ion.
Winterpreise. Zentralheizung. Elektr.
Licht. Bäder. Garten.S». u. JP1- Bnmcher.

Ruhe , ober pflegebedürftige Herren
firvden bei gebildeter Danve mit
eigener Villa
MWW 8 KMM . KeM.
Adresse bei Agentur Georg Glücklich,
Taunusstraße 31, zu erfragen.

Avetitstetzend « Dame finket anje>
nehme» gutmädi . Ztnrmer (ev<at.
mit Pension) bei e nzeln. Dame Off.
u. »r. c . aut  postl . Schützen',ofstr.

Jeder Kiefer
verlange die WohnungsHsten dea
Hans- ü.Granöbesitzer-¥ereiss

BD. 'S’.
GeschBftsstelie: Luisenstraase 19,

Telephon 439. F -iOO

WohnunKs -Skachwcis»
Burcau

Lion se Lie.»
stzriedrichstraste 11.

Telephon 708.
Grüßte Auswahl von Miet» und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-und Zmmobilien-Marlt der Wiesbadener Taablattr.
Lokale Anzeigen tat „(Selb* und Jmmobilten-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 80 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapiknttan -Angrdotr. _

Erste Hypotheken
jit billigstem Tageszinsfutz n.  cntfprcch.
Adschluf,Provision gewährt die

Deutsche Hypothekenbank
Meiningeu . 3108

irosteu freie Anskun't vnd Vorschläge
nur durch den Vertreter der Bank

«ree« itn ^c !. Adolfstr . 3.
.Hypothetengew"

zu 4 % bis 4% %, 10 I , imkündbar,
gäbt er.stkl. Bankinstitut . Anträge
an Barst (̂ 718 Wiesbaden postlaĝ ^

6 7000 Mk. an st Stelle
aus Nachbarort auszuleihen . Off.
un ter K. M. 50 hauptpostl-asernd . _

(tzebe Hyp. von 25—30,000 Mk.
zu 4Yz%, Hyp , von 12,000 Mk. müh
tu Zahlung genommen werden. Off.
unter I . K. 27 postlagernd._

'25 —30,000 Mk . aufzweite Hypothek
per sofort aurzuleiben. Offerten unter
» . « L« a. d. Tagbl -Verlag. F398

35—40,000 Mark
auf gute 2. Hypothek auszuleihen.
Off . unter O. W. 28 hauptpostlag.

40,000 bis «0,000 Mark Privat-
kapital aus gute erste Hypothek
bis 10 °/» der Tare ausznleinen.
Lsi . u . ,.M . W. postlagernd
Schi -Heuhossiraste Mk.
ins prima 1. Hypothese auszuleihen.
Blis «- Elenninger . Hifpotheken- u.
Jmmobilicn-Bureau, Adklheid straffe 25.

00—70,000 Mk., 1. Hyp., zu Berg.
Off . u. E. 446 an den Tagbl .-Berlag.

S apitalirrr -Grs « che.

M 'k kr°st2. Hyp. inn-rb..vtt . «1*417V <5» °/o der selb«.
Laxe — im Herbste zahlbar —mit Nach¬
laß zu zed. gesucht. Avsolttt sichere
Srti.'.ic. acn ael , Adoisstr. 3. 3251

60TH) Mark
gesucht an 8. Stelle . Erreicht inkl.
obiger Summe 50 % der Taxe . Ang.
erb. u. W. 187 Taybl .-Verlag . 81376

Mk . 7,0067 -
mnevh. SO fb  d . fdätger. Taxe auf
reut . Gefchaftsh. (Südb .) f. sof. oder
1. April gesucht. Offerten unter
B. 470 an Len Ta-gibl. Perlag ._
' svttse gute 5 Ö/J ig e piach hstpotyek

voir 7000 Mk .» » sch 4 Jahre fest¬
stehend . mit 700 Mk . Naülatz zu
verkaufen (zn rediern » gesucht.

Offerten n.  w . a \ -f I « haupt-
postlagerud. _

25- 50,000 m.  LWr
Hypothek hinter LandcSbank auf seines
Objekt gesucht. Bcrmitticr zweckios.
Offert, u. » n « a. d. Tagbl .-Berlag.

30,000 Mk . erste Hyp. . ca. 50 °/»der
Ortstaxe , innerh. Brandkasie , zui; °-»
ges. Offerten v. Sclbstdarl . erb. unter
8 . an die Tagbl.-Haupt-Agcntnr,
Wilhelmstrobe 0. 3200

Gesucht auf 2. Hypothek
werden 35,000 und «9,000  Mk . auf
2 prima hiesige Häuser. Anfragen bitte
zu richten unter »V . -S . « an den
Tagbl.Mrlag ._ __

~407000  Mark
2. Hypothek auf ein Vadhaus von
pünktl !>inszahler auf den 1b. Mai
oder früher qesncht. Äsenten verbet.
Off , u. T . 471 an den Ta>g>bl.-B« lag.

Prima I . Hypothek . Auf ein Haus
in erster Lage der inneren Stadt werden
SOO.OUO Mk . an 1. St . per 1. April
gewünscht. Briese wegen Ansk. adressiere
man unt. 18. 4SI an den Tagbl.-Vcrl.

150,000  Mk . zum 1. Juli 1010
als 1. Hypothek auf ein herrsch.
Wohnhaus au verkehrsreicher
Straße ohne Vcrmittier v. einem
Beamten gesucht . Off. « . ev. 4 ««
an Taqvl . -Zweigst . , Bismarckring.

Irnmobiliru -Nerlränke.

MMödrlielr - NerüetzrL-
GesellschMK. b. N..

Marktplatz 3 , Part.
Telephon 618. 3283

Größte Slnswabl von Miet-
und Kaufobjekten jeder Art.

Kostenloser
Wohnurrgs -Nachweis.

Hppotyekeu - Vermittlung.

10—12,000 MK. 3. W.
suche auf mein modernes verdiietetcs
Zinshaus bester Lage, innerhaib 75 °/»
der Feldgerichtstaxe und unter der Brand¬
taxe. Zinsen nach Vereinbarung. Off.
u/N . a.d .Tagbl.-Berlag. B16 77

‘12,000 fa . S 'ÄT
bis 5 "/o auf Taxe von 26,000 Mk.
gesucht . Off. u . 8 .
postlagernd Schützen hofft »as.e.

12- 15,000M . 2.
such« auf mein schönes, vermietete«
Geschäfts- und Etagenhaus in bester
Lage nahe Kurhaus. Off. u. C. 88 ®
an den Tagbl.-Bcriag. B 1676

20 — 22,000 Mt
1-Htip. g«I. Off. ii. ff1. * « ? Tagbl.-Verl.

Ä »f wertvolles Haus
w. von gutsit . Besitzer an 3. Stelle
SK?. 20—26,000 bis 70—175% der
niedrigen feldger. Taxe von Selbst-
,Davleiher gesucht. Off . m. billigst.
Zätzsfutz u . H. 476 an Tagbl .-Verlag.

»4 »» » * •»<?►«>» * *'« o
A 0
J Liebhaber der verkäuflichen ®
© Villa S<S>
» rgerstrasse2 |
£ werden höflichst gebeten, sich H
» wegen Besichtigung des Hauses J
J und Kaufverhandluugen an
♦
•>
-r>
*
»
*

J . Meier,
Immobilien-Agentur,

Taiinns >irasse3 §,
zu wenden.

Günstige Gelegenheit!!
ganf-u.CaiiffiiolntMc.
Diverse Villen, Pensionen, Häuser

und Baupläyc kauf- uns mietweise weit
unt . Preis , j F . ReitiBoier,

Rheinstratze 21. 3292
Billen zu verkaufen.
Mehrere schöne Villen, kleineu. große,

in hübscher Lage, sind biitigst zu verk.
Ausknnft wird erteilt auf briefl. Anfrage
u. 3$.  a . '.iviesb . Tagbl.-Vcilaa ,

^Hochmoderne ^
ganz neue Billa

Dirett pg „« Erbauer seivst , «u der
feinsten , ruhigen , staubfreien Lage
» . unmittelv . au der eiektr . Bahn,
zu verk. Preis 72,000Mk . «»»:»»«
Aiistaiit , Schiersteiuerstratze 13.

Die Billa
Nerobergstraße 14

(cvent. auch als Zweifamilienhaus ein-
zurichten , 2 Alin. vom Wals « und der
elektr. Straßenbahnhaltestelle entfernt,
enthaltend 12 Zinmier u. reich!. Zubehör,
Zcntralh ., elektr. Licht usw.. Vor- uud
Hintcrgarten, ist unter äußerst günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen oder
zu vermieten. Nähere? durch die 3289
Immobilreu -Berkchrs °Gesellschaft

u». d. H. » Wiesbade »»,
Mar ktplatz3, Par t. Teleph on 618.

WeWtzsWlder
sehr preiswert serli.

die Will«
Mosvacherstr. 3

mit allem Komfort, Gas, elektr.
Licht, Zentralheizung, Mar¬
mortreppe, Vor- und Hinter-
garlen. Näheres durch die
Immobilien-Agentur von

l (Ir . GilicSdicli,
Wilhelmstr. 50.

Kehr uretsiaertn serk.
die Villa Mozartstr . 3

mit Stallung u, großem
Garten (letzterer auch zu
Bauzwecken geeignet) unter
kulanten Bedingungen. Näh.
durch die Immobilien-Agentur
von 3 . €hr . Glücklich,
Wilhelmstraße 50.

Zn verkaufen oder per
sofort zn vermieten

. . Nillil Biebr -cherstr. 4,die am Rondel,
11 Z. und Zubehör, Gas , elektr.
Lichr, Bad, ge . tzlarten . Hatlc-
stelle der Straßenbahn . Näheres
bei dem Eigentiimer ■*. 4 ijr.
(nliiciilicii , Wilhelmstr. tO.

per fofort preiSLrert
M verkaufen

ein in der Nähe der neuen Kaserne
zu WieSvirseu bei. 1 errat»
m. Obstbestand von ca. 270 Ouadr.-
Rnten, besonders für Gärtner
geeignet.

Alles Nähere durch die Jmmob.-
Agentur von

L Ghr . OlOcklish,
Wilhelmstraffe 50.

Ullül llinilH IIIIIIIIIIBIIill> HIHIilMIIIWIIIIWWlil lMMWilBIMIIWIIIIIliWIlDWI

Mos. fiifanUiei-Villa,
11 Zimmer, Bad u. Zubehör, Vcrhältn.
halber unter Preis zu verkauf n.

S»1iii -N1>el». Taunnsstr . 31.

mi  MM « kiS
flehte rteue Billa,

nahe Kuranlagen , 10 Räume , sofort
beziehbar , für den biI!. WveiS von
42,000 Mk. mit klein. Anzahlrmg zu
verkaufsn . Gcfl . Off . nur v. Serbjl-
reflekt. u. N. 468 an d. Tagbl .-Bevl,

Hoch herrschaftliche moderne neue

mit 12 RLumen , Zentralheizung»
elektr . Nulagcn , Gas » Wasser,
Tcrraffe , BalkonS , event . Winter¬
garten , 3 Min . v. d. elektrischen
Bahn entfernt , 12 Min . v. Kur¬
haus , für «8,000 Mark zu ver¬
kaufe »». Besitzer M. SSörner,
Dotzdei mer str» 2 1» Teleph an 203 3.
'L Größte Gelegenheit ! ^

^ Schöne moderne Villa für« "
2 od . 1 Familie, in herrlichst . -
Lage des Rerotals , soll Mark^
26,000 n . d. Herstcttn »»gs »' r.
verkauft wcrd. Ä »»z,6 —« U01 M.
4! ttr», Adolistr. 3. 3157

Zelbsterdaute Villa
hochmodern eingerichtet, nächst dem
Kurhause , wegen Todesfall zu verk.
Näh. d. Jost Siaudniiüy ._
Billa am Kurpark,

Parkst ratze 57, nächst b. Tennisplatz,
mod. Neubau , elektr. Li-cht, Zentral.
Heizung , 9 Zim, , Diele u , Nebenge¬
laß , ar . Garten , Zu erfr . im- Bau°
bur ^ La ngrod, Rikolasstr . 3, P . 3131

Wa }.  UMeimIjiM,
Mlhard-WWUr-AKll>Fe.

Kiedrily. TknnhMserßr. 4.
8 Zimmer n. Zubehör, 2 Dieken,
Zsntralheiz . w. alle Beguemilichkeit.,
wegen Wegzuy^ zu verk., event. zu
vermieten . Näh, das, nachm. 3278

Reizcrrde kleine Billa » neu, hoch,
modern, Zentralheizung, Höhenlage, für
37,000 Mk. zu verkaufen oder zu vcrm.
Off, u. 8 . 468 an den Tagbl .-Verlag.

~ SpottlÄtz
neue moderne Villa mit 11 großen
Räumen , bei Dietenmühle , Zentral.
Heizung , elektrische Anlagen , f. nur

s 54,000 Mk. zu verkauf . Anzahl , nach
i Belieben . Vermittlung Verb. Off.

unter W. 468 an d. Tagbl .-Berlag.

ml Billa
in feinster Lage mit allem Komfort
billig zu verkaufe »» oder z»» verm.
N, Öurk L4oel >. Hotel Reichshof. 3177

RitzM-WWNr-Aklüzeli.
Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuserstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besialtiguug jederzert.
Architekt Ed. Didion , Tanuhäuser-
stratze. Telephon 48. 3180

Kleines Hans
mit Garten zum Bewohnen für « «
oder zwei Familie eingerichtet , sg
gesunder ruhiger Lage, Bhilrvpsbery.
straffe, preisw , zu verk. durch Justiz»
rat Dr . Loeb, Kirchgasse 43. 1. r 234

Hochverz . .Haus , g. L., f. j.
g., wegzugsh. m. kl. Anz., Hyp. 0. Reftk»
zu verk. Offert, unt. V . 4K»2 an dm
Tagbl.-Verlag.

Reizende Billa
am Landesdmkmal für 55,000 Mk. zu
verkaufen. Zentralheizung. Diele, schönes
Bad :c. rc. Offerten v. Selbstreflektant.
unter 8". 4S ® an den Tagbl .-Ber ag.

Bahuhofitr . 20
m. 27,20 Met . Straßenfront
und 20 2lr 38 aru stzläche ist
preiswert u »rt . günstigen Ve-
viuguuger » verkaufe » . Stri-
tritt 1. li »»lr t 010 .

Auf dem(Nrundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
"ignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe fiir jed«S geschäft¬
liche Unter »»ehuren.

AuSkunt erteilen:
Rschtsantvalt ISieliel,

Adethcldstr. 28.
Justizrat ass-. Loeb,

Kirchgasse 43. F234

CMam NMktt HnUclmllt,
mitten im Kurviertel, mit gr. Räumen
für Druckerei und sofort beziehbarem
Laden, ist zn günüigcn Bedingungen
zn verkaufen. Offerten erb. u. S1. » >
Tagbl.-Hauptag,, Wilhelmstr. 0. "M 4

Hans im Kmviertcl
mit 2 Läden , eignet sich besonder,, nls
Fremden -Pension od, Privat -Horel
zu verk. Tausch auf kl, Objekt nicht
ausgeschl. Off , u. E.  454 TagbT .M,

'"m Haus,
worin Bäckerei bctr. w., zu verk. Off
erb. u. 4». 45S >an den Tagbl.-Ver .ag.

Haus tu . 2 Sägen 83e2
int Kurvier>el ist unter günstigen
Beding, zu verk. Ter eme Laden
mit hellen Nebenräumcnwürde »ich
vorzügl. fiir feines MatzgeschLtl
(Herrenschneider) eignen. Sensal
L- , .i . Lk« e-L!r»«-, Nikolasstr. 23.

- .« aWWBHMHa
Kl. Haus , g. Geschäftslage,

w. Wegzugs sofort zu verk. Oft . u.
V. 186 an den Tagbl .-Berlag.

Uerdaaft well aatölta
mein schönes, rentabl 4-Zimmerhaur m,
Seitenb. in best. Wohnl. des Südvierr -ls
Off. u. «n. , 8»» an Tgbl.-Verl. L .g/g

KstOll Bleichst »-. , m. Stallung
IJltwxl, u. gr. Hoir., f. Kutickn»
od. Gcschä'ts .nann, bill. »nt . günst.
Bev.' zn verk. Offert. ». w.  sb. nn
Taqbl.-Hpt.-Aq., Wilhelmstr. 6.

Wiesbaden«
Klei>'eS nemingerrchteteS, in hefte»

Betrüb befindlichesWl-WWiW.
unter sehr günstigen Bedingungen »
verkaufen. Offert, unt. s*. uh an 6je
Tagbt .-Hvt.-Agenlur.Wilhelm str.8.

IdiSir ÄW
beste südliche Sage , z»r verka ' .se^
Preis pro Rute 1000 Marx.
.»««i >us Altstadt * Schierstejner,
sir « .,« 13.

Hmntobiiirn -Kaufgesuche.

Zil häufen üefiiäit.
Billa mit Stallung oder Platz -g,
solchen, in Nabe der Elektr., mögl.
Agenten von er:» em Kauf r. Oft *».-!-«
unter BS. 4 . -L an dm Ta gbl.-Ae' !»»,

Such « Billa mit Stallür »g^ ^ A
wo sich solche errichte »» lätzt/svsn »»
bei 20—30,000 Dir . zr» iauk ««.
eventuell auch Bauplatz . Off . >«.
lll. e s»  an den Tagbl .-B erl aq.

S . n. z. gr. reutadles
schuldenfreienBaupl . und kleinen i tzet
zn tauschen. Guthaben Lllk. 20,00"' '

Näh, im Tagbl.-Vcrl. L 14,ß u

IleintB fm  SintÄM7
10,000 Mk. Offert, unter v . L i  i,
den Tagbl.-Verlag.

Kaufe Grundstück oder Haus.
locnn auß . Barzahl . v. 12,000 n.
Hvpüth. in Zahlung gen. wird , st"--
unter S . T. 6 poitlaLernd. ^lk.
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Der Kiegesjua öer Flnamalckine
im Jahre UO6.

Mit Lern tragischen Sturz Delagranges ist irn Kampf
urn die Eroberung der Lüfte wieder ein Streiter — der
vierte in wenigen Monden — gefallen, aber sein Opfer-
tot» wird den Siegeszug der Flugmaschine nicht aus-
halten , die im vergangenen Jahre nrit Riesenschritten
den Weg von einem skeptisch belächelten „Spielzeug"
bis zu einem neuen Verkehrsmittel , dessen Vervoll¬
kommnung die Welt mit leidenschaftlicher Spannung
erfolgt , durchmessen hat . Denn in der Geschichte der
Menschheit wird das Jahr 1909 als „das Jahr des
Fluges " fortleben . Wenn auch im Vorjahre die Brüder
Wright bererts Flüge von einstündiger Dauer ausge-
führt haben : eist im Jahre 1909 ward aus dem kühnen
Sport der erfolgreichen Amerikaner ein neuer Berns,
dessen Pioniere bei der großen Woche in Rheims vor den
Augen der Welt die Feuerprobe bestanden. Noch zu Be¬
ginn des Jahres lächelten die Skeptiker ironisch, wenn
von der Möglichkeit die Rede war , mit einem von diesen
„Spielwerken " einen Flug von 100 englischen Meilen
ouszuführen . Mit den vollbrachten Taten sind die
Zweifler jetzt widerlegt . Am 25. August legte Paulhan
mit seiner Flugmaschine in Rheims in zwei Stunden
43 Minuten 331,8 englische Meilen zurück, schon am
Tage darauf Latham in zwei Stunden 13 Minuten
|96% Meilen, am 27. Farman in 3 Stunden 4 Minuten
>112 Meilen und dann am 3. Novenrber bei CHLlons in
jeivem Fluge von 4 Stunden und 17 Minuten Dauer
nicht weniger als 160 englische Meilen . Aber diese
Teistungen bestätigen zwar das Stehvermögen der Flug-
tnaschine, dagegen noch nicht ihreFähigkeit , größere Reisen
über weite Landstrecken auszuführen . Da müssen Hügel
überflogen , Wälder gekreuzt, dichtbesiedelte Gegenden,
Städte mit ihren Türmen und Bauten überwunden
werden können, kurz, die Flugmaschine muß imstande
fein , mühelos größere Höhen zu erklimmen . Zum
Schluß des Jahres 1908 war es noch keinem Pionier
der Flicgekunst gelungen , größere Höhen zu erreichen.
Welche Fortschritte das Jahr 1909 in dieser Richtung
gebracht hat , mag folgende Zusammenstellung zeigen:
»am 18. Juli erklomm Paulhan in Donar eine Höhe von
*87Mä Fuß . Am 29. August folgt Latham in Rheims
fund erreicht 503 Fuß . Am 17. September schwingt sich
Orville Wright in Berlin bis 564 Fuß Höhe empor und
fern Tage später erreicht Rougrer in Brescia eine Höhe
ton 650 Fuß . Doch die Erfolge sind selbst mit . diesem
Resultat noch nicht abgeschlossen: am 6. November er¬
hebt sich Paulhan in Sandown bis zu einer Höhe von
977 Fuß , während Ordille Wright in Berlin am 3. Ok¬
tober bereits 1100 Fuß erreicht. Wiederum ist es
Paulhan , der in CHLlons am 19. November mit 1160
Fuß Höhe den Rekord übernimmt , aber noch am selben
Tage wird er von Latham , der 1330 Fuß erreicht, über-
toten . Am folgenden Tage gelingt es Paulhan schließ¬
lich, sich den Rekord für das Jahr 1909 endgültig zu
sichern: er erreicht eine Höhe von nicht weniger als I960
Fuß . Inzwischen hat der Graf de Lambert in Paris
die Ungläubigen widerlegt , die an der Möglichkeit
zweifelten , mit einer Flugmaschine über eine moderne
Großstadt aufzusteigen. Im Herzen von Paris erhebt
er sich mit seiner Flugmaschine , umkreist und überfliegt
den Eiffelturm , erreicht eine Höhe von 1200 Fuß und
fandet glücklich ohne Zwischenfall. Tie Frage nach der
Möglichkeit, mit der Flugmaschine größere ftberland-
flüge zu leisten, beantworten inzwischen andere mit der
Tat : Farman legt 47 englische Meilen zurück, Latham
140, Codi 40 und Paulhan führt einen Weitflug quer¬

über Land aus . der 36 Minuten dauert und bei dem
er gegen 60 englische Meilen zurücklegt. Aber noch
harrten andere Einwände der Zweifler der Beantwor¬
tung . Ma >r machte geltend, daß die Flugmaschine von
den güirstigen Witterungsverhältnissen abhänge und der
Gewalt der Windsbraut nie würde zu trotzen wissen.
Lcvavasseur. der Schöpfer der Antoinette -Motore , war
der erste, der prophezeite , daß Maschinen gebaut wer¬
den könnten, die selbst starkem Sturme gegenüber sich
behaupten könnten. Ter Behauptung folgte der Beweis
auf dem Fuße . Auf einer von Levavasseur gebauten
Maschine erhob sich Latham in stürmischem Wetter und
blieb völlig Herr seines Apparates : dieses Wagestück
wiederholte er mehrmals bei starkem Sturme mit dem
gleichen günstigen Ergebnis . Dann übernahmen es die
Piloten der Lust , den letzten Einwand der Skeptiker zu
brechen, der sich gegen die Fähigkeit der Flugmaschine
wandte , größere Gewichte oder mehr als einen Men¬
schen in die Luft empor zu heben. Die Brüder Wright
unternahmen eine ganze Reihe von Flügen , bei denen
sie Passagiere mitführten , und während der Flieger¬
woche in Rheims erregte die Leistung Farmans das
größte Aufsehen, der gar mit zwei Passagieren auf
seiner Maschine den weiten Flugplatz umkreiste. Vor
wenigen Tagen , erst stieg Latham mit einem kine-
matographischen Fachmann auf , der während seines
Fluges Aufnahmen machte. So haben die Fachmänner
der Theorie , die mit gelehrten Rechnungen bewiesen,
daß die Schwerer -als -die-Luft -Maschine niemals zu
praktischen Erfolgen Vordringen könne, bittere Zeiten
durchleben müssen, und nach den Fortschritten des ver¬
gangenen Jahres wird man damit rechnen können, daß
das Jahr 1910 weitere Vervollkommnungen bringen
wird . Die gewonnenen Erfahrungen und Beobcrchtrm-
oen lassen bereits in groben Umrissen den Weg er¬
kennen, den die Zukunft dem Aviatiker vorzeichnet. Es
wird darauf ankommen, das Gewicht der Maschine noch
weiter zu verringern , die Leistungsfähigkeit der
Motoren zu steigern, damit die Tragfähigkeit der
Maschinen noch weiter zu erhöhen und zugleich ein
Mittel zu finden , den Lustpiloten gegen die atmosphäri¬
schen Einflüsse zu schützen, die in Anbetracht der wachsen¬
den Geschwindigkeit immer bedeutungsvoller werden,
denn die bisher erreichte Höchstgeschwindigkeitvon 60
enalischen Meilen in der Stunde wird in diesem Jahre
aller Wahrscheinlichkeit nach noch bei weitem überboten
werden : Levavasseur hat erklärt , daß Maschinen kon¬
struiert lverden könnten, die eine Stnndengeschwindig-
keit von nicht weniger als 160 englischen Meilen ge¬
währleisten . Interessant ist eine Zusammenstellung,
die einen Überblick gewährt über die Einnahmen , die
die Pioniere der Luftschiffahrt im vergangenen Jahre
mit ihrer neuen Kunst erzielt haben. So berechnet
man die Einnahmen Bläriots ans nicht wenrger als
240 000 M .; der unglückliche Delagraüge konnte
160 000 M . verdienen . Paulhan 128 000, Farman
104 090, Latbam 104 000, Curtiß 64000 , Rougrer
48 000 de Lambert 48 000. Sommer 24 000. De Caters
16 000', Gobron 8000 und Tissandrer 8000 M . Paulhan
ifl eingeladen worden , eine Tournee durch Amerika zu
veranstalten , für die ihm nicht wemger als 800 000 M.
geboten worden sind. _

UerWilchtes.
* Der „heilige Petrus ". In Sachsen hausen  er¬

zählt man sich, wie die „Kl. Pr ." berichtet, folgende Ge¬
schichte, die kürzlich dort passiert sein soll. Eine Frau hatte
ihren Mann durch den Tod verloren und sic betrauerte ihn

sehr. In einer Nacht, bald nach dem Tode des Mannes,
erwachte sie plötzlich und sah vor ihrem Bett eine weiße Ge¬
stalt stehen, die zu ihr sagte: „Ich bin der heilige Petrus.
Den » Mann steht vor der Himmelstür , aber ich kann ihn
nicht hineinlassen, denn er hat noch eine Sündenschuld zu
verbüßen, und dazu braucht er Geld. Du muht ihm Geld
schicken? ich will es ihm bringen !" Die Frau erwiderte, ste
habe kein Geld im Hause, es sei alles aus der Sparkasse.
„Dann will ich in der übernächstenNacht wiederkomme«",
sagte der „heilige Petrus ", „bis dahin wirst du das Geld
erhoben haben!" Nachdem die Frau dies zugesagt hatte,
entfernte sich die Gestalt. Am Morgen ging die Frau nach
der Sparkasse und erhob ihr Guthaben, sie machte aber auch
einigen Nachbarn Mitteilung von der Sache, woraus diese
sich in der übernächsten Nacht vor der Schlafiammertür der
Frau postierten und auf den „heiligen Petrus " warteten.
Der kam auch wirklich mit Hilfe von Nachschlüsseln herbei¬
geschlichen? als ,er aber die Schlafkammertür öffnen wollte,
fielen die Nachbam über ihn her, rissen ihm das weiße Ge¬
wand und den Bart herunter, und wen entdeckten sie? Es
war der eigene Schwager der Frau , der nunmchr einen
solchen Denkzettel erhielt, daß ihm für immer die Lust ver¬
ging, den heiligen Petrus zu spielen.

Einer, der das Fürchten gclcmt hat. In Nr. 1 des
„Buchhändler-Börsenblatts " findet sich folgende Anzeige:
„Ein junger, akademisch gebildeter Mann, Anfang 30er,
sucht Stellung, eventuell als Volontär. Suchender bestand
wiederholt gut das schriftliche juristische Examen, wurde
aber vor dem mündlichen stets von der Examenfurcht ge¬
packt und gibt deshalb die juristtsche Laufbahn auf. Gef.
Angeb." usw. Hoffentlich findet der Bedauernswerte einen
Posten, auf dem er das Fürchten verlernt!

Landwirtschaft und Gartenban.
\ Landwirtschaftliche Lehrlingsprüfungen. Wer di«

grundlegende Bedeutung der praktischen Lehrjahre für die
berufliche Tüchtigkeit des Landwirts zu würdigen weiß,
muß es mit Freuden begrüßen, daß die Deuffche Land¬
wirtschaftsgesellschaft Lehrlingsprüsungen fiir ganz Deutsch-
land eingeführt hat, deren Zweck es ist, allen jungen Land¬
wirten den wertvollen Erwerb eines prakti¬
sche n Befähigungsnachweises  zu ermöglichen.
Die aus dem Hof, in den Ställen, auf dem Speicher und im
Feld abgehaltenen Prüfungen erstrecken sich in der Haupt¬
sache auf die Feststellung derjenigen praktischen Kenntnisse
und Fertigkeiten, deren Beherrschungnach einer zweijähri¬
gen ordnungsmäßig verbrachten Lehrzeft gefordert werden
muß. Daneben soll ein gewisses Verständnis für die Be¬
deutung der einzelnen Betriebsmittel und Betriebszweige
und ihres Zusammenwirkens (Organisation), in Anlehnung
an die besonderen Verhältnisse der Landwirtschaft, nachge¬
wiesen werden. An den Prüfungen, die im Frühjahr
(März) und Herbst (September) stattfinden, können mft
Etnwilligung ihres Lehrherrn alle unbescholtenen jungen
Landwirte nach Beendigung einer ordnungsmäßigen (meist
zweijährigen) prattischen Lehrzeit, sowie jeder Landwirt¬
schaftsbeamte bis zum Ablauf des zweiten Jahres nach be¬
endeter Lehrzeit teilnehmen. Für den letztgenannten ist ein«
Einwilligung des Lehrherrn nicht erforderlich. Die erfolg¬
reich geprüften Lehrlinge erhalten als urkundlichen Be¬
fähigungsnachweis einen von dein Prüfungsausschuß Un¬
terzeichneten Lehrbrief.  Anmeldungen zur Lehrlings-
Prüfung, denen ein selbstgeschriebener Lebenslauf und die
Einwilligung'serklärung des Lehrhcrrn, bei Beamten ein
Führungszeugnis des Prinzipals beizusügen sind, wolle
man an die Betriebsabteilung der Deutschen Landwirt¬
schaftsgesellschaft, Berlin SW. 11, Dessauer Straße Ich
richten.

Nährmittel-Fabrik „Hansa“
Hamburg-.

Für 50 „Hansa “ -Düten erhalten
Sie eine Doses ff. Kakes gratis.

V ertreter r F1
€arl .Schmitz«

StigliseHes Buffet
Taunusstr. 27. Am Kochbrunnen. Taunusstr. 27.

Samstag, den 22.  Januar , ab 10 Uhr:

Erster Ball pare.
= Herrliche Dekoration . =====
Einlasskarten sind am Buffet ku  halben.

3672
tama^

r
Bmiiins ies« WWeMes

im neuerk-irrten Schützenyause des Schützenvereins Somrenverg.
Pächter muß Fachmann sein.

Das Objekt liegt im HHÜUöU nah « Wies¬
baden , an vielen Promenadewegen.

Pachtbedingnngen sind gegen Einsendung von 60 Pf. zu beziehen
durch Herrn w . lireii . Wiesbaden, Sonnenbcrgcrstraße 25.
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Polster - u. Dekorachonsgefchäft
mit Inventar billig, zu verkaufen.
Off, u. D , 476, an bett Tagibll-Berl,

Ein komplettes Metzgerfuhrwerk
zu verkaufen F rtedrichstrahe 11,_

Dobermann , sehr wachsam,
1 I . « lt , für 15 Mk. zu verkaufen
Schwakbacherstraße 59,  Part ._ .

Jg . scharf. Kriegshnnd zu verk.
SKrch tstraße 26, 2. _ _ _ _
"Rr . Fox-Terrier , Rüde , höchap. A»
8 Mvn.  alt , zu vk. Merchstr. 31,
Bram . Karlartenhähne » St . Seifert,

zu verk. Veite , Webergassc 64. >
Ein Kanarienhahn u. 2 Weibchen

Dill, zu verk. Neugcrffe 17, 1 links . .
Weihes GescÄschaftsktetb,

fast neu , billig zu verk.., 2 elegante
Masken -Anzüge zu verl . Blucher-
straße 10. 3,

Eleg . schw. TüMekd , ans Serbe,
bl. Jackenkleid billig zu verk. Näh.
' DmM .-Verlag . Tc

2 elegante Ballkleider
zu  verkau fen  Adol isallee  3 , Gth.

Getragene Kleider u . Jacketts
Hill, zu  verk . Raue nthal erstr . 18, 1.

"Pierrette , gelbe Serbe,
u. 2 Ballkleider billig zu verkaufen
Niederwaldstraßk 4, 2 r ._ _
Grünes Tuchkostüm (Schneiderkl.)

zu verk., seid. Maskenkostüm (Bieder¬
meier ), neu, Gr , 42—44, zu verk. od.
zu verk.  Wielandstraße 21. I11408

Zwei Masken -Kostüme
(schw. Fantasiekostüm u. Pierrctt «),
für mitil . Fig ., zu verk. od. zu vcrl.
Dotzheimersiraste 20, 1.

Eleg. Mask.-Kostüm, Spanierin,
einmal getragen , billig zu verkaufen.
Danoenfch neid.. Mauritrus str.  1, _ 2.

Eleg. MaskcnkostÜM (Fig . 42)
prei swert zu vk. Aw rechtstr. 84,  8t_I.

Eleg. Maskenkostüm, neu, 44p
ja  verk.  Nikolasstraffe 18. 3M1

Eleg. rotseid. Domino f. st. Dame
zu verkaufen Drndenstraße 9, 1 lks.

2 eleg. Dominos , blan «. rosa,
m. Huk, b. z. vk.  Blü cherstr. 40. 3 l.

.. . intafie -Maskenkost. mit Hut,
eirmdal  getr ., zu v, S cheffelstr. 8, 3 r.

Maskenkostüm billig zu verk.
Sserobeirstvaße 30, Hochpart.

Schön. Mask .-Änz. für gr. Dam«
kill. zu .verk. od. zu vem. Schwacht.
hanMraße 12. P . I ., 2. Tür.

2 Masken -Anzüge
Spanier u. Gardist ), f. j. Herren p„
küuig  zu verk. Schwalbacherstr . 4, 2.

Eleg. schickes Maskenkostümzu verk. od. zu Verl., Ballkleid zu
verk. Rauent haler straffe 18, 1._

D.-Domino u. H.-Maskenanzug,
fast neu,  zu verk. Emil ienstraße 3.

Atlas -Dominos
billig zu ver karrsen Steingasfe 11, P.

Winter -Paletot , Lodenmäntel
gm verk. Kaif .-Friedr .-Ring 32, 3 l.
Neberz., Gehrock," Frack, Nähmäsch.

billig zu verk. Ncugasse 3, 1 r . _
Eleg. Gescllschastsfrack mit Weste
für schl. mitil . Figur billig zu verk.
Göbenstraße 10, Hart,  I.

Zwei vollständ. Betten L 35,
1- u . 2-tür . Kleiderschr., Küchenschr.
18, Ottom ., Diwan , Goldspiegel,
Vertiko, Rußb .-Schreibtisch, Bücher-
schr., Sekretär , Schlafzim . u. Bersch,
mehr bScharuh orststr . 46, H., Wi st.

Bollst. Muschelbett 40, 1 Bett 25,
Tisch 6 Mk. Bertrccm str . 20, M. P . r.

Drei Betten , ein Schrank
bi llig, zu verk.  Stiftstratze 21, H.

Fast neues Federbett (2-schläfrs),
Ziimmerklosett, m. Gaswandarme,
Evkergestell ohne Platten , zu verk.
Westendstr. 30. 3 links , nachmittags,

Vollständ. Kinderbett
und Kindevsiühlchen billig zu verk.
Näh. Bl ücherstoaste 48, Läden ._

Wegen Verkleinerung
des Haushalts sehr gut erh. Möbel
billig zu verk,: Nußb .-pol. Bettst . mit
Sprungr ., vorzügl . Betten , Wäsche¬
konsolen, Schreib -, Sofa - und kleine
Tische, Stühle , Wasch- u. Nachttische
mit Marmorpl ., Spiegel , Kamcelt .-
Sofa , Chaiselongue . Besichtigung:
Dienstag , Mittwoch, Freitag , zwisch.
11 und 3 Uhr. Händler verbeten.
Wiuicier straße 2, 2 links.

Einz . Möbel w. z. Schleuderprcts.
verkauft Moritzstraf,c 66.

Möbel, wie Kommode, Schranke,
Betten usw., tveggugshalber zu verk.
Moritzstr . 48, 8, anzus . v. 10- A Uhr.

Elegants , Salon -Garnttur,
neu . beit, aus Sofa , 2 Sesseln» bist.
zu verk. Meichstr. 13, 1. St . B 1644

Schönes Sofa , Chaiselongue
b:A, zuZoerk.,Rbemstr -. 22., H. 111,662
Prachtv . Vertiko, Kleiderschr., Sofa
u. 4 Scisel , gut erh., 45 Mi ., Stühle
2 Mk., Tische, M-aschkom. m. u>. ohne
Marmor 16 n. 90 Mk., Nachttisch 8,
Bett A),M . Adle rstr . 49,̂ Hth . Part,

2 pol. Kleiderschr. 14 st. 28 Mk.,
1 H.»Schreöbt. 18. Dotzhstr. 81. V. 2,

Wenig gebr. Kücheneinrichtung,
Betten , Wasch- n. Ra-chtkom., Sof -a,
Aus zieh- u. a. Tische ec. Adolfsallee 6.
Pol . WaAtisch m. gr . Marm .-Pl.

b. zu, vk. Weitzenburgstr. 8, G . P . c.
H.- w. Damen -Schreibi ., Pianino,

Küchen-, Kleiden , Spiegel - iv. Kass.-
Schränke, Wascht., Bert ., Prunkschr ..
St ehsp. b, Hermannstr . 12, 1. B1411

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etw. beschäd., gibt mit
5 Jahve Garantie billig ad. Jakob
Gm tfried . Graben straß e 26

Nntzbaum-Spiegelschrank,
2tür ., sowie emaill . Badewanne,
beides guterh ., zu kaufen g>cs. Angeb.
mit Pre is n. O. 476  Tagbl .-Verlast
Gebr . Dezimnl -Wage zu kauf. ges.

Ofst,N . 188 Tgbl-Zwgst., Bism .-R . L8
Gebr ., gut erhalt . Fahrrad

zu kaufen gesucht. Off . mit Syst . u.
P -reisa ng. an G«/ Kuck, Stiftstr . 23.

Gebrauchtes Fahrrad
zu kaufen ges. Frankenstr . 23, H. 2 I.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommcn, — Das Hervorhcbcn einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Garten , Wellritztal
oder idessen Nähe, zu pachten gesucht
von CH. Larix, Secrobenstratze ^ 1

Vollsiaitb. Kolonialw .-Einrichtung
bill. zu cherst̂ Akbrechtstr. 33, 1. St.

Theke und Negäle billig zu verk.
Steinaiasse 28, Wiwtschgft.

' Theke
3 Teile , vechiwinkelig aufzustellen,
mit Aussatzpulten, Schränken irnid
Duvchgangsrür , geschmackvoll mit
Jntarsia -Mälereien dekoriert , dazu
vasseno ein kl. Wandpult n . z!rx:i
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl, -Zwcigstelle, Bismcrrckr . 88. *

Eisernes Äüsstcckschild
u. 1 Handkarren zu verk. Hellmund-
str aße 26, 3. St . rech tst B 1623

Schöner gut erh. Kinderwagen,
Sofa u. 1 Bett billig zu verkaufen
AHrcchtstraße 37, Htb. 1 St . _

Schöner guter !«. Kinderwagen
bill. zu verk. Steingasse 36, 1 l.
Guterb . Lieg- u. SiUwagr » zu vk.

Saalgasfc 16, im Laden.

Getr . Herren -Kleider,
Schässeustiefel , Petrol .-HänigelamPe
»u verkaufen Abelhc idst rahe  7 , P̂art.
Schw. Gchrock n. Weste, wie neu,

»r. schl. Fig ., 20 Mk. Albvechtstr. 14,
1 St. , von 8—11. n. 2—6 Uhr . __

Fast neuer Frack, große Figur,
Mil, zu ve rk. Meichstr, 37. 1 r. B1646

Eleg. Frack-Anzug auf Seide
n. Gchrock (Mäastarbeit) billig zu vk.
Schwahbacherstraste 25,  M W . V. 1  r.

Ein Frack-Anzug,
hochelegant, für starken Herrn , ein
Frack für mÄtl . Figur billig zu ver-
kaufen. Wüstefeld, Miche'lsberg 2.^
Guterh . H.-Kkeider, f. gr . st. Herrn
paff., bill.  zu verk. Adolfstr. In , 2.

Herren -Uebcrziehcr, Astzüge,
kl. Fig ., Schaftstief ., Schuhe, ' Gr . 40,
zu verk. Zietenrina 12, 3,_ B1568

Eleg. m«d. Sackoanz., schl. Fig .,
z, verk. Wie landstr . 21, 2. II1408

Ein Pianino,
sehr gut -erhalten , billig zu verkaufen
Dotzheimerstraste 9, 1. _ _

Piano , fast neu, billig zu verk.
Bleichst raste 28, 1 links ._ B 1643
Flügel , für Gesangvereine geeign./
260 m„  Klavier ob. sonst. Musik-
Instrument in Tausch. Offerten u.
O. 475 an den Tastbl.-Verlag.

Rosenkranz -Piano , 280 Mk.,
zu verk. 'Off . F . 461 Tagbl .-Verlag.

1 Adler , 1 Emp ir e-S ch rcibinasch.
billigst zu verkaufen!. Offerten unk.
T. 478 an den Tagibl.-Verlag ._

Posten Zigarren billig zu verk.
Näh , unter A. Z- 11 hauptp ostlag._
: 1 kompl. Bett , svw. einz. Bctteile,
1>- u. 2-t . Kleider - u. Küchenfchränike,
Wasch- u. and. Kommoden, Sofas,
Spicyel , Bilder , Viereck., ov. u . Aus.
zfehtifche, einz. Stühle , 1- u. 2-tür,
Eisschränke, Schiebladenregal , Lad.-
Schrank u. Regale billig zu verkauf.
Dorkstraste 17, l  links . _ B1348

Bett mit Spr . 10, Deckt-. 10 Alk.
(tobet jtutfcc 2, Hth. Part . B1670

Fahrräder , gebr.,
sehr gut erhalt ., billig zu verkaufen
E,_ Stöste r , Her mau nstr . 15. B706
1 Wmrmbach'scher FÜllofen, Mas .,

wie  neu , bill . Rmt,. Blücherstr.
Wenig gebr. Herd (Röder)

f. 20 Mk. R au, Bl üche rstr . 5. B1542
Ein gebrauchter Bade-Ofen

sKohlcn-Feuerung ) bill. zu verkaufen
Martinst raste 1.

In diese Rubrik werde»
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text dnrch fette Schrift ist unstaithast.

Suche deutschen Unterricht
von einem Fraul . für 2 Damen.

H. 475 an den Dagbl .-Ve rlag.
Zurückgeblirbene Schüler

bis Quart « erhalten von cnerg.
Dame Nachhilfestunden in Engl . u.
Französisch. Honorar mäßig . Off.
0 . 188 Ta M .-Zwgst., Bismarckr . 29.
Gut Engl ."»."Franz ." spricht Jeder

1. 30 St . i. K.. ä 0.75, 15 Jahve in
London u. Paris sind. Nengasse 8, 1.

Spanischen Unterricht
erteilt  Pro feJota , Wal kmüht str. 8, P.

Sch»ell-Schönschreib en
strnt jeder in kurzer Zeit nach leicht.
Methode. Garantie des Erfolges.
Einzelunterricht zu jeder Tages¬
zeit , auch Sonntags , vorm. Näheres
Dotzheimerstr aste j3, ^ 2, Kais ersaal.

Stenographie Gabclsberger.
Nur aründl . Einz .-Ilnt . 25-jahr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn jeder-
zeit . M . Goetz, Rüde rall ee 10/ Parst

Klavier -Ünterrkcht 81625
estteAt kons. geb. Lehrerin für Ans.
6 Mk. mH., 2 Std . wöchentl. Off.
u. S . 188 Tstbl.-Zwgsst, Bism. -R. 29.

Zither . Piano , Englisch
l. ers. Lehrerin . Nerost raste 23, 3.

Mandoline - u. ital . Unterricht,
ert . gründl . geb. Italiener bei müß.
Preis . Göbenstratze 15, Mtb . 2.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervor!>ebcn einzelner
Worte im Text d' '.rch fette Schrift ist unstatthaft.

Entlaufen schott. Schäferhund.
G . Bel . abz. Geisvergstr . 11, Sauer-
mann . Vor Ank auf wird geivarnt.

Eine Zier taube zugeflogen
Abzuholen Jahnstraste 5, 1 St.

Weae>r Umzugs spottbillig zu verk. :
20 Gaszuglampcn u . Lüster , 25 Gas¬
sparkocher mit Tischen, Gas -Badc-
osen, 7 Zinkbadewannen , 3 emaill.
gußeiserne Badewannen , freistehende
Klosetts . 100 Wasserkrahuen und
vieles Ändere , Alles neu , Friedrich»
straffe 81, Hof rechts. Messinger ._ _

Gaszugl ., Lüster, Speisez .-Kr.
u. Bad ew. b. Schwalbacherstr. 65, P.

Gas -Lhra 4,50. doppclarm. 10 Mk.,
v. f. G., z . vk. Dotz heimerst r . 81, B. 2.
ztiosk der^Wlesllndener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u . Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres  i m Tag bl.-Verlag . _ •

Grösse 2-flügeltgc Tür
mit Rahmen , 2 Schnltische u. großer
Eichenrabmcn , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 34/36 , im Hof._ ' _

1000 leere Zigärrenkistchen
zu verkaufen . Rudolf , Staffen,
Bahnhofstraste 4.
K

Zn diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit klbcrschrift

ausgenommen- — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text dnrch fette Schrift ist unstatthaft.

Schulranzen u. Kleiber
für Mädchen von 6—7 Jahren zu
kaufen gesucht. Offerten u. F . M.
postlagernd Schützenhofstvaste._ _
"Büchrrsch'r ., Küchenschr., Sofatisch,
Tril 'neauspieael , Vertiko, Stuhle , so¬
wie versch. Möbel zu kaufen ges. Off.
unter H. Dl. postl. Schützenhofftraße.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstattiiaft.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird noch angenommen
Zimmcrma nnstr aste 7, Hth. 1._

Wäsche zum Waschen u. Bügel« .
wird angenommen . Näh. Wascherer
„Blütenweitz", Dorkstratze Ist.

Aufarb . tt . Nenanfert . v. Betten
u. Polster !'MäbÄn in u. auch. d. H.
F . Dittmar , Albrochtstraste 3, Hth. 1.

Herren -Änz. w. »nt . Gar . aNges.,
Holest, Ueberz. 11. 9!ückcgelocnd. 7.50,
Rep., Rein .. Aufoügl . 1.40 M . Must,
z. D. H. .Kleber, Hellmundstr . 39, 1

Für 70 Mark erhalten Sie
eleg. moderne Kostüme nach Mast.
Aenderung .. Reparat . schnell u. bilst,
nur beste' Ausfuhr . Kivchsassc 7, H.
"Ers . Damcnschneiderin emps. sich
z. Auf. v. Kost.. Mus . n. Paris . Jourr ..
i. u. d. H.  Adelheidstr . 73, 4, T . 10.

Schneid, emvs. sich in u. ir. d. H.
He ödc r stra ste 33, Bbh. Parterr c.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

oufaenommor.. — Da? H?rvl>rh -beu etnjelnet
Worte im Text durch fette Kchrist ist unstatthLst.

Junger Geschäftsmann
bittet um ein Darlehen von 800 Mk.,
nur von Selbsigeb ., zur Erweiterung
seines Gefchäfls , gegen pünktliche
Rückzahlung. Off . u . T . 186 Tagbl .-
Kweiastelle. Bismarckrina 29.  B1170

Welche edle Herrschaft
leiht Gescbäftsm. 300 Mk. gegen
8 Proz . Zinsen . Doppelte Sicherheit
vorist Ost , n. F . 475 Tagbl .-Verlagi.

Junge Persvnlrchkeit.
unverschuldct in Not geraten , bittet
Edeldenkemdeum eine Unterstützung.
O tt , u. E. ,477 an d. Tagibl. -Vevlag.

I . Aersönlichkeit
sucht kl. Darlehen . Offsistsn tm-ter
D . 477 an den Tagbl .-Verlgg,_

Welch' Edeldenk.
leiht fa. Persönlichkeit sof. 100 Mk.
Rückgabe nach Ueverernkunst . Off.
unter S . 476 an den Tagbl .-Verlag.
Best , in Not geratene Persönlichkeit
bittet Edeldenkende um Verdienst,
vielleicht schriftl. Arbeiten . Off . u.
D . 473 an den Tagbl .-Berlaa.

Ein Achtel 1. Parkett abzugeben
Hellnrundstraste 1, Kontor. __

Ein Viertel -Äbonn. B, 2. Ran
sl. R.), Lbzugeben Rbcinstr . 67

Klavierspieler
für karneval . Sitzungen ges. Rhetn.
bahnstr aße 5, Biertunnel . 3301

Künstlerin verl . od. „verk. .
mehrere eleg. Maskenkostüme. Fries,
Mühl gasse  17 . 3. _ _
Schönes Dam.-Maskenksstüm“bill.

Näherin , tu. a. ändert , s. Kund,
in u. außer d. H. p. Tag 1.80 Mk.
Luisenstratze^ 24,^ Gartenh . 8 rechts.

Damen - u. Kinderkleider werden
schön lt . gründl . ausgeb . Roonstr . 16,
2 St . r ., bei I . Saß . _ _ _, 3462

Fräulein sucht noch Kunden

Mpnogramm -Stickereicn
f. Wäsche-Ansstatt . lief , in s. AuSf.
W. Heller , Hochstättenstrastê 2,, H.,.1.
" Friseuse e. sich in n. a. d. Hause.
Faukbrunnicnstinste 12,  2 l._ _
Friseurin emps. f. in Ballfrisuren.

Bism arck-Ring 84. Hth^ 2. B 1678
Ganzmaffage 1 Mk.

v. tücht. Masseuse. Nur für Damen.
Off , u. U. 482  an den Tagbl .-Berl.

Wäsche aufs Land gesucht.
Wäsche a. nur z. Wasch, u. Trockn. r.
Fr eien. Dotzheim, Jd steinerstzraße 28.

Wäsche wirb zum Bügeln angen.
Klopstcmstrcche 11, Hth. 1.

nmüi
Schöner Masken -Anzug

zil Verl. He rmannst r . 18, P . »1428
Masken -Anzug für stärk. Figur

zu Verl. Blucherstraste 20, Stb . r, S>ch
Maskl -Kost : Lust 'Witwe, Husarin^
Elsäss., Dominos bill. zu verleihen,
Oraniensträste  42 , 1 rechts.

Schöne Masken -Kostüme
billig zu vcrl .̂ Kirchgasse 4, J St.

"Maskon -Nn.u 'a lZigennerr «)
billig  z u vcrl . Gnc iseit au straste 16._ S,

Schickes Fantasie -Kostüm
(Imal getr .) zu verleihen oder billig
zu^ver !.̂ Emserstraße 64, 2 lin ks.
Hochei. silb. Witt ., sow. a. M.-Kost.
v. 2.50 an . Nettekbeckstr. 2. Hochp. st

Sch. Maskeu -Anzug. wie neu,
b, zu vl. Secr obeustr. 4, 3 l._ B1 2QQ

Zwei elegante Masken -Anzüge
bill. z>l Verb Bl eichstratzc 22, Part.

Bier sch. Masken -Anzüge ~~
gu Verleihen Fvankenstraste 5, Part.

M.-A. sch. Soubrette . Zigeunerin
z-n ver lei hen Rheinstr . 52, Stb.

Mask .-Anz, Zigeunerin b. zu verl.
oder  zu herik.̂ Ndoribstvaste 17, P crrr.

Mask .-Kost. (Phantasie ) z. verl.
Geis bergstraste 16, Ladest.

Anzüge w. verliehen v. 50 Pf . an
bis zu den feinst,, 3 u. 5 Mk., Hute20 Pf . Goldansse 2, HandarbeiMad.
Eleg . Masken , Hierreite . Zigeun .,

Tirol ., Mahrs ., Nixe, Carmen , Un-
aanrt , Negim-entstochte :̂, Hus-arrn,
Spanierin von 3 Mk. an zu verl.
St -eingasse 31. Vdh. 2 St . I.

Biedermeier -Kostüm, mittl . Fig ..
zu verl . Schwalbacherstraffe 11, 3.

D.-Maskcnkostüme r. gr. Ausw .,
Veilchen, Heckenrose, div. Tracht , re.
v. 3 Mk. an zu verleihen od. zu verk.
Hcllmundstraffc 2, 8.

Schöne Damen -Masken billig
zu verleihen Jahnstraste 14, P.
Mask .-K., 1 Tiroler , 2 Tirolrri «. re.,
bill. zu verl . Hellmundstr . 46, P . l.

Preismasken , Jägerinnen , neue,
sowie andere neue hochelegante schiae
Mäsken v 8 M. an zu verleih ., ebenso
Dominos . Trudenstraße 5, 1 rechts.
Biele neueste Preis - u. a. Maskcn-

Anz„ Messina , Rumän ., Ungar .,
Schlüsselbl., Fantasie , Tänz . usw.,
sowie Doniino u . Clown-Anz. billig
zu vcrl . Blücher straffe 36, 3 l. BI 519

Masken -Kostüme billigst zu vcrl.
Scha-rnhorststraste 26, 3 r . B 1502
Eteg. Maskenkost. tt. 2 'schöne Ztg.

. b. zu vl. o. zu vk. Fau -kbrunn-enstr.6,1
Rot - u. schwarz-seid. Domino

mit Hut b. zu vl. Dertramstr . 4, 3 l.
Mehr . sch. Damen -Masken

s. b. z>l verl . Faukbvnnnenstr . 12,2 l.
Maskenanzng Lustige Witwe , ^

einmal getr ., billig zu verleihen bei
Holland, Rheinstratze 26, G. _
2 s. ' sch. Mask .-Anz., Span . Tänz,

u, Schwarzw ., zu vl. Rhetnstr . 84,̂ U.
Bildergalerie (Preismaske ),

Rokoko, Prinzen Karneval , blawsew.
Domino au verl . Ber.tra .msto. 3, 1 l.

Eleg. Maskcntost . billig zu verl.
Anz. 12—5 Bismarckr . 5, 1 l. Bl548

4 Damen -Masken , Tirol ., Elsäss.,
Bäuerin u. Zigeunerin , v. 2 M . an
zu verl . Stetngasse 2, 3. St . rechts.

Berschied. schöne Maskenkostüme
billig zu vcrl . Moritzstraße 26, 2 r.

Mask .-Kost, sl neu. Pierrette,
Große 42, für 5 Mk. zu verleihen.
Sonnenberg , Jungferngarien 4.
Maskenkost., neu , Ungarin —Conbar,
bill. zu verl . Sedanstraße 10, 2 l.

Bier neue Masken -Kostüme
zu verl . Gustav-Ädolfstraste 13, 3 r.

Schicker Masken -Anzug, Fig . 44,
zu verl . Näh . Wallnferstr . 5, Laoen.

Masken -'Anzng (Veilchen)
zu verl . Seerobenstraff « 33, Part . r.

Eleg. Masken -Kostüm
bill, zu vcrl . Blcichstraße 31, Part.

Elegantes neues Maskenkostüm
(Regenbogen) preiswert zu ver¬
leihen , Herderstraße 21, 1 r . I11402

2 eleg. seid. Maskenkleider
mit Hut pveisw. zu verleihen
Michelsberg 22, 1.

Masken : Bernerin, ' Schnitterin . '
Spreewälderin zu verl . Anzuse-Hex,
mit tags Schwa lba cherstr . 27, Mb. t.

Eleganter Maskenänz . (Schalk)
billig zu verl . Wellritzstraße 26, 2. s

Schick. Maskenanz . (Champag .)
zu verl . R :«hlst« rste 18, 2 rechts .

Maskenkostüm, Sternhimmel,
b. zu vl. o. zu vk- Walrarwstr . 21, 2 x

Masken -Anzüge zu verleihen.
Luise nstraste 10. Hsth,_ _

Bier schöne Damen -Masken ■
bill . zu verl . Friedrichstra ste 8, 3.

Drei schicke Damen -Masken *
zu verl . Rooniträstc 6, 1 r.  BISS»

Biedermeier -Maske zu verleihe«
Plattcrstraße 40, aibcnids nach 1 llhr,

Schick. VtaskstAnzüg (Spamerin)
bill. zu verl . Sccrobcnftr ^ 30.

Elegante Masken Kostütn« '
su verl . Hellmundstr , 33, 1. 1*1879

Neuer Maskenaiiz . iRotkäpPchcn)
b. zî verl^ Aorkstr. 13, 1 r . O US8Q

Eleg. Masken -Koftüm 6u zu verl.
WellrMraße 48. 1 li nks._ B 1888
D.-M . (Alt Heidelb.. Jla , Pierrette)

b. zu ve rl . Fvankenstri^13, Hth. 1._
M.-A (Pierr . u. rönt, Bluwenm .)

h. xüi  ver l. Noirkstr. 18, 2 r . B l tzZf;
Mtäsk.-Ki (Tirolerin ) z« verl.

Näh. Sedanplatz 6, Hth. P . r . Bi6,36

Oranienstraste 51, Hkh. 1 I. _ _
Zwei schicke Masken -Kostüme

billig  zu verl . Göbänstr. 2, P . B915
Gut erh. Mäsken -Astz. (Zigeunerin)
zu verl . Bertram straste 5, P art.

El7"M.-Knst. (Spanierin ) , Gr . 44,
zu vcrl . Näh. Kirchgaffe 17, Laden.
Hocheleg. seid. Empirekost. m.

2 schöne MaSk.-Anznge b. zu verl.
Westendstr. 26, 2 rechts. , B1620
2 schicke Phant .-Kostüme. b. S« öerL

.Hermnnnstrastestn . LltMS ._
Prrismaske , Nosenkorb. neu»

zu Verl. Jahnstraste , 10, 1 rechts.
-EWg ." Masken -Anzug, neu,
zu verl . od. zu verk. Rhei nstr . 99, L
DürskMnz .. "Rokoko rr. Span,ers «.

zu verl . Dotzheimer straste 69, 3 r ._
(SiFlMaSkcnköstüm (Harlekin)

u, Maskenfrack billig zu verl . ode,
zu verk. Karlstraste 42, 2 Si. _

Elca. MaSken-Kostüm (Fantasie)
bill. zu vcrl . Karlsträtze 30, I r.

GfebT Maske (SilberslitterkleidsO
Jndierin u. echt ru-mün . . H.-Kittel
brll. ick verk. Gneiserm uftvast- Io . 8 I.

Eleganter Masken -Anzug
zu verleiden . Jahn straße^LI, l.

Schöner MaSk.-Anzug, Tiroler, « ,
einmal aetragen , billigst zu vetzl.
Tennelbachstraffe 1, Part . , st- 16li
Eleg. M nskcn-Änzug (Holländer ins
zu vl. Dotz heim eritr . 1r0, G ., Mü ller
"Mask .-Anz., span. Tanz . u. Zig .,

dill̂ zu ver ll̂ Roo nstrahe,21 . 4. Bl off!
Gondel ., Amorik., Stift. Witwe,

ä 3, Jta !.. Direkt . & 5 , Phnnt . 10 M.
su verleihen . Hallaarterstraste 5, 1 r .:

Eleg . Mänt .-Maske m. sch. Hut
zu verleihen Wellrrtzstratze 12, 1.

Sch. Mask .-Kostüm (Holländerin ),
G, neu , billig s. verl . Wellritzstr . 4 . i.

Schrcker Domino zu verleihenT̂ "
Kaifer -Fried rich-Rinfl 41, P . rechts .

2 seid. Dominos mH Hütend"
,rosa, blau , zu verl . od. bill. zu- vert.
Adolfstvastc 3, 1. __

Junges kinderl. Ehepaar
wünscht ein Kindchen gea-en einmrch.
Vcrflüt . der Pfleg -ekosten als Eig^ ,
anzunehm . Näh. Tagbl .-V-etzl.  8z

nt
b. z. vl. o- vk. Herrngartenstri15, 1.

Ein Kind,
a, l. Mädchen, wird von best, kinder¬
losen Leuten in liebcv. gute Pfle »x
auch als eiflen, angenommen . Off'
unter 1l. 473 an den Tagbl .-Verlag

Waise , knth. Fräulein,
Mitte 30, vermög., s. kath. mitil . B«»
amten (a . Witw . m, Kd.) zw. Heir . ;
z. I. O ff, u. ®. M. 2-50 Hauptpost^

Beamter , in angeseh. Position
Anfang 30er Jahre , etwas Verinö«
stattliche Erschcinnng , wünscht ztvc^
Heirat mit junger gebildeter Danxx
in Verbindung zu treten . Nur ernft,
gemeinte Offerten , mügl. mit Bist,
unter B. 477 sind im T<rgbl.-Verk<̂
ntedemulcgen . Anonym zwecklos
Bild sofort zurück. Srrengiste Dis»
kretion zngestchert ._

Lieb!
Ich kann es nicht fassen, daß D>u

nicht hier bist. Und gar nicht g« t
war ich zuletzt . zu Dir , weil
glatibte •—- nun , ich kann das
nicht sagen, bitte sch mir nicht bös»
ich-ha^ Ach .
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ZilllilckUlsW^
gute Lage Mainz, günstig zu verkaufen,
für Herrn od-r Dame. Auch kann Be¬
treffender als Verkäufer oder Teil¬
haber eintretcn. Näh. bei Fischer,
Fla chSmarktstr. 34, im  Zigarren !oben,SchZossergeWW
Itt verk. Näh, im Ta gdl.-Verlag. ^llk

Zwei moderne Anzüge. ' Mittei-
stgur, 1 Ueverzieher , 2 .Hosen , sowie
i Joppe , alles neu, umständehalber
spottbillig zu verkaufen. Anzusehcn
deute und morgen von 1 bis 4 Uhr
Mtvillcrstraße 4, 3, Mitte ._«MW« :
jl ' schwarzer Satin -Herren - Domino
ß ML., 1 weißer Flanell -Herren-
Domimo, auch als Klo-Wn zu ver¬
wenden , 7 ML , 1 Turkvs für Mittel
fimrr 90 SKI., . 1 Regimentstochter
WLarkstenderin ), einmal getr ., für
fw-.anke -Mittelfigur , 20. Mt ., gut
erhalten , zu verkaufen . Iiähc 'res
Daigbll-Zwoigst., Bismarck-Ring _'29._

Wall - » »sä» GefettschaftKsitmtze
spottbillig Ellen bogengaffe 17, Ecke
Reugasse, im Laden. _KoLeMott GemälDe
alter,Meister der Holland., französ.
und Italien . Schule zu verkaufen
Taun usstrr rßo 57, 2. Etage._

Alle Standuhr,ZL'L'L
hochoriginell, zu verkaufen. Haus
Lisi »«»», Ricderwallnf.Schönc Aussicht.

Zterbesakrhalber
«rt-u-’L | U| .

zu jeoem  cmrrehmüaren Preise zu
verkaufen . Anzusehen zw. 10  und
18 Uhr vorm, und 2 u . 5 Uhr nachm.
Dotzheimerstraße 86, P . l. _ B1598

Baulicher Beränld. wegen sind die
aut erhaltenen Möbel

mehrerer Zimmer m  verk
Adolfsallee 9, 1, Anzuseh. b. 9—,11
borm. und S—>5 Uhr nachrnEt-ags.

Wegen

zum Selbstkostenpreise unter Fabrik
Garantie zu verkaufe » .

Gefl. Anfr. mit. 8 . 475 an beit
Tagbl -Verlag._ _ _ F59

Diplomaten - Schreibtisch
(hell Eichen) zu verkaufen bei

_Weinhandlung , Neugasse la.

heke,

Neu « erstklassige
Schreibmaschine,

nicht gebraucht, mit Garantie,
100 Mk. unter Fabrikpreis zu verk.
Off. u. IV. 4 ß 6  an Tagbl.-Ver!.

Einige

Hilf ! ■,
mit groß. edl. Flügelton , erstkl. Mechanik
fi.  hochfeinen Prachtgehäusen werden mit
10-jährig. Garantie sehr billig abge¬
geben. Man verl. Abbildungen bei der

Uiauofortc -Favrtt
Wi jg». Ar nold, jm fcha sseudurg.
Me alte Mejßer-Geige

nt verbaufen Michelsberg  10 , 1. Etage.
GeLegenheitskauf.

Wegen sofortiger Räumung eines Ladens
smd6 Kücheiternrichtuna. ,
1 Schlafzimmer »6 Flurgarderobe »»,
1 Büfett rc. zu riesig billigem Preise
zu verkaufen Bleichstr. 7, Laden. B1681 ^

3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Arissntzvulten, Schränken und
Dnrchaangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl.. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zwei gstelle, Bismarckr . 29. ^

ltiosk
der Wiesbadener Ansstellnng,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Jn-
dustrie-Erzeugniffen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im  Tagül .-Verlag ._ *

«A 2-Silie in
mit Rahmen, 2 Schultischc n. großer
Eichenrahmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Metzger-
ga ssc 34/36, i,n Hof._ *
Lehr schöne Zimmerprüme^
100 blühende Alpenveilchenu. sehr husche
Primel billig z'.i verk. BSesiüri Aresad,
Bliimensian'd auf dem Markt.

Mit gröstercm Kapital
sucht vermögender Kaufmann ein
gutgehendes Geschäft kaufiick, z«
erwerbe »»oder sich an einem solche»»
z,r beteiligen , "evensntittelbrattche
bevorzugt . Rätteres d.

« »»„ »«„ iitLir;', Weberg . 3, 2.

WetzgergasieL », er
Telephon 3783 , >

kauft zu hohen Preisen von Herrschaften 8
gut erhalt. Herren- und Damenkleide», Z
Niöbel, g.Nacht., Pfandsch., Gold, Silber 8
u.Brlllanten,Zahngcbtsse.A. Bcst. k.insH . 8
Bester Zahler Wiesvade, »s ist nur NJL. €}i*€$$$slmt 9 1
Mstzgergaffe 27, Telephon 2079 , j»
f. g»rt erh . H.-,Damcn »u . Klrrderkl ., D
Pelze , Möbel , «»lteS Gold , Silber , 8
Brill , u . ganze Rachl . Postk . gee». 8
/MLsU , . . . für alte Herren - V

r n . Damen -Kleider , 1
^  Mädchen - u. Knaben- 8

Anzüge, Militär -Uni- 8
formen, Wäsche, Stiefel, Degen, Gewehre, U
Betten, Aköbei den höchsten Preis er- «
zielen will, der bestelleM . Jagelibi , U
Biebrich , Rathausstraße 70.

Auf Bestellung kmnme zu jeder ge- 8
wünschten Zeit. Christi. Händler. ' ™

Stuhle! fl
2—3 Dutzend gut erhaltene Stühle | |
für besseres Restaurant zu kaufen gesucht. L
Offert, uni. V. « ■#« » an « . Pfeiw,
Mainz . (6452) F28Ladeuschrank,
zirka 2mlang , ' /am tief, 2,70 m hoch, zu }P
kauf. ges. Gr . Würgst »'. 18, Putzgesch. l!1
Gehr. 2-rfclWmütßiTf,

sowie gebr. Regal zu kaufen gesucht.
Off . xi. E. 476 an d. Tagdl .-Verlag . 3U!

| ! W 1 1
(

Botel gariti» |
ca. 30—35 Betten, in erster Geschäftŝ K
und Kurlage, zu verpachten.

litons 8Votzn»»ngS -Bnre «»u . S

Wirtschaft KÄS J
M. «». postlagernd Schützenhofstr. m,

Wirtschaft LLlLL p
BS. Iä . postlagernd Schützenhofstr. —

ÜM |J!
SiliagfiiseKae Statiadle,« 9

JfSass Cairsie , 1Lmisemp Isitz *7 , Ä. An
S£u '*li *c !i» ra ünterricht erteilt Stv

Miss Moore , Kiseärastr . SS , Ä*. AI
I”arisii -Bme iuslitatrire donne :

lecons gram, et convers. Tauxiusstr. 29.3. e

Klavier - Urrterricht,
Psäf “ Wiener Methode , - WU Sck

crt. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis Sp
zur künstl. Reife. Vorzügl. Reifezcugn. 1
Maris Nadivh, Pianistin, Göbenstr. 6, 2. 1

U-renag , » i . Januar 19X0, Sette i * st

Luisens )raffe 7.

Erfolgreichste Sprachlehrmethode.
lieber 350 Berlitz Schools in allen

Weltteilen.
Der Unterricht wird bei uns durch
vorzügliche diplomierte Lehrkräfte
der betr. Länder, genau nach den
Weisungen des Herrn Liei -Iit -!

erteilt. 3122
Von der ersten Stunde an hört
und spricht der Schüler nur die

zu erlernende Sprache.
Prospekte u. Probelektion frei.

Phrenologin!
Kopf- ii. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstr aße 3, Vdh. P . rechts.

Ohreuologin
woh nt Mauritiusp latz 3, 2.

Astrologin JÄT ?:

Verloren

mit Inhalt
u. Trauring

Verloren

Gründlich n. hiKig

lMe MdlMüße47 . 1.
D.-Masiage und Kure »«

MKniknre -Salon

Witwe
aus vornehm,. Familie sucht 300 Mk.
auf ein halbes Jahr gsg. vielfache
Euderbeit aufzunehmen . Gefl . Ost.
unter L. 471 an den TagVl. fSeülatz.
Vermittler ve rbeten ._

Welche edeldenkende
vermög., alleinsteh. Dame würd-e jg.
Manns bis zur Beendigung seiner
Studien finanziell aushelfen ? Off.
u. F . L. H. 337 beföWert Rudolf
Moste, F rankfurt a. M._ F104

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimrner -Etage in hochkonfortablem
Hause in bester Geschäftslage teilen?
Of f, u. F . 343 an den Tagbll -Verl.

2 schöne Maskenkostüm « z. verl«
Oranienstra tz« 54 , P . l.

Damen
erh. in diskr. Fällen unerttgelt-
liche Attsrurrft ü, sichere. Hilfe.

Ätz Off. u. tu . an Tagbl.-Haupt-
^ Ageniur, Wilhelmstr. 6. 3254

ß
Damen

erhalten Rat und ganz sichere Hilfe in
allen diskr. Frauenleiden durch sehr ge¬
wissenhafte und erfahrene Dame. Off>
unter «». 47 « an den Tagbl.-Verlag.
Diskr. Privatentb . b. Fr . Betti Treichler,
Hebamme, Mainz , Gartncrstr . 1,1 . F27

4—6 Jahre , vornehm.
, e Ahstam., von Ehepaar

vornehm. Stand , zu adoptieren gewillt.
Korresp. sab <» «« an den Tagbl.-
Verlag,_
•Au Friederike Weluier,
Ehevermi ttlung, Friedrichstraße 45, 1.

Heiraten

Helenenstr. 30̂ 2 r.,
v. 10—8 Uhr.

jeden Standes vermittelt reell.
Fra »» Simon , R ömerberg 89, 1.

wünscht älterer, fein
»4*. und gutsituierter Her»

mit „etter liebensw. Dame, auch Witwe
m. Kind. Nur gebildete bessere Dame
verlangt. Off. unter 14 . 478 an den
Tagbl.-Berlag. _

F28Apotheker,
31 Jahre alt , aus sehr ang>es., kath.,
n-ovdd. Famtlüe , vermögend, wünscht
sich mit einer Dame in entspr . Ber-
baltmsten zu verheiraten . Vermitt¬
lung von Eltern erwünscht. Gefl.
Off , u. I . 976 cm D . Frenz , Mainz.

Mchlch-Mobiliar-Versteigerung.
Im Auflragc des Herrn S'urff Wririit als gerichtlich

pestettter Nachlaßpflegcr des •f  Fräulein Anna Gag©
persteigere ich heute Freitag » den ZF. Januar , morgens 9 1!»
und nachm . 2 Vs Uhr beginnend, in uieinem Versteigerungssaale,

7 Schwulhacherstratze 7,
folgende Mobiliar - « . Laden -Einrichtnngsgegenständc , als:

lackierteu. eiserne Betten, Wasch- u. Nachttische, Klciderschrank,
Sofas , Kommoden, Tische, Stühle , Schaukelsessel, Paravent,
Spiegel, Bilder, Gardinen, Frauen -Kleider n. Leibwäsche, Weiß¬
zeug, Damen-Uhr, 1 Gitarre, Gebrauchs- u. Haushaltungs-
gegenstände aller Art , div . Ladeneiurrchtungsgcgcnftände
als : Schra-nk m. Glasscheiben, 2 Theken im Glaskasten, biö.
Ausstell-Glaskasten, Erkcrvcrschluß, Erkergefiell nt. Glasplatten,
Stehleiter u. dgl. nt.,

ferner Wegen Wegzugs mir « bergebene Gegenstände als:
Nustb .- n . lack. Betten , Waschkommoden mit und
ohne Marmor u . Spieqclaufsätze , Nachttische,
Nuftb .-Spiegei fchrank , ein - « . zweitür . Klcider-
schränke , Brandkiste , Kommoden, Konsolen, Ottomanen,
Sofas , Nußb.-Büsett, Vertikos, Etageren, eis. Blumentisch mit
Aquarium, runde, ovale, viereckige Nipp-, Servier - und andere
Tische, 6 Eichen-Nohrstühle, div. sonstige Stühle , Rohr-,Polstcr-
u. Schaukelsessel, Trümeaus- u. andere Spiegel, Oelgemälde
u. sonst. Bilder, Nippsachen, Teppiche, Portieren, Federbetten,
Weißzeug, Fahnen, eis. Kinderbetten. Gaslüster, Spiritusofen,
Nähmaschine, Nußb.-Porzellanschrank, Küchen- u. Vorrais-
schränke, Glas , Porzellan, Küchen- u. Kochgeschirr, Garten¬
schlauchu. vieles andere mehr 3282

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung am Versteigcrungstage.

Auktionator u. Taxator, Schwalbacherstr. 7. Tel . 2841.

Von bestell Haaren!
Anfertigung von Scheitel » , Perücke »»,
Köpfen , Locken» Unterlage »». 55
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

.»L. asUren , Spiegelgasse 1«

«Aemnje gehort zu »eder Matzlze -t,
von der man ferd-rt, daß sie kräftigend -ei. Ueberall mit Vorteil werden
jetzt in fast jedem Haushalt Dr. Arnolds Darho-Gemüse (getrocknete
Gemüse) verwendet, weiche sämtliche Nährstoffe der frischen Gemüse ent¬
halten und erheblich billiger sind als Büchsengemüse. 1 Pfund Darho-
Gemüse gibt 25 Portionen!

Spezialität : Or. Arnolds Hapnzit - Iulienne (gesetzlich geschützt)
hervorragend für Blutarme und Bleie!,süchtige. Nur "echt in Kartons
von ( « Pfund zu 45 Pfg. Man achte auf den Namen Dr. Arnold und
weise Nachahmungenzurück. — Zu haben in allen besseren Koloniäl-
waren , Delikalefsen » und Drogru -Geschäftcn . F58

Nahrungsmittelfabrik „Gernwnia" Bruchsal.
Vertreter : Paul niibme , Wiesbavsrr , Schwalback,erste. 29.

Goldene Medaille auf sämtlichen beschickten Ausstellungen.

SchMchWelle
rätig zu haben bei Zimmermeister
Heilliecker , Adolfsallee 38.m\
iidäiUe ütiapsisclaft
MI für den KmmmM
a. eig. Rechnung ihrer Apparate, die
ein technisches Wunder sind und zur
Selbstherstellung eines idealen Massen¬

verbrauchsgegenstandes dienen,
iiochoriginell., eigenartig, u. ne«,
22 deutsche Patentansprüche er¬
teilt, auf internat. Kongress von
iiher 4000 Gelehrtenu.Fachleuten
bewandert, gew. Kaufmann mit

5—10 Mille Kapitalgarantie.
la Ref. gegeben u. verlangt. Nur seriöse
Selbstrefl. (nicht über 35 Jahre ) belieb,
ausführl. Off. u. „Aktienges.“ S. H. 1243
an Rudolph Messe, Wiesbaden, Weber¬
gasse 29, einzur. Venn. Papierkorb.

Tücht . cinf . Dame
kann f. m. 5—10,000 M. an Er-
holungsheim beteil . o. Leit . erh. Off.
unter T. W. 6 pcst 'l. Postamt 4.

- - Bar -Daricl »n lrmmnr
a. s. Leute auf Wechsel, Bürgschaft,
SÄuldsch. usw. Anerk. reelle, diskr. u.
schnelle Erledig . 6 V« Zinsen. Raten-
rückz. Anträge n. entgegen Bankgefch.
Cöln , Rnbeuöstr . 81» 1. _ F2

Geld reell
an Jedermann auf Wechsel, Schuldschein
oder Bürgschaft. Ratenrückzahlung, sowie
Hypotheken zur 1., 2. u. 3. Stelle durch
Vertreter Li. Oranienstr. 38.

KLrrge Armrerr
4 . sende Prospekt „Periodenstörung".

C. K5e .-Ii.-r, Leipzig.

__

/ Die 5 welgffefäe
Öes

Wiesbabener Cagblatts
ßismardv -Ring 29
neben öem Raiferlicben Postamt

nimmt zur Bequemlicbheit des Publikums auch

Aufträge auf Druekfacben
öes täglidjen Verkehrs m

wie:

tzammvzaezimmizi)  Vifitenharten Lüessnz-ssis-issi
Verlobungs - unö Vermäblungs - Briefe
Cmuerbriefe mmm  Crauer -DanUharten
alle gefdiäftlldien Formulare m Couverts

etc. etc.

für uns entgegen und ist zur Vorlegung von
m&>m Mustern jederzeit gern bereit , bbibbbb
Wegen umfangretcfoecen Drueftarbeiten
beliebe man ficb hingegen nach wie vor
an unser Druckerei -Rontor Langgasse 27

zu wenden, szseaeaozisafzsea

L.Schellenberg ’fche
S5ofbud3Örud̂eret.
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3« 1 §k# 8OT8.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Wiesbaden belegenen,
im Grundbuche von Wiesbaden,
Innen , Band 266 , Blatt 3969,
zur Zeit der Eintragung des Ber¬
steigerungsvermerks auf den Namen
des Wagnermeisters Heinrich
Becht zu Wiesbaden eingetragenen
"Grundstücke:

Kartcnblatt 16, Parzelle 951/141,
Karteudlatt 16, Parzelle 815/70,
Kartenblatt 16, Parzelle 949/69,
Kartenblatt 16, Parzelle 950/203,
Kartenblatt 16, Parzelle 952/142,

Eckwohnhaus Blücherstratze 30 (Ecke
Scharuhorststraßc), mit 5700 Mark
Gebäudesteuer- Nutzungswert. am
4 . Februar LKLG, vvrnrittags
IO Nhr , durch das Unterzeichnete
Gericht an der Gerichtsstelle, Zimmer
Kr. 60, versteigert werden. § 313

Der Bersteigerungsvermerk ist am
19. November 1909 in das Grund¬
buch eingetragen.

Wiesbaden , den 29. Nov. 1909.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 8.

KmgDMigeriW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene, im
Grundbuche von Wiesbaden (Jnnen-
bezirk), Band 224, Blatt Nr. 3368,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
der Eheleute Kaufmann Hnbert
Louis Lill und Lina , geborene
Limbarth , zu Wiesbaden, als

Gesamtgut eingetragene Grundstück,
lfde. Nr. 3, Kartenblatt 41, Parzelle
Nr . 740/105 :c., Hofraum k ., Ecke
der Frankfurter - und Lessingstraße:

a) Wohnhaus mit Hofraum und
HausgüricU, Gebäudesteuer-
Nutzungswert 5400 Mark,

b) Automobil- Schuppen, Frank-
furterstraße 29, Ecke Lessing-
siraße, Gebändesteuernntzungs-
mert 110 Mark, 7 ar 52 gm
groß.

am 4 . Februar 3910 , vor¬
mittags ZOhs Uhr , durcĥ das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichts-
stelle, Zimmer Nr . 60, versteigert
werden.

Der Bersteigerungsvermerk ist am
19. November 1909 in das Grnnd-
buche ingetragen. § 313

Wiesbaden , den 29.Nov. 1909.
Kö nig !. A m tsgericht,  Abt . ihZNaWllrßejMrüW.

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Sonnenberg be¬
logene, im Grundbuche von Sonnen¬
berg.

Band 28, Blatt 773,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Schreiners lWilhclm Wach 3.
und dessen Ehefrau Luise , geb.
Roßwnrrn , zu Sonnenberg, Ge¬
samtgut kraft Errungenschafts-Ge¬
meinschaft,eingetragenen Grundstücks,

Kartenblatt 8, Parzelle 69,
a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Stall , Gartenstraße 13,

1 a 54 qm groß, Gebäude¬
steuerrolle 76 mit 200 Mk.
Gebäudesteuernutzungswert,

am 17 . März 1810 , vorm
IO Uhr , durch das Unterzeichnete

Gericht an der Gerichtsstelle,Zimmer
Nr. 60, versteigert wkrden.

Der Bersteigerungsvermerk ist am
22. Dezember 1909 in das Grund¬
buch eingetragen.

Wiesbaden , 12. Jan . 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . Ä. § 317

ZmlWsersikWW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Schierstem belege-
nen, im Grundbuche von Schierstem,

Band 13, Blatt 369,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes aus den Namen

I , der Witwe des Fuhrunter¬
nehmers Peter Kappes,
Anna Marie , geb. Burg¬
hardt zu Dotzheim und

II . deren Kinder:
1. Kar ? Wilhelm Kappes,
2 . HermannlOottfriedKaPpes

(beide minderjährig) von Dotzheim,
nach Nassauischem Gütcr(Lcibzuchts)-
rccht eingetragenen Grundstücke:

a) Knrtenblatt9, Parzelle 239,
Acker Tal , 2. Gew., groß
24 ar 22 qm,

b) Kartenblatt 9, Parzelle 238,
Acker Tal , 2. Gewann, groß
8 ar 54 qm,

Grundsteuermutterrolle 1104 mit
4,30 Mark Gruiidstcuerrcinertrag,
am KL. März L8L0 , nach¬
mittags 3 !!hr , durch das Unter¬
zeichnete Gericht auf dem Rathaus
zu Schierstein versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
23. Dezember 1909 in das Grund¬
buch eingetragen.

Wiesbaden , den 15. Jan . 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . O. § 317

SormeKberg,
HsLzvsrstsigeruug.
Jm Sonnerrberger Gemeindewald

kommen am
Mittwoch»i>en 28. Januar d. I »,

vormittags 97« Uhr,
beginnend int Distrikt Ktummborn No . 8,
folgende Holzine,igen zur Versteigerung:

a. Nutzholz:
9 Stück Duchcnstämmcmit zus. 6,98 km,

b. Brenrihotr:
6 Raummeter Erchen-Scheit,
3 „ „ Knüppel,

776 „ Buchcn-Schcit,
90 „ „ Knüppel,

7065 Buchenwellen. 4'305
Sammelplatz : Hnvertushütte.
Sonnenberg , den 19. Januar 1910.

bei Wiesbaden.
Der Bürgermeister: Bnchelt.

Lager in anierik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. ^02

Herrn * ^ tickdom « ör . Burgstr . 4t*

Schreibrnasehinsn-
jtasnahnie-itagskot

nur gültig für Aufträge (jf
bis Anfang Februar I iA

Kanzler' |
erstklassiges Fabrikat,

>ch» mit . allen Vorzügen der i
-H- neuzeitlichen Technik , In - i
-K- haberin des Meisterschafts - [
-H»' preises für Deutschland u. ,

Siegerin i. Schnellschreiben !
-H., gegen 30 , resp . 47Konkur-
-H- renten , unübertroffen an
«$ > Leistungsfähigkeit • und

Stabilität mit
SO Prozent Nachlass,
NettoM.KLO.— Kasse
komplett einsclsl.
Schreibmaschinentis 'ch.

Handtaschen , Rucksäcke,
Handkoffer , Faltenkoffer,

Vortemounaies.
Größte Auswahl . Billigste Vre .se

A . Xietschert»
Faulbrunnenstraßc 10. 9801

General -Vertreter

Stenn . Bein
Rheinsträbse 103.

Schönheit5!ST
Wenn geehrte Damenwelt euren schönen
stigendl., reinen und vornehmen Teint
erzielen will , dann must Sie unbcdingj

die berühmte AIv «nbltiten »Milw
von & s »jj.  in Jnnöbrna
gebrauchen. Per Fl . 2 Mk. Gebrauch?»
anwcis., Schwamm u. Leder dazu gratts.
Für Theater, Ball u. Konzert unentbebrl.

Su > «t.,n -se. Siilzbaeh . SnParf .-Haudl ung

Münikttre, Massage
Rheinstrastr 46, t.

.ijnX'SimsstsssaEm^ '^^ Tsama

vpt vjpr  yjj ? ypr
Wiesbadener Fremden »Liste

Hotel Adler Badhans.
Langgasse 42, 44 u . 46.

May , Baurat , m . Frau , Danzig,
Hotel Aegir.

Thelemannstr &sse 3.
Danziger , Tri , Stuttgart.

Bayrischer Hof.
Delaspeestrasse 4.

WiaDaab Obersekr ., m . T », Stuttgart.
Hotel Beader
Häfnergasse IC.

Hausen , K.frui.» m . Pr .. Lübeck , —
Wiäck , Fri . Schwester , Wteimian.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 37.

Groos , Bürgerm -eierter, Offenbach , —
Oüntoel . Kfm . , Dresden . — Menke,
Antwerpen . — Menrtem, Wättiich . _—
ßahwarz , Fril., LudwigEihafian'. — Seite,
Kfm . Wiotm«.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Steirapkowska , Frl , Genf . — T'ilb-
tnana , Kfm .., Remscheid . — Welke.
Amtarab , Henisdorf . — Wlilkenis, Fabr .-
iBesEtzer, m . Pr ., Hemelingen.

Central - Hotel.
Niko .la.sstra .s8e 43.

Albschul , Pr . Dr ., Hamburg, . —
iBiischofi, Kfm, , Bregenz . — Fleisch-
beuchex, Kfm ., Fürth . — Sachse , Frau
Dr ., m . Tochter , Berlin . —■ Wloilikner,
Kfm .,, Beuell
Hotel n . Badlinns Continental.

Langgasse 36.
Deutsch ', Kfen,., Berlin , — Schneider,

In@en[., m . Fra ™, Stuttgart.
Hotel Dalillieim.

Taunusstrasse 15.
Trost , Fast. Rienit., Köln.

Darmstädter Hof,
Ädefflieidstrasse 30.

Wieiss, Kfm,., Karlsruhe.
3Ksiransta .lt Dr . DornBlnth-

Gartenstrasse 15
Schimidt - oiarskingy Opern - Sämiger,

Berlin,
Hotel Einhorn,

Marktstrasse 37.
Dickes , Eent , Köln . — Flörsheim,

IvSni., hlaiinheim . — HÄ *:®, Kaiufm.,
Aachen .. — Kaub , Ingen ., Stuttgart.
— Kretzer , Kfm, . Essen . — Niesen,
Kfm ., Kassel * — Be-uitor, Kfmi., K.ob-
Umiiz. — So-mimer, Kfm ., Kassel , —
Yigeüua , Kfm ., Liimburg.

Hotel Erlaprino.
Mauritiusplatz 1.

Baltow , KSm., Paris . — Greventr,
Kfm ., in . Fr ., Barop . — Gros , Kfm,,
jNeuhof. — Heine , Frl, , Koblenz . —
.Lieger . Kfm ., m . Pit , Frankfurt . —
hi.örch , Miii-iibdlLr., m.  Fr ., Koblenz . —
PoebeJ , Kfm, , Marburg . — Ileieh-
toianm, 2 Fd ., Koblenz . —- Schmidt,
Kfm., m . Fr, , Frankfurt . — Steamer,
Kfm., Nürnberg . -*t Stieriiini , Kaufen .,
Kreuzlingsm . — Strand , Frl '., Koblenz.
— Trondte , Kfm ., St . Blassen , —
Wieland, Kfm,.. Niederfahmsbeini.

Esu 'opäisolier Hot.
Langgasse 32.

'Brenner , Kfm ., Berlin . — Hilanters,
Kfm,., Godesberg . -— Ivaebe , Kaufm .,
Kolm — Kwiileckii, Kfm * Berten,. —
Loevy , Kfm ., Berlin,. — Müller , Guits-
bssitaer , Oberhausen . — Phiiflirpp,
Kfm ., Berlin . — Saiuders , Kfm ., Ber-
ÜOj — WaTringen , Kfm ., Köln.

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7.

Schäfer , Klm ., Stuttgart . — ScÜürr-
meistar , Weitmar.

Hotel Falstaff.
Moritzstrasse lü.

Schaffer , Kfm ., Hannover.
Frankfurter HoZ

Webergasse 37.
Lang , Kfm,., Ullm.

Hotel Warnt )rinn ».
Marktstrasse 20,

Hagen , Frau , Kölin.
Grüner WalÄ.
Marktstrasse 10.

Arawldf Kfto * Plauen . — Bover-
raaom, Kfm -, Duisburg . — Brett-
schtneider , Kfm ., Berlin . — v,an Daim,
Ffm ., Hamburg . — Einstein, , Kfinl,
Berlin . — Friedel , Kkm, , m . Fr ., Ami-
vverpifi ■ — Goitfama rin. Kfmi., Aachen.
— Hase , Kfm ., Berten.. — Häufte,
Kfm ., Baimbeng. — Jacob , Kfirufenaan,
Strassburg - Krake , KAm., Bclnm. —
Kutt .ner , Ivfm ., Hannover . — Lau-
mann , Kfm ., Berlin . — Uahmhoff.
Kfm », Nürnberg . — Leitner , Kfm .,
Wien . — Lewin , Kfm ., Berlin,. —
Fetere , Kfm,., Barmen . — Pick , Kfm .,
Erfurt . — Rosenfel 'd , Kfm ., Barlinv —
Schom,ann , Kfmi., Berlin .— Schwarzer,
Kfm,., Berlin . — Taeohev Kaufmann,
Düsseldorf . — HI,Im,ann, Kfm,, , Stutt¬
gart . — Untkelfoach.. Kfm,.,, Limibung. —
Wallfisch , Kirnt , Wien, . -— Weil , Kfm,.,
Beri'iin. — Zieroldi, Kfm ., Callenberg.
— Zikel ) Kfm ., Berten.

I-'z’ivatklinik von Dr . Guradze.
Mainzerstrasse 3.

MarekwiaM , Riittergintsbes ., Ritter¬
gut Erdeborn bei Halte.

Hansa -Hotel.
Nikolasstrasse 1.

Boermfc , Dr ., Flörsheim, . — v. Bril-
iseri. Rittmeisib ., Gfeiwitz . — HeSnigen-
diorf, Frankfurt . — y . Schlutterbach,
Generalmajor, , in . Frau ., Trier.

Hotel Happel.
ScMferpIntz 4.

Mayer , Kfm ., Miannheim.
Hotel Hoäienzollern.

Paulinenstrasse 10.
Kuhn . Schriftsteller » Stuttgart . —

Kuhn , Frl ., Stuttgart.
Vier Jahreszeiten ..

Kaiser -Friedrich -Platz 1.
Gniiip, Bolilamd,. — Douglas , Geheim.

Reg .-Rat , Berlin . — W 'ize, Jezowo . —
Wdza, Frau , m . B/ed., Jezowo.

Kaiserlbad.
Wilhel .mBtrasse 42.

Heesse *. Frl ., London . — Oppen-
}i,eim(, Frau, , Baltimore . — Reinhiard,
Baiifcimore.

Hotel Karlsliof.
Rheinstrasse 60a.

Drage , Kfm ., Gübhardhaiai . — Hen¬
rich , Frl ., Kdrtnerod . — Schön , Kfen .,
mit Frau , Nürnberg.

Kölnischer Hof.
KI . Bürget .ras «e> 6.

Fischer , Tiefhauuntam ., Obersitesn.
Badhaus zum Krau.

Langgasoe 56.
Schneider , Kaufnuamn, Leipzig.
Hotel zur Goldenen . Kugel.

Saalgasse 34,
Hartes Kkm ., m . Fr ., Vittmian.

Levy , Kfm ., Sen.swei'lt»', — Schirilsng,
Kfen.i, Frankfurt.

Kötel Krug-
Nikolasstrasse 25,

Adidummn, Kfm,., Köln . — Becker,
Kkm, . Daübown — Geipelj, Kfen., Ber-
Ln, — Hainzell. Kfm ., Eibalshiaiuäsein,—
Ffeiffelimmn, , Kfmi., Neu -Isenburg . —
Schmidt . Kianfm ., Ludmigshafen . —
Scriha,, Fahr ., Oberstein .. — Spörl,
Kfern, Mannhiehni.

Hotel mm Landsberg.
Hüfnergasse 4.

Picker , Düsseldorf.
Metx -opole n . Monopol.

Wilhelmstrasse 6 u. 8.
Diisioh, Duisburg . — Hoselitz , Kfen .,

Wien . — Lei]®igier, Kfen ., Berten . —
V. I/irrfk'TKiu. ( ienerafmiajor u . Bngtidicr
Kommanideuu , Erfurt . — Riiess, Kfm .,
Bierllini. — Roisewhieimar, Frankftirt —
Sohuimiann, Ritteugrabsbesj , Eulekidoi-f.
— Seidilei) Opernsänger , Zürich . —
Steini, Berlin.
Hotel Hassan n . Hotel Ceeillo,
Kaiser Friede .-Platz u . Wilhelmett.
Ohriis.tifl,nk Fabrikbesi , mit Frau,

Wächter, «bach , — Cleric-i. London . —
v. .Da.vidpon,, Fif ., Hoehheimi . —
Enckeins, Fabrikbes ., Düren . — Fa,Uten.,
m . Er ., Amsterdam . — Fönte , Frau
Reut .., m, Fam ., London . — De Haediu,
in . Fr ., London .— Hückel , Fr ». Schloss
F reiborg bei Gieiedorf (Steiermark ).
— Staphet , Frl ;., London.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Bitsober , Fr ., Aachen . — Afeuither,
Kfm ., Mannheim ..

Hotel Nonmenliof.
Kirchgasse 15.

Bertram .. Kfm , Köln . — Betiter-
mnnn , Kfm ., Düsseldorf . — Bloch , m.
Fan» , u . Bed ., Saarbrücken . — Blum,
Kfm ., Mannheim . — Goldschmiidit,
Kfm,, . Köln . — Hamburger , Käufern,
Düsseldorf . — Klein , Köln . — Krön,
Kfm, .. Elberfeld . — Lepper , Kaufen . ,
Straasburg . — Lefever , Kfm,., Karl «-
ruhe . — Loewenstein , Insir)., Kötel . —
Löwenithal , Kfm ., AsChaifenfcurg . —
Mosei, Kfm . Köln . — Richter ;, Kfen.,
Btedinl — Rubens , Kfm,., Köln . —
Salomow . Kfm ., Haimburg . —. Schott,
Kfm,., Frankfurt . — Sonnenberig,
Kfm ., Selters . — Stock , Kfm ., Lud¬
wigsburg . — Stör , Kfm ., Kassel . —
Triebei , Kfm,.. Koburg . — Ydeliteke,
Kfm ., Koblenz . — Zimmlermann,
Kfm,., Hadamar.

Palast -Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Golsen , Oekonomiiierat in Gtitsbes .,
Zell (Pfalz ). — Gofcen jr „ Zell (Pf .) .
— Schmitz , m. Fa.n:.., Solrogen,. —
Wil )dfc, Fähe , Leioester.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Sturm ., Kfm,., Erfurt.
Hotel Post.

Rheinstrasse 17.
Walter , 2 Hm . Baden -Baden.

Kotei Heiehshof,
Bahnho;stpaase 16.

Feist , Kfm ., Straseburg . — Knaiuse,
Kfen„ HohenlmduH ^ . Mafbner,
Kfem, Berten,.

Rkein -HoteX
Rheinstrasse 16,

Brunn,ine ;, Lr ., Trier . — Streibel,
ATchitebt , Mannheim .,

Hotel jfteielispost.
Nikolasstrasse 16/18.

Baiumbaeh, Ingen ., m . Fam ., Fürth.
-— Crnaiiusi, Reichvsbankas »,, Krefeld.
— Hea .useli, Kfm ». Fürth . —• Hermes,
Kfmi., Wiatzjar . — Jasper , Kaufen-,
Hamburg . — Jeon &en , Kfmi., Cotibbuß.
— LottenniHTni, Reut ., Auerbach.
Schmfdit, Kfeui. Hamburg . — Weimfczel,
Kfm », Grl. IJSchönaiu. — Zitzmlaaui^
Fabnikant b Kempten.

Sömorbad,
Kochbrunnenplatz 3.

Düringer , Bad Kreuznach.
Schieererl Fahr, , Goeriitzhain.

Hotel Hose,
Kranzplatz 7, 8 und ' 9.

Abensen . Petersburg . — Godleffroy,
m . Fr ., Hamburg . — Pelltzer , Ver-
viers . — Schiewrileer, m . Frau , Haag.
— Zauer , Hamburg,

v . Zimimermiann, Ritterguifcsbes., m.
Bed ., Benkendorf bei Dcilitz. — v.
Ziimtmiermiann, Fräul , Benkeadorf bei
Dlslitz.

Kochbrunnenplatz 2.
Dabelio-w, «tud . arch ., JUagdebui^,. —

Goecke , Fn Marmebaurat , Düsseldorf.
— ZMonackL Kfmi., Berlin.

Hotel Koyal,
Somienberecrstrasse 28.

Felsen !,hall, DüseaMjorf.
Kaire^ Köter.

Scliützenliof.
Schützenhofstrasse 4.

v. Göhler, Freifrau , m. Bed ., Karls¬
ruhe. — Schneider , Fahr ., HieJIbronn.

Sendigs Eden - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Kauffnuann , Oberleut ., Marburg.
Privnt - Hotel Silvana,

Kapellemetrasse 4.
Schneider , Kfm », München.

Tanzzs - Hot «t
Booth , Frl . Rent .,, Gr .-Lichterfaldie.

— Furbenbaclte Amtsrichter Dr ., mit
Frau , Est-tui — Grobe , Kfm ., Kairfe-
ru 'ha . — v . Kaufeniacnn, Reut ., Luxem¬
burg . — Krauiss , Rent ., Freilburg , —
Kühlmaim , Kaufm ., Bieleffeld. —
Sctemrit, Kfen-, Aachen . — Seubert,
OberforsitiöMwister a. D., Karlsruhe.

Bohner , Komm .-Rat , Antwerpen, . —
Buoecker , Kfm ., Köln . — Burk,, Reut
Dr ., Leiden . — I):eckige, Köln,. —
Kohimimm, Konzertsänger , Frankfurt.
— Kroatuifirm , Ivfm ., Osnabrück . —
I .eiruiierz , Kfm ., Bonn,. — Mpyer,
Rechtsanwaili ). Köln . — Schwarzkoipf,
Kfm ., Krotiieroda.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Birken stock , Kfm,., Frankfurt . —
Hannover , Kfm . Koblenz . — Roitt-
miaung KAm , Grossschönau.

KuiHstmaiMi. Kfm.., Berlin .. — Levy,
Kfm -i Elberfeld,

Hotel Vater Hinein.
Bleichstrasse 5.

Beffeer, Allgäu . — Fischer , m . Frau,
München . -— Fleischer , Kfen ., Suhl.
— Gassmer,, Hall (Tirol ) . — ZuRumcic,
Kapellmieiister , Zell (Tirol ).

Viktoria - Hotel und Badhans,
Wilhelmstrasse 1.

Bergu’,eili&r , Mäerngutsbes ), Wehlen.
—- HoLeW-tetiu., Dir ., m . Fr ., Düssel¬
dorf . — Miarsaon, Fr . Präs ., Berten. —
Prüm , AVeduigutsbeß., Wiehlen,,

Sferber , Loadion,., — Schulz , Krau
Reut ., Berlin,
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Hotel Vogal.
Rheirastuasse 27.

Bormnanni , Fr, , m . Sohn , Beriten. —
Dioteir, Fr .» iu . Kinder , Bad Nauheim.
— Hoi -at , Dipl .-Ing ., Charlottenburc ;.
— Kiiusohnierf Kaufm, , Leipziig. —.
Aferlael, Fahr ., Suhl . -- Schneider,
Dinsüaken.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

Koimdörfep , Kfm ., Audenischmiied^
,— Lortz , Kfm ., Trier.

Westfälisöker Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Röttger , Kfm ., Schlitz . — Schelte^
Kfm ., Luxemhoirg.

Hotel Westniinster.
Mainzerstrasse 8.

v. Biber -Prf !)icki , Kadett , Dü'sseü
dorf . — I^mfeberg , San .-Rat Dr .,
BeZi,, Schlotheim.

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritzstrasse C.

Finger , Rente , Mannheim . _
Sommer , Ivfen,,, Kassel . — Ws .er,
Klfm., Heilbronni . — Wetaeäi, Kr-cui,
Koblenz . — Wiilcken.s, Kfm , Brennen’
— Wsokeht , Kfm, , Braiumselrwedg.

Anenz , Kfm ., Bonn . — Braunwerth,
Kfm, , Meffltenhurs. — Emtert ) Kfm ./
,m. Fr ., Traben -Trerbach . — Köhler,
Dir . . Grefeenbroic .h.. — Neutraann
Kfmi., Kassel . — PJach , L il-‘+i"hv —
Bullau . Kfm ., Leipzig :.

In Privathänsex -n.
Delhspöesfrasse 2:

Eggersi, Frau Dr ., Wilhelmebagen ..
Villa Bilisa,, Röderstrpsse 24:

Neuberg , Fuau , Amsterdam,.
Pension Helür, Rhomstrassiei 26:

HiUobranctt , Fr .. Rüdeaheim . _
Bjaciter, Frl .., Frankfurt.

Vrlla Hertliia , Damlochitul 24:
KunzmaPn , Fr ., mi. Kind , Frank

furit.
OhuistiL. Hospiz I , Rosenßtrosae 4:
K3eimsic.hmiit . Frl, , Hannover.

Evang , Hospiz , Emselrsitirasse 5:
Böttcher , Elberfeld . — Meichei,

Pfänner , Izrufenseldien,
Villa v. d . Hteyde, Gartenata -asse 1;
Deltochau , Fr, , m,. Bed ., Berlin . _

Frese , Dr med .. m . Tochit ., Hambu -rg
— Hessbpirg , Frau Dr ., Stuttgart.

Pension Internjatioanüe,
Ijeberbeig 11:

RomaM-Dronln , Fril , Saltcoats . _
Iliê , Frl , Rent. fc Liverpool . — Sarg
Frau , London.

Pension von Lengerke,
Scmnenbeisensfirtasise 23:

Ot>bo, Frau , Ems.
Luisenst -rasee 6, 2:

Schaefen , Fr . Fahr, , m . T ., Berten»
Neuberg 4:

Heinranin , MaJler, Chartottepburg.
Rödiorst nasse 39:

Wolffram , Erfurt.
Villlta Rupprecht,

SonnenbergeTeltraeBe 17:
Ra ff auf , Kfm ., Koblenz.

Taumiujäsrbrwsse 22:
Ohiasquel, prakt . Zahnarzt , Berlin,

Taunussitrasse 49:
Schapirai , Kfm ., Brody.

Taunnsstrause 55:
Sohat -Louraui , Fr . Dr ., Düsseldorf.

Augenhcilnnstalt , Etesabethenstr . 9
Levy, Frau , Senavveilor. — Mseudi

Biebrich.
Genz, Würges . — Schramm , Kfen.

Daisbach,
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fUllanl ? Patent-Eas-BsdeöFen und
II11 BailIa fluhmatHi jUwasserapparare

oMlan ?u » Remseha d
Grösste und bedeutendste Spezial-Fabrik für Gas -Badeöfen. — Verkauf '
nur durch die Installationsgeschäfte. — Kataloge kostenlos und portofrei. fei

Alte Adolfshöhe.
Sonntag , den 28 . Jan . r

Wall '.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei.

8V. Ta «»-U« tervicht zu jeder Zeit,
iwreld. erbeten. B 1653
Wh . Herrmann, Bliicherstr. 16, P.

LeJureritudienfalirt durch

Ganz Italien |
tu J6 Tsgrn (Osterferien)

für nur 280 3Sk.
Prosp. frei d. Touristenbuchhdl.
H. Mues, BerlinW. 8, Charlotten-
str. 34. Teiln. aller Stände vrillk.

Friseuse f. noch einige Kunden,
ietenrimg 17, 4 r . B1578

^Hu ^ oe
p.Pfund

0.S4l>Pfg.

Alleinige Fabrikanten?

Davii Sit»
Ä."G

p.Tafel
rs.M-4S.lv«.so ktz.

Halle a.5*
Verkauf *«! eilen durch
Plakate ksnntfich.

Anerkannt vorzügliche Qualitäten.

w

Yolksliiidnngs-Verein zi Wiesbaden. E. V.
Samstag -, Äen 3 » . Janaat IOIO , abend»

8 '/. SL'Iir , in der Aula des Reform - Realgymnasiums
Oranienstrasse,

Vortrag des Herrn Dozent Pr. (Sriinhut:
„WsrK Mixest* 4.

Eintrittskarten 40 Pf ., für Geschäftsangestellte und
Arbeiter 20 Pf ., in der .Volkslesehalle , Friedrichstr . 47, 1,
und abends an der Kasse . F233

nie VortracghommUsion,.

ja Karten an der Kasse 1.50.
Im Vorverkauf . . . . 1.00.

Zu haben in den Zigarrengeschäften von C’. Cassel , Kirchgasse,8 Markts ' ” . ’ "

WALHALLA,
Korgen Samstag:

Amer HssHen-lsIi.

Marktsfcrasse und Langgasae , sowie an allen Büfetts des Haupt-
Restaurants . 327

, fi •' .,v ’J ^4 X ^ \ r

Fste. Hottänd. Augelfchellftfchep. Pfd. m  Pf.
Feinsten fetten Kabeljau . . per Pfd. Sll Pf.
offeriert ltbendfr . Kor theiier , Nerostr . 26 . Tel . 705.

Tages -Veranstaltmgen . » vergMgmgen.
htrhaus. 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr,
im Abonnement irn gr . Saale:
Hxtra-Shmphonie -Konzert . Solist:
Diaestro Mario Paci (Klavier ).
°iigl. Schauspiele . Aberrds 7 Uhr:

ranvois Villon.
.sidenz- Theater . Abends 7 Uhr:
Des Pfarrers Tochter von Strela-
dorf.

iolkz-Theater . Abends 8.15 Uhr:
Der Trompeter von Säkkrngen.

tzelhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Äanaeri.

Kala - Theater . Abends 8.16 Uhr:
Vorstellung.

liedhon- Theater . Wilhelmstratze 6
lyotel Monopol .) Nachm. 4.30—10.

liitephon- Theater , Lannnsstrabe 1.
.Nachmittags 4—11 Uhr.
krminu »-Restaurant , Rrrchgaffe 23:
,Täglich Konzert,
deutscher Hof. Lagltch : Konzert.

h»»uste-Biktoria -Verein . Nachmittags
von 3st- Uhr ab : Handarbeits-
Kränzchen.

.Wiesbadener Fußballklub vrn 1901.
Nachm.: Uebnngsspiel , Tambourin»

^abteilung und Athletik.
Wiesbadener Hausfrauen - Bund.
.Nachm. 5 Uhr : Versammlung,
tärnverein. Abends 8— 10 Uhr:
„Sicaentutnen.
V!.»vadr„-r Fechtttub. Abends 3 bis
* 10 Uhr : Fechten.Mn « . Bereinigung Wiesbaden.

8—10 ULr: Fechten.
«ilharmonischer Verein (©. B.>,

Wiesbaden. Abends 8 Uhr: Chor.
Probe.

kdrngesellfchaft. 8,30 bi» 10 Uhr:
^Turnen der Mannerabteilungen.
^tuaer-Turnverein. Abend« 3.80:
Kürturnen

iivetpp.Verein, « send» 8.30 Uhr:
Versammlung- , rtl ,Meaographen- Verein Gabelsbrrger
Lnfänger-Unterricht: 449— 10 Uhr.
Mittelschule Luisenstraße 26, Kim-
mer 26. Verein» . UebungSavend
8.30 Uhr.

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

vSnnrrgesang - Verein Csncordta.
S Uhr: Probe.

ßchubert-Bund. 9 Uhr: Probe.
Sesanaverein Wiesbadener Männer»

Klub. Abends 6.30: Probe.
Wännergesang - Verein „Cacilia"

Abends S Uhr : Gesangprobe.
Dlnner -Gesangverrtn Hilda. Prob«,
vcharrfcher Männer -Chor. S Uhr:

Probe.
ALnnergrsang-Serrin Union. 9 Uhr:

Probe.
Äüngerchor Wiesbaden , Abds. 6 Uhr:
^ Gesangprobe.
vangelischer Arbeiier-Verein. 8.80:

Besanavrobe.
«lenoiadihgravh»« « Verein „Eng.

Schnell", Wiesbaden. Von 9—10:
ÜebungSabend

Stenographen»Klub Stolze - Schreh.
9 Uhr : Uebungsabend.

kladfahrer-Berein von 1M4. Saal-
.fahren.
Berein für Handlung» - Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Uistlicher Verein junger Männer.

^Abends 9 Uhr : Tarnen.
Sprachverein 1903. Abends 8.45 Uhr:
_Italienischer Konversationsabend.
kbeater-Berein 1907. Äbd». 9 Uhr:
^Theaterprobe. ^ ,
TheatergeseLschast Wiesbaden . Abds

9 Uhr : Probe.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Bereensabend.
Athletiksport-Klub Athletta . Gegr.

1892. Abends . 9 Uhr : Uebung.

Versteigerung eines den Eheleuten
Theobald König zu Eltville ge¬
hörigen Wohnhauses , belegen an
der Taunusstraße W daselbst, bei
Kgl. Amtsgericht zu Eltville , vor¬
mittags 9(30 Uhr. (S . A. A.
Nr . 1, S . 1.)

Versteigerung von Mobilien nsw.
im Sause Schwakbacherstrahe 7,
vormittags 9.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 33, S . 19.)

Einreichung von Angeboten aus die
AusführunA der Entwässernngs-
Anlaae für den Neubau der
Straßenbahn - Wagenhalle auf
dem städt. Grundstück Bleichstr. 1
u . 3 beim stäot. Hochlmuamt,
Friedrichstraße 15, vorm. 10 Uhr.
(S . A. A. Nr . 3. S . 2.)

Versteigerung eines Sofas usto. im
Hause Neugasse 22, vorm. 11 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 32, S . 11.)

Versteigerung eines Bücherschranks
nsw. im Dause Heleuenstratze 5,
inittags 12 Uhr. (S . Tagbl.
Rr . 32, S . 11.)

Versteigerung von dem Weinhändler
Hubert List hier gehörigen Acker-
grundstiicken, belesen in der Gc-
nrarkung Bierstadt , im Rathaus
daselbst, nachm. 3 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 9, S . 19.)

Königliche d Schauspiele.
Freitag , den 21. Januar.

24. Vorstellung.
25. Vorstellung im Abonnement l» .

Zum ersten Male:

Francois MÄo « .
Romantische Komödie rn 4 Akten
von Leo Lenz. Nach I . H. Mc. Carthy.

Personen:
Ludwig XI., König

von Frankreich . . Herr Lcfflcr.
Tristan l'Hernrite,

Groß-Profoß , Ver¬
trauter dcS König» Herr Zollin.

Olivier le Dain , Lcib-
barbier, Vertrauter
des König? . . . Herr Andriano.

Jakob Cottier, Astro-
log. Vertrauter des
Königs . . . . Herr Kober.

Thibaut d'Ausngny,
Groß-Komietab:l Herr Radius a. G.

Katharina v. Baucelles Frl . Gauby.
Noel de Brasse, Offi¬

zier der Garde \ . Herr Herrmann.
FrangoiS Villon . . Herr Weinig.
Frau Villon, feine

Mutter . . . . Frau Bleibtreu.
Ren« von Montignh Herr Schwab.
Guy Tabarie . . . Herr Basil a. G.
Casiu Cholet . . . Herr Schenk.
Jehan lc Loup . . Herr Weyrauch.
Huguctte du Hamcl Frau Doppelbauer.
Isabeau . . . . . Frl . Ghiberti.
Jehanneton . . . . Frl . Gcisler.
Dcnife . Frl . Gläser.
Manche . . . . . Frl . Brandt.
Nobin Turgis , der

Wirt vom„Tanucn-
zapsen" . . . . Herr Wutjchcl.

Der Hauptmann der
Wache . Herr Apel.

Der Heroldv. Burgund Herr Jordan.
Ein französ. Herold . Herr Döring.
Trois - Echelcs. Ge¬

hilfe Tristans . . Herr Rehkopf.
Petit -Jean , Gehilfe

Tristans . . Herr Or. Oberländer.
Ein Priester . . . Herr Maschck.
Ein Diener . . . . Herr Spieß.
Ein Page . . . . Frau Wcikcrth.
Hofherr>en und Hofdamen , Offiziere,
Masken , Pagen , Bürger , Soldaten

und schottische Bogenschüßen.
Das Stück spielt um das Jahr 1465

in Paris.

Akt: Im Gartensaale des Schloffes.
Vierter Akt: Auf dem GrdveplaH zu

Paris.
Spielleit . : Herr Oberregisseur Köchh.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerie-

Direktor Ho'frat Schick.
Kost. Cinr . : Herr Ober -Jnsp . Getzer.
Nach dem ersten und dritten Akt
findet eine Meinere Paus «, nach dem

zweiten eine größere statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise,

Samstag , den 22. Januar , Ab. A:
Carmen.

Sonntag , den 23. Januar (bei ans-
aehdbcnem Abonnement ), nachm.
2.30 Uhr (Volkspreise) : Der Fiedel-
Hans. Abends 7 Uhr, Ab. B:
Orpheus in der Unterwelt.

Ttzeatrr-Mntvtttspsrtsr.
Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: Laibe
Preije

Einfache
Preise

|Erhöhte
Preise

Ji A r3j \A B,
Frcmbenloge . 2 50 5 ! 7 60
I. Rangloge. . 2 — 4 —

6
60

Sperrsitz 1. bi»
10. Reihe . . 1 50 3 5

Sperrsitz 11. bi»
14. Reihe . . 1 _ 8 _ 3 _

tlumer. Balkon — 50 1 — 1 76

Rrstdeax -Tlsrater '.
Direktion: I)r. phil. H. Ranch»

Freitag , den 21. Januar.
Duhendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Des Pfarrers Tochter

oon Stre!adorf.
Schauspiel in 3 Aufzügen von Max

Dreher.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Steffen Reimers,Pastor Georg Rücker.
Lkätc, seine Tochter . Aella Wagner.
Jürgen . Regierungs-

Baumeister, s. Sohn H. Nessclträger.
Tomas , stnck. gar.,

sein Sohn . . . Walter Tautz.
Peter Paul Klockmann,

Reeder und Senator Theo Tachauer.
Bettina , seine Tochter Margot Bischoff.
Erwin Dahse,Dr.phil.,

Privatdozent an der
Universität, s. Stief¬
sohn u. KäteS Ver¬
lobter . K. Keller-Ncbri.

Professor vr . Flick,
Wirkt. Gcheimrat,
Exzellenz . . . . Ernst Bertram.

Fricdchen. des Küsters
Töchterlein . . . Elis. Mödlinger.

Prüfer , Statthalter
des Pastors . . . Karl Feistmantel.

Ricke, )Dienstmädchen 'Minna Aglc.
Ficken)>m Pfarrhaus Theodora Porst.
Spislt in Streladarf , einem Kirch¬
dorf , vor den Toren ^der alten

Hanse- und Universitätsstadt.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Samstag , den 22. Januar : Minna

von Barnhc 'lm.
Sonntag , den 23. Januar , nachm.

8.30 Uhr (halbe Preise ): Hohe
Politik . Abends 7 Uhr : Das
nackte Weib.

UoUrs -TIteater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimerstratze 15, „Kaisersaal .
Direktion: Kans Milstelmq.

Freitag , den 21. Januar.
Abends 8.15 Uhr:

Volkstümliche Vorstellung zu kleinen
Preisen.

Der Trompeter
Vsrr Sokkingen.

Romantisches Schauspiel mit Gesang
in 7 Bildern nebst einem Borsptel:
„Wie Jung Werner Trompeter w.
von Emil Hildebrand u . Jul . Keller.

Musik von Brenner.
Spielleiter : Direktor Wilhelmh.

Personen des Vorspiels:
Der Rektor der Heidel¬

berger Universität . Anton Mclzcr.
Klimperfuß, Haushof¬

meister . Arthur Rhode.
Werner Kirch- © .

Hofer, g - - Dir . Wilhelmh.
Hector, i?" . Willy Wagler.
Bergfried, . Hans Schmiedel.
Kronwetter, 3 . Max Schmidt.

Studenten.
Personen des Stückes:

Freiherr von Schönau Max Ludwig.
Margarethe, s.Tochter Ella Wilhelmh.
Gräfin Lconore von

Raudenstein . . . Ottilie Gruncrt.
Werner Kirchhofer . Dir . Wilhelmh.
Hector . Willy Wagler.
Raudolf, Bürger von , .

Säkkingen . . . Arthur Rhode.
Lene, Bürgermädchen

von Snkiingen'» . Jlka Martini.
Granwolff,(Bauern v. Rud. Bennewitz.
Bärmann , /Hauenstein Alfons Rück.
Anton. I in des Alfred Heinrichs.
Bärbchen, / Freiherrn Auch Damfon.
Cornelia. 1 Diensten Lina Töldte.

Bürger und Bürgerinnen.
Nach dem Vorspiel , dem 2. und

5. Bilde größere Pausen.
Samstag , 22. Janu âr : Geschlossen.
Sonntag , den 23. Januar , nachm.

4 Uhr (kleine Preise ) : Königin
Luise. Abends 8.15 Uhr : Unsere
Tilli. _

Volks-Theater Wiesbaden.
Sperrsitz (Reihen ) . . . .2.—- Mk.

Dutzendbilletts
Sperrsitz (Tische)

Dutzendbilletts
Saalplatz . .

Dutzenbilletts
Galerie . . .

Dutzendbilletts

20 .-
1.50

15.—
1.—

10 .—
—.50

5.—

1. Ouvertüre zu F . v. Schillers „Deme¬
trius “ von J . Rheinberger.

2. Intermezzo , E -dur , von J . Brahms.
3. Phantasie aus der Oper „Fidelio“

von L . v. Beethoven.
4. Arie aus „Stabat Mater “ von

G. Rossini.
5. Ouvertüre zur Oper „Die weisse

Dame “ von A. Boieldieu.
6. Liebesfrühling , Walzer von

R . Vollstedt.
7. Karawanenzug mit Fata morgana

von L . Schytte.
8. Humoreske aus der Optte . „Orpheus

in der Unterwelt “ vom  J . Offenbach,

Abanide 8 Ulir , im Ab »uu«m«nch
im grossen ! Saaite:

Extra-Symp'ionio-Koiuert.
Deitiung : Herr IJigo ASemn , städjtisoh.
KmrkapiallmieisiteT>. Sollst : ^ Maestro

Mario Paei , Itom (Kilavier ) .
Orcbasber : Sitädtisohiee Kurorchester,

Vbrtragsfolge:
1. SymlphomiieNr . 2, D-dur op . 86, von

L . v. Beetlioven.
2. Kori'/.ei't für Klavier miirt Onohie»t»r,

E -diu<r opi 73, von L . v . Beethoven,'
Maestro Mario Paoi.

3. Miephnslto - Wateer nach Denan ’»
„Faustt “ von. Frz . Iiiszit.

4. Kl&vfcr -Vorta -äge:
a ) Phrantasue-lTripromptu op . 66 von

F . Chopin.
b ) Nocturne Nr . 1, Cfo-mdll o<p . 27

von F . Ohopin.
c) St . Francois de Paule , marchant

«ur lies flots von Frz , Liszt.
Maestro Mario Paci.

Skala ' Theater,
Stiftstrasse 16.

Oastiplel Theater Schmidt,
Erste Kölner Volksbühne.

Abends 8 Uhr und folgende Tage:

Tünnes
auf seiner Villa.

Tränen werden gelacht.
WaÜialla-Bestaurant.

Jeden abend ; 113

Grosses Kiiiistler-Kunzert.
Wiesbadener Hof,
feiiibürgerl. Famiiian-Rastaurant

Täglich:
===== Matinee =====

und abends
«srsäUlass <s4e»

Künstlerr 'Konzert
(Haus -Kapelle ). 114

Kuritaws zu Wiesbaden,
Freitag , den 21. Januar.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnemenis-Koiuert

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapelmstr . H . Jrrnier.

' V ^. :VV V

Mf. Sei «« fei » Madiitm>Experi-
»uental -Vortrag , von Publikum und
Presse hervorrag. beurteilt, wird a. Viels.
Wunsch am Dienstag , 25 . Januar,
avenvS 8 Uhr , in der Aula der Höh»
Mädchenschule a . Schlotzpl . wieder¬
holt. Karten z. Mk. 2.— u. 1.—, Schüler¬
karten 50Pf . Vorverkauf: Buchh.^ t-« »«,
Rheinltr. 27, Zigarrengesch. SL«4l»«r,
Rheinstr. 43, Einke , Kirchgasse 30.
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Verlosungsliste 1910

In hal  t.
1) Braunschweig - Hannoversche

Hypothekenbank , Pfandbriefe.
2)  Brüsseler2i% 100 Fr.-Losev.1902.
3) Bukarester 4yj Stadt -Anl.v .1898.
4) Congo 100 Fr .-Lose von 1888.
6) Deutschellypothekenbanki .Mei-

ningen ,4%Präm .-Pl 'andbr .v .1871.
6) Portugiesische Eisenb.-Ges., Obi.
7) Preußische Boden -Cred .-Aktien-

Bank , Hypotheken -Pfandbriefe.
8) Rheinische Hypothekenbank in

Mannheim , Pfandbriefe und
Kommunal -Obligationen.

8) Rumänische i%  innere Staats-
Anleihe von 1889.

10) Sachsen - Meiningische Staats-
Prämien -Anl . (7 Fl .-Lose) v. 1870.

11) Ungarische Hypothekenbank,
unverzinsliche Prämien -Obl.

12) Venediger 30 Lire -Lose von 1869.

I) Braunschweig-
Hannoversche Hypotheken¬

bank, Pfandbriefe.
Verlosung am 21. Dezember 1909.

Zahlbar am 1. April 1910.
3 )4&  Pfandbriefe.

Serie 9 vom 1. April 1877.
Lit . A. ä 8000 Jt.  61 96 164.
Lit . B. ä 1000 Jt  402 488 496

622 624 729 764 827 886  910 999
1047 086 224 261 271 316 360 379 667
667 887 918 933 963 964 2034 042 268
286 399 467 477 497 625 669 694 766
787 806.

Lit . C. ä BOO M.  4921 8019 100
803 364 410 418 478 600 667 602 608
632 823 829 864 874 942 974 981 992
8190 316 323 349 401 480 638 668  633
664 743 767 846 946 7018 088 114
M2 248.

Lit . D. ä 200 Jt »436 492 629
607 688  738 866  871 978 986 991
10041 046 083 200 248 273 279 317
332 382 417 617 656 659 676 686  762
826 869 962 983 11091 113 264 329
460 478 601 660 601 662 813 916 975
12003 046 116 136 156 177 216 286
SSb 392 429 433 660 694 713 733 736.

Serie 10 vom 1. April 1880.
Lit . A. ä 6000 Jt  9 17 56 87

209 233 236 260 252 288 361 373.
Lit . B. ä 1000 Jt.  460 496 611

632 638 662 669 676 696 618 633 689
696 741 773 784 808 936 966 974
1022 032 063 071 086 143 174 211 242
263 254 267 316 826 374 384 387 466
177 497 615 649 696 734 786 787 810
939 966 985 989 2038 066 080 091 108
112 160 298 309 433 438 446 464 616
626 629 636 664 661 768 829 869 881
884 907 909 916 919 946 999 3057 064
986 089 092 112 126 130 160 180 216
266 286 287 321 410 431 438 441 460
47« 497 602 603 560 616 672 676 723
791 843 909 913 963 967 4018 040 068
169 186 208 232 266 325 347 361 414
461 462 493 626 610 644 651 678 726
799 803 846 848 860 897 904 938 996
8001 048.

Lit . C. ä 600 Jt.  6142 186 191
210 347 368 365 403 416 607 628 681
666  726 767 768 769 764 834 866  890
B08 938 962 969 6017 037 061 068 081
120 170 184 199 264 268 278 384 474
476 486 602 530 634 645 649 681 696
731 743 766 774 818 826 887 888  900
916 937 990 994 996 7000 007 072 082
107 136 137 141 210 234 239 260 262
282 325 369 461 469 616 661 668  644
697 722 724 733 736 796 804 819 826
826 828 866  872 911 612 976 8041 052
HO 221 267 311 349 369 360 605 648
663 698 630 678 698 704 706 734 837
860 868  869 866  894 905 962 9009 045
047 069 077 103 146 223 273 284 337
470 672 617 637 656 668.

Lit . D. ä 200 Jt  9711 721 748
766 790 810 814 860 866  920 921 974
998 10044 079 097 126 177 184 186
267 378 457 481 632 663 586 612 614
623 637 664 660 726 728 738 822 828
833 863 871 896 900 906 920 973
11028 032 303 309 329 367 384 464
489 664 698 616 663 687 702 722 760
764 772 788 813 814 864 878 879 887
913 923 978 986 12066 067 098 108
138 166 172 202 255 271 337 346 449
465 47? 627 630 663 640 646 647 704
734 768 783 817 874 899 906 912
13112 128 130 187 214 223 227 248
259 292 313 317 364 386 402 427 492
666  663 599 641 663 726 768 771 825
841 877 947 967 14011 047 066 068
090 127 138 166 184 189 224 236 241
290 302 362 368 372 377 626 630 674
618 622.

Serie 11 vom 1. April 1882.
Lit . A. ä BOOO Jt  12 41 77 121

180 194 207 223 281.
Lit . B. ä 1000 Jt  333 367 422

464 476 493 603 606 620 629 698 629
739 773 837 846 862 866  1019 022 048
127 173 213 227 249 293 306 320 341
S48 367 372 397 407 411 673 688  696
604 686  796 836 864 929 936 960 980
3063 064 108 203 219 238 284 298 301
328 393 398 613 622 669 577 630 640
776 786 789 793 860 863 864 912 930
994 3018 063 066 067 133 160 209 211
218 237 280 307 349 381 476 486 668
676 634 696 796 891 900 901 929 966
4068 072 102 133 144 162 164 189
191 198 208 282.

Lit . C. ä 500 Jt,  4365 367 368
373 400 431 461 466 486 497 674 609
817 633 694 709 722 746 748 770 802
813 841 866  949 5103 172 173 210 241
361 408 660 614 698 702 830 861 975
«041 095 132 138 195 226 234 289 292
302 429 432 469 470 625 680 682 621
629 633 696 722 732 760 783 838 911
969 967 969 979 7010 064 080 097 122
I2S 167 169 188 227 240 260 296 366
K6 396 464 466 487 681 661 706 713

746 756 954 975 8010 015 016 027 067
070 099 102 124 149 163 158 217 311
399 403 463 468 491 524 636 549 663
667 681 673 689 717 763 786 789 812
906 909 946 978 9019 048 073 113
117 132 140 166 169 210 211.

Lit . D. ä 20 « M.  9347 365 372
373 499 600 630 668 666  623 671 684
694 720 805 863 894 896 893 833 991
10027 068 176 208 209 240 300 331
387 433 468 614 667 643 667 669 683
724 726 769 835 841 888  918 926
11002 103 266 290 327 378 436 481
482 604 608 644 666  620 682 663 706
712 720 740 766 768 776 778 833 873
923 928 971 12106 118 167 244 284
306 336 406 479 517 669 674 586 696
627 712 789 760 769 898 967 976 978
998 13039 073 124 146 185 188 194
262 330 386 486 437 476 477 484 604
677 692 693 699 736 737 767 798 874
876 885 909 937 973 14006 092 143
202 210 227 230 232 242 260 289 322
381 400 422 430 481 482 626 660 663
694 764 780 816 868  950 15009 089
130 133 139 152 211 239 285 365 381
434 446 474 650 557 600 647 649 662
675 676 682 683 765 802 817 819 823
871 873 887 901 934 971 985 10029
038 103 124 139 180 183 351 35? 391
464 670 671 609 633 671 699 703 710
789 798 868  863 901 903 907 911 923
971 976 ‘17001 013 039 113 197 236
242 243 248 274 318 379 431 447 473
669 673 690 695 663 680 716 727 736
774 802 898 999 18010 043 064 076
080 088 096 115 120 123 226 236 241
293 316 343 384 402 427 442 646 691
609 643 666  680 702 707 737 784 886
19012 116 123 160 191 214.
Serie 15 vom 1. August 1890.

Lit . A. ä 5000 Jt  85 110.
Lit . B. ä 1000 Jt  331 348 428

466 477 616 626 914 976 1147 419 626
604 616 718 829 920 2023 184 186 264
319 783 792 886  892 946 3004 138 163
168 322 386 667 778 861 889 933 4040
071 614 666  760 886  896 5039.

Lit . C. ä 500 Jt.  5428 682 743
959 «016 069 162 321 498 645 564 607
786 813 833 838 7037 382 408 414 674
689 640 684 743 764 836 870 871 909
8066 220 379 387 462 609 532 616 706
772 968 »673 724,

Lit . D. ä 200 Jt.  9866 10004 029
167 360 368 724 734 815 967 11000
020 079 207 302 663 671 764 940 943
12069 105 274.

Lit . E. ä 300 Jt  12374 384 493
613  600 724 979 13304 683 793 802
820 866  881 973 14168 349 462 470
661 669 661 671 768 769 909 916 979
15118 210 278 360 406 416 462 497
646 883.
Serie 20 vom 1. Januar 1898.

Lit . A. ä 5000 Jt  346 . ,
Lit . B. ä 1000 M. 735 843 927

1198 682 736 889 2022 3327 941 4060
082 103 237 267 484 640 808 5164 247
909 0260 285 363 471 625 670 776.

Lit . C. ä 500 Jt  11236 639 662
764 766 772 779 786 799 845 12796
866  13067 099 1* 139 662.

Lit . D. ä 200 Jt ; 17218 261 688
766 18773 872 922 981 19093 563
638 957.

Lit . E. ä 300 Jt.  22270 360 666
672 886  24440 466 613 637 678 713
819 831 929 25063 206 316 386 625
629 771 840.

4 % Pfandbriefe.
Serie 16 vom 1. Februar 1892.

Lit . A. ä 5000 Jt.  83 199.
Lit . B. ä 1000 Jt.  210 476 791

794 1010 063 246 658 686  766 804
2007 163 216 397 474 602 687 772 782
783 800 872 3003 008 466 469 634
906 4222 293 323 670 679 726 772 835
806 967 985 5057 264 392 485 531
663 676.

Lit . C. ä 500 Jt.  5848 993 6605
607 696 717 744 936 7004 144 365
407 467 499 639 694 677 680 721 971
8026 200 261 366 371 487 784 812 9116
183 206 406 431 468 636 604.

Lit . 0 . ä 200 Jt.  9866 947 967
10020 392 880 904 944 11004 139.

Lit . E. ä 300 Jt  11294 338 390
676 661 785 876 951 12463 720
13008 040 324 400 469 639 729 800
1 *022 090 104 118 206 260 330 668
695 718 790 872 15062 172.
Serie 17 vom 1. Februar 1893.

Lit . A. ä 5000 Jt. 86  96 194.
Lit . B. ä 1000 Jt.  323 348 425

621 640 900 968 1189 268 480 668  693
606 608 691 782 876 968 2030 076 077
080 428 433 587 741 896 3168 190 269
278 379 990 4006 060 160 336 363 410
601 516 693 689 748 869 968 5123 167
246 366 473 493 630 709 841 901 6034.

Lit . C. ä 500 Jt.  6893 7258 289
486 654 661 867 8124 299 663 642 736.

Lit . D. a. 200 JU  9046 146 241
664 674 873 942.

Lit . E. ä 300 Jt  10121 168 198
426 662 666  693 846 980 11016 188
322 372 661 966 12030 074 096 101
188 236 346 366 388.

2) Brüsseler 2 ,/2°/0 100 Fr.-
Lose von 1902.

45.Verlosung am 16. Dezember 1909.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Perlon 5
582 2226 5393 9904 16652

18404 20444 22904.
Prämien:

Serie 582 Nr. 6 11 (200) 16 (200)
16 (200) 17 (200) 22 (200), 222 « 6
10 (200) 13 (10,000 ) 16 (200) 22 (200),
6393 4 6 7 9 13 (200) 14 (200) 18
(200) 20, 0804 7 (600) 17 (260) 18
23 (200), 16852 2 (200) 6 (200 ) 7 8
13 26 (200), 18404 4 6 (260 ) 11 (200)
19, 2044 * '6 (200) 10 (200) 13 16 17
18 19 22 (200), 22 90 * 9 (200) 10 13
16 (1000 ).

Die Nummern,welchen kein Betrag

in () beigefügt ist , sind mit 160 Fr .’
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

3) Bukarester 4 ,/20/0 Stadt-
Anleihe von 1898.

(Anleihe von 28,650,000 Lei .)
Verlosung am 1/14 . Dezember 1909.

Zahlbar am 2/16 . Januar 1910.
ä 500 Lei . 342 606 933 1264 337

628 722 760 787 800 2182 366 489 683
616 3019 227 277 432 642 697 606 860
862 4014 021 193 276 341 761 920 961
5041 043 060 105 230 343 361 491 671
691 912 932 6176 202 620 664 828 831
941 960 7003 178 277 393 479 8270
878 424 437 450 476 673 646 9212 228
344 380 443 470 492 664 625 677 763.

ä 1000  Lei . 10712 746 826 831
847 868  884 907 940 997 11187 462
487 616 655 672 12077 189 238 260
269 346 348 388 418 441 481 13001
004 067 133 179 180 413 484 486 491
496 497 616 623 672 696 698 14474
614 643 646 698 725 767 774 15643
709 766 769 18616 617 631 644 664
718 724 728 778 19602 627 636 641
644 646 664 696 766 760 20363 406
409 419 427 432 434 464 466 471 489
490 600 601 648 663 665 578 696 716
21201 232 263 266 261 349 23143
24896 963 25004 104 108 124 137 181
186 20404 416 604 638.

ä 6000 Lei . 28016 067 102 179
807 329 344 466 646 673 812 933.

4) Congo 100 Fr.-Loso
von 1888.

131.Verlosung am 20.Dezember 1909.
Zahlbar am 16. April 1910.

Serien:
391 » 6431 7553 8694 13909

15971 19646 21165 25000 25083
27776 87061 43068 48488 5352*
54775 57254 57620 58496 5042»
59748 59888.

Prämien:
Serie 3919 Nr . 13 21 22 (760) 24,

7553 19 26, 8694 10, 13909 6,
19646 4, 21165 1 21, 25083 13
22 24, 3706 1 7 8 12 , 48486 3
20(2260), 53524 6 22 (760), 54775 13,
57254 20 (20,900 ), 57620 11,
59429 1 (760).

DieNummem .welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 400 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 210 Fr . gezogen.

5) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen, 4% Prämien-

Pfandbriefe von 1871.
39.Prämienziehg . am 3. Januar 1910.

Zahlbar am 1. Februar 1910.
Am 1. ßezbr . 1909 gezogene Serien:

194 217 234 300 329 453
510 622 « 58 «91 758 772 782
786 872 913 » 84 » 87 1036 1074
1095 1149 1168 1203 126 * 13 *7
1349 1417 1515 1531 1554 1637
1672 1674 1725 1743 17811838
1884 1886 1887 1921 1037 1942
1955 1986 198 » 2012 2037 2083
2108 2259 3264 2270 2273 2331
2356 2370 2416 2454 2501 2570
2591 2634 2668 2660 2720 2763
277 » 286 « 2914 2917 2967 2968
2996 3091 3156 3182 3189 3192
322 * 3260 3301 3312 3337 334»
3352 3384 3433 3465 3477 3551
3588 3665 3679 3755 3776 3966
4000 . Prämien:

Serie 217 Nr. 10 23, 329 22, 453
7 (3000), 510 11 (1600), 658 22,
77 2 10, 1036 19, 107 4 25 (3000),
1168 9 22 (1600), 1637 17, 1674
1013 (1600), 1725 5 (120,000 ), 1838
21 (36,000), 1937 8, 1980 22, 1989
24, 2108 19, 2501 22 (3000), 2591
24 (1600), 266 « 16 20 (1500), 2968
10 (3000), 2096 7, 3156 24, 3312
10, 3352 11, 3966 2.

Die Nummern .weichen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 600 Jt,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 309 Jt  gezogen.

Die mit Treffern über 3000 Jt
gezogenen Stücke sind vor der Ein-
lösungzur Prüfung bei der Direktion
der Deutschen Hypothekenbank in
Meiningen einzureichen.

6) Portugiesische Eisenbahn-
Gesellschaft , Obligationen.
Die Tilgung lür das X. Semester

1909 ist durch Ankauf erfolgt.

7) Preußische Boden-Credit-
Aktien-Bank, Hypotheken-

Pfandbriefe.
Verlosung am 14. Dezember 1909.

Zahlbar am 1. Juli 1910.
3 </2% Hypotheken -Pfandbr . UI . Serie,

rückzahlbar ä 100 %.
Lit . A. ä 3000 Jt  1643.
Lit . B. ä 1500 Jt  323.
Lit . G. ä «00 M.  873.
Lit . D. ä 30 « M 8461.
Lit . E. ä 150 Jt.  286.
Lit . F. ä 75 Jt  579 1164.
Lit . G. ä 100 M.  264 381 446.

4 yt % Hypothek en-Pfandbr . IV. Serie,
rückzahlbar ä 115 %.

Lit . A. ä 3000 Jt.  106 281 465 476.
Lit . B. ä 1500 Jt.  9 248 375 392

394 689 662 726 733 863 907 973.
Lit . C. ä 600 JU. 134 666  634 641

712 970 977 1062 360 391 418 423 447
461 468 564 633 755 828 2000.

Lit . D. ä 300 Jt  356 381 400 446
602 676 719 746 760 762 761 764 884
1016 022 059 364 498 661 676 662 677
682 688  727 882 979 2111 198 201 202
204 339-344 401646 667 887.948 3293
468 494 647 668  643 694 836 4077 078
082 086 088 089 160.

Lit . E. ä 100 Jt.  360 607 613 993
1227 648 660 721 916 986 995 2008
012 013 164 369 360 367.
3y2% Hypotheken -Pfandbr . V. Serie,

rückzahlbar ä 109 %.
Lit . B. ä 1500 Jt  229.
Lit . C. ä 600 Jt  114.
Lit . D. ä 300 Jt.  476 874.
Lit . E. ä 100 Jt.  120 240 278.

3 Yz% Hypotheken Pfandbr . VI. Serie,
rückzahlbar ä 100 %.

Lit . B. ä 2000 Jt 68.
Lit . E. ä 500 Jt.  931 7673.

3 }4%Hypotheken -Pfandbr . VII. Serie,
rückzahlbar 6 >09 %.

Lit . A. ä 5000 Jt  600.
Lit . B. ä 2000 Jt  16.
Lit . C. ä 1000 M 3088.
Lit . D. ä 500 ,/ft  676 906 3002.
Lit . E. ä 200 Jt  362 1146 262 2369.
Lit . F. ä 100 Jt.  917 3523.

8 >/2%Ilypotbcken-Piandbr. IX. Serie,
rückzahlbar a 160%.

Lit . A. ä 5000 Ji  572 608 1018 111.
Lit . B. ä 3000 Jt 866  1212 397

2097 3034.
Lit . C. ä 2000 Jt.  1816 844 926

2167 3074 669 879 4238 838.
Lit . D. ä 1000 Jt  2212 3172

5732 6549 8337 »079 086 090 10446
611 11876 876 924 13237 667 670 636.

Lit . E. ä 500 Jt.  2201 298 5390
962 6641 643 839 7462 8763 10637
11764 12618.

Lit . E. ä 300 M 284 293 296 1070
342 90? 2336 403 692 696 3483 4212
803 804 816 872 896 902 7861 »046
10911 924 937 17722 20806 21232.

Lit . G. ä 100 Jt  546 1408 662
900 2436 4819 969 «062 12994 1589»
17030 076.
4 %% Hypotheken -Piandbr . X Serie,

rückzahlbar ä 110 %.
Sämtliche bisher noch nicht ver¬

losten Nummern.
3y2% Hypotheken -Pfandbr . XV. Serie,

rückzahlbar ä 100 %.
Lit . A. ä 5000 Jt  344 776 1141 689.
Lit . B. ä 3000 Jt  680 943 1104

218 880.
Lit . C. ä 2000 Ji  314 666  731

786 1048 765 2022 432 764.
Lit . D. ä 1000 Jt.  247 248 328

761 969 1269 696 893 2017 184 219
369 4619 724 5147 416 6096 111 246.

Lit E. ä 500 Jt.  364 731 830 831
1196 479 872 828 2192 3424 433 833
4328 367 774 879.

Lit . F. k 300 Jt  433 674 832
1063 610 645 2068 258 307 406 644
621 749 872 899 3166 216 820 4381
491 618 966 5177 881.

Lit . G. ä 100 Jt  273 361 766 787
1644 697 2026 038 216 316 381 606
3322.

8) Rheinisch« Hypotheken¬
bank in Mannheim, Pfandbriefe
und Kommunal-Obligationen.
Verlosung am 21. Dezember 1909.

Zahlbar am 1. April 1910.
4% Pfandbriefe

der Serien 06, 67 und 68:
alle Stücke mit der Endziffer 30,

3 '/2% Pfandbriefe
der Serien XXXHI bis XXXIX,

41, 42 und 77:
alle Stucke mit den Endziffern 050
250 450 650 85«.

3 >/2% Pfandbriefe
der Serien 61 und 62:

alle Stücke mit den Endziffern 950
061 250 261 45« 461 650 661 850 861.

3 >/2% Kommunal -Obligationen
Serie III:

alle Stücke mit den Endziffern 950
250 450 650 850.

3 Vz% Kommunal -Obligationen
Serie IV:

alle Stücke mit den Endziffern 050
250 450 650 850 sowie alle Stücke mit
der Endziffer Gl.

Zahlbar am 1. Juli 1910.
3 ‘/2% Pfandbriefe

der Serien 46 bis 49 und 53:
alle Stücke mit den Endziffern 050
061 250 261 450 461 65« 661 85« 861.

3y2% Pfandbriefe
der Serien 50 bis 52,54 bis 59. 89 bisT6:
alle Stücke mit den Endziffern 050
250 450 650 85«.

3y2% Pfandbriefe Serie 60:
alle Stücke mit den Endziffern 050
850 450 650 850 sowie alle Stücke mit
der Endziffer 81.

Die Bank ist bereit , die gezogenen
Stücke in die in Ausgabe befindlichen
4 % unverlosbaren Pfandbriefe,
welche zum Börsenkurs berechnet
werden , umzutauschen.

9) Rumänische 4% innere
Staats -Anleihe von 1889.

42. Verlosung am l/14 . Dezbr . 1909.
Zahlbar am 1/14 . Januar 1910.
ä 100 Lei. 14 29 109 117 144

389 479 628 626 676 706 716 722 764
843 872 880 936 1133 261 479 689
666  2086 464 640 640 644 686  882
932 966 3160 166 266 666  812 4066
112 199 328 647 619 624 788 806.

k 1000 Lei. 5089 126 316 366
413 492 639 648 689 762 787 867 896
938 969 997 6072 096 116 209 308 469
644 702 861 862 944 997 7148 164 407
440 462 787 800 890 936 965 8014 021
083 086 631 688  720 826 9124 301 362
389 617 704 766 937 997 10072 338
611 626 864 960 11260 274 319 470
834 12160 166 208 247 249 326 414
422 614 616 668  698 882 949 13316
410 472 486 611 637 645 894 14118
260 614 739 771 805 976 15066 089
212 326 336 347 682 696 740 .889
16206 467 493 693 722 727 814 931
17062 371 408 439 677 866  863 18191
197 236 362 686  709 717 724 781 884
974 19007 064 076 080 133 134 176

376 609 628 662 20206 290 316 461
486 649 830 848 994.

ä 5000 Lei . 21066 073 202 466 461
603 696 801 872 978 22003 314 320 366
410 669 670 699 766 904 23045 OSö 132
171 246 338 460 673 639 942 84107.

iO) Sachsen -Meiningische
Staats -Prämien-Anleihe
<7 Fi.- Lose) von 1870.

94.Serienziehung am 3. Januar 1910.
Prämienziehung am 1.Februar 1910.

Serie 108 322 402 588 564
772 846 1065 1381 1406 1714
1763 1815 1851 2070 227 « 2298
2384 2407 2815 2886 3029 3071
3191 827 « 3329 3414 3774 3799
3886 3957 3958 3984 4239 4 2g0
4273 4825 4395 445 « 4469 451«
4571 4701 4767 4892 4981 5091
6097 5103 5278 5488 561 » 577 #
5805 590 » 5941 599 » 6093 620»
6227 8262 6320 6882 6362 6471
6648 6714 6721 6758 6912 694*
«86 » 6982 6996 7144 7205 7348
7398 7402 7461 7718 7784 780»
8016 8278 8414 8568 8614 8701
8702 8905 » 182 9592 9985 »992

II) Ungarische Hypotheken!,.,
unverzinsliche Prämien -Obl.
Verlosung am 27. Dezember 1909.

Zahlbar mit Abzug am 27.März 1910.
Serie 55 Nr .17,61 73,72 83 8829,

107 61, 154 37, 218 60, 235 73 /a  B
ä 600), 271 88, 290 2, 304 60, 363 9
409 6. 480 26 (A B a 600), 4 » , gj
528 61, 544 16, 553 16, 554  &
825 19, 895 28, 906 100, 94 « 44
lOll 7, 1055 77, 1081 40 111»
80 (A B ä 600), 1127 13, 137 , 1J,
1320 13, 1378 37, 1387 16 15S»
98 (A B ä 600), 1331 11, 15 z , *
1534 3. 1542 23, 155 » 61 IST,
90, 1588 67, 1638 39, 1703  69,
1722 61, 1739 93, 1760 80  185*
66 (A B ä 1000), 1873 64 (A B i.  506),
1875 73, 1922 33, 1845 9 (A 8
ä 500), 1954 99, 1989 17, 2065 62,
2020 30, 2037 49, 2132 71 *1»
100, 2158 86, 2161 74, 3 181 »
(A B ä 600), 221 » 97, 2253 46 *270
49,227 2 63,2275 46,237 9 97° 23*1
43, 2415 10, 2430 7, 2493 14'
14 (A 6060, B 1000), 2568 13 5s yj
93, 2818 63, 2822 46, 2706 » ,
274 0 3, 275 0 82, 2786 77, 384 , W
2816 70,2883 38, 2898 48, S900&
2901 76, 29 *3 16, 2985 IOTA S
ä 600), 2989 31, 2993 37, 3994 27
»039 28, 8044 64 (A 6000, B 190« ,'
»054 8, 3073 2, 3077 49. 81337 ?
(A B ä 1000), 3141 63, a 15 « sj
(A 100,000, B 1,000,000 ), nial  ü*
8197 63, 3215 4, 3251 3, 834 » Z
339287 , 3407 66, 3417 64, 84 »ob?
3442 82, 3446 86, 3448 30, Sas 3
848 » 68, 3476 72. '

Die Nummern , welchen kein Bei
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
je 200 Kr . für Lit . A. und B. ge 20ge*,

Die in der Gewinnstziehung ge¬
zogenen Obligationen werden bei
Auszahlung derTreffer gegen ander«
mit gleicher Serie , Nummer ua*
Litera versehene Obligationen nar
getauscht , auf welchen ersichtlici
gemacht wird , daß die auf dieselben
entfallenen Treffer zur AnsLahlnri
gelangt sind. _

12) Venediger 30 Lire- LoW
von 1869.

lOO.Verlosung am 3l .Dezember lona
Zahlbar am 1. Mai 1949

Serien:
1 » 78 85 155 264 305 5 nc 70*

830 834 859 1188 1199 , 4?«
1245 1309 1382 1417 1502
1565 1634 1660 1739 1887 , »7g
1856 1900 1935 1882 2030 Mal
8310 3315 2383 2551 2562
2651 2673 2750 3793 279s
8167 3244 3298 339 * 841«
3980 4083 4141 4211 4865 444*
4474 4662 4768 4889 6836 sstl
5543 5553 5565 5598 6677 <779
5858 6183 «306 6472 6495
6707 6750 6835 7095 7886 -54s
7599 7637 7695 7744 7811
7918 7974 8016 8115 8847
8881 8827 8872 8943 »OOl atM
9180 »214 »261 9425 »564 a - «S
9708 8774 » 840 9881 .aAw
10010 10056 10085 16171 losfäj
10460 10695 10700 10763 iinii
11090 11109 1117011188 lissJ
11324 11305 11306 11421 11  ix«
11577 11598 11644 11663 TiS?
1189112024 12240 12332
12374 12438 1252112558
12732 12745 12749 12705 vf2 ? «
12843 12888 12827 12068 I
13165 13170 13200 13221
13265 13275 13893 1340 « »slot
13615 13640 13710 13758 isJ«
13909 13994 14048 14122 ili ?«
1431114314 14380 14488 lat«
14577 14020 16048 15064 ? : ? ?;
15151 15177 15203 15308 i lil«
15543 . Prämien:

Serie 78 Nr . 22, 155 21, lvo ft  o»
ISO » 21, 150 2 6 (260 ), 15 « ? £?
1660 1 (100), 2030 16 (1001 , - 7a
8 (100 ), 3298 9,3625 6,414l‘ 4Tum
44 *8 24, 4474 7. 5553 23. 55S .SIL
5858 22 (600), «495 18 2l
«707 7 (260), 7543 17. 75 * » Uk
7637 4, 8247 11, 8289 6. sS , ?
0214 20, 10171 8 21, 104 « «) 7
12, 11365 6 (100 ), 11 *21 24 ,
6 (100 ) 20 (100), 12438 9,'
24 (20,000 ), 13275 10, I 37 .. Y
26 (100), 14620 20 (260), »« , . <
12 (100), 15302 14 22 23 (10«)

DieNummem .welchen kein B-^ . »
in -( ) beigefügt ist , sind mit 6e u«
alle übrigen in obigen Serien „ Y!
kaitenen Nrn . mit 3« Lire gem * ej>
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Zur Urform des Strasuerfahrens.
Von Professor v. Liszt, M. d. A.

Die Neugestaltung unserer gesamten Strafrechts¬
pflege, deren Dringlichkeit heute von keiner Leite mehr
in Abrede gestellt wird , umfaßt drei  verschiedene, aber
untereinander auf das engste zusammenhängende Ge¬
biete : 1. das Strafgesetzbuch  mit den kaum mehr
übersichtlichen strafrechtlichen Bestimmungen in allen
möglichen Gesetzen: 2. den L t r a f v o l l z u g, nament¬
lich den Dollzug der Freiheitsstrafen ; 3. die Straf¬
prozessordnung  mit dem ihr zugrunde liegenden
Gerichtsverfassungsges etz.

Es ist das bleibende Verdienst des früheren Staats¬
sekretärs Dt. Nieberding,  die Notwendigkeit einer
umfassenden Neugestaltung dieser grossen, tief tu das
ganze Volksleben einschneidenden Rechtsgebiete erkannt
und in Angriff genommen zu haben. Tie warme Aner¬
kennung dieses Verdienstes kann mich nicht abhalten,
immer und immer wieder zu betonen, daß Nieberding
die Reformarbeit am falschen Ende  begonnen und
dadurch ihren Erfolg in Frage gestellt hat.

Der Aufbau des Strafverfahrens  ist im
ganzen wie in allen wesentlichen Einzelheiten bedingt
und bestimmt durch das materielle Strafrecht . Tiefes
aber hängt wieder ab von den Grundsätzen des Straf¬
vollzugs ; denn erst durch ihre Vollstreckung erhält die
Freiheitsstrafe ihren Inhalt . Wer also die Reform¬
arbeiten mit Aussicht auf Erfolg in Angriff nehmen
,will, muß mit dem Strafgesetzbuch und dem Strafvoll¬
zugsgesetz anfangen und diesen die Strafprozessordnung
angliedern.

Nieberding hat es, allen Warnungen zum Trotz, um¬
gekehrt gemacht. Er hat zuerst den Entwurf einer
Strafprozessordnung und der zu ihr gehörenden Teile
der Gerichtsverfassung ausarbeiten lassen und ihn (im
März 1909) dem Reichstag vorgelegt. Tann erst kam
das Strafgesetzbuch an die Reihe ; seit ivemgen Monaten
ist ein „Vorentwurf ", dessen Unverbindlichkeit Nieber-
dings Nachfolger am 15. Januar im Reichstag mit auf¬
fallendem Nachdruck hervorgehoben hat , der öffentlichen
Kritik unterbreitet worden. Von dem Entwurf eines
Strafvollzugsgesetzes aber ist überhaupt noch nicht die

Diese Umkehrung  der natürlichen Reihenfolge
kann nur dann als berechtigt gelten , wenn einerseits die
Reform des Strafgesetzbuchs auf die lange Bank ge¬
schoben werden soll, und wenn andererseits die gesetz¬
gebenden Faktoren über die Grundzüge des umzuge¬
staltenden Strafverfahrens einig sind. Denn sollte der
Vorentwurf des Strafgesetzbuchs in , sagen wir etwa,
fünf Jahren Gesetz werden, so müßte auch der Straf¬
prozeß nicht etwa bloß im einzelnen verändert , sondern
vom Grund auf neu aufgebaut werden. Die ganze setzt
aufgewendete parlamentarische Arbeit wäre pro nihilo
gewesen.

Einstweilen nehme ich nicht an , daß Staatssekretär
Dr . Lisco dem Vorentwurf eines Strafgesetzbuchs

anders gegeyübersteht als sein Vorgänger . Seine mit
den Tatsachen nicht ganz übereinstimmenden Äußerun¬
gen vom 15. Januar (Stenogr . Berichte S . 571 A) sind
Wohl nur aus einer nicht ganz genauen Kenntnis der
Tatsachen zu erklären , die in der Einleitung zu der Be¬
gründung des Vorentwurfs eiuwandssrei _festgestellt
sind. Der Vorentwurf ist nicht eine „Privatarbeit ",
deren „Ausarbeitung im Aufträge mehrerer Regierun¬
gen erfolgte " (Lisco), sondern die Arbeit einer vom
Reichsjustizamt  berufenen und beauftragten
amtlichen  Kommission . Die freundliche Aufnahme,
die diese Arbeit überall (von der sozialdemokratischen
Presse abgesehen) gefunden hat , berechtigt zu der An¬
nahme, daß auf dieser Grundlage , bei gutem Willen des
Reichsjustizamts , in zwei bis drei Jahren der end¬
gültige Entwurf fertiggestelli sein kann. Ebensolange
kann aber auch die Beratung der Strafprozeßordnung
zurückgestellt werden.

Das würde sich um so mehr empfehlen, als auch über
die Grundzüge der dem Strafverfahren zugrunde¬
liegenden Gerichtsverfassung eine tiefgehende Meinungs¬
verschiedenheit zwischen deir Verbündeten Regierungen
und der großen Mehrheit des Reichstags besteht, deren
Ausgleichung, wenn überhaupt , nur in langwierigen
Beratungen erfolgen könnte. Die Wortführer aller
Parteien mit Ausnahme der Reichspartei haben bei der
ersten Lesung der Entwürfe am 13., 14. und 15. d. M.
die Zuziehung von „Laien " in der Berufungskammer
verlangt und das „tragisch-komische" Gebilde der bei
den Landgerichten einzurichtenden Berufungssenate ab¬
gelehnt. Nach den Erklärungen des preußischen Justiz¬
ministers ist nicht zu erwarten , daß die Mehrheit des
Bundesrats , trotz der bekannten Stellung des bayeri¬
schen Justizministeriums , dem Verlangen des Reichs¬
tags nach geben werde. Somit kann schon an diesem
Punkte , ganz abgesehen von einer langen Reihe anderer
Meinungsverschiedenheiten , die Reform des Strafver¬
fahrens scheitern.

Die Voraussetzungen , unter denen die vom Reichs-
sustizamt beliebte Reihenfolge der Teilreformen gerecht¬
fertigt wäre , find mithin nicht vorhanden . Tie Schluß¬
folgerung ergibt sich von selbst. Sollen wirklich die
besten juristischen Kräfte des Reichstags auf lange
Monate hinaus mit einer Arbeit belastet werden, die
im allergünstigsten Falle für ein knappes Jahrzehnt
einen heute schon in seinen Grundmauern erschütterten
Notbau errichten könnte?

Was wir dringend brauchen, kann im Wege der
Spezialgesetzgebung  geschaffen werden : ein
Jügendrecht ; die bedingte Verurteilung : die Rehabili¬
tation : der Lchutz der Gesellschaft gegen gemeingefähr¬
liche Geisteskranke und vermindert Zurechnungsfähige:
die dauernde Verwahrung gewerbs- und gewohnheits¬
mäßiger Verbrecher und anderes mehr. Don diesem
Standpunkte aus mag auch die „kleine" Strafgesetz¬
novelle erledigt werden, diese letzte der dürftigen
Früchte, die an dem Baume des Blocks gereift sind.

Ter Entwurf der Strafprozeßordnung aber kann
warten,  bis die Grundzüge des neuen Strafgesetz¬
buchs feststehen. Erst dann kann ans fester Grundlage
eine Gesamtreform aufgebaut werden, die stark genug
ist, auf lange Jahre hinaus den Stürmen der Zeit Trotz
zu bieten.

Allerlei Justizfragen.
A Berlin, 19. Januar.

Der Reichstag begann heute mit der zweiten Lesung
des Etats . Ten Anfang machte der Justizetat . Er ist
kurz, und man hat ihn denn auch in einem Tage er¬
ledigt . Am Samstag und Montag fallen die Sitzungen
aus . Der Reichstag will sich wieder, wie er schon früher
einmal angesangen hatte , alle vierzehn Tage zwe.i
sitzungsfceie Tage gestatten , trotzdem dies Jahr die
Osterferien sehr früh beginnen . Der Reichstag sagt
sich eben, Heuer ' ist nicht viel Beratungsstoff vorhanden,
deshalb kann er sich wohl schonen.

Der Justizetat ist besonders kurz. Alles was mit
der Ausübung der Justiz zusammenhängt , und das ist
außerordentlich viel, ist ja L a n d e s s a che. Manche
der frommen Wünsche, die geäußert werden, gehören
deshalb auch mehr in den Bereich der Landtage hinein.
Die Debatte dreht sich auch um die bekannten Punkte.
Der Sozialdemokrat Heine  hält die übliche Rede
gegen die Klassenjustiz, die nach seiner Ansicht immer
schärfer wird . Ihm stimmte der Pole Dzicmbowski
in einer recht guten Rede zu. Auch der Freisinnige
Ablaß  schlug in dieselbe Kerbe und erklärte , daß es
sehr -bedenklich sei, wenn die Richter sich viel mehr als
Staatsbeamte  betrachteten denn als $ olks-
richter.  Die Zentrumsredner brachten die üblichen
Schmerzen vor, daß über Lkandalprozesse zu viel be¬
richtet würde , daß die Bestimmungen gegen schlechte
Bilder und Bücher verschärft werden müßten . Der
Nationalliberale Du. Junck zog die sozialpolitischen
Register und verlangte die Rechtsfähigkeit der Berufs-
Vereine und bessere Bestimmungen über Tarifverträge.
Ter Freisinnige T o v e äußerte den recht guten Ge¬
danken über die Ausdehnung der Befugnisse des Reichs-
sustizamts . Er verlangte , daß Dr . Lisko sich mit dem
Schwert des Cherubs davor stellen solle, wenn Preußen,
wie bei den Schiffahrtsabgaben , die R e i ch§ Ver¬
fassung  verletzen wolle. Der Antisemit Werner
holte den ältesten Ladenhüter seines Programms her¬
vor und verlangte den Ausschluß der I u d e n voni
Richterstandc. Ter Staatssekretär des Reichssustizamts
sprach heute eine Schattierung besser, zeigte sich formell
verbindlich, konnte aber natürlich große Versprechungen
nicht machen. Im ganzen zeigte das Haus sich recht un¬
aufmerksam. ES war leer wie ein Caftzhaus in der
Morgenstunde.

N- litische Mrrfichi.
Das Telegramm aas KSderitzvircht.

L. Berlin.  M . Januar.
Über das Telegramm aus Lüderitzbucht an das

Reichstagspräsidium hat die Budgetkommission heute
so geurteilt und sie ist mit dieser unerhörten LeisMng
so verfahren , wie es anständigen Leuten wohl ansteht.
Es ist erfreulich, daß sich zu dem Beschluß der Kom¬
mission, lvonach der Inhalt des Telegramms glattweg
„für erledigt"  erklärt wird , alle  Parteien ohne
Wenn und Aber zusammenfanden , und daß die Redner
aller Parteien ungefähr dieselben harten Worte für

Feuilleton.

Berliner Theater -Brief.
Berlin, 20. Januar.

Das Deutsche Theater hatte mit dem „GutenKönig
Dagobert"  von Andr4 Rivoire,  den Felix Salten
in witzige Verse von bewußt-burlesken Pfefferkucheustil
übersetzte, einen rauschenden Heiterkeitserfolg.

Das Stück ist eine Mischung aus Operette, Märchen
und Gefühlsverwirrungskomödie. Und seine besten Ein¬
fälle liegen nicht in den Motiven, sondern in den Situations-
Wirkungen, die aus den Motiven gewonnen werden.

Die ersten beiden Akte, die etwas schwerfällig sich vor¬
wärtsschieben, dienen nur als Vorbereitung für den
amüsanten dritten Akt im Dunkeln, in dem der König Dago¬
bert im ehelichen Schlafgemach statt seiner einen Frau deren
zwei entdeckt: die Königin und die Sklavin Nantildc.

Und das kam so. Die junge Königin hat Dagobert nur
gezwungen genommen, und wollte, kaum ins Frankenland
eingezogen, wieder heim nach Spanien . Durch einen
Jntrigenvorschlag des Ministers läßt sie sich zum Bleiben
bewegen. Man baut aus den bekannten Wankelmut des
Königs, der nie eine Frau länger als zwei Nächte besessen,
und schickt statt der Gattin die Magd ins Brautgemach. Ein
listig erfundenes Orakel, das den König mit dem Tod be¬
droht, wenn er seine Frau nachts mit den Augen sieht, hilft
dabei. Naheliegend und nicht sehr überraschend ist die
nächste Pointe dieses Motivs , daß Dagobert Gefallen an
der Nachtgejäürtln bekommt, sie länger, begehrt als des

Landes sonst der Brauch, und daß nun die Legitim« eifer¬
süchtig und durch die Eifersucht verliebt begehrend wird.

Daraus ergibt sich dann die originelle und bei aller Ge¬
wagtheit graziös durchgoführte Situation des dreieckigen
dritten Aktes.

Die Königin will jetzt die Stelle der Narrtilde einneh¬
men, doch auch Nantilde ist im Zimmer. Ein Blindekuh-
fpiel hebt an. Als aber der König die Königin küßt, da
vermißt er alles, was ihn in vorigen Nächten so glücklich
gemacht, und als er aus dem Dunkel Nantilde erhascht, da
kehrt alles wieder, der Duft des Haares, die gelösten
Glieder und das Lied. Run dämmert ihm eine Ahnung,
er fleht seinen Schutzpatron um Erleuchtung, und im auf¬
zuckenden Schein sieht er nun die beiden Frauen.

In diesem Akt gibt's vielerlei Gesühlsironien, eine
reizvolle Poesie des Imaginären schwingt.

Der letzte Akt bringt ohne Raffinements einen märchen-
volksliedhaften Schluß. Dagobert, der, rasend über den
Betrug, erst ein furchtbares Strafgericht hatten will, er¬
fährt, daß Nantilde nicht aus Gewinnsucht, sondern aus
reiner Liebe, um jene angebliche Oralelgcfahr von ihm ab¬
zuwenden, die Rolle übernahm. Nun ist er gerührt, die
Erinnerung an das Glück der Nächte erwacht neu, und er
macht unter dem Jubel des Volkes das Kind des Volkes
zur Königin.

In Holländers Regie bekam das Stück ein sprechendes
Gesicht. Leicht parodistisch, mit einem gaukelnden Schein
der Unwirklichkeit wurde es gespielt. Dies Pikant-PuPPen-
spielmäßige traf am echtesten Tilla Durieux, die als Königin
mit der Bänderhanbe und der Fruchtkrone wie ein äthiopi¬
scher Wundervogel aussah und spitzig sprach, wie eine Hoff-
mannsche Automat«. Walden, le roi amoureus, war strah¬

lend in allen seinen Launen des Verliebten. Else Wasser¬
mann als Rantilde hatte es schwierig. In dieser schillern¬
den Sphäre war ihre Rolle ganz einseitig auf Gefühls¬
innigkeil gestellt. Und es gelang ihr nicht, ganz in diesem
Pizzicato den innerlichen Ton durchdringend ausznhalten.
Von ulkiger Würde und breiter behäbiger Komik aber
strotzte der Minister und Schicksalsregisseur Waßmanns.

Und die Bühnenbilder Sterns waren voll romantischer
Ironie . F . P o p p c n b c r a.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag,  den 20. Januar : „Rigoletto". Oper

in 4 Akten von ©. Verdi.
Ein Tenor ! Ein Königreich für einen Tenor ! Uird nun

gar für einen „lyrischen Tenor", der nicht gleich als ein
Wildschütz aus die „Siegfriede" ausgeht ! Vielleicht ist Herr
S e i d l er (vom Stadttheater in Zürich) dieser gewünschte
kommende Mann ? Er gastierte gestern als „Herzog von
Mantua ". Bei solchem Gastspiel mutz das kritische Urteil
natürlich manche besonderen Erwägungen im Auge behalten:
die erklärliche Aufregung des Gastes, seine Unbekanntschast
mit der künstlerischen Umgebung und mit der Aknsttk des
Hauses, die, wie man weiß, hier in Wiesbaden ohnehin
nicht gerade günstig ist. Bei dem Gastspiel des Herrn Seidler
ist noch der Umstand hinzuzurcchnen, daß dieser Künstler
bisher ausschließlich im Schauspiel tätig war und nach
Absolvierung der musikalischen Studien erst jetzt seine Lauf¬
bahn als Sänger beginnt. Alle dem gegenüber dünkt mich
die gestrige Darbietung des Herrn Seidler recht beachtens¬
wert. Seine schauspielerische Begabung — diese „Grazie
des Sipeus, des Gehens rmd Stehens", wie Goethe das
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dies unverschämte Machwerk hatten . Nun aber begibt
sich etwas Eigentümliches , nämlich daß gewisse Koto-
nialpotititer und die hinter ihnen stehenden Zeitungen
eine mit dein Verhalten der Budgctkoininission nicht
durchweg übereinstinunLnde Stellung zur Sache eiu-
uahiueii . Wollen diese Blätter sich wirklich in Wider- ,
spruch setzen mit ihren Parteifreunden iut Reichstag?
Möchte z. B. die „D e u t s cho Tag e s z e i t u n g"
dehaupteu . daß der konservative Redner in der Kom-
uussion den Staatssekretär zu günstig , den. Absender
des Telegramms ?,it ungünstig behandelt habe? Der
vorliegende Fall ist ein förmliches S ch ulbeis  P i c l
dafür , zu tvetchen Leichtfertigkeiten und Schiefheiten , ,zn
weichen Verdrehungen und Voreingenoininenheiten man
gelangen kann, wenn man keine V e r a n t >v o r t u u g
?.u tragen hat , uni) wie andererseits das Gefühl dieser
Verantwortung das Urteil wie das Gewissen zu schärfen
vermag . Tie konservativen Mitglieder der Budget¬
kommission haben (das muß offen anerkannt werden)
dieser Urteils - und Gewisscnsprobe standgehaltcn ; die
Leute aber , die die Tinge nur mit den Äugen fanati¬
scher & o I o ii i a 1inte r essent  e n sehen, scheuen
sich auch jetzt nicht vor Verdächtigungen  des
Staatssekretärs D e r n b u r g. Und dies wollten wir
.denn doch nach Gebühr hervorheben, damit man wisse,
was von den bekannten scharfen Angriffen ans Herrn
Dernburg sachlich und tatsächlich zu haltet ) ist. Die
„Deutsche Tageszeitung " hat den Mut , es so.darzustellen,
als habe man es bei den Absendern des Telegramms
rnit Männern zu tun , die „als Nbernnitler der S t i m-
m u n g in der südafrikanischen Bevölkerung" c v u ft
genommen sein wollen. Das Blatt erklärt sich für über - ,
zeugt davon, „daß in der Sache die ganze überwälti¬
gende Mehrheit der Einwohner nicht .nur von Lüderitz-
bucht, sondern auch von Windhuk, Stvakopinund usw.
hinter ihnen (den Absendern ) steht". Eine nette Über¬
zeugung ! Nur Redensarten sind es, die sich die Mehr¬
heit seuer Ansiedler verbitten sollte. Es hat den Staats¬
sekretär Dernburg keine Mühe gekostet, die Zustimmung
eigentlich aller Parteien in der Bndgetkmmnission zu
seinen Maßnahmen , betreffend die geschäftliche Rege¬
lung der Diamantenfrage , zu erhalten . Diese Zusti .m-
mung erfolgte auf der Grundlage von eingehenden sach¬
lichen Darlegungen , sie erfolgte nach Ü b c r wind  u n n
anfänglichen Mißtrauens und wahrhaftig nicht aus be¬
sonderer Zuneigung für Herrn Dernburg . Wenn die
Interessenten  in Südwestafrika den Kampf
darum doch fortsetzen, so zeigen gerade ihre verwerf-
lichen  Mittel , wie schlecht es um ihre Sache bestellt
sein muß . Was wird setzt mit dem merkwürdigen
Bürgermeister von Lüderitzbucht geschehen? Der
Staatssekretär hat bereits erklärt , daß er ihn als Unter¬
gebenen nicht werde behalten können, aber mit seiner
Absetzung kann es doch wohl nicht getan sein. Wenn
irgendtvo, so ist hier die Sühne durch ein r i cht er¬
lich e s Urteil , geboten.

Deutscher Reichstag.
Fortsetzung des Drähtberichts in der Morgen-Ausgabe.

$ Berlin, 20. Januar,
In der wetteren zweiten Beratung zum

Justizetat
führt Abg. Br . Junik (natl .) weiter aus : Die Kreditgewäh¬
rung an den Mittelstand  sollte gesetzlich geregelt wer¬
den. Der Redner bespricht dt« Beschlagnahme der Gut¬
haben der russischen Regierung in Sachen Hcllfeld,  und
kritisiert
das wenig geschickte Vorgehen des Staatssekretärs v. Schoen.
Das Verhalten des Auswärtigen Amtes hat sehr p e i n -
l i ch bcrtihrt. Unser A n s e h en ist dadurch im Ausland
nicht gestiegen. Daß Herr v. Schoen bei der Begründung
seines Schriftsatzes, mit dem er den Kompetenzkonflikt be¬
gründete, nicht gerade glücklich gewesen ist, geht daraus
hervor, daß fast alle seine Zitate gegen  ihn sprechen. Auch
wenn inan mit der Erhebung des Kompetenzkonfliktes ein¬
verstanden ist, so bleibt immer ein Rest, zu tragen peinlich.
Die Lücke, daß zugunsten des Deutschen Reiches  der
Kompetenzkonflikt nicht erhoben werden kann, mutz be-

einst irannte — kommt ihm auch für die Oper hervorragend
zustatten, ebenso wie die Reinheit und Bestimmtheit der
Deklamation. Es lag — von einer gewissen Umast im Spiel
abgesehen - etwas Elastisches, jugendlich Beschwingtes im
Auftreten dieses „Herzogs von Mantua ". Auch in seiner
Erscheinung, Rur die Maske schien mir nicht gar zu glück¬
lich gewählt und stimmte mehr zu einem finsterenVerschwörer
oder (im 2. Bild) zu einem Hamlet nach Moissischeur Rezept
als zu einem so heiteren und jovialen Lebemann. Merk-
tvürdigerweise fehlte auch dem Timbre der Stimme diese
heitere, lebhafter ansprechende Färbung : sie erschien nament¬
lich anfangs etwas grau in grau ; doch gelang es dem
Künstler mehr und mehr „sich einzusingen". Nach der noch
ziemlich trocken klingenden Eingangs -Ballade gewann das
Organ inr Duett mit Gilda an Wärme, die Höhe zeigte ver¬
mehrten Glanz, und eine Neigung, den Ton hier gleichsam
bis zur letzten Faser auszubeuten, was denn leicht ein Ab¬
schnellen desselben zur Folge hat, — diese Neigung machte
sich gegen den Schluß hin weniger bemerkbar, so daß die
Szene des 3. Aktes und die berühmte Ariette (Da Donna
r mobile) nebst dem Quartcttsatz einen vorwiegend günstigen
Eindruck hinterlietzen. Auch das Publikum, das sich anfäng¬
lich kühl und reserviert verhielt, erwärmte sich niehr und
mehr für die Darbietung, und so darf man ans die zweite
Gastspielrolle des Herrn Seidler wirklich gespannt sei«.

Ms „Gilda" fand Frl . Friedfel dt  vielen Beifall,
Ihre Leistung war zwar wohl im Ganzen noch' ein wenig
ungleich, bot aber einige vortreffliche Einzelmomente: be¬
sonders war die Arie im 2. Akt technisch sehr fein und ge¬
schmackvoll ausgefeilt, der Schluß mll einer Trillerkette auf
den Tönen des Dreiklastgs ganz allerliebst. In den dra-
rnatisch stärker gewürzten Szenen des 3. Aktes fehlte es der
Stimme auch nicht an dem dahingehörigen Schwung: aller¬
dings war 's oft mehr nur Ton als Ausdruck, da der Text¬
inhalt rurverständlich blieb. Die kleine, aber wichtige Partie
des ^ Montpcone" gab aushilfsweise der Hmvllräjtige Herr

Miesimdsrrer TagMatr.
sci tj .g t werden, über solche Fragen müssen völker¬
rechtliche Verträge  abgeschlossen werden.

Staatssekretär des Reichsjustizamts Lisco: Ein Ent¬
wurf über die E n t l a stu n g des Reichsgerichts befindet
sich bereits bcirn Bundes rat und wird Ihnen Mitte Februar
zugehen; zugleich auch der Entwurf eines Ausführungs¬
gesetzes über die Berner Konvention; vorher wird er ver¬
öffentlicht werden, über die Ausdehnung der Haftpflicht
der Eisenbahn auf Sachschäden werden im Laufe dieses
Frühjahrs kommissarische Verhandlungen stattfinden. Sic
können überzeugt sein, daß ich die Frage der Tarifverträge,
soweit die privatrechtlichc Frage in Betracht komnrt, tm
Auge behalten werde. Das führende Ressort ist aber das
Reichsamt des Innern , über das internationale
Wechsel recht  wird inr Juni im Haag eine Konferenz
züsanimentreten. Wegen der Bekämpfung der Porno¬
graphie  wird wahrscheinlich im März in Paris eine
Konferenz stattfinden. Welcher Presseberichter¬
statter  bei Ausschluß der Öffentlichkeit zuzulassen ist und
in welchem Umsang die Öffentlichkeit auszuschließen ist, ist
Sacke jedes einzelnen Gerichts. Mehr als eine Anweisung
an die Staatsanwälte , Anträge zu stellen, wird nicht mög¬
lich sein, über die Frage der R echts anw a lt s g e¬
bühren  sott eine Enquete veranstaltet werden. Die Sache
ist im Fluß . Auch über

eine Erhöhung der Gebühren der Zeugen und Sachver¬
ständigen

ist ein Entwurf ausgearbeitet. Die Mehraufwendungen
würden sich aber auf Millionen  belaufen , und deshalb
habe ich im Namen des Reichskanzlers zu erklären, daß er
Bedenken trägt , eine Vorlage von einer solchen finan¬
ziellen Tragweite  jetzt einzubringen, wo das Reich
und die Bundesstaaten zu äußerster Sparsamkeit
gezwungen sind. Der Entwurf ist deshalb einstweilen zn-
rückgestellt. Über die Einzelheiten des Falles Hellfeld kann
ich Mitteilungen nicht machen, weil amtlich nichts davon
bekannt ist und das Reichsjustizamt  zu einer Mlt-
wirkung nicht berufen war . Auf die rechtliche Seite des
Falles oder auf die Streitfragen des Reiches dabei einzu-
gehcn, verbietet mir die Rücksichtnahme darauf, daß die An¬
gelegenheit derzeit der» K o mpetenz ge richts  h ofe
unterliegt. Ein Streit über die Zulässigkeit des Rechts¬
weges kann sich sehr Wohl auch auf die Zwangsvollstreckung
beziehe». Auf weiteres einzugehen, kann ich ja auch um
deswegen verzichten, als bei der Anrufung des preußischen
Gerichtshofes eine unabhängige  Entscheidung zu er¬
warten ist. Wie bisher in nreiner Tätigkeit in der preußi¬
schen Justiz und Ncrwaltuirq werde ich immer für alles cln-
tretcn, was recht ist. (Beifall.)

Abg. Dovc (Freis.) gedenkt, wie auch der Vorredner,
anerkennend der Tätigkeit des früheren Staatssekretärs
N i >eb e r d i n g. Das Reichsjustizamt sollte weitere Auf¬
sichtsrechts haben.

Es sollte dafür sorgen, daß die Verfassung nichk zu
selbstsüchtigen Zwecken von den preußischen Kronjuristen

umgemodclt wirb,
wie cs in der Frage der Schiffahrt sab gaben  ge¬
schehen soll. Auch den Kaligesetzentwurfhätte das Reichs-
justizamt nicht durchgehen lassen sollen. Die Vorschriften der
K o n ku r s o r d n u n g sind zu konchliziert und nehmen
die Interessen der Gläubiger nicht genug wahr. Gegen
Schmutzliteratur ist die beste Abwehr die Schaffung einer
interessanten Volksliteratur.

Abg. Heine (Soz.) : Die Mahnung, rechtskräftige Urteile
nicht zu kritisieren, sollte Staatssekretär Lisco an den Staats¬
sekretär v. Scho en richten. Das Zentrum tut immer so,
als ob das deutsche Volk durch pornographische Literatur
verseucht sei. Eine gute Literatur ist da. man gebe sie der
Jugend . Aber gegen die Gesellschaft für Volksbildung wird
ein Kampf geführt und

inan will Traktätchcnlitcratur verbreiten.
Den Dckamerone des Boccaccio erklärt man für porno¬
graphisch; damit macht sich die Justiz lächerlich.  Der
Redner kritisiert den Entwurf des Strafgesetzbuches als
reaktionär  und wendet sich insbesondere gegen die Er¬
weiterung des diskretionären  Ermessens der Richter.

Abg. Ih '. v. Dziembowski (Pole) fordert den Schutz
des Reichsjustizamts dagegen, daß die Justiz einer be-
sttmMten politischen Richtung dienstbar gemacht werde.

Grees  von Frankfurt ; mit der Nolle der koketten„Madda-
lcna" wußte sich Frau Schröder - Kaminsky  geschickt
abzufinden. Herr Geisse - Winkel  als „Rigoletto" blieb,
wie sich's gebührt, der Held des Abends und wurde vom
Publikunr lebhaft gefeiert. 0 . B.

Aus Kunst und Leben.
* Residenz-Theater. Auf das heitere Lustspiel das

bürgerliche Trauerspiel, aus die übermütige, lachende Minna
die düstere, leidzermürbte Hebbelsche Maria Magdalena.
Schärfere Gegensätze, entgegengesetztere Aufgaben für eine
Künstlerin sind kaum möglich. Aber wie uns Agnes Sorma
die Lessingschc Sonncnsigur zu einer der liebenswürdigsten
Erscheinungen verlebendigte, so wußte sie uns auch diese
tragische Gestalt menschlich so nahe zu führen, wie nur mög¬
lich. Eine Leistung aus einem Gusse, die sie bot, wahr,
ergreifend, mitleidwcckcnd in jeder Phase des Spiels , dem
ein zahlreiches, gewähltes Publikum fast atemlos folgte, um
nach dem Fallen des Vorhangs der großen Künstlerin die
lebhaftesten Dankesovationen zu bereiten. Wieder hielt sich
das Ensemble des Residenz-Theaters so aus der Höhe, daß
der Gesamteindruck der Darstellung trotz des überragenden
Gastes ein durchaus harmonischer blieb. Besonders waren
es Herr R Ücker als Meister Anton, die Herren Ressel-
träger  und M i l t n e r «S  chö n a u als die beiden
Rivalen, Frau S chc n k als Meisterin und Herr B a r t a k
als Karl, die Hervorragendes boten. So kam das düstere,
in manchen Szenen etwas qualvoll ausgelängte Stück, das
wir hier zum letzten Male im Hoftheater sahen mit Frl.
Santen , welche auch die Titelrolle so ergreifend verkörperte,
zur stärksten Geltung. **

* Cooks „Beweise". Das Universitäts-Konsistorium zu
Kopenhagen veröffentlicht eine Erklärung, die mit dom her-
ausgegebenen Bericht der Cook-Kommission übereurstimmt.
Wie in der Veröffentlichungferner mstgeteilt wird, drückte
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Abg. Br . Varenhorst (Rpt.) spricht über verschieden«
,Änw alt  s fr  a g e ». Die Verteidiger mühten der Dis¬
ziplinargewalt  des Vorsitzenden enthoben werden.
Warum nimmt man nicht auch Richter aus dem Anwalts-
standc?

Abg. Werner (Resormpt.) : Lassen Sie endlich  auch
einem N i cht j u r i sten das Wort auf dem Juristen-
t a g e. Warum hat sich der Staatssekretär des Auswär¬
tigen in die Rechtsprechung  gemischt? Der

„Baron de Schoen"
hat doch ganz andere Aufgaben. (VizepräsidentBr . Spahn
rügt  diese Ausdrucksweise.) Der Redner spricht dann
gegen den Zeugniszwang  für die Preffe. Mit dem
Juristendeutsch, das geradezu ein Kauderwelsch  ist
sollte endlich aufgeräumt werden. Viele Urteilsbegrün¬
dungen sind für den einfachen Mann ganz Unverstand-
l i ch. Ich bitte, daß der Staatssekretär an der alten
Praxis festhält, daß Juden  nicht Reichsgerichtsräte wer¬
ben dürfen. (Beifall rechts; Lachen links.)

Abg. Br . Beckcr-Cöln (Zentr.) führt Beschwerde über
Schematismus und Formalismus bei der Zusammenlegung
von landwirtschaftlichen Grundstücken im Rheinlande.

Abg. Br . Ablaß (Freis. Vpt.) : Bedauerlich ist die Ani¬
mosität der Richter gegen die Anwälte.  Diese sollten
der Disziplinargewalt der Vorsitzenden entzogen werden.
Niemand darf an der Ehrlichkeit und Pflichttreue der
deutschen Anwaltstandes zweifeln. Ich habe den dringen¬
den Wunsch, daß die deutsche Rechtsprechung wie die
deutsche Verwaltung lernen, einen mehr modernen Geist zu
pflegen. Eine wahrhaft vorurteilsfreie Rechtspflege, eine
moderne  Rechtsvcrfassung zu finden, dazu gehört ein
überzeugungstreues und opferwilliges Zusammenwirken
aller Faktoren: des Richtertums, der Staaisanwaltscbast
und des Rcchtsanwaltsstandes. Wenn diese drei gleich¬
berechtigten  Faktoren -sich leiten lassen vom Geiste
gegenseitiger Wertschätzung und den Bruch vollziehen mit
läng st veralteten  Anschauungen, dann Ivird cs der
deutschen Justiz nicht fehlen an aller Wertschätzung und
Anerkennung des ganzen deutschen Volkes. (Lebhafter Bei¬
fall links.)

Das Gehalt des Staatssekretärs wird bewilligt,
ebenso der ganze Justizetat.

Das Haus vertagt sich. — Freitag 12 Uhr: Zweite
Lesung des Etats (Reichseisenbahnamt,  Kolonial-
etat, Nachtiagsetat). — Schluß 6% Uhr.

Deutsches Reich.
*  Hof - und Personal - Nachrichten . Das Befinden des a»

Influenza erkrankten Präsidenten des Reichstags Graf S t o I -b cr a läßt noch immer viel zu wünschen übrig.
Die „Nordd. Allgem. Ztg." schreibt: Dem Vernehmen nach

ist sür̂ den durch das Ausscheiden des Legationsrales Prinz ^j
von Schönburg - Waldenburg  erledigten Posten c-nes
Generalkonsuls in Budapest der bisherige Botschastsrar inWien, Graf v. Brockdorff - Bantzlau,  und für den
die Ernennung des Br . M i cha h el l es zum Gesandten' ticm
Rio de Janeiro frei gewordenen Posten eines Ministerrestd-n'en
in Lima der bisherige, erste Sekretär bei der GesandtschaftHaag. LegationLrat Graf v. Hacke , bestimmt.

Die Besitzerin des Lahmannschen Sanatoriums
Hirsch". Frau Professor Peria.  starb am-Herzschlag. °

O Der Stellvertreter für den preußischen Minister¬
präsidenten. In den Verhandlungen des Abgeordneten¬
hauses ist vom Abg. v. Pappenheim der Vorschlag gemacht
worden, zur Entlastung des preußischen Ministerpräsidenten
einen preußischen Staatsminister zun: Vizepräsidenten -u
ernennen. Wie wir hören, handelt es sich bei den hieran
geknüpften Erörterungen der Preffe lediglich um Kom¬
binationen . Irgendwelche amtliche  Einleitungen , pje
mit der Ernennung eines Stellvertreters für den Reichs¬
kanzler als preußischen Ministerpräsidenten in Zusammen¬
hang stehen könnten, sind nach unseren Erkundigungen nicht
getroffen worden.

* Eine Selbftkorrcltur des Herrn v. Schoen. Der StaarS-
sekretär des Auswärtigen Herr v. Schoen hat seine kur en
Ausführungen über die Zolltarifrevision in Frankreich
folgenden Sätzen abgeschlossen: „Es ist selbstverständlich,
das; die Regierung bestrebt bleibt, alles zu tun, was in ihre«
Kräften steht, alles, was geschehen kann, uni unsere Handels,
interessen-nicht schädigen zu lassen, wentgsterrs nicht in einem
Maße, wodurch unsere Handelsbeziehungen wesentlich

der Rektor der Universität bei dem Empfang der Notizbücher
Cooks den Wunsch aus , mit diesenr in direkte Verbenduna
zu treten. Der Sekretär Lonsdal teilte darauf am 10. Januar
mit, daß er auf ein Telegramm an die von Cook aufgegeben«
Adresse keine Antwort  erhalten habe.

Theater und Literatur.
Die erste Wiederholung von August Bungeriz

„Odysseus Heimkehr" im Cölner Opernhaus verlief in äbtt=
licher ruhmreicher Weise wie-die Erstaufführung für sänn-
liche Mitwirkende wie für den Komponisten.

Der 600. Geburtstag Boccaccios  soll , wie schon
berichtet, im Jahre 1913 festlich begangen werden. Der histo«
rische Verein von Valdelsa im Castel Fiorentino hat für
eine neue Biographie Boccaccios einen Preis von 1200
ausgesetzt.

Bildende Kunst und Musil.
Jni Besitze eines alten WeimarischenOffiziers wurde

eine bisher unbekannte, sehr schöne Büste von Karl Au a ü
ausgefunden, die sehr wahrscheinlich ein Werk Martt»
Kl a u e r s, des Goethcbildhauers, ist.

Im Rathauswettbewerb in Wilmersdorf wurde Baurat
Kö g e r - Wilmersdorf einsttmmig der erste Preis
kannt. 3

Wissenschaft und Technik.
An den StraßeneckenBukarests wurden Plakate  an.

geschlagen, auf denen heftig verlangt wird, daß der Dekan
der medizinischen Fakultät Br . Ianesc 0 von der Univer»
sttät weggejagt werde. Dieser entdeckte eine Methode, Ode.
rationen ohne Narkose durchznführen. In den Plcrkar«,
wird Jänesco , ein Bruder des Ministers, als Scharlatan
hingeftellt. Janesco befindet sich zurzeit im Auslande, g.
verlangte telegraphisch die Einleitung einer Untersuchum»
gegen sich selbst. ^

Die 82. Versmnmlung der Gesellschaft deutsch . .
Naturforscher und Ärzte  wird vom 18. bis zu»
24. September in Königsberg i. Pr . tagen.
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einträchtigt würden." Es ist gewiß nicht ohne Interesse,
sestzustellen, daß Herr v. Schoen es für gut gesund err hat,
im anitlichen stenographischen Bericht den letzten Teil des
Satzes, „wenigstens nicht in einem Maße, wodurch unsere
Handelsbeziehungen wesentlich beeinträchtigt würden", zu
streichen.

AV. Zur Reichs- und Staatsangehörigkeit. Die Haupt¬
leitung des Mdentschen Verbandes hat am 18. Januar eine
Bittschrift an den Reichstag eingereicht, in der die Volks¬
vertretung gebeten wird, aus endliche  Vorlegung der
schon längst in Aussicht gestellten Gesetzesvorlageüber die
Änderung des derzeitigen unhaltbaren Rechtszustandes zu
dringen.. Am selben Tage hat der Alldeutsche Verband dein
Reichskanzler eine Denkschrift übergeben, in der bestimmte
und brauchbare Vorschläge zur Gestaltung der künftigen
Regelung dieses wichtigen Rechtsgebietes unterbreitet
werden.

X Bund der Landwirte und Industrie . Wie dem
Hansa-Bund mitgeteilt worden ist, führte ein Wanderrcdner
des Bundes der Landwitte in Münchingen ans : „Der Unter¬
gang der deutschen Industrie ist kein Schaden, sondern nur
ein Nutzen für die Landwirtschaft. . . . Wenn es nur der
Landwirtschaftgut geht, können wir sagen: Lieb' Vaterland,
magst ruhig sein!" Eines Kommentars dazu bedarf es wirk¬
lich nicht.

* Zentrum und Konservative sind wegen des elsaß¬
lothringischen sogenannten Kompetenzkonfliktes etwas an-
einandergeraten. Die „Germania" hatte in der Polemik
ironisch bemerkt, das göttliche Gebot, „Du sollst Gott mehr
gehorchen als den Menschen", dürste doch auch in der ev a n-
gelischen  Bibelausgäbe stehen?" Daraus die „Kreuz-
zeitung" sehr zutreffend: „Gewiß steht das Wort in der
allen Christen heftigen Mbel. Aber von einem Gehor¬
sam gegen den Klerus  sieht nichts darin ." Daß
diese Feststellung gerade von der „Kreuzzeitung" erfolgt.
macht sie doppett wertvoll.

* Weitere Versetzungen in Kaftowitz. Ghmnasialober-
lehrcr H offmann,  der bei der Stadtverordnetenwahl
polnisch wählte, ist „im Interesse des Dienstes" nach Strehlen
versetzt worden. Das Komttecmilgliedder Ferrer-Versamm-
lnng Oberlehrer A cks wird vom Provinzialschulkollogium
zur Verenftwortung gezogen.

* Die Verbesserung der deutsch-englischen Beziehungen
soll auch durch einen Studentenausschuß  angestrebt
werden, den ein Komitee in die Hand nahm, das sich nach
dem Muster des letzthin in London gegründeten Anglo-
German-Student -Committee organisieren wird.

* Die Ostdeutsche Ausstellung. Die Posener Stadtver¬
ordneten bewilligten 100 000 M. für die im Jahre 1911 zu
veranstaltende ostdeutsche große Ausstellung.

* Der Zentralverein für deutsche Binnenschiffahrt hielt
aeltern in Berlin eine gut besuchte Versammlung ab. _Aus den
aesckäftlichen Mitteilungen ist zu bemerken, daß bezu.gl,ch des
W a f s e r st r a ß e n - G e s e tze n t w u r f s der Verem vor¬
läufig eine abwartende Stellung einnimmt , den Wasierstranen-
beiräten mißt der Verein nur eine rein dekorative Wirkung zu.
^m Frühjahr wird eine Sitzung des Großen Ausschusses tn
Mainz  stattfinden , mit der eine Besichtigung der s r a n k-
furter  Hafenanlagen verbunden werden wird . Die General¬
versammlung des Vereins ist auf den 23. Februar zu Berlin
gelegt worden. Professor de Thierrtz-Berlin behandelte die
Frage eines besonderen B a u t e n m i n i st e r i u m s _für
Preußen und gab einen eingehenden Bericht über die Geschichte
der zur Behandlung stehenden Materie der Zentralisierung des
gesamten staatlichen Bauwesens . Die Anregung des Herrn
Bergrat Gothein, einen Arbeitsausschuß für die Frage der Ver¬
waltungsreform zu wählen, fand Zustimmung und wird vom
Vorstand näher behandelt werden.

Vnvlamerrtar -tsch -' s.
Der HaushaltSausschußdes Abgeordnetenhausesbegann

die Beratung des Voranschlages. Zunächst lag ein konser¬
vativer Arftrag über die Untersuchung der staatlichen Bcrg-
werksverwaltung vor. Nach längerer Erörterung wurde der
Arftrag angenommen, einen Untersuchungsausschuß von fünf
Mitgliedern einzusetzen mit dem Aufträge, zu prüfen, in
welcher Weise die staatliche Bergwerksverwaltnng unbe¬
schadet ihrer sozialpolitischen und wirtschaftlichen Aufgaben
einträglicher als bisher gemacht werden können, und über das
Ergebnis der Untersuchung dem Haushaltsausschuß einen

' schriftlichen Bericht zu erstatten. — Eine sehr umfangreiche
Debatte entsparm sich beim Extraordinarium Titel 2 (För¬
derung der Land - und Forstwirtschaft in den
westlichen Provinzen,  sogenannter Westfonds). Es
lag hier eine Petition vor, die dagegen Verwahrung ein¬
legt, daß die Beihilfe der Rheinprovinz aus diesem Fonds
um 30 000 M. gekürzt werden soll, und zwar zugunsten
Schleswig-Holsteins und Hannovers. Der Minister ver¬
teidigte den Standpunkt der Regierung mit dem Hinweis
daraus, daß das Bedürfnis sich verschoben habe und daß
diesem veränderten Bedürfnis Rechnung getragen werden
müsse. Schließlich wurde ein nationalliberaler Eventual¬
antrag angenommen, die Regierung aufzufordern, im nächst¬
jährigen Etat den Wesifonds um 30 000 M. zugunsten der
Rheinprovinz zu erhöhen.

Rrchtsprech « « g « nd NerwalSirrrg.
über die Ausbildung der Referendare im Gerichts-

schreibrrdienst ist vom preußischen Justizminister folgende
allgemeine Verfügung vom 11. Januar 1910 ergangen: Die
Heranziehung der Referendare zu den Verrichtungen eines
Gerichtsschreibers darf lediglich zum Zwecke ihrer Aus¬
bildung, nicht aber aus anderen Gründen, insbesondere nicht
zur Entlastung der Gerichtsschreiberei dienen. Dabei ist zu
berücksichtige:., daß nickt alle Geschäft? des Gerichtsschreibers
in gleichem Maße geeignet sind, die Ausbildung der Referen¬
dare zu fördern. Zum Niederschreiben von Verhandlungen
nach Diktat sind daher die Referendare nur im Beginn des
Vorbereitungsdienstes, und später nur in besonderen Aus¬
nahmefällen anzuhalten. In der selbständigen Aufnahme
von Schriftsätzen und Anträgen, sowie von Verhandlungen
in Sachen der streitigen und der freiwilligen Gerichtsbarkeit
ist hingegen ein schätzenswettes Ausbildungsmittel zu er¬
blicken. Derartige Geschäfte sind den Referendaren deshalb,
soweit der Stand ihrer Ausbildung es gestattet und eine
Gefährdung der Interessen der Rechtsuchenden nicht zu be¬
sorgen ist, in tunlichst weitem Umfange zu überweisen. Das
nämliche gilt von der Anfertigung von Sitzungsprotokollen,
sofern dattn das Ergebnis der Verhandlung, insbesondere
einer Beweisaufnahme von dem Gettchtsschreiber selbstän¬
dig darzustellen ist. Sofern jedoch die Tätigkeit des Proto¬
kollführers sich im wesentlichen aus die Ausfüllung von For¬
mularen oder aus die Ausnahme von Vermerken vorwiegend

s schematischer Att beschräntt, ist ihr ein erheblicher Aus-
bildnngswett nicht beizumessen. Demgemäß ist namentlich
Während der Ausbildung bei den Landgerichten und den
Oberlandesgerichten, sowie während der zweiten Beschäf¬
tigung bei den Amtsgerichtenregelmäßig davon Abstand zu
nehmen, den Referendaren die Anfertigung solcher Sitzungs-
Protokolle in anderen als den zur Bearbeitung zugeschrie¬
benen Sachen zu übertragen.

Ausland.
Fv«rr streich.

Gegenseitigkeit in der Arbeiteraltersversicherung.
Der Senat nahm mehrere Artikel des Gesetzentwurfes

über die Altersversicherungan und setzte insbesondere fest,
daß die in Frankreich wohnenden ausländischenArbeiter be¬
züglich des Altersverstcherungsgesetzesdenselben Bestim¬
mungen unterworfen werden sollen wie Franzosen. Die
ausländisches Arbeiter werden außerordentliche Zuwen¬
dungen genießen, welche aus den Beiträgen ihrer Arbeit¬
geber und den Budgetüberschüssen herrühren, ŵenn Ver¬
träge mit ihren Gebuttsländern französischen Staatsange¬
hörigen dieselbe Behandlung garantiereu.

*
Der Senat verwies den Antrag Humbett, wonach die

gegenwärtig der Armee des Mutterlandes einverleibten be¬
sonders gefährlichen Apachen im Versetzungswegeden afri¬
kanischen Disziplinarbatailloncn zugeteilt werden sollen, an
den Heeresausschuß. In der Begründung des Antrages
heißt es, daß der gegenwärtige Zustand geradezu eine
öffentliche Gefahr bilde und deshalb nicht bis zur Ab¬
änderung des Rekrutengesetzes gewartet werden dürfe.

Das Pariser Zuchtpolizeigerichtverurteilte den russt-
schen Terrottsten Martinof dessen Mitangeklagter Ber-
linow sich kürzlich in der Gefängniszelle erhängt hat, wegen
unerlaubten Besitzes von Sprengstoffen zu 3 Monaten Ge¬
fängnis.

Cttglftn !».
Das bisherige Wahlergebnis.

Bis 1 Uhr nachts waren gewählt: 163 Unionisten,
137 Liberale. 29 Mitglieder der Arbeiterpartei und 53 Natio¬
nalisten. Der konservative Gewinn beträgt jetzt 58, also
mehr als ein Fünftel der englischen Kreise, die bisher ge¬
stimmt haben. In . den Städten haben bte Liberalen
2 Mandate in Nottingham verloren. Dies ist der größte
Gewinn, den die Konservativen in der Industrie gemacht
haben; sie verdanken ihn der Konkurrenz der deutschen
Spitzen.

Strcikunruhen rm englischen Kohlenrevier.
Im Kohlenbergwerkvon Hutton bei Scaham Harbur

in der Grafschaft Durham versuchten mehrere hundert Aus¬
ständige sich eines Kohlendepots zu bemächtigen und wur¬
den von ungefähr 60 Polizeibeamten zurückgetrieben. Die
Menge bewarf sodann die Polizei mit Steinen. Die Poli¬
zisten gaben Feuer und verwundeten 6 Demonstranten. Die
Ansständigen begannen einen neuen Steinhagel gegen die
Polizei, durch den mehrere Leute verwundet wurden. Auch
in die Bergwerkskanzlei und in das Haus des Direktors
wurden zahlreiche Steine geworfen.

Der „Dnevni List" meldet, daß Kronprinz Alexander
sich am Sonntag zu einem privaten Besuch des Königs
von Bulgarien nach Sofia begeben und bis Dienstag dort
verweilen werde.

„Poliiicen" bringt die Nachricht von einem neuen Kon¬
flikt des Prinzen Georg. Dieser habe bei der Soiree den
serbischen Generalkonsul in Budapest, Christttsck, zum Ver¬
lassen des Saales aufgefordert. Der Generalkonsul habe
diesem Verlangen aber nicht entsprochen.

Trivksr.
Die Kretafragc.

Nach dem Ministerrat richtete die Pforte an alle Groß¬
mächte durch Vermittlung der türkischen Botschaften eine
Note, in der sie gegen den Gebrauch der neu bestellten
kretischen Briefmarken  mit dem Aufdruck Hellas
sowie dagegen protestiert, daß sottgesetzt Gerichtsentschei¬
dungen im Namen des Königs der Hellenen gefällt werden.

SrMsch-Irrdien.
Die Militärbehörden äußern sich ruhig über die bei

einem Eingeborenen- Regiment vorgekommenen Insub¬
ordinationen und versuchen, die Bedeutung des Vorfalls
abzuschwächen.  Die Öffentlichkeit ist aber beumuhigt,
zumal zuverlässige Privatnachrichten besagen, daß der Vor¬
gang ernster sei, als es offiziell zugegeben werde.

Gstaften.
Die Neutralisierung der mandschurischen Bahn.

Nach einer Meldung aus Peking teilte die japanische
Regierung der chinesischen nicht formell mit, sic beabsichtige,
in gemeinsamem Vorgehen mit Rußland den Vorschlag des
Staatssekretärs Knox abzulehnen. China trage für diesen
Vorschlag die Verantwortung und habe sich damit eines
unfreundlichen Aktes gegen I a p a n schuldig gemacht.

In polittschen Kreisen in Washington wird nach einer
Berliner Blättermeldung versichert, das Staatsdepartement
werde den Vorschlag einer Neutralisierung der Mandschurei¬
bahnen nicht weiter verfolgen. Staatssekretär Knox habe
selbst von Anfang an auf dem Standpunkt gestanden, daß
die Verwirklichung des Planes von der Zusftmmnng
Rußlands und Japans abhängig bleiben müsse. Nachdem
nun an dem ablehnenden Standpunkte dieser beiden Mächte
nicht mehr gezwcifelt werden könne verzichtet der Staats¬
sekretär darauf, die Förderung des Planes bei den übrigen
Mächten zu betreiben.

Die Revolution in Nicaragua.
Wie aus Managua gemeldet wird, brach Präsident

Madriz angesichts des 'Verhaltens Estradas aufs neue die
Friedensverhandlungen ab und beordettc Verstärkungenan
die Front zu einem entscheidenden Schlag gegen die Auf¬
ständischen.

—T "— . . . » I m— r

Luftschiffe und Aermünne.
Die neuen Zeppelin-Ballons,

wb. Friedrichshasen, 20. Januar . Gegenüber eine:
Blättermeldung aus Cöln, daß ein „Z" mit einer Länge
von 300 Meter gebaut werde, der zur Beförderung von 300
Personen dienen und mit 8 Motoren ausgcstattct werde
und zu den Fernverbindungen Hamburg-Cöln, Aachen,
Baden und Hamburg-London benützt werden soll, teilt die
Liftschisfbau-Gesellschast Zeppelin der „Stuttgatter Morgen¬
post" mit, daß diese Nachricht jeder sachlichen Grundlage
entbehre. Das im Bau befindliche Luftschiff„Z. 4" und der
geplärrte „Z. 5" werden eine Länge von 150 Meter haben,
einen Kubikinhalt bon 20000 Kubikmeter und 20 bis 25 Per¬
sonen aufnehmen können. Beide Luftschiffe werden wahr¬
scheinlich mit drei Motoren ausgestattet, einer vorn und
zwei hinten. Zur Beförderung der Personen wird eine
komfortable Kabine eingerichtet. Was die Fernverbindungen
anbelangt, so werden solche erst eingerichtet werden, wenn
die Hallen in Hamburg, Cöln und Baden settiggestellt sind.
Sobald die Halle in Hamburg fertiggestellt ist, wird die
Zeppelin-Gesellschaft einen größeren Flug unternehmen. Vor¬
erst kann ein solcher wegen der außerordentlich schlechten
Wind- und Welterverhäftniffe an der Nordostseeküste nicht
gewagt werden. Der Ausgangspunkt der Fernfahrten wird
vorerst Friedrichshasen sein. Was die Fahrten mtt eine:«
„Z." von München nach Ober-Ammergau betrifft, so hängt
die Einrichtung von solchen Fahrten davon ab, ob München
sich daran beteiligt. Zurzeit schweben noch immer Unter¬
handlungen mit München.

Luftschiffahtten im Rheinland,
hd. Cöln, 20. Januar . Direktor Colsmann von der

Zeppelin-Gesellschaft besuchte auf der Rückreise von Ham¬
burg den hiesigen Oberbürgermeister, mit dem er eine lwrgerc
Unterhaltung über einen geeigneten Platz in der rheinischen
Metropole zwecks Erbauung einer Landungsstelle für
Zeppelin-Luftschiffe hatte. Die Verkehrslinie, die zuerst er¬
öffnet wird, wird von Hamburg über Cöln nach Baden-
Baden gehen.

Ein Aviattker-Wettflug.
wb.  Paris , 20. Januar . Auf dem Flug -Meeting von

Los Angelos wurde ein Wettflug über 16 englische Meilen
in 23 Minuten 43 Sekunden von C o u r t i es unternommen.
P a u l h a n gebrauchte zu der Strecke 25 Minuten 5 Sek.

Ein Acroplan in Flammen,
wb. Paris , 21. Januar . Aus Dran wird berichtet,

datz der Flieger Olieslagers gestern nachmittag auf
dem Flugplätze von 'senia mtt seinem Monoplan tn die
Telegraphendrähte einer Eisenbahnlinie geriet. Tic
Drähte zerschnitten das vom Benzinreservoir zum Motor
führende Rohr. In einigen Minuten stand der Aero-
plan in Flammen und stürzte zu Boden. Olieslagers
blieb, abgesehen von einer leichten Brandwunde im Ge¬
sicht, wnnderbarerweise unverletzt.

Neuer Weltrekord Paulhans.
p,I. New Jork, 20. Januar . In Los Angelos hat gestern

P a u l h a n in Begleitung einer Dame einen Flug in die
Umgegend ansgefühtt, bei dem er 22 englische Meilen (etwa
35 Kilonreter) in 33 Minuten zurücklegte und damit einen
neuen Weltrekord schuf.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  21 . Januar.
Das kommunale Jahrbuch.

Auf dem verflossenen Preußentag der Sozialdemokratie
war neben der Erörterung der preußischen Wahlrechtsfrage
zweifellos die interessanteste und wichtigste Verhandlung
diejenige über das sozialdemokratische Kommnnalprogramm.
Heute soll mm auf ein Quellenwerk hingewiesen werden,
das zwar von Sozialdemokraten geschrieben und von sozial¬
demokratischen Kommunalpolitikernin erster Linie gebraucht
wird, aber wegen seines reichen und ungefärbten, nach
wissenschaftlicher Methode bearbeiteten Inhalts auch von
nichtsozialdemokratischen Stadtverordneten, Kommunal¬
politikern und Sozialpolitikern eingehende Beachtung ver¬
dient. Es ist das im zweiten Jahrgang erscheinende zwei¬
bändige „Kommunale Jahrbuch " der sozialdemokratischen
Führer Br . H. Lindemann und Ilr . A. Südekum. Schon
die bekannten und namhaften Mitarbeiter dieser beiden
Herausgeber, Stadtrat Br . Flcsch-Frankfurt, Professor Br.
Gastpar-Stuttgatt , Stadtrat Metzger-Bromberg usw. usw.,
bürgen mit ihrem Namen für die unparteiische Darstellung
der kommunalpolitischen Vorgänge des verflossenen Jahres.
Das lehtt auch jede Stichprobe, die man in denr umfang¬
reichen ersten Band etwa' auf dem Gebiet des Gesundheits¬
wesens, der Städtereinigung , der kommunalen Ernährungs¬
fürsorge, des Badewesens, der städtischen Hygiene, des
Stadtbaues und Wohimngswesens, der städtischen Arbeiter-
und Beamtenpolitik, des Armenwesens, der kommunalen
Finanz- und Steuerpolitik, des Polizei- und Feuerlösch¬
wesens, der Frauenarbeit in der Gemeindeverwaltung und
in der Kommunalstatistikmacht. Alle hier aufgezählten
Kapitel sind von hervorragenden Fachleuten in Würdigung
der neuesten Erfahrungen und Beschlüsse ausführlich be¬
arbeitet, und können daher sowohl dem Fachmann wie dem
Laien, dem Theoretiker wie dem praktischen Kommunal¬
politiker in kürzester Fttst alles wissenswette Matettal ver¬
mitteln. Manche Abschnitte, wie der von Br . Elisabeth
Altmann-Gottheiner über „Die Frau in der Gemeindever¬
waltung" geschriebene, sind in'Mnlage und Sttl so vortreff¬
lich durchgearbeiiet, datz sie ohne weitere Veränderung in
jeder angesehenen Zeitung als Beitrag ein dankbares Lese¬
publikum finden würden. Wir kennen in der gesamten kom¬
munalp olitischen Literatur kein Werk, das so ausgezeichnet
als zuverlässiges und erschöpfendes Nachschlagebuch gelten
könnte wie dieses.

Besonders dankenswert ist auch der zweite Band, der
die kommunalen Einrichtungen aller deutschen Gemeinde»
mit mehr als 5000 Einwohnern auirälltt. Diese mittlere».
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größeren und großen deutschen Städte sind in alphabetischer ,
sieihc«folge mit Einwohnerzahl , Größe , Sterbkichkeitsziffer,
gudget , Kommunalsteuern , Kanalisationseinrichtungen,
Straßenreinigungssyst -emen, Schlachthösen , Friedhöfen,
iKohnungssürsorge , Feuerwehr , Polizei , Badeeinrichtungen,
Schulen , Straßenbahnen und sonstigen städtischen Aufwen¬
dungen aufgezählt . Wer in diesen knappen, durch Zeichen
rnd Abkürzungen zusammengepreßren Charakteristiken der
Einzelnen Orte zu lesen versteht — und das wird der Laie
können —, der hat in kürzester Zeit einen Einblick nicht nur
in die Verwaltung , sondern auch in das Leben und den
ganzen Charakter der betreffenden Stadt . An diesem zwei¬
ten Band springt noch mehr als beim ersten der Bienenfleiß
in die Augen , mit dem ein ganzes Jahr lang alle die zahl¬
lose« Nachrichten und Beschlüsse städtischer Behörden und
Körperschaften gesammelt, gesichtet und verarbeitet sind.
Angesichts dessen ist der Preis von 18 M . für die beiden
Bände gewiß angemessen, wenn man auch wünschen möchte,
daß im Interesse weitester Verbreitung dieser Preis noch
weiter herabgesetzt werden könnte. Denn wir möchten das
„Kommunale Jahrbuch" nicht nur in den städtischen
Bibliotheken und auf den Tischen der Fachleute wissen,
'cmdern im Besitz jedes einzelnen Stadtverordneten und
in der Hand aller Vorsitzenden kommunalpolitischer
Vereine. _ _ I -. C.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Hofstallmeister
ves Grotzherzogs von Luxemburg v. Boh!  en .- H alb uch
aus Luxemburg im „Hotel Nassau und Hotel Cecilic".

— 25 Jahre Kriminalkommissar . In diesen Tagen ist
es ein 'Vierteljahrhundert , seitdem der Königl . Kriminal¬
kommissar Henning  hiersclbst sein schwieriges und ver¬
antwortungsvolles Amt (er hat die Sittenpolizei ) ausübt.
Er war der Nachfolger des Kriminalkommissars Christiani,
der wegen eines Nervenleidens zurüektrat . Komurissar
Henning , vorher Königl . Polizeisekreiär , ist bei seinen Vor¬
gesetzten und Kollegen geschätzt und im Publikum beliebt
wkb geachtet, und man kann nur wünschen, daß er noch recht
lange in bisheriger Frische seinen arbeitsreichen Posten be¬
kleidet.

— über Bergfahrten in den Algäucr , Lechtalcr und
ütztaler Alpen sprach am Donnerstagabend in der Aula der
höheren Töchterschule aus dem Markt Prokurist Hans
Frieden.  In gewandter , humordurchsetzter Rede berich¬
tete der Vortragende die Erlebnisse seiner letzten Sommer¬
reise in die Berge . Oberstdorf war der Ausgangspunkt der
Touren . Nach einem Besuch des Nebelhorns , das an diesen!
Tage , wie so oft , seinem Namen alle Ehre machte, wurde
die Trettachspitze bestiegen, die recht große Ansprüche an die
Kletterfertigkeii des Bergsteigers stellt ; dafür lohnte die
herrliche Aussicht alle Mühen , und unauslöschlich waren die
Eindrücke auf den Vortragenden . Nach einigen leichteren
Touren , Hochfrottspitzc, Mädelegabel . die übrigens gar nicht
so „ohne" ist, und jedes Jahr ihre Opfer fordert , und See-
spitze, wurde zum Übergang von der Memminger nach der
Augsburger Hütte der Spiehlerweg benutzt , ein Weg, der
eine gewisse Kkettergewandthett und Schwindelsrciheit , so¬
wie technisches Können voraussetzt , über den Gatschkopf,
der an Stelle der wegen schlechten Wetters ausgegebenen
Parseierspitze besucht wurde , ging es dann ins Tal nach
Landeck, um von da aus in die Gruppe der Ötztaler Alpen
zu gelangen . Olgruberspitze und am gleichen Tage über
Lexegertengletscher und Olgrubenserner die Blickspitze
(3398 Meter ) — ein Zeichen touristischer Ausdauer — boten
dem Vortragenden das herrliche Bild des Ötztaler Glet¬
schermassivs. Aber immer noch nicht war die alpinistische
Sehnsucht des Wanderers gesollt. Der . Hohe Riffler , eine
untadelige Felspyramide , die Blankaspitze und der Rot-
bleiskopf und zum Schluß noch auf dem Heimweg die Rote
Wandspitze wurden besucht. Aber so schwer war dem Wan¬
derer der Abschied geworden , daß er zum Abstieg zwei
Stunden länger als zum Ausstieg brauchte . Reicher Beifall
>lohnte die Ausführungen des Redners . — Der nächste Vor¬
trag findet bereits Dienstag , den 25. d. M ., 8% : Uhr , in
der ,̂ oge Plato " statt . Es ist der Sektion gelungen , einen
autorisierten Bergführer zum Portrag über zwei
schwierige Klettertouren zu gewinnen ; der Vortrag wird da¬
her besonderes Interesse bieten.

— Ausstellung Wiesbaden 1989. Heute abend y29 Uhr
findet im „Europäischen Hof" eine Sitzung des geschäfts¬
führenden Ausschusses statt , in der die bekannte Prämi-
rerungsfrage , die Geländeregulierung uns dem Ausstellungs-
Platz und die finanzielle Lage der Ausstellung die Haupt¬
punkte der Tagesordnung bilden werden . Wie wir hören,
sind inzwischen noch wettere Austritte aus den Ehren¬
ämtern der Ausstellung erfolgt.
' — Vom Arbeitsmarkt . Nach dem Bericht über die Lage
des Arbeitsmarktes in Hessen, Hessen-Nassau und Waldeck
im Dezember 1909 brachte das Weihnachtsgeschäft wohl in
verschiedenen Gewerben eine intensivere Beschäftigung der
vorhandenen Arbeiter , dagegen wenig Neueinstellungen.
In der ersten Hälfte des Berichtsmonats konnten in der
Portefeuille -Industrie die gebrauchten Kräfte nicht immer
gleich gestellt werden , doch ließ die Nachfrage gegen Ende
des Monats nach. Die Schuhindustrie ist flott mit den zum
Frühjahr verkauften Waren beschäftigt ; die benötigten Ar¬
beitskräfte konnten aber bis jetzt immer leicht gefunden wer¬
den. Die Metallindustrie hat immer noch keine Besserung
zu verzeichnen und zählt eine große Zahl Arbeitsloser , die
teilweise schon viele Monate ohne Arbeit sind. Rur in der
Automobil -Industrie ist die Beschäftigung anscheinend eine
gute, denn in einem größeren Werk in der Nähe von Frank¬
furt a. M . wurden sogar Nachtschichteneingeführt . Das von
der Metallindustrie Gesagte gilt auch von der Holzindustrie.
Auch hier ist von einer Besserung der Lage des Arbeits-
marktes noch nichts zu spüren . Der Streik der Schreiner
in Höchst a. M . daueri noch immer an und das Ende ist
noch nicht abzusehen . Wenn in der Metall - und Holzindustrie
die Beschäftigung eine schlechte ist, so gilt dasselbe naturge¬
mäß auch vom Bauhandwerk . Trotz des bis jetzt sehr mil¬
den Winters ruht fast die ganze Bautätigkeit . Das Be¬
kleidungsgewerbe war annähernd zufriedenstellend beschäf¬
tigt , komtte aber stets mit Leichtigkeit genügend Arbeitskräfte
erhalten . Fm Rahrnngsmittelgewerbe fanden im Berichts¬
monat infolge des Festes eine Anzahl Kräfte , wenn auch nur
vorübergehend , Beschäftigung . Im Buchdruckgewerbe trat
nach anfänglicher Besserung der Geschäftslage in den ersten
Taaen des Monats , noch vor den Fcsitaaen wieder eine Ver¬

schlechterung ein, so daß sich am Schluß des Berichtsmonats -
gegen den Vormonat die Zahl der Arbeitslosen etwas der- :
mehrt hat . Dieselbe Erscheinung trat auch bei dem Buch¬
bindergewerbe zutage . Einer Einstellung von Arbeitskräf¬
ten , allerdings fast ausschließlich zur Aushilfe bis Weih¬
nachten im größeren Umfang , folgte dann am Ende des
Monats wieder ein Rückschlag. Neueinstellungen ,von land¬
wirtschaftlichen Arbeitern erfolgten im Verbandsgebict sehr
.venig . Auf dem Dienstbotemnarkt scheint die Spamrung
zwischen Angebot und Nachfrage nicht mehr so groß zu sein.
Die Statistik der Ortskranlcnkassen weist nach, daß die Zahl
der versichernngspflichtigen männlichen und weiblichen Mit¬
glieder überall , teilweise sogar ganz bedeutend , zurückge¬
gangen ist. Bei 13 Kassen betrug der Gesamtverlust an Ver¬
sicherungspflichtigen Mitgliederir 7462, und zwar 5923 männ¬
liche, 1539 weibliche. Die Zahl der freiwilligen Mitglieder
ist mit wenigen Ausnahmen , wenn auch nur unbedeutend,
etwas gestiegen. Die Zunahme betrug bei den freiwilligen
niönnlichen Mitgliedern 283, bei den weiblichen Mitgliedern
232, insgesamt also 515. Der Gesamtverlust der 13 Kassen
an Mitgliedern im Dezember gegenüber dem Vormonat be¬
trägt also 6947.

— Eine Lohnbewegung unter den Schreinern ist hier
ausgebrochen , insbesondere unter den Arbeitnehmern einer
großen , bekannten Möbelfabrik , die in jüngster Zeit bedeu¬
tende Aufträge , darunter namentlich einen solchen aus einem
der ersten Wiesbadener Hotels , erhalten hat . Sie hatte sich
deshalb veranlaßt gesehen, eine größere Anzahl neuer,
jüngerer Arbeitskräfte , die meist bisher nichts zu tun hatten,
einzustellcn, die nun aber die Gelegenheit zu einem Lohn¬
ausschlag benutzen wollen . Wie wir hören , will die be¬
treffende Firma sich hierzu nicht verstehen, sondern lieber
die Zahl der Schreiner , von denen ihr übrigens ein Stamm
tüchtiger alter Leute treu bleiben dürste , verringern.

— Die Akzise auf Fische ist Gegenstand einer Eingabe
von vier hiesigen Fischhandlungen an den Magistrat und
die Stadtverordneten . Sie ersuchen darin , die geplante
Eirrführung einer Akzise auf Fische und ' Fischkonserven abzu-
lchnen und begründen ihre Bitte mit der praktischen Un¬
durchfuhrbarkeil und der schwer schädigenden Wirkung nicht
nur gegenüber den Fischhändlern , Hotelbesitzern und Pen-
stonsinhabern , sondern denr Publikum überhaupt , nament¬
lich auch dcrn Arbeiterstand.

— Zur Beschleunigung des Postschalterverkehrs ist hier
vor mehreren Jahren bereits die Einrichtung getroffen wor
den, größeren Geschäften eine erweiterte Vorbereitung von
P o st a n w c i s u n g c n zu gestatten und eine vereinfachte
Buchung dieser Postanweisungen stattsinden zu lassen. Zn
diese«! Zweck werden die Postanweisungen nach dem
Inland durch die Absender in ein besonderes Posteinliese¬
rungsbuch derart eingetragen , daß jedesmal im Wege des
Durchdrucks eine zweite Ausfertigung hergestellt wird , und
daß die so behandelten Postanweisungen bei dem Postamt,
statt einzeln , im ganzer» nach Aufgabenummer , Stückzahl und
Gesamtbetrag gebucht werden . Ein besonderes Bedürfnis
scheint aber in Wiesbaden für diese Vereinfachung des Post¬
anweisungsverkehrs nicht zu bestehen, denn cs sind nur
wenige Geschäfte, die davon noch Gebrauch machen. Die
meisten Teilnehmer haben das Verfahren wieder fallen
lassen, da dasselbe nur bei ganz ausgedehnten Betrieben
seinen Zweck erfüllt , sonst aber weder dem Publikum noch
der Post die erhoffte Erleichterung bringt.

— Krüppelheim . Auch die Dernbacher „Genossenschaft
der armen Dienstmägde Christi " will , wie man uns mitteilt,
ein Krnppelheim errichten , und zwar für Krüppel katho¬
lischer Konfession. Sie soll zu diesem Zweck eine Mühle
bei Eltville gekauft haben . — Eine Bestätigung dieser Nach¬
richt war weder hier noch in Dernbach zu erlangen.

— Sind Sonntage auch Krankengeldtage ? über die
bedeutsame Frage , ob vorkommendensalls die Sonntage
auch als Arbeitstage im Sinne des Krankenverstcherungs-
gesetzes vom 15. Juni 1883 zu gelten haben , hat das meck¬
lenburgische Ministerium des Innern zu Schwerin eine
Entscheidung gefüllt , die für alle Beteiligten von Bedeutung
ist. Der Minister legt seiner Entscheidung die Antwort des
Reichsamts des Innern zugrunde , die im Reichstag anläß¬
lich der Verhandlungen darüber am 11. Februar 1386 er¬
teilt worden ist, da in dem Gesetz von 1883 eine ausdrück¬
liche Bestimmung über diese Frage fehlt . Demgemäß ist es,
wie uns mitgeteilt wird , für gesetzlich zulässig zu erachten,
daß die Erhebung der Beiträge für die Festsetzung des
Krankengeldes auch an Sonntagen bei allen denjenigen Ar¬
beiterklassen zu berücksichtigen ist, die nach der Natur ihrer
Dienstverrichtungen an Sonntagen beschäftigt sind oder sich
wenigstens zur Dienstleistung bereit halten müssen. Es ist
also als Arbeitstag in diesem Sinne jeder Tag anzusehen,
an denr der Erkrankte nach der allgemeinen Ordnung des¬
jenigen Geiverbcs oder Betriebs oder überhaupt nach der
Art seiner versichernngspflichtigen Beschäftigung gearbeitet
hat oder wenigstens dazu zur Verfügung gestanden haben
würde . Danach handelt es sich um Kellner, um das für das
Hauswesen angcstclltc Dienstpersonal und lrm sonstige Ar¬
beiterklassen, für die der Begriff des Arbeitstags auch den
Sonntag mit umfaßt , also um bestimmte, leicht feststellbare
größere Gruppen . Gegen diese Auslegung des Gesetzes ist
weder bei der Kommissionsberatung , noch auch im Plenum
des Reichstags von irgend einer Sette Widerspruch erhoben
worden . Im Anschluß hieran ist denn auch bezüglich die¬
ser Personenkreise , die nach der Natur ihrer Dicnswerrich-
tungen auch an Sonntagen zu beschäftigen sind oder doch
wenigstens zu Dienstleistungen sich bereit halten müssen, in
der rcchtswissenschaftlichen Literatur und in höchstrichter-
lichen Entscheidungen daran festgehalten worden , daß für
jene Kategorie von Arbeitern die Sonntage und Feiertage
als Arbeitstage im Sinne des Krarckenverstcherungsgesetzes
anzusehcn seien. Sic haben demgemäß auch eintretenden¬
falls für diese Tage das Krankengeld zu beanspruchen.
Daraus geht hervor , daß die anderen Berufsklassen am
Sonntag nicht das Krankengeld erhalten , selbst wenn sie
am Sonntag freiwillig beschäftigt sind.

— Der billige Zigarrenlicferant . Unter dieser Spitz¬
marke bringen die Blätter Mitteilungen über einen gewissen
Hermann M ü ll e r von hier , der in Hanau verhaftet wurde,
weil er unter den Namen König und Schäfer in Frankfurt,
Mainz und anderen Orten eine große Anzahl Gastwirte
dadurch schädigte, daß er anaab . er habe aus dem Bahnhof

einen großen Posten billige Zigarren lagern , die er ver¬
steigern oder verkaufen wollte , und sie veranlaßte , gegen
Vorausbezahlung von ihm zu kaufen, ohne daß sie etwas
von ihren Zigarren zu sehen bekamen. — Es handelt sich
bei diesem Müller um einen geisteskranken  Menschen,
der auf dem Eichberg untergebracht ist,- von dort aber zeit¬
weise entweicht und dann stets denselben Schwindel verübt,
der ihn schon öfter mit der Polizei in Konflikt brachte.
Müller ist der Sohn achtbarer Leute von hier.

— Hochwasser. Während von einzelnen Orten bereits
ein Fallen des Wasserslandes gemeldet wird , ist an anderen
noch ein Steigen zu bemerken. Die uns zugegangenen draht¬
lichen Meldungen besagen folgendes : Maxau,  6 Uhr 40
Minuten vormittags : Rhein 6,40 Meter , stark steigend.
Worms:  Rhein gestern 2,22, heute 3,56 Meter , statt
steigend. Das großherzogliche Wasserbauamt gibt bekannt,
daß der Schiffsdurchlaß der Schleuse bei Ko st heim
wegen Hochwassers niedergclegt  worden sei. Der
Wasscrstand des Neckar betrug heute morgen 8 Uhr
7 Milmten bei Wimpfen 4,96 Meter . (Höchsfftand 6,27 Meter
gestern vormittag von 8 bis 3 Uhr .) Der Main  laust
langsam ab . Auch Vom Bodcnsee  wird Fallen be»
Wassers gemeldet . In Mainz  dagegen betrug der Waffer-
stand heute morgen 10 Uhr 3,25 Meter gegen 2,25 Meter um
die gleiche Zeit gestern. — Der Rheinwasserstand
betrug heute vormittag am Biebricher  Pegel 3,75
Meter und ist somit seit gestern um weitere 95 Zentimeter
gewachsen. Die in dem neuen Pegelgebäude angebrackten
selbsttätigen Apparate haben eine Störung durch den von
de;« Wasser mitgeführten Sand usw . erlitten , welcher den
im Flußbett liegenden Teil des Pegels verunreinigte . Bon
seiten der Wasserbaubehörde wurde durch deren Personal
mit der Entfernung des Mißstandes sofort begonnen.

— Keine 70 000 M . im Makulatur . Die Nachricht
Frankfurter Blätter , daß bei einem Althändler in Säcken
von Makulaturpapicr , das er von der Reichsbank in Frank-
furt a. M . gekauft, 70000 M . in Scheinen gesunde« , der
Bank wieder abgeliefert worden seien usw ., ist, wie jetzt be-
kannt wird , gänzlich unzutreffend.

— Schon wieder ein jugendlicher Messerstecher. Bor -,
gestern abend wurde in der vorderen Bleichsttaße abermals
ein Junge nicht unerheblich in den Kopf gestochen, so daß
ärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden mutzte. Die -,
sesmal soll der Messerheld ein „höherer Schüler " gewesen
sein. Es wäre sehr zu wünschen, dass von seiten der Eltern
strenge darauf geachtet würde , daß ihre schulpflichtigen Ktn-
der keine Messer mitführen , da sie für die Folgen etwa da¬
mit verübten Unfugs haftbar sind und zu Schadenersatz!
herangezogen werden können.

— Eine Brötchcnmarderin wurde gestern früh bei Uus-
liüung ihres sauberen Handwetts , welches sie schon Wochen-
lang in einem Hause in der Hrlenenstraße betrieben haßen
soll, gehörig geprügelt und dann auf die Straße befördert,
wo sic eiligst von der Bildfläche verschwand . Die auf der
Lauer liegenden , seither Bestohlenen hatten es übrigens
schlau angefangen , indem sie die Brötchentüte mit Kar¬
toffel- und Apfelsinenschalen füllten und durch eine Sa, nur
tnit der Schelle verbanden . Als die Diebin die Tüte an
sich nehmen und davoneilen wollte , wurde sic noch an pxr
Haustür abgefaßt und , ivic erwähnt , Lynchjustiz an ihr aus¬
geübt.

— Selbstmord . Der 60 Jahre alte Schreiner Wilhelm
B . hat sich heute morgen gegen 3 Uhr im Keller seines
Hauses in der Gartenstraßc in Sonnenberg  eine Schuß¬
verletzung in die Schläfe beigebracht und darauf erhängt.
B. hatte Bürgschaft für einen Bekannten geleistet und war
dadurch in zerrüttete Vcrinögensverhältnisse geraten . Gestern
war ihm die Zustellung zugegangen , daß sein Haus zwangs¬
weise versteigert werden sollte. In der Verzweiflung pat
er dann jedenfalls in der vergangenen Nacht den Selbst¬
mord verübt.

— Verunglückt. Wie an anderer Stelle ausführlicher
genreldet wird , ist der gestern hier als vermißt gemeldett
Fischer Ludwig Ehrengart  von Schierstein beim Fftch.
sang ertrunken. (Siehe „Aus dem Landkreis Wies¬
baden ".)

— Wiesbadener Karneval 1910. Sonntag , den 23. ^ an
in der großen Fremden - und Damensitzung des Wiesbadener
Karnevalvereins „Narrhalla " wird der gesamte große Rat der
bekannten Weindelschen Karnevalgesellschaft Frankfurt a.
(25 Personen ) mit ihren besten Büttenrcdnern und Humo-'
risten erscheinen. Der Vorverkauf der Einttittskarten tS
sehr rege _

Theater , Kunst, Vorträge.
— Wiesbadener Künstler auswärts . Die Pianistin Fräulein

Lilly K a m e ke konzertierte mit großem Erfolg in Wien'
namentlich mit einer Sonate für Klavier und Cello von Schar-
wenka, die sie mit dem berühmten Cellovirtuosen I . van Aer
zusammen spielte, und mit den „Handel-Variationen " "J,‘on
Brahms errang unsere Wiesbadener Pianistin allseitiaeu
Beifall.

*

* 2. Konzert des Wiesbadener Lchrergesangvereins. Sams-
tag , den 22. 0. M.. abends 8 Uhr, findet im großen Saale des
Kasinos das 2. dieswinterliche Vereinskonzert unter Mitwirkung
von Frau Hedwig Fahr,  Konzertsängerin aus Darrnm -dl
und des Pianisten Herrn Otto V 0 ß aus Heidelberg statt.
Programm verzeichnet an Chorwerken: Schlafwandel von Hegar
Rhapsodie für Alt -Solo und Männerchor von Brahms . Märchen
von Kempter, sowie drei Volkslieder. Frau Fahr , welche das
Alt-Solo in der Rhapsodie übernommen hat , wird noch einiae
Lieder zum Vortrag bringen . Herr Otto Voß spielt sechs
Kompositionen von Schubert, Chopin, Rubmstem und
(Don Juan -Phantasie ) . Das Konzert steht unter Leitung des
Königlichen Musikdirektors Herrn H. Spangenberg.

* Volkstheater (bürgerliches Schauspielhaus) . (S p s - , .
plan -) Sonntag , den 23. Januar , nachmittags 4 nw
„Trilby ". Abends 8.15 Uhr : „Unsere Tilli ". Montag , den 24 :
„Rosenmantaa ". Dienstag , den 25.: „Die zärtlichen P -Z
wandten ". Mittwoch, den 26.: „Der Kaiser kommt".
heit.) Donnerstag , den 27.: Geschloffen. Freitag , den .y -
„Der Kaiser kommt". Samstag , den 29. : Geschlossen.

* Die sreigcistige Bortrags -Vercinignng (freireligiöse t-e-
meinde, Freidenkerverein, Ethische Gesellschaft) veranstalte!
nächsten Montag im Saale der Loge Plato ihren vierten
Zyklusvortrag. Prediger Welker  wird über das zeitgemäße
Thema : „Christus und die Gegenwart " sprechen. Diese Vor¬
träge sind gegen . mäßiges Eintrittsgeld auch für
abonnenten zugänglich.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Außergewöhnlich billige Gelegenheit, das schöne Jmi m

und dessen Hauptorte kennen zu lernen , bietet sich reiselustig^
Herren und Damen aller Stände durch eine in den Otterr -o^m



srr . 3t» Abend-Ausgabe, l . Man. Wiesvasener Tagblatt.
veranstaltete  Lehrertzudienfabrt, 16 Tage während.
Vrospekte erfolgen kostenfrei durch die Xc.uristenvuchhandliirrn
H. M u e S. Berlin IV. 8, CharlottensttaßeÄ

Aus dem KaudKrris Wiesbaden.
rA Schierstein, 20. Januar . Der seil Mittwoch ver¬

mißte  Fischer Ludwig Ehrengart  von hier ist, wie
nunmehr seststeht, bei Biebrich aus seinem Nachen gestürzt
und ertrunken.  Er hatte sich bis dorthin von eineni
Schleppzug mitschleppen lassen. Der Steuermann des
Schiffes, an das der Verunglückte angehängt hatte, gab zwar
Signale zum Halten des Schleppzugs und Losmachen von
Rettungsbooten, doch wurden die Signale von dem Schlepp¬
dampfer gar nicht oder zu spät wahrgenommen, so daß
nichts zur Rettung des Ertrinkenden geschehen komrte.
Ehrengart , der auch in segelsporttreibenden Kreisen als
tüchtiger Schiffer bekannt und geachtet war , stand im 45.
Lebensjahr und hinterläßt eine Witwe mit drei halberwach¬
senen Kindern. Die von seinen Kollegen unternommenen
Bergungsvcrsuche der Leiche hatten bis jetzt keinen Erfolg.

A Schierstein, 20. Januar . Die Gemeindevertretung bat
demnächst zum zweitenmal über die Genehmigung des Gr-
suches zur Anlage einer P ri va t - An s chl u tzb ab n vom
Sahnhof Schierstein nach dem Schiersteiner Hafen und den
angrenzenden Fabriken zu beschließen. Das von den Herren
Or . Karl Peters und Karl Otto eingereichte Gesuch liegt zur¬
zeit samt den Plänen auf dem Rathaus in Schierstem zur
Einsicht ofsen. Eventuelle Einwendungen gegen das Projekt
sind innerhalb 14 Tage vom 19. Januar ab beim dortigen
Gemeindevorstand anzubringen . - Nach mehrjähriger Pause
ist hier Ivieder die Gründung eines Haus - n n b Grund-
6 c ft  fee r =SBe re  i n s>. angerent und durch einen entsprechen¬
den Vortrag in einer öffentlichen Versammlung des
Bürgcrverems eingeleitet worden. — Die Kaiser - Ge¬
burtstagsfeier  wird hier durch einen allgemeinen Fest¬
kommers des Krieger- und Militär -Vereins unter Mitwirkung
der hiesigen Vereine im Saalban „Tivoli ", durch ein Festessen
im „Nassauer Hoff , sowie durch ein Festessen des Radfahrer-
Verems rn der „Dcutscheir Treue " begangen werden.

Uaffmrischs Nachrichten.
Tollwntverdächtigrr Kund.

? ? Niedcrseltcrs, 20. Januar . Heute vormittag wurde
.-in herrenlos zugelaufener großer Metzgerbund als toll-
wutverdachtig  hier erschossen und auf Anordnung der
Polizeibehörde zur Untersuchung durch den Kreisarzt nach
Limburg befördert. __ _ _ _ _

Aus der Umgebung.
Die Mainzer Polizeiaffistenttn.

ö. Mainz, 21. Januar . Die PolizeiasststcntinFrau T> .
Schapiro  wurde gestern durch Herrn Polizeirat [> .
Obstfelder in ihr neues Amt , das vorläufig noch ein Provi¬
sorium bleiben soll, im Polizciamtsgebäude cingesührt und
mit den örtlichen Verhältnissen vertraut gemacht

Verhafteter Thcaterdiretto»
As . Rerdhausen, 20. Januar . Die Verhaftung des

Direktors Alexander Steiner  aus Wien, Leiter des
Nordhäuscr Stadttheaters , wegen schwerer Urkunden¬
fälschung und Betrugs,  ist auf Grund telegraphi¬
scher Anordnung der Staatsanwaltschaft in Hamburg er¬
folgt. Der Fall erregt natürlich hier und in der ganzen
Theaterwelt berechtigtes Aufsehen. Wie aus öffentlich be-
kanntgegebeneuErklärungen der Gattin des Verhafteten
hcrvorgcht, wird der Betrieb des hiesigen Städtthcaters
unverändert weitergeführt werden.

— Frankfurt a. M.. 20. Januar . Heute mittag wurde an
»er Ecke Nonnengasse und Fahrgasse das 7jährige Mädchen
Ottilie Amrhein von einem Metzgerwageu überfahren»nd war sofort tot.
, - ö. Matnz, . 21. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der
latholische Kirchendiener Bücking  von St . Stephan , der sich
chon seit 30 wahren m diesem Amte befand, wurde wegen be¬
deutender Krr che n di c b st ä b l e . die in der letzten Zeit ans
kageslicht kamen, heute morgen verhaftet  und in dos
llntersuchungsgefangms übergeführt.
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in deren eigenem Interesse bewegt zu haben. Die Nach¬
dem aber behaupten, dieses „Bewegen" der Pferde gehöre
zu einer bei St . außerordentlich beliebten Somstagsbeschäf-
tigung und störe sie in ihrer Ruhe, resp. belästige sie. Die
Rücksicht, die St . seinem eigenen Sabbat erweise, schulde er
auch deni seiner Mitmenschen. Das Gericht schloß sich dieser
Ansicht an und verurteilte St . wegen Sonntagsent-
Heiligung  und Beschäftigung von Arbeitern während
des Gottesdienstes zu einer Geldstrafe von 20 M.

Wc. Gelegenheit macht Diebe. Der MaschinistW. war
zeitweilig bei einem hiesigen Ingenieur mit dem Verkauf
von Lampen beschäftigt. Eines Tages verkaufte er einige
Lampen an einen hiesigen Metzgermeister. Als er kurz nach
der Ablieferung wiederkam, um die Lampen nachzusehen,
entwendete er der Frau des Metzgers eine goldene Uhr nebst
Kette, sowie ein Paar Ohrringe, Gegenstände, welche er
alsbald in Mainz versetzte. Den Erlös verjubelte er an
einem Tage in luftiger Gesellschaft. Das Schöffengericht
legte ihm eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten auf.

"Wc. Kuppelei. Der Gelegenheitsarbeiter R. aus Höchst
wurde dorr der Wiesbadener Strafkammer wegen Kuppelei
zu 15 Monaten Zuchthaus, öjährigem Verlust der bürger¬
lichen Ehrenrechte verurteilt und außerdem unter Polizei¬
aufsicht gestellt.

-= Frankfurt a. M., 20. Januar . Das S chw u r g c*
r r .cht verurteilte heute den 26jährigen Ausläufer Georg
Birk  von hier, der am 22. November v. I . seine Geliebte
eine Frau Kaiser, erschossen und sich dann selbst zu töten
versucht hatte, wogen Körperverletzung ohne Zubilligung
mildernder Umstünde zu 4 Jahren Gefängnis.

Tötung eines Waldhüters.
wh.  Karlsruhe , 19. Januar . Das hiesige Schwurgericht

hat heute den 32 Jahre alten Zigarremnacher Jakob Philipp
F e u e r ste i u aus Oberhausen wegen Tötung des Wald¬
hüters Joseph Firnckes aus Forst bei Bruchsal, der ihn
beim Wildern ertappte, zu 14 Jahren 1 Monat
Zuchthaus  verurteilt . Der Staatsanwalt hatte lebens¬
längliches Zuchthaus beantragt.

Wilhelm« Adamowicz kontra Leopold Wölfling.
Vor deni Zivillandgericht zu Wien wurden in geheimer

Sitzung drei Klagen gegen Leopold Wölfling von seiten
' " ner geschiedenen Gattin Wilhelm« Adamowicz erledigt.
Diese behauptet, Wölfling komme seiner Alimentations¬
pflicht nicht nach und verlangt 1000 Kronen pro Monat für
dre Zukunft und 31000 Kronen für die seit der Ehescheidung
verflossenen 31 Monate nachträglich, ferner die Rückgabe
ihrer Effekten im Werte von 27 000 Kronen. Jnr Urteil
'wurde die Rückgabe dieser Effekten aufgegeben, das Alimen¬
tationsverlangen aber rundweg abgewicsen, weil der Ehe¬
gatte nach Genfer Recht dazu nicht verpflichtet ist. denn die
Gattin hatte im Ehcscheidungsprozeß Alimentationsan¬
sprüche nicht erhoben. Schließlick, erklärte das Gericht sich
für unzuständig, da Leopold Wölfling vom Kaiser das Be¬
treten österreichischen Bodens verboten worden ist und er
sich infolgedessen nicht verantworten kann

Gerichtssmü«
Wiesbadener Strafkammer.

Gefälschte Bilder.
Der Maler Karl M. dahier ist auf Grund des Gesetzes

»om9. Oktober 1907, betreffend das Urheberrecht an Werken
»er bildenden Kunst, zur Verantwortung gezogen. Er hat
einem hiesigen Kunsthändler ein Katzenbild, welches von
Professor Julius Adam in München gemalt sein sollte ver¬
kauft, und ein Jagdstück, dessen Autor Professor Krön'er in
Düsseldorf sein sollte. zum Kauf angeboten. Beide Bilder
aber sind nach der wider ihn erhobenen Anklage ohne die
Autorisation der Urheber nach den Originalen kopiert
in der Absicht, sie zu Geld zu machen. Heute sucht er sich zu
exkulpieren durch die Behauptung, er habe das ver¬
kaufte  Bild von einer inzwischen gestorbenen Dame käuf¬
lich erworben und nur repariert, während aus dem nicht-
verkauften  Bild nicht lediglich der Name Kröner son¬
dern „nach Kroner" neben dem eigenen Namen verzeichnet
gewesen sei. Zurzeit wird nach einem Sachverständigen am
Platz ein schwunghafterHandel mit gefälschten Bil¬
dern  betticben . Die Verkäufer sind meist Auswärttae
Sie steigen in hiesigen Hotels ab, fahren bei Kunsthändl̂ n
mit ihren Bildern vor und bieten diese zum Kauf an Auch
die Mutter des Angeklagten hat, als sie die beiden hier in
Frage kommenden Fälschungen präsentierte, versichert sie
habe daheim noch verschiedene weitere Bilder von Warn
solche von Defregger usw. Vorsicht bei dem Kauf von Ml'
dem ist daher dringend anzuempfchlen. Wegen schwerer
Urkundenfälschung und Vergehens wider das Urheberrecht
belastete das Gericht heute M. mit 1 Monat Gefängnis.

Wc. Sonntagsenthciligimg. Dem Pferdehändler St
,on Wiesbaden  sind die Nachbam aufsässig, weil er
rm Samstag absolute Ruhe rn seinem Geschäftsbetrieb hal¬
ten. am Sonntag aber sich durch allerlei geschäftliche Ver¬
richtungen recht unliebsam bemerkbar »rachen soll Eines
Dages war die Sache ihnen gar zu schlimm, und sie zeigten
ihn der Polizei an, Werl er am Sonntag , den 10. Oktober
zwischen9% und 11% Uhr Pferde auf dem Hofe Käufern
durch seine Krrechte vorführen ließ. Dieser Tage stand er
vor dem Schöffengericht, wo er behauptete, die Pferde lcdtg-

Menw Chrom !;. ,
Fabrikbrand. Die in der Morgenausgabe vom 18. d.

erschienene Notiz, daß ein GrcHseuer die Zemenffabrik
Heidelberg zerstört hätte, ist' dahin zu berichttgen, daß eine
Verwechslung mit der Zemeittfabrik in Heiligenstadt vorlicgi.

Hochwasser. Aus Mannheim, 21. Januar , wird ge¬
meldet: Der Wasscrstand des Rheins ist in der vergangenen
Nacht von 5,17 Meter um 1,31 Meter auf 648 Meter, der
des Neckars von 6,11 Meter um 0,95 Meter auf 7.06 Meter
weiter gestiegen. Auch in Maxau ist der Wasserstand des
»Rheins von 5,58 Nieter auf 640 Meter augewachsen. Voni
Oberrhein wird ein rasches Fallen des Wasserstandes ge¬
meldet. Auch von Hcilbronn wird ein rasches Fallen des
Neckars gonreldet.

Von einer Schauspielerin attackiert. Zu einer auffehen-
erregendcn szcne kam es gestern im Foyer des Deutschen
Theaters in Berlin nach Schluß der Vorstellung. Dort
wurde der Herausgeber der „Schaubühne", Siegfried Jacob¬
sohn, gerade als er das Theater verlassen wollte, von Frl.
Jda Roland, dem Mttgliede des Hebbeltheaters, attackiert.
Die Schauspielerin machte mehrfach dm Versuch, dem
Kritiker̂ von deffm Kritik sie sich beleidigt fühlte, ins Ge¬
sicht zu fchlagm, was jedoch von diesen, und dm Umstehen-
den abgewehrt wurde.

Fannlicntragödie. In Szabadka (Niaria-Theressopel) er¬
stach der Grundbesitzer bei einem häuslichen Streit seine
Gattin mit einem Tascheninesscr. Aus Reue über seine Tai
stürmie er dann in den Hof und erhängte sich. In diesmr
Augenblick kam der Sohn , ein Korporal, aus der Kaserne
nach Hause. Als er zur Erkenntnis des furchtbaren
Dramas gelangte, ergriff er sein Dienstgewehr und erschoß
sich.

Starke Schneefällc in Tirol. Aus ganz Tirol werden
ungeheuere Schncefälle gemeldet. Die telephonischen und
telegraphischen Verbindungen sind zum großm Teil unter¬
brochen; auch der Zugverkehr erleidet große Störungen , da
viele Züge im Schnee stecken blieben oder die Bahnlinim
durch Lawinen verlegt sind. Die in vielen Tälem nieder-
gegangenen Lawinen richtetm jedoch bisher größeren
Schaden nicht an.

Ein Eisenbahnunglück. Auf einer Kleinbahn im De¬
partement Sarthe (Frankreich) verunglückte ein Zug, der,
obwohl die Bahndämme infolge des Hochwassers unter
Wasser standen, mit voller Geschwindigkeit fuhr. Bei der
Einfahrt in den Bahnhof von Dehault überfchlug sich die
Lokomottve. 6 Passagiere wurden schwer verletzt, der
Maschinenführer und der Heizer wurden getötet. Der
Bahndamm war durch das Wasser auf eine große Strecke
unterfpült worden.

Ein frecher Raub . Als am Doimerstagnachmittag
der Wagen der Finna Spindler sich auf dem Wege vom
Berliner Hauptkontor zur Fabrik in Spindlersfelde be¬
fand , wurde der Kutscher von eiuern enigegenfcchrenden
Kollegen darauf aufmerksam gemacht, daß sich hinten an
fernen! Wagen zwei Burschen befänden. Er stieg ab
und entdeckte, während die beiden jungen Männer in
euren nahen Wald flüchteten, daß eine Tasche, die

15000 Mark in Silber zur Lohnzahlung enthielt , ver¬
schwunden war . Drei der Tat verdächtige junge Männer
wurden in Köpenick festgenoinmen. Drei Beutel , die
300 Mark enthielten und die vermutlich von den Dieben
auf der Flucht fortgeworfeu wurden , sind inzwischen ge¬
funden und ab geliefert worden.

Ein gefährlicher Brandstifter . In einer Drogen-
yandlung in der Teichstraße zu Altenburg ivurde ein
Brandstifter dabei überrascht, als er gerade den Benzin¬
behälter öffnete. Er versetzte dem Gehilfen , der ihn
festnehmen wollte, 2 Stiche und schlug ihn sodann mit
eineni Beil nieder. Der Täter ist unerkannt entkommen.

Ein Schiffs -Untergang . An der Küste von Bratira
in der Nähe von Rom ist ein Tmnpfer bei schwerem
Südwest gestrandet . Die See hat 24 Leichen an Land
geschwemmt- Auf dein aus dem Wasser herausragen-
den Wrack befinden sich noch viele Passagiere . Alle
Rettungsversuche wurden bisher durch den Sturm un¬
möglich gemacht. Es soll sich nach einer Meldung um
ein englisches Boot handeln , das von Malta nach
Follonica fuhr , um Stahlplatten einzuholen. 11 Per¬
sonen der Besatzung sind gerettet.

Der Brand des türkischen Parlamentsgebäudes . Die
Untersuchungskommission konstatiert , daß die Ursache
des Brandes des Parlamentsgebäudes keineswegs an
der Heizungsvorlage liege ; sie neigt der Ansicht zu, daß
cS sich um einen verbrecherischen Anschlag handelt . Die
verschiedenen in der Stadt verbreiteten Gerüchte konn¬
ten bisher nicht auf ihre Stichhaltigkeit geprüft werden.
Einem Beschlüsse des Ministerrates zufolge wird die
Kammer in dem uMveit des Jildis gelegenen Hause
des ffüheren Kriegsministers Riza ihre Sitzungen ab-
halten . Nach einer anderen Annahme soll der Brand
das Werk von Fanatikern sein, die den alten Sultans¬
palast als durch Ungläubige befleckt aniahen . Laut
Beschluß des Ministerrats soll das Gebäude wieder er¬
baut werden.

Ein Fabrikbrand. In der Fabrik von Siemens und
Halske zu Petersburg brach ein Großseuer aus , wobei die
Abteilung für Eiscubahnsignalc, die Tischlerei und Kontor
und die Empsangsräume vollständig niederbrannten. Der
Schaden wird aus 200 000 M. geschätzt.

Seesturm. Auf dem Tyrrhenischen Meer wütet fest
zwei Tagen ein schwerer Sturm . Fünf Segelschiffe scheiterten
an der toskanischen Küste. Der Seepostverkehr und das
Unterseekabel mit Livorno sind unterbrochen.

tloodeS . Industrie.
IM Volkswirtschaft , s | [y|

Deutschlands auswärtiger Handel im Jahre IM.
Nach dem vom Kaiserlichen Statistischen Amte heraus-

gegebenen Dezemberheftc 1909 der Monatlichen Nachweise
über den auswärtigen Handel Deutschlands betrug im abge¬
laufenen Jahve im Spezialhandel:

1. Die Einfuhr 62 993 263 Tonnen und' 1541784 Stück.,
worunter 1419128 Uhren, 121947 Pferde usw., gegen
60 525 856 Tonnen und 1596 389 Stück, worunter 1476 090
Öhren, 119 615 Pferde usw., im Jahre 1908.

2. Die Ausfuhr 48 794 204 Tonnen und 370 429 Stück,
worunter 362 601 Uhren, 7141 Heide usw., gegen 45 879 544
Tonnen und 425 236 Stück, worunter 418122 Uhren, -6538
Pferde usw. im Jahre 1908.

3. Der Wert der Einfuhr ohne Edelmetalle 8213.6 gegen
7664 Millionen Mark im Vorjahr, der Wert der eingeführten
Edelmetalle 333.9 gegen 413.1 Millionen Mark im Vorjahr.

4. Der Wert der Ausfuhr ohne Edelmetalle 6680.8 gegen
6398.8 Millionen Mark, der Wert der ausgeführten Edelmetalle
267.0 gegen 82.9 Millionen Mark im Vorjahr.

Der reine Warenverkehr machte also im Jahre 11909 aus
14 894.4 Millionen Mark gegen 14 062.8 Millionen Mark im
Vorjahr. Die Besserung belief sicli auf 831.6 Millionen Mark.
Immerhin blieb das abgelaufene Jahr gegen 1907 um 697.5
Millionen Mark zurück.

Der größte Teil der Wertzunahme entfällt in der Einfuhr
auf Erzeugnisse der Land - und Forstwirtschaft usw. (4 - 384.1
Millionen Mark), ferner fast 104 Millionen Mark auf Bearbeitete
Spinnstoffe und Waren daraus . Außerdem sind an dtam Auf¬
schwünge besonders chemische Erzeugnisse, mineralische und
fossile Rohstoffe, Mineralöle, Leder und Lederwaren, Kürschner-
waren beteiligt.

An der Belebung der Ausfuhr sind gleichfalls hauptsäch¬
lich chemische Erzeugnisse, Erzeugnisse der Landwirtschaft
usw. beteiligt (4- 126.4 Millionen Mark), ferner unedle Metalle
und Waren daraus , Leder und Lederwaren , Kürscimer-
waren u. a..

Der verkehrte Winter.
Die milde Witterung des diesjährigen Winters hat zweifel¬

los für Handel und Wandel ihre recht guten  Seiten , indem
vor allem in vielen Gewerben die Arbeitsgelegenheit nicht
unterbrochen wich. Die Bautätigkeit kann weiter gehen, Erd¬
arbeiten brauchen nicht unterbrochen zu werden, die Schiff¬
fahrt kann ihren Betrieb aufrecht erhalten . Das alles bewirkt,
daß eine eigentliche Winterruhe bis jetzt nicht eingetreten ist!
Sogar in der Landwirtschaft ist nicht so viel Ruhe, wie es
scharfer Frost bedingen würde. Insoweit ist das Wetter recht
erfreulich : ihm danken wir es, wenn der laufende Winter die
Flut der Arbeitslosigkeit nicht mehr so besonders -hoch an¬
schwellen läßt. Freilich, die jetzige Arbeitsgelegenheit geht zu
einem Teil auf Kosten der kommenden Früh¬
jahr ssaison,  die keinen solchen Aufschwung bringt, wie
er zu erwarten -gewesen wäre, wenn Frost und Schnee eine
Periode der Wmterruhc erzwungen hätten . Abgesehen von der
ungünstigen Beeinflussung der Frühjahrssaison ist aber das
diesjährige Winterwetter für eine Reihe von Geschäftszweigen
recht unvorteilhaft . Die Kohlenhändler  sind 1 mit ihren
Umsätzen nicht zufrieden, da die Hausfrauen und Hausbe¬
sitzer lange nicht so stark zu heizen brauchen , wie es strenger
Frost erfordern würde. Die Nachfrage nach all den vielen
Artikeln dör BekleidUngs- und Putzhranch -e, die für einen ge¬
strengen Winter auf Lager gehalten werden, ist dieses Jahr
ganz merklich matt , da eben schwere Sachen bei der gegen¬
wärtigen Temperatur nicht getragen werden. Trotz der herr¬
schenden Vorliebe für Pelz werk  ist der Absatz merklich
durch die 'Witterung beeinflußt . Und wie unerfreulich erst ist
das Wetter für die Geschäfte, die aus dem Wintersport ihre
Einnahmen ziehen ! Wenn auch vor Weihnachten der Be¬
darf sich rege geltend machte , so hat er nach Weihnachten
doch so scharf nachgelassen , daß das Winkergeschält für viele
Branchen, als verfehlt bezeichnet werden muß. Jörn sDürt man

i
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Vs nngünstiZen WirkemZen des Weiters auf den Bedarf an
iWintersachen zunächst erst im Detailhandel. Aber von dort
Wird über kurz oder lang die Warenherstellung selbst un¬
günstig beeinflußt . Man stelle sich nur vor, daß für die
.Wintersaison die Lager alle so angefüllt waren, um einem
regen Bedarf genügen zu können. Infolge geringerer Nach¬
frage bleiben große Posten der Vorräte unverkauft und müssen
h» die nächste Wintersaison mit hinübergeschleppt werden.
Die Folge ist, daß die Warenherstellung,  darunter
z. B. sehr merklich die Wollindustrie,  einen Rück-
ga n g der Aufträge für die nächste Wintersaison wird zu
verzeichnen haben, oder wenn das nicht , doch keine solche
Zunahme der Aufträge, die eingetreten wäre, wenn die Winter¬
saison die Lager an Wintersachen einigermaßen gelichtet hätte.
Selbst ein nachträgliches Einsetzen  eigentlichen
Winterwetters würde die Beeinträchtigung nicht  mehr gut
machen, die durch die bisherige milde Temperatur im Umsätze
mancher Branchen sich bemerkbar gemacht hat. Die Störung
des normalen Verlaufs der Witterung wirkt also auf den Kon¬
sum, die Umsätze im Handel und späterhin auf den Beschäf¬
tigungsgrad in der Warenherstellung viel nachhaltiger zurück,
als man es sich für gewöhnlich vorzustellen pflegt. Und so
erfreulich es ist, daß der Arbeitsmarkt weniger unter der
Winterruhe zu leiden hat, so sicher ist es doch auch , daß es
sich nicht nur bloß um eine Verschiebung  der Arbeits¬
gelegenheit, sondern für manche Branche um den dauern¬
den Ausfall  eines mit Sicherheit erwarteten Absatzes
handelt, der um so empfindlicher ins Gewicht fällt, als die
Warenherstellung die Waren schon im vornherein erzeugt hat,
also kein Ausgleich in späterer Zeit mehr stattfindet , sondern
wahrscheinlich eine Entwertung der Vorräte eintreten wird,
die auf die Preise für die Artikel der kommenden Wintersaison
drückend wirken dürfte.

Banken und B5rse.
* Diskont ermäßigungon, Wie wir gestern schon mitteilten,

hat die Bank von England den Diskontsatz um % Proz. auf
3% Proz. herabgesetzt. Die Diskontherabsetzung von Pf~  auf
l  Proz . ist bekanntlich gleich zu Anfang dieses Monats « folgt.
.Die Diskontermäßigung der Deutschen Reichsbank wird jeden¬
falls heute Freitag erfolgen und geht jedenfalls nur auf
14 Proz., schon um den Optimismus der Börse etwas zu
regeln. ,

* Diskontogesellschaft, Frankfurt a. HL Wie die „Frankl.
Ztg." hört , wird die Bank in Kürze in Homburg v. d. H.
und in Höchst  a . M. Zweigstellen , errichten, die von der
Frankfurter Niederlassung der Diskontogesellschaft ressortieren.

* New Yorker Börse. Aus New York wird gemeldet, daß
die Börsenlage recht kritisch geworden ist . Die Stimmungen in
den Finanzkreisen müssen zum mindesten unbehaglich ge¬
nannt werden. Die Verbindlichkeiten von zwei Bankerott er¬
klärenden Firmen betragen 8 Millionen Dollar.

* Zahlungsschwierigkeiten . Aus Berlin wird gemeldet,
daß eine unter dem Namen Berliner Bank  seit wenigen
Jahren operierende kleine Genossenschaft in Konkurs ge¬
raten ist.

Industrie und Handel.
* Waggonbestellungen . Die Eisenhahndirektionen sind

dem „Berl. Akt.“ zufolge beauftragt, für die Preußisch -hessische
Staatsbahn 1048 Personenwagen, 109 Personenzug-Gepäck¬
wagen zu beschaffen. Die Anlieferung soll vom 1. April bis
30. September d. J. erfolgen.

* Internationale Drahtpreise. Wie der „Hhein.-Westf.
Ztg.“ aus Paris gemeldet wird, wurde in der dortigen Sitzung
der Internationalen Preiskonvention für Draht und Draht¬
waren am 20. Januar der Preis für verzinkten Draht um
50 Pf., für andere Drähte um 25 Pf. pro 100 Kilo erhöht. Der
Preis für Stacheldraht blieb unverändert.

* Die EHadbacher Wollindustrie vorm. Joosten war im
ersten Semester 1909/10 sehr gut beschäftigt Der Bruttoüber¬
schuß übersteigt die korrespondierende Ziffer des Vorjahres
(106 000 M.) um mehr als das Doppelte. Die Aussichten für
das laufende Halbjahr und somit für das ganze Geschäftsjahr
1909/10 sind weiterhin sehr günstig.

Berlisiei * Börse.
Letzte Notierungen vom 21. Januar.

(Eigener Drahtberiohtdes WiesbadenerTagblatts.)
öiv . °l ft Vorletzte letzte

JNotierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 184.20 183.60
5'/, Commerz - u. Discontobank , 117.50 117.30
6 l >1.80 133.25

12 Deutsche Bank » , . . , 257.50 2 )6.75
8 Deutsch -Asiatische Bank - - 15 ÜO 153.90
41/» Deutsche Effekten - u. Wechselbank 106.75 107.50
9 Disconto -Commandit s , , 193.25 197.40
7'/. Dresdener Bank - . 164.90 164.40
6 Nationalbank für Deutschland 130.S0 130.50
9’/» Oesterreiehische Kreditanstalt , 211.60 —
7.77 Reichsbank , . . . . . . 148 148.25
7 Schaafhausener Bankverein a 149.40 149.10
77. Wiener Bankverein - . - 138.80 138.90
4 Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr. , 149.90 1. 0
8 Berliner Grosse Strassenbafro, 136.25 186.10
57, Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 121 120.75
0 Hamburg -Amerik . Paketfahrt , 114.75 13420
4*/« Norddeutsche Lloyd -Actien ä, 102.60 102
6-/o Oesterreich -Ung . Staatsbahn a —
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) g 23.70 23.70
7 Gotthard * * g * , — —
6 Oriental - Eisenb .-Betrieb 132.25 131.50
6 Baltimore u. Ohio , , 5 , B 116.40 116.70
67, 131.75 132.90
6 Lux . Prinz Henri . . . » B 130 136.25
87, Neue Bodengesellschaft Berlin 165.90 154.80
4 Südd . Immobilien 60 % , , 100.50 100.60
4st, 93.25 93
9 Cementw . Lothringen , „ a 114 113.75

'30 452 451.25
32 Chem . Albert • * * s * * 470.50 439.76
97, Deutsch Uebersee Elektr . Act. a 182 151.90

10 Felten & Guilleaume Lahm, a 144.50 143
7 107.30 107.50
5 137.70 137.10
77» Rhein .-Westfäl . Kalkwerke , i 150.50 150.60

25 378 378
25 Zellstoff Waldhof « i ■ ■ a 277.75 ■77
15 250.60 27010
8 Budems * ■ * * • ! * « • g 116 115.80

10 Deutsch -Luxemburg . ■ ■ ■ ■ g 2 21 90 220.30
12 Eschweiler Bergw. . » » » 210.10 2u9

8 142 141.25
12 Gelsenkirchener Berg ■ » » , 220.70 218.25
0 101.10 101.80

11 Harpen er • ■ • ■ k e s 213.60 212.50
11 221.75 233.10
10 200.70 199.50
12 AUge; Elektr . Geseüsch . . 209. 281.50

'  Tendenz schwach.

Verkehrswesen.
* Eiaenbahnednnahmen. Die Yerfcehrseinnahmen der

deutschen Eisenbahnen für Dezember 1909 haben für alle
Bahnen aus dem Personenverkehr 53 731)806 M. betragen
gegenüber dem Dezember des Vorjahres mehr 3 177 695 M.,
aus dem Güterverkehr betrugen sie 135 385 940 M. gegen üen
gleichen Monat des Vorjahres mehr 15 067 704 M. In der Zeit
vom 1. April bis Ende Dezember hat bei den Bahnen mit dem
Rechnungsjahr April-März die Mehreinnahme aus dem Per¬
sonenverkehr 25 004 130 M. betragen, aus dem Güterverkehr
.10 465 625 M.

* Gontinental-Hotel, Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M.
Für die auf den 23. Februar angesetzte Generalversammlung
dieser Gesellschaft, welche den „Württemberger Hof“ in
Nürnberg und das „Eden-Hotel“ in Wiesbaden  betreibt,
beantragt ein Aktionär den Rückkauf von 200 000 M. Aktien
und die Herabsetzung des gegenwärtig 1700 000 M. betragen¬
den Aktienkapitals .um 200 000 M.

* Nene transatlantischeDampferlinie. Nach einer Blätter¬
meldung hat die Compagnie Franco-Nordamericame in
Bordeaux unter dem Namen Blew Star-Line eine neue trans¬
atlantische Dampferlinie eingerichtet, die noch im laufenden
Monat ihre Fahrten beginnen soll.

* Die Internationale Schlafwagengesellschaft in Brüssel
gibt 15 Millionen Frank 15proz. neue Anleihen aus.

Wiesbadener Schlachtviehmarkt
vom 19. Januar 1910.

Auftrieb:  Binder 85, Kälber 318,
Schafe 48, Schweine 327.

Tendenz:  Bindermittelmässig,Kälber
schlecht, Schafe mittelm., Schweine
flau.

Preis pre

Lebend-
Gew

von bis

100 Pfd.

Schlacbt-
icht

von bis

Dü:
preis

-öS
’i 1

cb-

Pfd°
2S
!!
&?

Ochsen:  a ) vollfleisch., ausgemäst-, X M. M. X
höchsten Schlachtwertes, höchst.
6 Jahre alt . . . . . . . . . 43- 47 76- 82 45 79

b) junge, fleischige, nicht ansgemäst
und ältere ausgeimästete . . . 39- 42 73- 76 40 74

c) massig genährte junge und gut
genährte ältere. _ —

d) gering genährte jeden Altera . , — — — —
Bullen:  a ) vollfleischige ausgew.

höchsten Schlachtwertes > , . —
b) voll fleischige, jüngere ■ >• > - — — — —
c) massig genährte jüngere und gut

genährte ältere . — — — —
d) gering genährte » » » . » » » — —

Färsen und Kühe:
a) vollfleischige ausgemästete Färsen

höchsten Schlachtwertes . . . 40—43 72- 78 41 75
b) vollfleischige ausgemästete Kühe

höchsten Schlachtwertes bis zu
7 Jahren . 34—38 65—70 36 67

c) ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere
Kühe und Färsen . » , » . » 30—33 60—65 31 62

d) massig genährte Kühe u. Färsen 26- 28 54- 53 27 56
e) gering genährte Kühe u. Färsen — — —

Gering genährtes Jungvieh (Fresser) . — — — —
Kälber:  a ) Doppellender, fst. Mast v — — — —

b) feinste Mast- (Vollmilchmast) u,
beste Saugkälber . . , 49- 64 82—90 51 86

c) mittlere Mast- u. gute Saugkälber 44- 48 74- 80 46 77
d) geringere Saugkälber » 5 . . . 38- 42 64—70 40 67

Schafe:  a ) Mastlämmmr u. jüngere
Masthamme! . ■ . . . . . . 35- 36 70- 72 35 71

b) ältere Masthammel und gut ge¬
nährte Schafe ■ . - . . > « » _

c) mässig genährte Hammel und
Schafe (Merzsehafe) . . . . . !

d) Marschschafe oder Niederungs-

Schweine:  a ) vollfl. Schweine bis
zu 2 Ztr . Lebendgewicht . . . 57- 58 73—74 57 73

b) vollfleischige Schweine über zwei
Zentner Lebendgewicht . > . . 57- 58 73- 74 57 73

c) vollfl. Schweine über 2% Zentner
Lebendgewicht - - . 55- 56 70- 72 65 71

d) Fettschweine über drei Zentner
Lebendgewicht . . . . . . . 55—56 70—72 55 71

e) fleischige Schweine » . , » , . — — —
f) Sauen « » « » » , « » — — —

Die Preisnotierungs-Komraission Wiesbaden.

Letzte Nachrichten.
Beanstandete Reichstagswahl.

Berlin , 21. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die
Wahlprüfungskommission des Reichstages hat die
Wahl des Abgeordneten Kleve (Natll .), 2. Braun¬
schweigischer Wahlkreis , gegen vier Stimmen für un¬
gültig  erklärt . Die Wahl des Abgeorneten G Io¬
wa tzk i (Zentr .), 3. Oppelner Wahlkreis , wurde für
gültig  erklärt.

Verjüngung des österreichischen Ofsizierkorps.
hd . Wien, 21. Januar . Eine Anzahl der ältesten

Generale hat ein Schreiben erhalten , worin dargelegt
wird , es sei allerhöchster Wunsch, auch die oberen
Chargen der Generale zu verjüngen . Allerdings soll
es den alten Offizieren überlassen bleiben, den Zeit¬
punkt ihres Rücktritts selber zu bestimmen. Es soll in
Österreich Grundsatz werden, daß die höheren Offiziere
nicht länger als 40 Dienstjahre auf ihrem Posten
bleiben.

Die Lage in Abessinien.
wb . Rom, 21. Januar . Ter „Agence Stefani " wird

aus Addis Abeba  gemeldet : Das Land ist an¬
dauernd ruhig . Die Beziehungen zwischen der Regie¬
rung und den Generalgouverneuren scheinen sich ge¬
bessert zu haben. Der Generalgouverneur Dedsas
Balrscha von Harrar traf in Addis Abeba ein. Ter
Generalgouverneur Dedsas Abate, Oberstatthalter von
Liqre , weilt noch in Makalle . doch ist seine Abberufung
endgültig beschlossen. Im Zustand des Menelik zeigten
sich in den letzten Tagen leichte Besserungserscheinungen,
dennoch ist der Zustand des Kaisers hoffnungslos . Ter
Einfluß der Kaiserin behält am Hofe die Oberhand.

Die Verschütteten der Zeche„Holland".
Gclscnkirchen, 21. Januar. (Eigener Drahtberlcht.) Die

Verwaltung der Zeche „Holland" teilt mit, daß die Auf-
rinWumgsarbette» rasch von statten gehen. Man hofft im

Lause des Tages  die Verunglückten zu berge « ,
falls sich nicht unerwartete Hindernisse in den Weg stelle« .
Die von anderer Seite verbreitete Meldung , man habe sich
heute morgen mit den Verschütteten verständigt, ist falsch;
seit vorgestern nachmittag hörte man von ihnen nichts mehr.

Schneestürme in der österreichisch-ungarischen Monarchie.
Wien, 21. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Infolge

heftiger Schneestürme, die im Westen der Monarchie in den
letzten Tagen herrschten, sind die direkten telegraphischen Ver¬
bindungen von Wien mit der Schweiz und Frankreich
unterbrochen.  Der Depeschenverkehrmuh über Umwege
geleitet werden. Auch mit Rom ist die direkte Drahtverbindung
unterbrochen. __ _

Letzte Hknrveis« achrichten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  n . Ko., Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 21. Januar , mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktien 211.80, Diskonto-Kommandit 198.10, Dresdner Bank
164.75, Deutsche Bank 257.90, Handelsgesellschaft 184, Staats,
bahn 161.60, Lombarden 23.50, Baltimore und Ohio 116.80,
Gelsenkirchen 221.30, Bochumer 251.75, Hmpener 214, Türken-
lose 183.60, Norddeutscher Lloyd 102.30, Hamburg-Amerika.
Paket 134.50, 4proz. Russen 91.40, Edison 263.25. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 21. Januar . ÖsterreichischeKredit-Aktien
674, Staatsbahn -Aktien 757, Lombarden 127. Marknoten 117.67,
Tendenz : ruhig. ^

Diskontermiißigmlg bei der Reichsbank.
Berlin , 21. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Jpe

der heutigen Sitzung des Zentralausschusses der Reichs-
bank wurde seitens des Direktoriums mitgeteilt , daß
seit dem letzten Wochenausweis der Status  sich bis
zum 19. Januar weiter gebessert  habe . Die Ge-
samtaulage habe rund 90 Millionen abgenommen ; der
Metallvorrat habe sich neuerdings um 60 Millionen ver¬
mehrt . Die steuerfreie Notenreserve habe sich auf 19
Millionen Mark erhöht , sei aber noch um 80 Millionen
Mark schwächer als in der gleichen Zeit des Vorjahres,
wo ein vierprozentiger Diskontsatz bestanden habe. Da
der Kapitalmarkt noch nicht so flüssig sei, um allen An¬
forderungen zu genügen und da ferner auch für etwaige
Rückschläge Vorsorge getroffen werden müsse, so könne
nur eine Herabsetzung des Diskonts um
V2 Prozent  erfolgen . Der Zentralausschuß erklärte
sich mit den Ausführungen ^ vollständig einverstanden.

Dresden , 21. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Tie
Sächsi sche Bank  hat den Wechseldiskont auf 4V>
und den Lombardzinsfuß auf 6sch Prozent Herabgel
s etzt ._ _ _

Schiffs-Nachrichten»
Hambnrg-Amerika-Lini«. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstrahe 10. F 328
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt: Nach New Jork: 22. 1. Postdampfer „Amerika",
29. 1. „Pennsylvania ". S. 2. „Graf Waldersee". 12. 2.
„Kaiserin Auguste Viktoria" . 19. 2. „President Lincoln ' .
26. 2. „President Grant ". 5. 3. „Amerika". 12. 8. „Pennsyl¬
vania ". Nach Boston: 24. 1. Postdampfer „Bulgaria ". 8. 2
. Badenia ". Nach Baltimore : 24. 1. Postdampfer „Bulgarin '
8. 2. „Badenia ". Nach Philadelphia : 3. 2. Postdampf^
„Rhenania ". 17. 2. „Bmcelona ". Nach New-Orleans:
rier a uffirrStott ♦ OA .

L. 2 . „HSaiagonia . j . 10 . x . ^ uiujumyicL „v̂ utuuua
28. 1. „Albingia". Nach Ostasien: 21. 1. Postdampfer „Liberia»
i.  2 . „Alesia ". 11 . 2. „Belgravia ". 17. 2. „Andalusia ". Noch
Wladiwostok: 20. 1. Postdampfer „Ambria". 5. 2. „Oricl"
Arabisch-Persischer Dienst : 24. 1. Postdampfer „Parthia ".

Öffentlicher Wetterdienst.
wettervorauss crge

der Dienststelle Ircrrrkfurt cr. W.
(Meteorolog. Abteilung des Physika!. Vereins

für den 22. Februar:

Meist heiter und trocken, leichter Frost, ruhig.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf.), welche am „Tagblatt-Haus", Langgasse 27,

täglich angeschlagen werden.
E3T“ Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt- tzauptagentur, Wilhelmstrahe6, und in der
Tagblatt-Zweigstelle,Bismarckring29, täglich ansgehängt.

Meteorolog.Beobachtungen. Nation Wiesbaden.
20. Januar. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer aus(P n.Normal-
schwere . . . . . . .

Barowrlera. d. Meeresspiegel
Lherniomeler(Celsius) . .
Dunitspannimg (Millimeter)
Iielative Feuchtigkeit("/«) .
Windrichtung. . .. . . .
NiederschlagSböhe(Millim. .
HochsteTemperalur(Celsius) 6.

740.6
750.9

3.7
4.6

77
W. 3
0.5

7. Niedi

741.4
751.7

5.6
4.4

65
W. 2

igste Ter,

741.4
751.7

2.6
4.7

84
NW. 2

ilperatur
|1^*ot>1i

o

Auf - und Untergang für Sonne (o ) und Mond (<j ).
(Durchgang der gönne dnrch Süden nach mittelcur-päil-ber Zeit.)

Januar im Süden
!ühr Min.

©
Aufgang

Uhr Min
Untergangll Ausgang Nntergan«
Uhr Atin̂ hr MinZihr

22. 112 39 8 lo 5 1 ; 1 489t. 5 49^

Die Avend -Attssave umfaßt 11) Sette « .
Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Derantworwcher Redakteur für olittl und Handel: A. Hegerhortt : für SB« »,
badener Nachrichten: C Röt Herdt ; für Feuilleton, Nastantsche Nachrichten, Au« d»
Umgebung und Gerichtsmal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Svort and Brief,
lasten: C- Lasackcr ; für die An,eigen und Rellamc»; H. Dornauf ; stlaüuchtu Wiesbaden.
Druck and Verlagd» L. Schelle über « jchen Hof-Buchdruckerei in
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Was das Fustslhiffphr 1910 bringt.
Das neue Jahr verspricht nach den bereits erfolgten

Ankündigungen auf dem Gebiete der lenkbaren Luftschiff¬
fahrt ein außerordentlich interessantes und
anregendes  zu werden . Eine ganze Reihe neuer
Typen tritt auf den Plan , und besonders bemerkenswert
will es erscheinen, daß neues Material vielfach bei den
Modellen verwendet werden soll. Zumeist ist es Stahl
und Holz , die in Konkurrenz mit dem bisherigen Material
treten . Auch Graf Zeppelin , der sich bisher des Aluminium¬
gerippes bei feinen Luftschiffen bediente , will den in Bau
begriffenen „Zeppelin 4" zum letztenmal mit diesem Metall
ausstatten . Von den für 1910 angekündigten neuen Luft¬
schiffen, soweit ihre Systeme Bedeutung beanspruchen, ent¬
fällt der größte Teil auf Deutschland , was uns wiederum
zur Ehre gereicht. Es ist demnach anzunehmen , daß wir
nach den Erfolgen des Jahres 1909, die uns den glänzenden
Flug Zeppelins  nach Berlin , ferner die die Leistungs¬
fähigkeit der drei Haupffysteme in überzeugender Weife dar¬
tuenden LustschiffMünövcr bei Cöln sowie noch zu
Jahresschluß die Schnelligkeitsrckordfahrt des „M . 3",
der 16 Meter Eigengeschwindigkeit in der
Sekunde entwickelte, brachten, in diesem Jahre
weiter auf dem Gebiete der lenkbaren Luftschfffahrt
fortschreiten werden . Ein besonderes Interesse darf der von
Lanz -Mannheim erbaute „Typ Schütte « beanspruchen, da
er mit 20 000 Kubikmeter Gasfüllung der Größe des ge¬
planten „Zeppelin 4« gleichkommt und ebenfalls dem starren
System angehört . Das Gerüst dieses Luftschiffes besteht
aus Holz, das in mehrfachen Furnieren aufeinandergelegt
fft. um genügend stark zu sein. Auch die Anwendung des
Chromnickelstahls , das dem Aluminium überlegen sein soll,
mutz interessieren . Außer dem „Typ Schütte « wird das
Mlstarre Luftschiff von Siemens -Schuckert, das 4 Motoren
a 100 bis 110 PS . aufweist und unstarr ist, Aufmerksamkeit
erregen . Nicht minder gespannt sind die Luftschifserkreisc
auf das Holzluftschiff „Rettig ", und die beiden Stahlluft¬
schiffe „Ungar " (Hannover ) und „Prill " (Hamburg ). Abge¬
sehen von diesen 5 völlig neuen Luftschiffen ist anzunehmen,
daß das Jahr 1910 auch noch die Aufstiege des „Zeppelin 4"
der für Fahrten der Deuffchen Luftschiffahrts -Mtiengesell-
fchaft von Friedrichshafen aus dienen soll, sowie zweier
neuer „Parseval -Ballons ", die als Sportfahrzeuge gebaut
werden sollen, bringen wird . Ebenso wird man von den
Fahrten des Luftschiffes „Clouth " (1720 Kubikmeter ), das
aus der „Jla " zu sehen war und bis Cronberg i . T . fuhr
weiteres hören . Dieser Typ ist ebenso wie der Typ
„Ruthenberg " nur als S p o r t f a h r z e u g benutzbar . Der
Ballon „Ruthenberg " ist das kleinste deuffche Luftschiff- da ?>
sich bisher gut bewährt hat . Sein Gasraum faßt 1209
Kubikmeter , und es bietet Raum für zwei Personen , wobei
es Betriebsstoff für 5 Stunden enthält . Nach den letzten
Angaben soll eine Geschwindigkeit von 40 Kilometer in der
Stunde erzielt worden sein. Schließlich ist noch des Fahr¬
zeuges der „Rheinisch -Westfälischen Motorlustschiff -Gesell-
schaft" zu gedenken, das aus seiner ersten Fahrt einen
Unfall erlitt . Bei 56 Meter Länge enthält es 2900 Kubik¬
meter und gilt als ein wohldurchdachtes und Verwendunqs-
fähiges Schiff.

Don französischen  Lufffchiffen wird der „Colonel
Renard ", dem unstarren Typ „Bille de Paris " angehörig,
besondere Aufmerksamkeit erregen . Es ist für die Heeres¬
verwaltung bestimmt und mit 6500 bis 7000 Kubikmeter
größer als der „Cläment -Bayard ", der nach England ge¬
liefert werden soll. Ferner kommt noch der „Liberts " in
Betracht , der dem „Lebaudy -Typ " angehört , 4200 Kubik¬
meter enthält und für Belfort bestimmt ist. Das Schiff
hatte bereits im Jahre 1908 Fahrten unternommen , mußte
aber dann umgebaut werden und wird im Frühsahr des
Jahres Versuche unternehmen . In Österreich-
Ungarn,  wo man außer dem „Parseval " noch ein Schiff
des „Lebaudy -Typs " (38OO Kubikmeter ) und des „Elsment-
Bayard -Typs " in Bau gegeben hat , erwartet man viel von
dem in Vorbereitung begriffenen Stahllufffchiff von
Wallach, das die Größe von 7000 Kubikmeter austv eisen soll
und bereits seit dem Jahre 1904 gebaut werden soll. In
Rußland,  wo gleichfalls ein Schiff des „ElLment-
Bayard -Typs " und ein „Lebaudh -Schiff " angeschafft werden
soll, wird ein zweites Schiff des Hauptmanns „Schabsky"
wahrscheinlich im Jahre 1910 aufsteigen. Es bedeutet eine
Verbesserung gegenüber dem ersten Schiff , das nicht wesent¬
lich gut funktionierte . In Italien  wird voraussichtlich
das zweite Militär -Luftschiff Versuche unternehmen können
und ebenso wird ein Typ „Forlanini " und ein unstarres
«schiff des Grafen „Almerigo da Schio " gleichfalls aufsteigen
körmen. Besonders interessant kann ein Versuch werden , den
man mit einem „Cläment -Bayard " machen will , der von
Paris nach London auf dem Luftwege gelangen soll, um
England als Militärluftschiff zu dienen . Außerdem ist
bekanntlich noch der „Baby " vorhanden , und ein starres
Schiss wird in den Werken Vickers Sons und Maxim vor¬
bereitet . Von den übrigen Staaten sind bis jetzt Daten
nicht bekannt geworden , die auf besondere Ereignisse der
Lufffchiffahrt schließen lassen.

Sportliche Urbersrchl.
Ein wichtiges Turfereignis kam in Nizza zum Austrage,

der mit 100 000 Frank ausgestattete Grand Prix de la. Ville de
Nice , welcher die Hauptkonkurrenz des internationalen Meetings
bildete. Es war nur ein kleines Feld von 9 Pferden am
Start , doch war der gezeigte Sport vorzüglich. Der bekannte
Jockey Parfrement siegte auf Mons. Veil-Pikards fünfjährigem
„Blaguenno II ." sicher mit dreiviertel Längen, trotzdem der vor¬
zügliche Steepler ein bedeutendes Gewicht zu tragen hatte.
Der beste Reiter mit dem besten Pferde im Rennen hat ge¬
wonnen. — Ein Bild von der Größe des Rennbetriebs im
Deutschen Reiche kann man sich aus einer Veröffentlichung im
Wochenkalender des lknionklubs machen, in welchem nicht
weniger als 106 Plätze aufgefübct werden, an denen in der
kommenden Saison Pferderennen stattfinden werden. —-
Interessante Schlüsse läßt auch der Etat des preußischen Land¬
wirtschaftsministers zu, in welchem 300 000 M. für Staats¬
preise gestrichen sind. Dieser Ausfall an Einnahmen soll den
Rennvereinen ersetzt werden durch den Anteil , den sie an dem
stets wachsenden Totalisatorumsatz haben. Bekanntlich gehen
von allen Totalisatoreinsätzen 16%  Proz . Reichssteuer ab,
wovon den Rennvereinen jedoch die Hälfte zu Renuzweckenzur
Verfügung gestellt wird. Rach dem Voranschlags Preußens
soll der Totalisatorumsatz im Jabre 1910 die nette Summe von
33%' Millionen Mark erreichen, was einer Stempelabaabe von
2 800  000 M. entspricht.

Bedeutsame Tage für den Automobilsport waren die ver¬
flossenen Festtage im Kaiserlichen Automobilklub in Berlin
der sein lOjähriges Stiftungsfest in äußerst glanzvoller Weise

feiern konnte. Besondere Weihe erhielt die Veranstaltung durch
die Anwesenheit des Prinzen Heinrich, der als Vertreter des
Kaisers am Festdiner teilnahm . ' Ein Rückblick auf die ver¬
flossenen 10 Jahre im deutschen Autosport zeigt uns überall den
segensreichen Einfluß des Vereins , dem auch die deutsche
Industrie vieles zu danken hat . — Bei dem in Brüssel soeben
eröffneten Automobil-Salon ist Deutschland nächst Belgien am
besten vertreten durch seine bedeutendsten Firmen , unter denen
sich wieder die Kontinentalwerke durch Automobilreisen, Ballon-
und Aeroplanstoffe besonders auszeichnen, — Welchen Auf¬
schwung der Äutosport gewonnen hat, zeigt eine amtliche
Statistik . die die Anzahl der Wagen in verschiedenen Haupt¬
städten angibt . An der Spitze steht natürlich London mit rund
43 000 Automobilen, wovon 10 000 Motorräder sind. Dann
folgt Paris mit zusammen 11OOO Wagen, von denen 3600 im
öffentlichen Dienst stehen. An dritter Stelle ist Berlin zu
nennen , das ohne Charlottenburg , Schöneberg und Rixdorf
über 3700 Automobile, worunter rund 1000 Droschken, verfügt.
Recht gering sind die Zahlen für Wien, wo nur zusammen
2800 Wagen gezählt wurden.

Immer wieder hören wir mit Neid von den wintersport¬
lichen Veranstaltung ^r, die sich in der Schweiz und in Tirol
in ununterbrochener Reihenfolge ablösen. Erfreulich ist, daß
unsere Landsleute dort hervorragende Erfolge erringen . So
gewann in Davos der von Herrn Lüders gesteuerte Bob die
„Coupe de France " in 4 Minuten 25 Sekunden. Bei dem
Internationalen Bübsleighrennen um den Davoser _Goldpokal,
mit einem Werte von 2000 Frank , siegte ebenfalls eine deutsche
Vierermannschaft auf dem Bob „Biuls " in , 4 Minuten 16%
Sekunden. — Weniger erfolgreich waren die deutschen E:s-
bockehmannschaftenin der Schweiz, In den Kämpfen um die
Europameisterschaft mutzte sich der Deutschland vertretende Ber¬
liner Schlittschuhklub von England sowohl als auch von den
Oxford Canadians Niederlagen gefallen lassen. Seine beideni
Stege über Belgien und die Schweiz reichten nicht. aus , um
ihm die Meisterjchaft zu sichern, die an England fiel . Eine,
weitere Niederlage erhielten die Berliner in Chamonix durch
den Klub Patineurs -Paris im Kampf um den Pokal von
Cbamonix, Etwas glücklicher war der Leipziger Sportklub,
der nach seinen Mißerfolgen in St . Moritz den Davoser Bandy-
klub überlegen schlagen konnte.

Zum zweitenmal fand in Berlin mitten im Winter eur
Tennisturnier statt , und zwar auf gedeckten Plätzen. Die Aus¬
stellungshallen am ZoologischenGarten , die vor kurzem erst die
Radrennbahn für das Sechstage-Rennen ausgenommen hatten,
wurden jetzt mit Hilfe eines besonderen Bodenanstrichs uni
aut verteilter Beleuchtungskörper in ein erstklassiges Tennis-
Turnierfeld umgewandelt , auf dem bis in die späten Abend¬
stunden gekämpft wurde. Die Konkurrenz bei diesem Winter¬
turnier war ausgezeichnet, und man merkte den Spielern das
fehlende Training nicht an . Neben anderen Preisen waren
auch vom Kultusministerium , sowie vom Reichsausschuß für
olympische Spiele wertvolle Ehrenpreise gestiftet worden, umdie äußerst hartnäckig gekämpft wurde. Das Herren-Emzel-
spiel gewann Fred , der auch im Herren-Doppelspiel mit E,
Windeis zusammen siegreich war . Das Damen -Einzelsviel
wurde eine sichere Beute der Gräfin von der Schulenburg, die
mit Fred als Partner auch das Damen - und Herren-Doppel¬
spiel überlegen gewinnen konnte.

Ein bedeutender Fußball -Wettkampf fand in London statt,
Ivo sich die repräsentativen Rugby-Mannschaften von England
und Wales gegenüberstanden. Nach hartem Kampfe gelang cs
den Engländern , die Walliser mit 11 zu 6 Punkten zu schlagen,,
nachdem sie seit 12 Jahren stets unterlegen waren . Inter¬
nationale Wettspiele fanden außerdem in Stuttgart und in
Straßburg statt . Während die Stuttgarter Kickers den
Schweizer Meister, .Fußballklub Winterthur , mit 5 : 2 Toren
schlagen konnten, gelang es dem Straßburger Fußballvercin
nur , ein unentschiedenes Resultat gegen Basel zu erzwingen.
In Berlin standen sich die beiden Favoriten , Preußen und
Union, gegenüber, wobei die ersteren mit 5 : 0 Toren siegreich
waren , so daß sie bei den Endkämpfen um die Meisterschaft
wohl den Berliner Verband vertreten werden. In unserem
Kreise konnte der Wiesbadener Sportverein der Meisterschaft
wieder einen Schritt_  näher kommen, da er einen schwachen
Gegner, Germania -Bieber, trotz schlechten Spiels überlegen
mit 5 : 2 Toren schlug, Sch.

Heinrich Pfannstiel,
Hoflieferant , Willielmstr , IO a.

Hochkünstlerische Lederarbeiten
Vom 18 . bis 81 . Janüiart

Ibi  weilt ui *- Ausverkauf
20 % Rabatt.

spfeffetnmtäs |0töit aI(e on t, ern
(1 Dilti ff fit - Heilkräuter d«fit ! Ult Ulli - und ^
erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sic solche durch flotten Abfall und 10-iähr.

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

llneipp-u. Reformhaur„Zmgborn".
„Spezialhaus für naturgemäße Gesundheitspflege,

59  Rhernstr .'ße 59 (Telephon 130), 54 »kirch gaffe 54.
_Preislisten und Kataloge gratis und franko. 1861

Für Aerzte, Zchmrzte rc.
m 3m „Tagblatt - Haus " Langgasse 28/27 ist eine mit allenBequemlichkeiten ausgestattete

Wmer-WMiW im2. AM
sofort zu vernlictcn. Die Wohnung eignet sich vorzüglich zu

Konsultations -Räumen
für Aerzte, Zahnärzte -c. Näheres im Tagblatt -Kantor , Schalter¬
halle rechts. *

88 (1-nn >(1
Bessert-Weine,

reellste Qualitäten de* Handels*
die ihre S' reislasjeti i »> voll¬
stem »lasse repräsentieren,
jeden Konsumenten befriedigen und
für deren Reinbeit irh jede Garantie

übernehme.
Samos Muskat . . . Fl . —.85
Moscato , rotgolden . . „ - .95
Portwein Douro . . „ 1-25

„ extra superior „ 1.50
fine old . . „ 2.-

., Particular old,
extra Duro „ ■ 3.-

Madeira . . . . . „ 1.25
„ fine . . . . „ 150
„ old . . . . . 2. -
„ old superior . » 3.-
„ old Reserve . „ 4.-

votgolden Fl . L50

„ feinster alter l 3—
„ dunkel , sehr al , 4—

Marsala. „ 1.50
„ Marca Italia ‘2_
„ old Virgia . „ 3.-

Slierry , extra superior „ 1-50
„ old . . . . ., 2.—
„ old pale superior „ 3.-
„ fine Oloroso . „ 5.-

Vino 1R«‘r «nutli „ 1.50
„ „ di Torino

Francesco Cinzano . .. 2.-
Gleiche Preise per Liter im Fass-

bezug '. Die Preise sind so vorteil-
haft , dass ein direkter Bejug von
oft zweileihaften Firmen ab Spanien
nicht rentiert. K 75

Wiih. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid - u. Oraniensti -asse . !

Bezirks -Fernsprecher 216. j

Bei jeder Witterung macht ° fl|Albiou
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker niums Klara-
Drogerie, Graue Burgstraue 5.

Blindenanstalt.
Wir guittieren mit herzlichem Dank den Empfang folgender Gaben:

durch Herrn Landeshauptmann Krekel von Landger .-Präsid . Meucke
5 Mk. ; Frau von Koeppen 10 Mk. ; durch die Wiesbadener Zeitung von
W . O . 2 Mk. ; M . W . 5 Mk.; Rheinische Volkszeitung von W . 1 Mk. ;
durch I ». Enders von H. B . 1 Mk. ; N . N . 5 Mk. ; durch E E.
dorr Roßbach 5 Mk. ; durch den Verlag des Wiesbadener Tagblatt
von N. N. 5 Mk. ; H. N. 10 Mk. ; von E . D . JO Mk. ' F 20G

Der Vorstand.

Heinrich Eüeiefta
Dentist.

Sprechstunden für Zahnleidende von 9 bis 6 Uhr.
Nikolasstrasse 24 . Telephon 3173 . i855

Gasthaus zum Msnprmzen,
Morgen Samstag:

Großes Schlachtfest.
Es ladet ein Auritz ifmcli.
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Zrauen-Zterbekaße zu Wiesbaden.
Montag , den 24 . Januar er. . abends SV>

,»Evang «l. Bereinsyauses " , Platterstraßc 2:
Uhr, im Saale des

Ordentliche Mitglieder -Bersammlung.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht. 2. Bericht der Revisoren. 3. Entlastung des Vorstandes
«nd Rendanten. 4. Rcchnungsvoranschlag für 1910, 5. Ergänzungswahl znm
Wortzand. 6. Sonstige Kasscnangelegenheitcn. ^ 332

Die Mitglieder werden hierzu mit der Brite um punktlrhes Erscheinen
emgrladen. Der Vorstand.

9

I
Restaurant

Chausseehaus Wiesbaden
empfiehlt für Tanzstunden-Ausflüge, Vereine,
Kaffee-Gesellschaften usto. seine Saallokalitäten.

- Telephon 3 4SS- — —— j

Neuester billigster Fleisch - tonsum
das beste Kalbfleisch Pfd. nur 64 Pf.
Junges zartes Rindfleisch nur 50 Pf.
1 Pfd. 1. Qualität Rind- und

Ochsenbraten nur . . . 60 Pf.
Schweinebraten, ganz mager . 65 Pf.
Frische« Hackfleischm. Schweine

nur . «0 Pf.
sowie auch ein gut Stückchen Wurst.

Man achte aber genau auf

£eienenilrfl| e24.
Achtung! Achtung!
Was bietet die Wiesbadener

Fleischhalle dies« Woche

3.

Laden
in erster Geschäftslage Wiesbadens,

im

„Tagblatt -HarrH" Langgasse 25/27,
sofort preiswert zu vermieten. Nähere? im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts.

Hansa - Hotel , Wiesbaden.
Inh . Iioab Meyer , früher Direktor im Riesen-Fürstenhof, Coblen«.

Vorzügliche Küche . Prima Weine.
- Alle Delikatessen der Saison . -

Diners u , Soupers zu M . 1.60 u . M . 2.25.
Im Abonnement Preisermässisung.

«Teile» Abend : Erstklassiges Konzert.

Uaiser-wilhelmr-Zpende
Allgemeine Deutsche Stiftung

für Alters -Renten und Kapital-Versicherung,
versichert kostenfrei lebenslängliche

Miers -Renten oder

da« entsprechendeKapital
gegen zwanglose Einlagen von S Mark an. vom 5o. Lebensjahre ab auch
sofort zahlbare Rente.

Auskunft erteilt und Drucksachen versendet die Zahlstelle für Wies¬
baden: «Sebriider Ärier , Bankgeschäft , in Wiesbaden , Rhcin-
straße 111, und die Direktion in Berli « SW. 68, Aimmerstraße 19a.

Akademische Iuschneidr- Schule
von Zoll. Stein, Kirchgasse 17, 2,

erste und älteste Fachschule am Platze,
für d. sämtl. Damen- u. Kindcr-Garderobeu. Wäsche nach einfachster Methode der
Jetztzeit Vorzüql. praktischer Unterricht. Verarbeitung nur eigener Garderobe.
Mouatl . für IN Mark gründliche Ausbildung in, Zuschnerden für Schneiderinnen
Und Direktricen. Verkauf a. Arten Schnittmuster nach Maß . Stoffbüste »» iedcr
Größe u. Form von 5 Mark an, auch solche nach Maß. Damen k. auch in enrz.
Stunden ihre Garderobe in meiner Schu le ansertigen.__

Achtung! Alle Nelken diese Woche1.20.
il.50, Tranerkrünze von 80 Pf . an, Palmen von.8  Mk . an.

Werner Luvcmburastr . 13 große Sendung Blumenkohl staunend billig,
»an M bis 3b Hf7 Weißkraut 10 Pf .. Aepfel 10 Pfd 90 Pf Slpfelstue»

Stück 20 Pf ., Zitrone » Dtzd. 65 Pf ., Dprnat Pfd. 12 Pf ., Sauerkraut
Md . 8 Pf ., Pariser Kopfsalat 4 Pf.

W!K»GN8« IL billig.

9
m

Nur Hermannftr.
Beachten DieDieses.

M ^Mon heute ab
gebe Kasfeekundeu Zucker Pfd . 20 Pf.
Bauernbrot . . Laib 44 u. 46 Pf.
1» Weißbrot früher 50 , jetzt 48 Pf.
JO Hering « . 35 Pf.
Thür . Wurst Pfd. 80 , Schinken1.50 an.

Bei Mk. 6. - E .nkanf
1 Pfd . Zucker gratis . ,

A IN«, » »»-ni , jl)ietzgergasie 31.

KM Umslitz.L Uiitzen!
Verkaufe immer noch vor wie nach

mein gut gemästetes
prima Qual . Rindfleisch für nur 50 Pf.

„ Kalbfleisch „ „ 65 Pf.
frisches Hackfleisch „ „ 60 Pf.
Helenenstr. M. *4ruft . Metzgerei.

Man achte genau auf die Nr. 18 » wo
nur prima Ware zum Ve rkauf kommt.

Straub allen voran.
Rindfleisch z. Koch. u . Br . 48 Pf.
Kalvslcisch , alle Stricke . . . 66 Pf.
Kalbskeule . nur 70 Pf.
Schweinefleisch zum 'Braten 85 Pf.
Nur Walramstr . 18, oberst. Wellritzstr.
Ueberzeuge sich jedermann, es kommt zartes
junges Rind fleisch znm  Verkauf. 020349

Empfehle'
prima Zmellitumrst

p. Pfd. 1 u. 1.10 Mk . , gar. Schweinc-
und Rindfleisch, sowie alle Fleisch - U.
Wurftwareu zu den billigsten Preisen.
Blücherllr . 44 . Nähr LnrisenuuNr.

Ein Versu ch ist jedem gestattet, st 747

^ ^ Pferdefleisch
<mr Meibeste Ailitilt)

empfiehlt

M . Dreste , H .. 4 tt afe « ier,
17 Hellmundstraste 17,

6 Metzgergasse 6.
Telephon 2612,

Badekumilleu,
Pfd. nur 1. 40»

Drogerie Bruno IIaohe.

5 Pfd. Tabak1.50  Mk.
Versand unter Nachnahme.

Borstenlarrd -Zigarr . zu 5, 6 p. 7 Pi.
Mexiko -Aigarrer , zu 6, 7 u . S Pf.
Moldavan -Zigaretteu inOöt . 8c>Pf.

Möllers AMM-Mer.
Znh. W.  Margraf , Wellritzstraße  4.

HÜ9BBH Eisenlack « EW
Pfund nur 85 Pf.

Drogerie Bruno Barke ._

WMardenW. 40  Us.
Parkett -Wichse . . . Pfd . 75 Pf.
Ssv St rhlspärre . . . Paket 23 Ps.
Albert » Dü »,gemittet offeriert

Carl Xi »», Gvabenstratze 30.
vis-a-vis dem neuen Adlerbrunne».

ütthrr verpflichtet sich jedesQantluu icmer Ncuhcrc
mit 50 "/o Nutz, zu verkauf. Wer besorge
nötiges Kapital oder ein. Teilst.? Off.
an Schwatbacherstraße49, Hth. 3.

Zwei schöne Masken -Kostüme
billig zu verl . Kapellenstratze 7, 1 r

Dsmeu
erhalten Rat und sichere, schnelleHiUe
in diskr. Angelegenheiten durch erfahr-»-
gewissenhafte Frau hier am Orte . O - .
unter w . 5t an Tagdl .-Haupr-Ageni.,
Wilhelmstr. 6, erbeten. 8316

Tlsstkl ßaylslMkkhsffkr.
1 Mtr . lg., fast neu. billig zu verkaufen
lürabenstr aße 9,  S attlerei.  _

Aufs. WO. flusmlcilieti
sind 100,000Mk.. auch geteilt, zu billigem
Zinsfun. Bitte brieflich anzufragen unter
W. t re » au das WiesbadenerT agblatt.

KI achigo Lcdersach.,Handtasch.,Sess.,
AlkmltU Mapp.,Schuheu. dgQwcrd.

,»cu aufgefärbt.Llamvr, Sckwalb.-L-tr.il.

Römcrberg 8, 3 r „ 2-Z.-W-, H-. 18  5T.

Hausmädchen
sofort gesucht Sonnenbergerstraße 12.

Wm  flr 5ni]nteö)nik
gesucht.

Karl Märker » Kirchgaffe 6.
Verloren _ .

gold . Kettenarmband m. rot. Stein m
von Platter -, Röder-, Taunusstc . b.Kat
Theaicr.Abzug,gcg. Bel. Platterstr . 11, P.

TheMüdounement (\
f. einige Woch. abzug. Näh. Parkstr. 8.

VonTderReise zurück.
DriLfioHirscM

Verlsrerr
eine goldene Brosche (Fraucnkopf
mit Halskette ans kleiner- Steinen»
von Schillerstraße bis Haltestelle
Aoolfshöhe .Haltestelle Bahnhof
— grüne Linie — Sedanplatz—
Westendstratze. Abz, »geben g. Vc>
lohnnng Schtllerstr . 4 . SldolfShöhc.

Herderstraße 5, Luxemdnrgstraße 13»
Ecke Kaiscr-Friedr .-Ring. — Telcph.6554.

Hasen!°L !'Hase«!
Hasenbraten
' 3.80—3.50 Mk.

Hasenrückei,
1.80- 2 Mk.

Sasenragout
Pfd. 70 Pf. .. _ __

Hell . Umsonst , Mauergasse 8.
_ 3740 Telephon 3740.

Nie wiederkchrende Gelegenheit!
Wir suchen zwecks Ankaufs des Allei,ivertriebsrechtcs unserer gesamten Fabrikate

sfür Wiesbaden und Umgebung strebsamen Herrn. Es blctbt demselben überlasten,
lob Ladengeschäft oder Lager zu halten, beides hat sich ui anderen Siadten gut be¬
währt . Unsere Artikel sind erstklassige Fabrikate und durchschlagende Neuheiten.
lSeitenS der Fabrik dauernde Unterstützung und Einrichtung. Wie in anderen
«Städten bewiesen, ist strebsamem Herrn LebenScxUren; mit sehr gutem Emkonunen
gesichert. Erforderlich 2—3000 Mk. Offerten unt . A . « » S an den Tagbl.-Vcrl.

gar. leb. Sink.. 11 Man. alt , jetzt fleißig
legend, Farbe nach Wunsch, alles mit
Hahn, 6 St . 13 Mk . , 12 St . 24 Mk . .
18 St . 35 Mk . F59
■Streusand , Dzieditz , S chlesien 38.

Möchte d. d. Dame
ernst'l. cvsuch., d. rrcina -seid. Spitzen,
tuch. d. sie am Montag abend f>.,
spätest. Samstag mittag GeiZberg^
straße 16, 1 ^ot. l., abzu<i., r . cs cm
Herr zus. n . d. Name. bet. ist.

Entlaufen schott. Schäferhund.
G. Bel . abz. Geisbergstr . 11, Sauen
mann . Vor Ankauf wind gewarv-

8tLit ds8onljei'k«' Anz«ige.
Am 21. d. M. verschied zu Wiesbaden nach schwerer

Krankheit im Alter von 42 Jahren,

I

Ti
♦rr
r
!
♦
♦

!
♦ri

. . . — — - -— .

- QS -aiue

cpcffen CdJc/tJi ty/ijfen.

Rechtsanwalt und Kgl. Notar,
Leutnant der Landwehr-Kavallerie.

Die trauernden Hinterbüstaen.
Wiesbaden, den 21. Januar 1910.

Die Beisetzung findet in der Stille statt.
Von Blumenspenden und Beileidsbesuchen bittet

man abzusehen. ^ 0

16331

Wiabaden Taunus - Apothekebernruf loo n. 2201.

Das

MÄÄe « ÄlMi
ist

in ConnenSerg
zum Preise von «0 Pfg . monatlich

direkt zu beziehen durch:
Heinrich Fritz, Langgasse 1,
Karl Altenheimer » Rambacherstraße 84,
Philipp Bach, Thalstraße.
Emil Wetzet, Rambacherstratze 1.
Adolf Alexi, Wiesbadenerstrabe bl.

'An Hose Jahnftr . 3, bci airm,
Kleinverkanf von Holz , Kohlen,
und Briketts.

-4 »
♦

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen. 4^
Der Verlag . j "f

PttSbfiiltSK
DtklbiMSS-KM

Gruft Müller»
zchrrinerei,

— gegründet 1864. —
Tele - !>on 876.

SKS-MM.
Mollnferstrotz« 3.

Lie ferant des Uerrin» firr
Ke nrrbrst-ittu us. ö2'

Siefeeant de« Keamten-
Ueueins.

Ucbersührungenvon und nach
aiiswäcts iri privatem Leichen¬

wagen.

Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung, daß
meine innigstgeliebte, teuere Gattin,

Mmi Thanisch.
heute mittag nach kurzem, schwerem Krankenlager im Alter
von 51 Jahren verschieden ist.

Namens der Angehörigen:
Der tieftranernde Gatte

A. Thanisch, Apotheker.
Mirvkmdett . den 20. Januar 1910.

Die Beerdigung findet in Urutz statt.
Tranerkränzc und Konoolcnzbesuche dankend verbeten.
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Vlmtliche'Anzeige?
Bekanntmachung.

Dienstag , den 25 . Januar d. %,
«achmitt . 1Vj Uhr, lassen Heinrich
Pet . Ulrich und Elise Sofie , gen.
Else Ulrich, ju München , ihre in
hiesiger imb Biebricher Gemarkung be
legenen , nachstehend vcrzeichncten Grunde
stücke in hies. Rathause öffentl . versteigern.Lkd. Karten- Grütze
Nr. blatt Barz. a qm
1 16 2113 14 26 Acker Am grasigen

Wcg,2 . Gew . lbish . Pächter I . Straub)
2 16 2114 14 24 Ack.das.(J .Straub)
3 26 2970 18 42 Acker Hainweg

(E . Quint)
4 26 2971 18 50 Acker Hainweg

(E . Ouini)
8 43 5189 10 40 Acker Dornbeck,

1. Gew . (Pb . Pct . Dörr)
6 38 4624 15 72 Acker Haien 1.Gew

(Wild . Lendlc)
4623 19 05 Ack.das.(W.Lcndle)
8497 13 58 Acker Beim Thör-

18
7

38
78

chcn, 3. Gew. (Ph . Staifer)
8 85 9854 5 71 Acker An her

Kapelle , 5. Gew . <W . Weist)
; 9 66 7872 3 84 Acker Setzling , A

10 50
Gew . <W. Weiß)

5754 24 42 Acker Im Herzen.
11. Gew. (Jod . G . Stein)

11 47 5593 16 10 Acker Weglache
(H . Schmidt)

12 64 (587 20 24 Acker Sumpfiache,
2.0)w.(H.Schmidti

18 6 597 5 81 Wiese Am Bier-
stadtcrweg (Phil . Hcitzncr Wwe.)

14 10 1251 1 9± Wiese Setzling,
2. Gw . >K. H. Merten)

lo  12 5/1541 5 10 WiescOberBittcls-
hortt , 1. Gewann (G . P . Reincmcr)

16 8312 9617 2 04 Acker vor dem
Schindanger (Ph . H. Born)

17 9 12/981 3 01 Wiese An d. Erlen
(P . Schmidt)

22 9 13/882 3 77 Wiese daselbst
(SB. Schmidt)

19 80 9367 14 07 AckcrSpiest I .Gew.

so -- ---- » oäaÄiSlf "“'
21 M «9H - - 5

1. Gewann (Jak . Friedrich Wwe.)
24 44 5235 11 43 Acker daselbst (Jak.

» » 3,8» 16U & 1K4
- ! 1527,1 * 0 1350 IS ' tÄ

,, garten (SB. Weiß)
27 60 6985 11 63 Weingart . Kiuzcn-

berg, 5. Gewann (W. Weist-
1 29 3240 14 61 Acker Ob . Boden

*  2 » 32« 14 53 « ÄÖ
3 33 3984 7 07 AckerHinten durch

„ „ » runks. Ehaussce (Fr . Schwenk¬
er 33 3l8o 7 l4Ack . das.F .L-chwenk

4 33 4043 9 09 Acker Rechts auf
den Dclicnheuncrwcg (Fr . Schivenk)

20 33 4042 9 18 Ack.das.F.^ochwcnk
5 37 4d 03 12 26 Acker Rechts dem

Bruchwcg (H.CHrist)
o7 4o02 14 56 Ack. das. (H.Christ)
85 4203 4 19 AckerhintereKrant-

garten (Ehr . Hack)
4 19 Sick. das. (Chr .Hack)
2 91 AckcrSetzliugl .Gw.

<W. Weiß,
4 06 Ackerdas.(W.Wech)
5 0r- Ackerdasebst2 . Gw.
, ^ (W. Weist)

9413 1? 67 S „1vSS

11 77 9024 19 66 Acker ^ ^Pflugweg

74 8702 16 24 Acker^20^ Morgen

74 8701 16 24 Acker das!iG . Klees)
r>4 6260 24 03 Acker Schlcifmühle

l . Gcw. (PH Beil-
44 5229 16 83 Acker Schnfblücke
k ®T" nu <A ° - Friedrich Wwe.)
.,9 684o .J J i Acker Am Kirsch-

boum ^ Gewann (Phil . Mer -cn)
11 14e>6 3 / ! Wiese Zi -genwicse

i° °i°?rrLL, -Z'- ;r
7/1940 6 56 Acker Am Lindln-

«8 82 64 9549 0 85 WrW " Ä

ÄÄSSs
88 11  fl ^ 'dns' (A.K.Born)

Kweg i Gew. Sllaife«
lhV ’ o,l Mtx  Snmpflache
7898 Af ‘^ ' ^ Upp ^ril)

1 83 Acker Setzling 5.
896 1 Ol ZschffS -Bechtold
89 ., 4 24 Wiese Vor der

iIwn lri Qbu? (®eorß Reinemer)
1030 3 Jl  2bte ^ 51nt Zeppen

10 1269 1 06 aßtefT Klauer 3.

35
66

66
66

66
81

22
6

7
8

34
9

33
10

12

13
14

15

16

17

18

19 15

24 38

25 38
29 30

27 64

23 66

29 8

30 9

4204
7762

7763
7855

7855

llrteilspiiblikatio«: |MWWkrjleWriW.
In der Privatklagesache 1^ ^ *

beS Dr . Richard Schreiber,
Rechtsanwalt in Mainz , vertreten
durch Rechtsanwälte Justizrat Nr.
Zuckmayer, Nr . Probst und
Nr . Nies in Mainz,

Privatklägers,
gegen den Redakteur August
Beruh ard A dein »g zuM ai«z,
vertreten durch Rechtsanwälte Justiz
rat Nr . Loeb n. Nr . Mattes
in Mainz,

Angeklagten,
wegen Beleidigung hat das Gr.
Schöffengericht in Mainz am
30. Okt. 1909 für Recht erkannt:

Der Angeklagte August
Bernhard Adelung , geboren
am 30. November 1876 zu
Bremen, evangelischer Religion,
verheiratet, wohnhaft in Mainz,
vorbestraft, ist schuldig des Ver¬
gehens gegenW 185,' 186, 194,
200, 73 St.-G.-B. in Verbindung
mit 8 20, 21 des Gesetzes über
die Presse vom 7. Mai 1874,
begangen im Mai u. Juni 1909,
und wird deshalb zu einer Geld¬
strafe von Mk. 50.—, cv. mit
10 Tagen Gefängnis zu verbüßen,
verurteilt. Dem Angeklagten wcr-
dcn die gesamten Kosten des Ver¬
fahrens anferlegt, einschließlich
der dem Privatklüger erwachsenen
notwendigen Auslagen.

Dem Beleidigten, Rechtsanwalt
Nr . Schreiber zu Mainz, wird
die Befugnis zugesprochcn, den
entscheidenden Teil des Urteils
innerhalb vier Wochen nach Erhalt
einer Ausfertigung der rechts¬
kräftigen Entscheidung durch eine
nockinialige Einrückung in die
sämtlichen Mainzer Zeitungen,
sowie in die„FrankfnrterZeitnng",
den„FranksurterGeiieralanzeiger",
die„Frankfurter Volksstimmc" und
das „Wiesbadener Tagblatt" auf
Kosten deS Verurteilten öffentlich
bekannt machen zu lasten.

Die Nichtigkeit der Abschrift der
Irteilsformel wird beglaubigt und

die Vollstreckbarkeit des Urteils be-
'cheiiiigl. F 280

Mainz , den 10. Januar 1910.
(L. 8.) gcz. Roth,

als Gerichlsschreibcr
des Großh. Amtsgerichts.

Zur Beglaubigung:
No. Zuckmayer, Justizrat.

Mittwoch , den 28 . d. M >,
vormittags IO Uhr anfangend,
kommen im hiesigen Gemcindewald,
Distrikt GerömL1 n. 2:

340 rottanncne Stämme
von 62,17 Festmtr.

718 „ Stangen 1. Klaffe
1158 „ „ 2. „
1355 „ „ 3. „

zur Versteigerung. F304
Strinzmargarethä,

den 17. Januar 1910.
Schmidt , Bürgermeister.

Wiesbadener Lehrer - Gesangverein.
Samstag -, den 33 . Januar , abends

des Kasinos , Friedrichstrasse:
8 Uhr , im grossen Saale

F 364

II . Konzert
unter Mitwirkung der Frau Hedivig Fahr , Konzertsängerin aus Darm stadt

und des Herrn Otto Voss , /Pianist aus Heidelberg.
Leitung : Herr Heinrich Sjiaiigenhi ru , König!. Musikdirektor.

Die Mitglieder und Inhaber von Jahreskarten ladet freundl . ein.
Mer Vorstand.

Nichtamtliche
Anzeigen '

81

- - » « m » b « »
" * *' « • <» S <ii« r S)

Gemarkung Biedrich.
1 26 66 2 78 Wiese Mittwiese

2 26 62 4 88 ißiefebaiW  Salz)
©rbtttficim , 17. Januar 1910.
r —rtSgerichtAnorsieher : n ;ertett.

Kauflustige können bei Hern , .Srck.
Sitmlimamt , Moritzsirahe 3, die Ge-
«arkungskarte unentgeltich einsehen.

Freibank . Samst ., morg 8 Uhr
m-inderw . Fleisch v. 1 Ochsen (501
3 Rind . (50 ). st Kuh (25), 1 Kuh 35)
1_ Schwein (55 ), 1 Kalb , (86 ), gekocht'
schivelnsl (40 ). Fleischt )., Metzgern,
Wuribb . Ist d. Erw . v. Freibautfli
verbot ., G-astw . u . Kostg. n . m.  G d
Pol .-Bch . gest . Stadt . Schlachth .'-B .'

jetzt

BekKAtttMKchANg.
Vom l . Februarl 1 >ab treten folgende

Fahrplanänternngen ein:
Di - nur Werktags verkehrmden Per-

sonenziige
9ir . 4051 Abfahrt Wiekbaden 3" nachm.

AnknnftWaldflraste u.
Nr . 4038 Abfahrt Waldstraste 4" „

Ankenft Wiesbaden 4 °̂ „
fallen mit dem 3t . Januar 191 ) aus ; an
Stelle dieser Züge werden folgende eben¬
falls nur Werktags verkehrende Personen-
züge neu eingelegt:
Nr . 4055 Abfahrt Wiesbaden 4" nachm.

AnkunftWaldstrnße 4M
Nr . 4042 AbfahrtWaldstrahe 5‘3

Ankunft Wiesbaden 5-9
Der Personeuzug 16<i2

Abfahrt Wiesbaden 4' "
Ankunft Mainz 4' ?

erhält folgenden Fahrplan:
Abfahrt Wiesbaden 5' °
Ankunft Aiainz 5“

Die Triebwagenfahrt Nr . 346 —
Abfahrt von Wiesbaden 5*" nachm, wird
auf 5 Uhr -:6 Min . nachm, verlegt . 2ln-
kunft Bialnz 6^ nackm. ' F170

Mainz , der: 19. Januar 1910.
SönjgllM Preufirkch « und Groß,
berzogl . Hefl . Eifen bnhndir ektio i».

Bekazrutmachttrrg.
Samstag , den 22. Januar er .,

mittags 12 Uhr , verst -eigett ich Hier¬
selbst

He!fneuftraße 24,
zwangsweise:

6 runde Tische mit Marmorpl ., ein
Eich.-Warenschrank , 1 elektrisches
Orchestrion , 2 Bilder (Landschaft ),
1 Vertiko , antlie Uhr , 1 Pritschen-
Federwagen , 1 elektr . Motor , ein
Sofa nsiv.

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . ii 1418

Wiesbaden , den 21. Jarnrar 1910.
SieJaff, Gerichtsvollzieher,

Wörthstrak e 11. 2.

Beta u ntmachttüq.
Samstag , den 22. Januar er .,

mittags 12 Uhr , Versteigeve ich im
Hause

Helenenstrasie 5, hier:
Plüschgarnrtur , 1 Vertiko,

Wiesbadener
Spätzle,

vorzügliche , beliebte Eierteigspeis « zu
Brate », Gonlasch , Ragout , Wild x

Jeden Tag frisch zu haben per Pfd . 80 Pf.
Makkaroni - n.Nudelii -FabriklVeiner

nur Wueqist 17. Ä.
^Lieferung frei Haiiö . s_

MMWg
Große Koch-Eier

5 Vs Pf.

Frische Eier
ß '/2 Pf.

GrwkW KkrtzWdI.,
Mauer gasse 21.

kieraWag!
Garatitiert frische , reinschmeckende
größte Arnrk- u. Siedeier 8
große, frische Siedeier 7  „
mittetgr. , , SVttt. 6 „
Fernste Sfißrahmtafclbntier

per Pf . 1. 30 , 1. 40 Mk.
Beste Hofgutbulter . . 1. 20 Mk.

^M .°" K. Jeckcl.
nächst der Webergasse.

Gute LanÄbuiter
zum Backen und Auslassen

Wfnnd Mk . 1. 08.
»r . Weimer , Rheinstraße 79.

<r

Junges NstrbeflelsH,
lo mir la
Qualität,

empfiehlt

13. Uilinaim,
Mauergafie 12. Telephon 3244.

Rhein - und Taiinns - füu ?) Wiesbaden.
Samstag :, den 33 . Januar , abends 8 '/, 8Jhr, im Klub,

lokale Gambrinug, Marktstrasse 20, 1:
„Fässchenabend der Goldenen“,

tyozu freundlichst einladet »er Vorstand.
NB. Liederbücher und Vorträge erwünscht. — Klubabzeichen

anlegen._F419

Sngliscties Buffet
Taunusstr . 27. Am Kochbrunnen . Taunusstr . 27.

Samstag, den 22. Januar , ab 10 Uhr:

Erster Ball pare.
------ Herrliche Dekoration . -------
Einlasskarten sind am Buffet zu  haben.

3672
nm»

Karneval -f ^ rucksachen

Bing 9iltcmfcl«,e, at
Morgen Samstag abend

Metzelsupp e,
wozu sreundlichsi einladet Lurl Ha pp.

Restaurant Gslrei,
Fricvrichstr «rtze 23.

Morgen Samstag:

NktzkÜMk.
Zur Märksburg.

Morgen Samstag:

Metzelsuppe,
wozu freundlichst einladet

Math . Marx , Schiersteinkrftr . 19.

WALHALLA.
Morgen Samstag:

taer Mnsken-Ball.
Karten an der Kasse 1.50.
Im Vorverkauf . . . 1.00.

Zu haben in den Zigarrengeschüften von <f'. Cassel , Kirchgasse
Marktstrasse und Lauggasso, sowie an allen Büfetts des Haupt-

Restaurante. {07

Mortlag :, den 31 . Januar , findet unsere diesjährige

Herren -Sitzung*
ein

Bücherschrank 11. 1 KIciderschrauk
öffentlich meistbietend zwangsw .-' ise
gegen Barzahlung . B17 ^ 3̂

Lonsdorfer . Gerichtsvollzieher,'
Scharnhorststrastc 7.

im grossen 8aale der „ Wartburg “ statt.
Anfang 8 " Ihr . Nichtmitglieder können eingeführt -werden. SaalöHniiug "3 Uhr.

Uleder und VortrHge sind bis spätestens Oonnersta $ , den 3 ?. Januar , bei Herrn
F360Carl €»erliardt , Büdesbeimerstrasse 36, einzuroichen.

© n« ilIaskenbalIS“ F‘ÄSÄ I Das Elfer-Komitee
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Oll . Hemmer
Langgasse 34.

Samstag
Montag
Dienstag

EtoÄwü UmaIc ' II für  Unterzeuge,
Wira - rreiSE Woll - und Strumpfwaren.

An diesen Tagen kommen einzelne Stücke und solche Gegenstände/ die etwas angetrübt sind - toedewtend wSlter ^ We^
Verkauf, als : Golfjacken , Sweater , 8port -Shaw !s , Reformhosen , Normal - Hemden , Unterjacken und Hosen,

Strümpfe, Socken, Hemdhosen, Woll. Tücher etc. etc.
zum

Ausserdem bewillige an diesen Tagen auf sämtliche Weil - UNÜ Strumpfwaren , Unterzeuge,
Sport“Artikel, die nicht im Preise besonders herabgesetzt sind, einen Rabatt von

10/ 0.

Ein Posten TJlTbOITÖCke , tadellose neue Ware , und sämtliche noch vorrätige garnierte und ungarmerte
Damenhüt ©, nur Neuheiten von dieser Saison, emOMBl lllUlg'.

K101

SlSlk-ti.MrWM Met
Marktstrast - 32 .Sei . 2201

besorgt schnell und brlllg alle

Rkparäwrenu .Ucbersiehen.

f
Bianck

Fricdricbstrasse 29,2.Stock,
gegenüber dem Hl. Geisthospiz.

tonliir-
Ausverkanf

ganz bedeutend cramssigten
Preisen.

Straussfedern , Boas,
Fantasiefedern , Beiher, i

Ballblumen etc . etc . B

Aelteste Importeure Deutschlands.
Eines der grössten Lager Europas.

Perser Teppiche
hauptsächlich in feinen Qualitäten und in allen Grössen-

Enarros -Preise.

8 . Ganz & A , Mainz

Reisekoffer,
Rohrpl .-, Kaiser -, Knpee » Lchisss.
uns Handkoffer . Reisetaschen tuu
KSrbe re»s. billig Webergasse 3»tz. P.

Brot ? Brot!
Pr . Miillerbrot , 615ö '2

Kornbrot . . per Laib Mk. 0.42
Weitzvrot .. - rC«ircliner , Rhemaauerffraße 2.

Unschöne u. lästige

g€ i§a’pea ®f &a!i©
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I nik.,
5 Pak. 4 .50 M . - Nur

kiicipp-ii.Reiurmhaus
JunÄrii,SESÄ.

Paris.

(nur  Jlachsmrkt
Konstantinopel. Smyrna,

Eine Kollektion antiquer Teppiche für Sammler . [insÄ 6430) F 2S

.  Wenn Sie von hartnäckigem H(I w Hautjucken
befallen sind, so dag Sie durch den über»

k38i6FM6886F
von

1 Mk. an.
8obteiken sebnell und billig.

IPIi . Hiraenier , Metzgergasse 27

Kartoffeln!
Brandend . Da der , Eierkartosfeln,
Magnum bonum und Industrie
cmpf. Jk\  Müller , Rerostraße 15/37.

Schneiderin,
die ins Haus geht, sucht in nur ersten , - ■ —
Häusern einige .stunden. Offerten unter Ad. Mit. co. 100, Born. acet. 10, Mae.
Bj. 37 7 an den Tagdl .-Vcrlac, . > Maid . 25 , 61 )' rer . 1b, kb . acet . 2.

befallen sind, so dag Sie durch den über»
mäszigen Reiz gepeinigt. Arme u. Beine
mit den Nägeln bearbeiten müssen und
keinen Schlaf finden, verschafft Ihnen

lür . Moclis Siiililsalbe
sofort Erbichterung. Topf ä 3 Ak.

Wiesbaden; Taunus -Apotheke.

Freitag , desi äl ., SasMstsig :, dem LZ, JTanuar:

Äusnahmetage für Konserven.
In der Haushalts - Abteilung : Sllllff ® WGftSfitajtS ' WOfilW » '

Günstige Kanfgelegenheit für Hotels , Pensionen und Private.

Ferner Fßrtselznno meines grossen SdlSOll-RÜllIMMSS-VßrkQllfS(
Warenhaus Julius Iloriliits » .

Lg I

Bezugs-!lohn 2
Bezugs-
126 Aus«benachbar

Anzclg
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